
Over dit boek

Dit is een digitale kopie van een boek dat al generaties lang op bibliotheekplanken heeft gestaan, maar nu zorgvuldig is gescand door Google. Dat
doen we omdat we alle boeken ter wereld online beschikbaar willen maken.

Dit boek is zo oud dat het auteursrecht erop is verlopen, zodat het boek nu deel uitmaakt van het publieke domein. Een boek dat tot het publieke
domein behoort, is een boek dat nooit onder het auteursrecht is gevallen, of waarvan de wettelijke auteursrechttermijn is verlopen. Het kan per land
verschillen of een boek tot het publieke domein behoort. Boeken in het publieke domein zijn een stem uit het verleden. Ze vormen een bron van
geschiedenis, cultuur en kennis die anders moeilijk te verkrijgen zou zijn.

Aantekeningen, opmerkingen en andere kanttekeningen die in het origineel stonden, worden weergegeven in dit bestand, als herinnering aan de
lange reis die het boek heeft gemaakt van uitgever naar bibliotheek, en uiteindelijk naar u.

Richtlijnen voor gebruik

Google werkt samen met bibliotheken om materiaal uit het publieke domein te digitaliseren, zodat het voor iedereen beschikbaar wordt. Boeken
uit het publieke domein behoren toe aan het publiek; wij bewaren ze alleen. Dit is echter een kostbaar proces. Om deze dienst te kunnen blijven
leveren, hebben we maatregelen genomen om misbruik door commerciële partijen te voorkomen, zoals het plaatsen van technische beperkingen op
automatisch zoeken.

Verder vragen we u het volgende:

+ Gebruik de bestanden alleen voor niet-commerciële doeleindenWe hebben Zoeken naar boeken met Google ontworpen voor gebruik door
individuen. We vragen u deze bestanden alleen te gebruiken voor persoonlijke en niet-commerciële doeleinden.

+ Voer geen geautomatiseerde zoekopdrachten uitStuur geen geautomatiseerde zoekopdrachten naar het systeem van Google. Als u onderzoek
doet naar computervertalingen, optische tekenherkenning of andere wetenschapsgebieden waarbij u toegang nodig heeft tot grote hoeveelhe-
den tekst, kunt u contact met ons opnemen. We raden u aan hiervoor materiaal uit het publieke domein te gebruiken, en kunnen u misschien
hiermee van dienst zijn.

+ Laat de eigendomsverklaring staanHet “watermerk” van Google dat u onder aan elk bestand ziet, dient om mensen informatie over het
project te geven, en ze te helpen extra materiaal te vinden met Zoeken naar boeken met Google. Verwijder dit watermerk niet.

+ Houd u aan de wetWat u ook doet, houd er rekening mee dat u er zelf verantwoordelijk voor bent dat alles wat u doet legaal is. U kunt er
niet van uitgaan dat wanneer een werk beschikbaar lijkt te zijn voor het publieke domein in de Verenigde Staten, het ook publiek domein is
voor gebruikers in andere landen. Of er nog auteursrecht op een boek rust, verschilt per land. We kunnen u niet vertellen wat u in uw geval
met een bepaald boek mag doen. Neem niet zomaar aan dat u een boek overal ter wereld op allerlei manieren kunt gebruiken, wanneer het
eenmaal in Zoeken naar boeken met Google staat. De wettelijke aansprakelijkheid voor auteursrechten is behoorlijk streng.

Informatie over Zoeken naar boeken met Google

Het doel van Google is om alle informatie wereldwijd toegankelijk en bruikbaar te maken. Zoeken naar boeken met Google helpt lezers boeken uit
allerlei landen te ontdekken, en helpt auteurs en uitgevers om een nieuw leespubliek te bereiken. U kunt de volledige tekst van dit boek doorzoeken
op het web viahttp://books.google.com
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Golländiſche
GRAMMATICA.



Erklärung

Kupfer-Blads.

Sº ſchlaue Redener/und Handlungs-Gott Mercur

ehrt Teutſch- und Hollands Sprach. Er zeigt ge

treu die Spur

Das Hoch-aufNieder-Teutſch/und dis auf jen'szugründen/

Ja beides kund zu ſein/ den nächſten Weg zu finden.

Doch weil ſein Abſehn hier meiſt auf den Teutſchen geht/

Der Holländſchgarnicht ſpricht/und es nur halb verſteht/

So ſucht er meiſtentheils auch Teutſchland an zu mahlen/

Und wil durch dieſes Buch geweiſen Weg ihm bahnen.

Das edle Tiederland / das edle Fremden ehrt /

Sie ſchützet/nährt und pflegt und ſprechen mit ihm lehrt/

Eröffnet hier ihr Blad/ zeigt Amſterdam von fernen/

und läſſet hier die Sprach/und dort die Mund-Art lernen.

J. C. C.
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“: Sie

GRAMMATICA,
- Oder

Hinlängliche Anleitung vor die Hochteut.

ſcheſ nicht allein die Holländiſche

Sprache in Büchern und Umgang

gründlich zu verſtehen, ſondern

ſolche auch zu ſchreiben und

zu ſprechen.

Tiere olaniſche

GRAM MATICA,
Of

-

Duidelyke Aanleiding voor de Hoogduitſchen,

om niet alleen de Hollandſche Spraak in

Boeken en Omgang grondigte ver

ſtaan, maar ook dezelvete ſchry

ven ente ſpreeken.

SAP

AM ST ER DA M.,

Bei Z2 CH 2 RIAS ROMBERG

Buch-Handler. 1741.
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VG AZ-R ES E.

W verhoffet durch Herausge

bung dieſer Neuen Holländi

ſchen Grammatica ſich ſowohl

die Herren Hochteutſchen als Nie

derländer verbindlich zu machen.

Dieſe haben allerdings Urſach es

gerne zu ſehen/daß ihre Sprache be

liebt und bekand gemacht wird. Je

ne werden es auch mit Danck-an

nehmen / wenn ſie einen gebahnten

Weg angezeigt finden / leicht und ge

ſchwind zur Erlernung einer ſo an

genehmen als nützlichen Sprache zu

gelangen. Es iſt bekand / daß aus

der Bekandnachung einer Sprache

der Nation / der ſie eigen iſt / nicht

* 4 allein

------



BOR 2 R ED E.

allein groſſe Ehre, ſondern auch nicht

wenig Nutzen entſpringet. Das ge

lehrte Griechenland machte ſich zu

ſeiner Zeit die ganze Welt verbind:

lich ihre regulmäſſige Sprache Aus

ländern mit zu theilen / Frembde an

ſich zu ziehen ja nicht allein ihren

Verſtand und Fertigkeit in Wiſſen

ſchaften anzupreiſen / ſondern auch,

ſelbſt dadurch ihren Handel und Wan

del in Anſehen zu bringen und da

durch ihr Vaterland zu bereicheren

und mächtig zu machen. Rom ler

nete ihm ſowohl dieſe als andere

Künſte ab ja je mehr es das glück.

hatte ſeine Sprache aus zu breiten /

je mehr wuchs ihm daher gelegen

heit an ſich bis auf den höchſten

Gipfel eines ſolchen anſehens zu ſe

hen / daß alle andere Städte und

Völcker es ehreten / ja ſelbſt davor

zitterten. Wir brauchen ſo weit nicht

zu gehen l die neueren Zeiten lehren,

UNß



V OR - N ED E.

uns die Folgen, die von der klugen

Anſtalt LU DE w I chs des Xl V,

Königes in Franckreich/ entſtanden

ſind. Dieſer König hat ſeinem Lan

de vielleicht mehr Nutzen gethan durch

weiſe Ausbreitung ſeiner Sprache /

als durch Bekandmachung ſeiner Hel

denmüthigkeit. Ich ſolte glauben, daß

viele mit mir einerlei meinung ſein

werden, daß dieſes Kriegeriſchen Her

ren Hertzhaftigkeit ſeinen Unterthanen

nur Bluth nnd Geld ſeine Hoch

achtung aber vor Gelehrte die ſeine

Sprache volkommener und daher an

genehmer gemacht haben, denen Aus

ländern viel von dem ihrigen geko

ſtet; ſo daß dieſes angereitzet durch die

angeprieſene Lieblichkeit der Frantzö

ſiſchen Sprache reichlich das Geld /

was jenen durch den Krieg entzogen/

wieder zugeſchleppet haben. Anderer

Staatskundigen ſeinen abſichten hier

bey zu geſchweigen die leichtlich nach

4
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zugehen ſind. Iſt es aber Holland

eine Ehre Frembdlinge in ihrer Spra

che zu leſen und anzuhören ſo müſ

ſen Ausländer es um ſo viel geneh

mer halten / wenn ihnen eine ge

treue Handleitung zu einer höchſt

nützlichen Sprache angebothen wird.

Diejenige/ die nicht allein ihr Be

ruf, ſondern auch nicht ſelten ein wie

driger zufall nach Holland bringet /

werden durch Hülfe dieſes hier mit

ans Licht tretenden Buchs ſich un

endlich viel ehr als durch endlichen

Umgang fähig finden lit Holländern

Holländiſch fich zu erklähren. Es iſt

warlich ein grobes Vorurtheil der

Teutſchen / daß die Holländiſche Spra

che in ihren Augen grob und nie

derträchtig ſcheinet. Dieſe vorgefaſte

meinung entſtehet daraus, daß in ih

ren Ohren die Holländiſche mit der

Teutſchen Bauren Sprache ehr als

mit der reinen HochteUtſchen ſich rei

IMG.

W



VOR - RED E.

me. Ich gebe dieſes zwar einiger

naſſen zu / es iſt aber die frage ob

das ſo genandte Platt-Deutſche dem

wahren Urſprunge der Teutſchen

Sprache nicht würcklich näher bey

komt / als das gezwungene Hoch

teutſch. Uberdem iſt auch noch ein

Hintnelweiter Unterſcheid zwiſchen

dem Platt-Deutſchen und Niederlän

diſchen / oder wie man hier ſpricht /

zwiſchen Muffiſch und Holländiſch.

Als ein Hochteutſcher bin jederzeit ein

# Eifferer vor die Ehre meiner

utter-Sprache geweſen / ja ich bin

es noch. Allein ſonder Leidenſchaft zu

ſprechen / ſo kam mit voller überzeu

gung geſtehen / daß ich nicht wolte

über mich nehmen zu beweiſen, daß

meine nur jetzt gewordene der eh

mahls geweſenen Mutter - Sprache

weit nach zu ſetzen wäre. So viel

kan vor ganz gewis verſicheren, daß

vielfältige Ausdrükkungen ſo nach

drück.

- ------ - -
--
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drücklich in der Holländiſchen Spra

che ſind / die mich nicht getrauete in

der Hochteutſchen ſo kurz und bündig

zu geben. Einiger weniger zu geden

ken: das Wort Voorſpoed und Tegen

ſpoed ſoll mir kein Hochteutſcher o

der ander Ausländer mit einem ein

zelen Wort ſo nachdrücklich geben.

Wie nett gebraucht der Holländer des

Worts doen? Er ſpricht damit ſo kurz

als man in der Hebräiſchen / einer

der allerkürzeſten Sprachen mit der

Conjugatione Hiphilica , nur immer

thun kan. So hat auch ſelbſt der Nie

derländer denen Franzoſen in den

meiſten Redens Arthen die kürtze viel

beſſer als der Hochteutſche abgelernet.

Im Umgange iſt die Niederteutſche

Sprache gantz ungemein ausdrücklich/

flüſſig und einnehmend. Am aller

meiſten aber iſt dieſe Sprache werth

zu lernen/ um die Bücher ſo darin

geſchrieben oder doch überſetzet zu ver

ſtehen.
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ſtehen. Niederland iſt nicht unfrucht

bar an gelehrten Leuten geweſen. Ja.

ich ſolte wohl aufforderen / daß die

gantze gelehrte Welt daran verpflicht

wäre: denn ſie ſoll niemahls ſo un

danckbar werden den groſſen Ruhm

des groſſen Rotterdammers ERAs M ,

des allgemeinen Herſtellers der Wiſ

ſenſchaften zu vergeſſen. Schreibt ein

PET R Us CU N ZE U s nicht das aller

netteſte Latein . Wer wil Joos r

y AN DEN VoN DE L ſeinen Poéti

ſchen Crantz welk machen . Und wie

gläntzet Hu Go GR o T 1 U s unter

den Gelehrten? Ich bin zu wenig I

und die Grentzen einer Vorrede ſind

zu kurz abgeſtochen ſo vieler verſtor

benen und noch lebenden Gelehrter

Männer Ruhm zu erwehnen. Ich

verſichere nur / daß es niemand leid

werden kan/dieſe Preiswürdige Spra

che erlernet zu haben. Zwar erinne

re mich hierbey/ was mein gelehrter

Lands
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Lands-Mann der Herr voN KANTz,

dichtet:

Ein Teutſcher iſt gelehrt/ wenn er ſein Teutſch verſieht.

Allein durch Erlernung der Holländi

ſchen wird man ſicherlich ſein Teutſch

noch beſſer verſtehen lernen. Die Pro

be davon iſt ſo viel leichter gemacht je

näher die Niederländiſche Sprache der

Hochteutſchen komt. Man wird hier

an ein groſſes Hülfsmittel haben.

Der Verfaſſes dieſer Grammatic iſt

deutlich. Er hat dem Anſehen nach

dem bekanten Sprach-Künſter MAT

THIAS KR AM ERNÄ Doch

hat er in der That beſſere Dienſte /

als jener gethan. Zu dem iſt KR A

ME x s Grammatic nach ſeinem Tode

meines wiſſens nicht mehr gedruckt /

und alſo abgegangen hat auch die

Wahrheit zu ſagen viel Fehlers. Ich

will dieſes Werck nicht gänzlich da

von frei ſprechen. Jedoch der gü

thige
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thige Leſer wird auch hierinnen be

ſcheidentlich nachgeben 1 und hat ſich

unterdeſſen / doch würcklichen und

gewiſſen Nutzen davon zu verſpre

chen. Der Auêtor ſcheinet dis Werck

chen nicht vor Gelehrte / ſondern vor

Kauf-Leute / Und andere / die der

Sprache benöthiget ſind / geſchrieben

zu haben. Zu wünſchen wäre / daß

in einigen Grund - Regeln hierin ge

wieſen geworden, wie die Hochteut

ſche mit der Niederländiſchen Spra

che überein ſtimme / und davon ab

gehe. Ich würde dieſe mühe aus

liebe zu meinen Lands - Leuten gern

über mich genommen haben / wenn

es mir nicht noch an Zeit gebräche.

Vielleicht diene damit künftig. Was

noch von einem und andern bey die

ſer Schrift an zu führen hätte ver

hindert mir Zeit und Raum.

ch vermuthe geneigte Aufnahmte

dieſer Schrift / und habe auf Erſu

chen

+-------------------=
==----===------

---
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chen nur dieſes wenige hier her ſetzen
wollen.

Amſterdam den 13ten

October 1741. -

J. C. C.

Neue
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Neue Holländiſche -

G R AMMAT ICA.

Je Grammatica iſt eine Kunſt / die da lehret/

º man eine Sprache recht verſtehen auch

recht ſchreiben und ſprechen ſoll.

Man theilet ſie in vier Theile, die man nennet:

Pronunciatio, d. i. die Art auszuſprechen; Ortho

gaphia, d. i die Art recht zu ſchreiben; Etymolo

ÄeWortforſchung und Syntaxis, d.i die

Äsums oder die Art-Wörter in Ordnung zu
ringen.

Erſter Theil.

Von der Pronunciation, oder Ausſprache.

CA P. I.

Von der Zahl und Eintheilung der Buchſtaben.

Z Erlernung einer fremden Sprache iſt ſonderlich

desute Ausſprache höchſt nöthig und ſºlchej

Äachfolgendem deutlichen ünterricht, in der
Holländiſchen Sprache / mittelſt Anwendung einiger

Aufmerkſamkeit gar füglich von ſelbſt begreiffen/ und
MeN WerdeN. “ –

A Die



2 . Neüe Holländiſche

Die Holländer haben 26 Buchſtaben/ welche ſind:

- a, b, c, d, e»f, g, h, i, j, k, l., m »n, o, p, ,r, s,

t, U 3 V, W, X, Y, Z.

Man nennet und ſpricht ſie/ ſo einzeln/ folgender

maaſſen aus: A/be/ ce/de/ e/ ef/ ge/ ha / / je/

ka/ el/ em/en/ o/pel küh/ err/es/ te/ üh/ ve/

we/ir/ey/ſeddet.

Die Buchſtaben werden eingetheilet / in Vocales,

oder ſelbſtlautende / Und in Conſonantes, oder mit

lautende Buchſtaben „ . . . . -

Vocales ſind an der Zahl ſechs/als: a, e, i, o, u, y.

Sie führen den Nahmen Vocales darum / weil ſie

ohne Zuthuung eines andern Buchſtabes können aus

geſprochen werden. - -

Die andern nennet man Conſonantes, weil ſie oh

ne Zuthuung eines Vocalis nicht alleinig können aus

geſprochen werden. - - -

Man muß ammercken/ daß das i und u ofters in

einen Conſönanten verwandelt wird / und alsdan

ſchreiber man ſie alſo: j. v. " --

Aus zweyen/ oder dreyen zuſammen gezogenen Vo

ealibus, wird ein Diphtongus, das iſt ein zweifach

lautender / oder ein Triphtongus, das iſt ein drey

facher Vocalis. -

Die Diphtongi ſind: aa, ae, ai, ee, ey, eu, ie,
OE , OO » ou, uu, uy.“

: Die Triphong ſind: aaaau, eeniec, dei, ooi:

ºhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhh.ch

C AP. – II. ::

Von der Ausſprache der voCALEN

- D a ſpricht man im Holländiſchen aus / wie im

ÄTeutſchen 7 als : Hart, das Herz; Kars, eine

Kirſät, * Das



G RA M M AT I C A. 3

- Das e hat zweyerley Ausſprache/ eine kurze / Und

eine lange / daß lange é iſt mit einem accent Unter

ſchieden / das kurze hingegen hat keinen accent. Man

ſpricht beide faſt wie das Teutſche é aus/ zum Exem

pel: Gével, ein Gipſſel; Hémel, der Himmel; Ezel,

ein Eſel; Knével, ein Knebel; Lépel, ein Löffel;

Klépel, ein Köpfer an der Glocke; Kétel, ein Keſſel;

Véter, ein Schnür-Senckel; Zétel, ein Seſſel; Ré

gen, Regen; welche alle die erſte lang/ hingegen die

letzte kurz haben. Die folgende Wörter aber haben

die erſte kurz/ und die letzte lang/ als: bevél, befehl;

Gezél, ein Geſelle; geméld, gemeldet; belét, ver

hinderung; Gebéd, Gebeth; gebrék, gebrechen; ge

ſet, geſetzt; Servét, Servette; Sayét, Wolle; Ka

pél, eine Kapelle; ik bekén, ich bekenne; ik beſtém,

ich beſtimme/ &c. f,

Das i, ſpricht man nicht völlig wie im Tetttſchen

aus/ ſondern es komt etwas dem e bey/ als: ik, ich;

is, iſt; in, in; Kind, ein Kind/ &c.

Das o, iſt nach der Ausſprache dreyerley/ das er

e iſt deutlich als das Teutſche o, als: oven, ein o

m; open, offen; over, über; Zomer, der Sommer.

Das andere hat einen dunckelen Thon / und komf

dem Teutſchen u etwas bey/ als: Bok, ein Bcck;

bol, aufgeblaſen; Bolſter, ein Pulſier; Borſt, die

Bruſt; Borſtel, eine Bürſte; Bos, eine Büchſe / La

de; Bos oder Boſch, Buſch / Hol; Bot, eine Butte/

(eines Fiſchs Nahme) bot , dumm; dof, dumpfig /

ſinkend doffer, Täubrich/ Art Tauben; dol, toll/

raſend; dor, trocken / vertrocknet; dorſchen, dreſchen;

dorſt, durſt / item darff/ iſt das Imperfeäum von

Verbo durven, dirffen; horten, klopffen / ſtoſſen;

knorren, ſchelten/zancken; korſſel, betrübnis / be

kümmerms; korft, rinde; kortswylig, kurzweylig;

kort, kurz; locht, lufft; modder , ſtraaſſen -koth;

moffe, muffe; morren, murren; morſelen, m ſtücken

werten;niorſig, unflächig/ unren/ſämſch; morw,

mürbe; mos oder moſch, ein ſchön-ſleck nm angeſicht/

. . . A 2 muſche;
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muſche; mosket, flinte; moſche, ein ſperling; meſ.

ſel, eine muſchel; moſt, moſt neuer Wein; moſterd,

ſenff/möſterich; ochtend, den morgen; op, auf/mit

allen ſeinen Worten / die davon gemacht werden: po

chen, poffen - trotzen / pochen; podde, rotz oder an

getrokneter unflath in der Naſe; pof: bulſirig/ auf

geblaſen: polver, pulver; porren., öfters anreitzen;

ſchobbe, ſchuppe am Fiſch; ſcholle, ſchulle/ Fiſch;

ſchop, ſtooß / oder gewaltiges vorttreiben; ſchorft,

ſchorf/Ausſchlag; ſchortekleed, ſchorteldoek, ſchurtz

fel/ ſchürtze; ſchorten, mangeln/fehlen; ſchrobber,

krätzer See ſlobberen, ſchlurpffen/einſchlucken; ſlok,

die gurgel / der ſchlund; ſlokken, einſchlucken; ſlof,

nachläſſigkeit; ſnorken, ſchnarchen; ſtorten, ſtürtzen/

übergiſſen; tobbe, tubbe / gefäß von Holtz; toffel,

pantoffel; torf, turf, torf / Brand-Erde; torſſen,

auf dem ſchultern tragen; tortel duif, turtel-taube;

troffel, Kelle eines Maurers; vogt, feuchtigkeit/maß;

vodden, lumpen lappen; vol, voll / mit allem de

nen Wörtern ſo davon gemacht werden; wol, wolle;

wolk, wolcke; wolf, wolff; worgen, würgen; worm,

ein wurm; worp, ein wurff; worſt, wurſt; worſte

len, ringen/ ſich überwerffen; wortel, wurtzel.

Das dritte ohat noch einen dunckelern Thon in der

Ausſprache/und klinget noch kürtzer und geſchwinder/

als das Teutſche o, nehmlich: hol, hohl; rol, rolle;

grol, kleinigkeit; golf, welle; kolf, kolbe; dolk,

ein dolch; volk, das volck; ros, ein roß oder Pferd/

klos, ein kloos/oder kloyen; kop, becher/Thé-ſcha

le; ſtop, ftöpfel; zot, narre ; ſpot, ſpott/ ſchertz;

tot, zu/bis nach; God, Gott;ſtorm, ſturm/umwetter.

Das u ſpricht man allezeit aus als ein ü1 es ſey

dann daß ein o davor/oder ein i undy dahinter ſtehe/

da dann ou als au/ ui oder uy aber wie eu/ und oy

gleichſam ausgeſprochen wird.

Dasy ſpricht man vor oder nach einem Conſonante

als einem aus/ vor einem Vocale aber als ein g/ und

nach einem Vocale als ein y im Teutſchen.ch einem P * cAP.
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Tºººººººººººººººººººººººººº

CA P. I II.

Von der Conſonanten Ausſprache.

DAs b komt mit dem Teutſchen überein,
Das c iſt unnützlich in der HolländiſchenSpra

che/ weil man es als ein k oder s ausſpricht/ und

man bedienet ſich auch dieſer beyden Buchſtaben/wenn

man das c gebrauchen ſolte. Einige behalten das c

in denen Worten welche aus dem Lateiniſchen oder

Frantzöſiſchen ihren Urſprung haben/ als in denen

Ä Cedel, Zettul; Ceder, Ceder; Cement,

Gps/Kalck; Ceremonie, eine feyerliche gewohnheit;

Citroen, Citrone; Cyffer, Ziffer; Cyns, Zins; Cy

ter, Zitter/ Muſicaliſch Inſtrument; Medecyn, Ar

zeney; Cieraat, Zierath.

Man ſetzet nicht mehr das c vor das k, weil es

unnützlich iſt/ allein in vielen Worten ſetzet man es

vor das h, und dann ſpricht man es als ghaus/als:

Lichaam, Cörper; noch, noch; licht, licht; doch,

doch; acht, achte; kracht, krafft; zacht, ſacht; recht,

recht; Lucht , Kufft; Menſch, Menſch; Aardſch,

rdiſch; Waereldſch, Weltlich; Duitſch, Teutſch;

Engelſch, Engliſch; ſchaal, ſchale; ſchaade, ſchade/

jammer; ſchuit, ſcheute/ klein Schiff; eigenſchap,

eigenſchaft; gramſchap, haß/ feindſchaft eyfer.

Man ſchreibet/nog, noch; ligt, leicht / dunne;

Dog, eine Tocke/ Hund..

Das d und das f iſt mit dem Teutſchen einerley in

der Ausſprache. -

Das g komt auch mit dem Teutſchen überein/ und

wird auch alſo ausgeſprochen. Es fält gleichwohl

vielen Hochteutſchen ſehr ſchwer es gehörig auszuſpre

A 3 chen.
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chen. z. e. Gy werden viele/ ſonderlich aber die Mär

ker und bie meiſten Nieder-Sachſen Jy, die Oſterrei

cher und Oberländer Ky ausſprechen. -

Dash komt mit dem Teutſchen überein/ allein

wann es mit c Und g zuſammen komt/ ſo wird es wie

gh ausgeſprocen.

Das j Conſomans wird nicht wie das Teutſche j

Conſonan als «eſprochen / ſondern es nimt vielmehr

den Thon als das i Vocal: an ſich./als: ja, ja; Jaar,

Jahr: Jeſus. Jeſus; jong, jung.

Von den Buchſtabenk, l, m,n, p, r, fält nichts

ºnnen vor/weil man ſie gleich im Teutſchen aus

prºt.

Das ph ſpricht man als faus/dahero viele gleich

wie die Jaliäner / ein f vor ein ph ſchreiben als:

Profeet, ein Propet; Olifant, ein Elephant / für

Propheet Und Oliphant. Man ſaget ungleichen / Fe

nix, ein Phönr; Filoſoof, ein Philoſophus; Stefa

nus, Stephan, Stephanus im Kaleun/ und Etienne

im Franzöſiſchen.

Der Buchſtab q hat mit dem k keinen unterſcheid in

der Ausſpracle/ind iſt unbrauchbahr / ja viele brau

chen das q niemahls. Man kam es nicht eher aus

ſprechen/ als wann es vor dem u ſtehet.

Dass iſt ſehr unterſchieden vom z, welches man

wohl zu ohſerviren hat - und hauptſächlich / weil es

viel Holländer ſelbſt confundiren. Dass ſpricht man

aus wie in Teutſchen das doppelte fs, als: Salade,

Salat; Sap, Safft; Satyn, Satin; Saus Brfhe/

Suppe; Servet, Tellerttay; Siroop, Sirup ; Siſ

ſen, Ziſchen; Soorte, Art; Soldaat, Soldate; Sop,

Suppe; Sukkeling, Verzögerung; Suiker, Zicker;

Schout, Schultz/Schultheiß/Amtman; Slag, Schlagf

Smaak, Geſchmack; Sneuw, Schnee; Spoed, Fleiß,

Staal, Stahl; Stryd, Streit; tuſſchen, zwiſchen;

Menſchen, Menſchen kuſſen, kiſſen Sºe.

Das t iſt mit dem Teutſchen gleich/ ti aber wird

wie in Lateinſchen umd Frantzöſiſchen ausº:
-

- Mls:
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als: Oratie , Gebeth / Rede; Predicatie, Predigt;

is es als: Oracie, Predicacie. Es giebt einige die

dieſe und dergleichen Worte mit ti, andere aber mit ci

ſchreiben / ja einige mit tſi, als: Predikatie, Predi

cacie, Predikaatſie. Nimm in acht : daß in denen

zweyten und dritten Perſohnen/bey den Verbi gemei

miglich am Ende ein t geſetzet wird/ um einen unters

ſcheid von der erſten Perſohn zu machen / als: gy, hy,

zy, wordt, bidt, houdt, bindt, vindt, biedt & c.

zum unterſcheid/ da man ſaget: ik word, ik bid, ik

houd, ik bind, ik vind, ik bied, ich bin / ich bitte/

ich nehme/ ich binde/ ich finde/ ich biete an. Manch

mahl verdoppelt ſich dast in der Ausſprache ſowohl

als das d; achten, wächten, taſten, ſprich aus: ik

achtte, ik wachtte, ik taſtte, ich achtete/ ich war

tete ich taſtete fühlete. E

Man muß ſich angewöhnen / das tje im Holländi

Ä wohl auszuſprechen ; als in denen Worten:

indtje, kleines Kind; Boomtje, kleiner Baum /

Bäumchen ; Hantje, kleine Hand; Hondtje, kleiner

Hund; Soontje, kleiner Sohn/ Söhnchen; Starret

je, Sternchen; Lepeltje, Löffelchen. Man findet

queh dergleichen verkleinerungs Wörter/die kein tha

ben/ als: Bekje, Mündchen kleiner Mund; Boék

je, klein Buch; Oogie, klein Auge / Aigelein; Stok

je, kleiner Stock; Scheepje, kleines Schiff; Neus

je, kleine Naſe; Huysje, kleines Haus; Muysje,

kleine Maug.

Das v Conſomans ſpricht man aus als im Teuf

ſchen das v/ und noch etwas gelinder/.ja bald als

das f/ welches man meiſt von dem Gehör/ und aus

gewohnheit lernen muß/ als: veel, viel; vol, voll;

in einigen Worten iſt es als die Teutſche w: in der

Ära. / als: Leeven, Leben; Sterven, Ster

(N.

Das w oder doppelt v iſt wie das Teutſche w in

der Ausſprache, - - - -

Das x ſpricht man/ wie in allen Sprachen ge

- A 4 wöhn
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wöhnlich iſt/ aus; es bedeutet ſo viel als ks. Xerxes,

Styx, Fenix.

Das z wird wie ein Teutſches s ausgefprochen/als

Zaad, Saath; Zalm , Lachs ; Zand, Sand; Zee,

See / Meer; Zeep, Seiffe; Zeegen, Seegen; Ziek,

Kramck; Zin, Sinn; Zien, Sehen; Zout, Saltz

Zoch, Milch von einer Frau; Zoon, Sohn; Zucht,

Seufzer; Zuur, Sauer; Zuyden, Süden; Zwaard,

Degen/Schwerth; Zalven, Salben; Zanger, Sän

er; Zeggen,Sagen; Zevlen, Seglen; Zilver, Sil

r; Zingen, Singen ; Zolder, Boden im Hauſe /

Söller; Zouten, Saltzen; Zuchten, Seufzen; Zwaan,

Schwahn ; Zwart, Schwartz; Zweeten, Schwit

zen; Zwygen, Schweigen; Azyn, Eſſig; Ezel, E

ſel; blaaen, blaſen; raazen, raſen/ lermen; vree

zen, befürchten.

G2929SpGAPS29G29 2999$29S29S29S29

C A P, IV.

Von der Ausſprache derer Diphtongen ,

oder zweyfachlautenden/und derer Triph

tongen, oder dreyfachlautenden Voca

len.

A* wird als ein langes a ausgeſprochen/ als im

Teutſchen Ahl/ Rath.

Ae wird auch wie aa, als: Baers, ein Barſch;

Schaets, ein Schlittſchuh; Blaeten, Blatteren /

Drüſen; manchmahl aber als das Teutſche ä ausge

ſprochen / als: Waereld, die Welt; Paerd, ein Pferd;

dieſer letzteren Ausſprache iſt aber nicht zu folgen.

Ai iſt in der Ausſprache etwas kürtzer als das

Teutſche ai/ als; Romainen, Rölner; Mai, Maps

Monath.

- - AU
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Au wird kurtz ausgeſprochen/als:gauw, geſchwin

de; nauw, enge; Dauw, Thau.

Ay wird etwas ſtärcker als ai ausgeſprochen.

Aai und aay wird faſt wie ai und ay, ausgeſpro

chen/ auſſer daß in aai und in aay daß aa länger ge

höret wird als: fraai, ſchön/ hübſch

Aau iſt mit au gleich/ auſſer daß das aau lang iſt/

als: blaauw, blau; laauw, laulich; graauw, grau.

Ee wird faſt als das Frantzoſiſche ai ausgeſpro
chen/ oder wie das Teutſche ä/ nur länger und offe

ner/wie das ee im Teutſchen wort Seele geleſen wird

als; geeven, geben; leeven, leben; ſteen, ſtein.

Ei, ey wird wie das Teutſche ei oder ey ausgeſpro

chen/ als: reyn, rein; Geyt, eine Ziege; leyden,

begleiten.

Eu klinget wie das Frantzoſiſche eu, und faſt wie

das Teutſche ö/ als: Beul, Büttel/ Scharfrichter,
heup , hüffe; beurs, börſe; heuſch, höfelich; Neut,

eine Nuß. - -

Eeu hat nach der Mund-Art eine gantz beſondere

Ausſprache/ welche man vom Gehör und aus der
Ubung erlernen muß/als: Leeuw, ein Löwe; Schreeuw,

Geſchrey; Sneeuw, Schnee.

Ie wird wie i ausgeſprochen / als: wie, wer; die,

der; bieden, anbiethen.

Ieu hat ſeine aparte Ausſprache/ welche aus der

ubung und vom Gehör muß erlernet werden / als:

nieUW , Neu. -

Oo wird wie o ausgeſprochen./nur etwas lang/als

Boom, Baum.

º wird wie u ausgeſprothen/ als; zoet, ſüſſe;

goed, gut.

Ou kömt mit dem Teutſchen au überein/als: Goud,

Gold; Hout, Holtz; Koud, Kalt; ſtout, ſtoltz/dreiſt

verwegen; Vrouw, eine Frau; Zout, Saltz.

Oey hat ſeine beſondere Ausſprache/ als: moey

te, mhe; bloeyen, blühen.

Ooy desgleichen/ als: Ä hübſch/ artig. U

5 d
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Uu wird als ü/ nur etwas lang ausgeſprochen /

als: Uur Stunde „Muur Mauer; Huur, Mie

he/ Wohnung/ Sold/ ohn Zins.

Üi und uy ſind in der Ausſprache ſehr leicht/gleich

CAP. II. bey denen Vocalen gelehret worden als

Huys, ein Haus; Kruys, Creutz; Tuyn, Garten.

Wörter welche zweyerley Ausſprache

Man ſagt: Butter

heden

Kieken

Lieden

ſtuUren

Gelt

Goot

Noot

Molen

geryf

Ver

aard

ſmarte

Ster

vremd

Vrind

haben.

oder Boter, Butter

oder huyden, heute

oder Kuyken, Küchlein/junge Hüner

oder Luyden, Menſchen / Leute

oder ſieren, ſenden/ begleithen

oder Giſt, Hefen/ Berme

oder Geut, eine Goſſe / Rennſtein

oder Neut, eine Nuß -

oder Meulen, eine Mühle

oder gerief, gemächlichkeit

oderiever, eiffer / fleiß

oder Peerd, ein Pferd

oder ſmerte, ſchmerß.

oder Star, ein Stern

oder vreemd, fremde

oder Vriend, ein Fre

werden oder worden, werden

Wereldoder Waereld, die Welt.

“

CAP.
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epesesegepepesepe Kepebesepesepepe,

c A P. v.

Anmerckungen wegen der Ausſprache.

DJ Ausſprache beſtehet mehr in der Ubung als in

gewiſſen Reguln ; dem aber ohngeacht/ weil man

einige geben kam, ſo würde es unrecht ſeyn /wamm

ich ſolche auslaſſen wolte. Sehet was man dabey in

acht zu nehmen hat:

Iſte Anmerckung. -

Alle einſylbige Wörter ſind entweder lang oder kurz/

und machen keinen unterſcheid in der Ausſprache/ und

im Berſe; ausgenommen einige welche allezeit kurz

ſeyn und derer man ſich nicht anders bedienet als im

der Poéſe, nnd noch ſehr ſelten / als da ſind: de,

den, der/ die; het, das/te, ten, zu Gºc. -

I I.

Die Prºpoſitiones, ſo nicht können getrennet wer

den / be, ge ,ver, ſeynd auch allezeit kurz / wenn

man ſie zuſammen ſetzet mit andern Worten.

I II.

klberhaupt iſt kein einiges Wort/ſo nicht eine lan

ge Sylbe haben ſolte. I

Es iſt kein zweyſylbiges Wort/ſo alle beyde Syl

ben ſolte lang haben, W
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V.

Bele Wörter von zweySylben haben die erſte lang/

als: Adel, der Adel; Adem, Athem; Beker - Be

cer; beter, beſſer; bodem, boden; Cedel - Zettel;

Dadel, Dattel; Daaden, Thaten; Duyſend. Tau

ſend; Ezel, Eſel; enkel, einzeln; Feytel, Windel/

Fºnds-Winde ; Fakkel, Fackel; Geeſſel, Geiſſel;
Gevel, Gipfel ; Hagel, Hagel; Hemel, Himmel;

Hondert,Hundert; jemand, jemand/einer Ä

einſiſierung; Jaager, Jäger; Jagthond, Jagchund

Kämer, Kammer/ Stube; Knével, Knebel Légºr,
Kager/ Armee i maatig, mäßig; Mantel Mantel;

Meeſter, ein Meiſter; néder niedrig; Nével, Ne

bei Oven, Ofen Oordeel, Urtheil; Péper, Pfef

# Reeden, Reden; Sabel, Säbel; Suyker, Zue

er; téder, weich/ zaart Tafel, Tafel/Tiſch; Lé

pel, Löffel; Vader, Vater; Water, Waſſer; Wé

der, Wetter; Weever, ein Weber / Zeugmacher;

Worteſ Wurzel; Yfer, Eiſen; Zalig, Seelig;Zé

gel, Segel/ Pittſdafft; zéker, ſicher.

Die Sybe ſo man in einem Worte findet vor

odjach einer langen Sylbe/muß nothwendig kur
ſeyn, weil zwey lange Sylben nicht auf einander in

Än Wort folgen können. Dieſes iſt eine feſte Re

gel für alle zweyſylbigte Wörter
Allein in denen Wörtern ſo mehr als zwey Syl

benjen tönnen wir viele ausnehmen mºndº
heit einige welche mit dem Worte aan zuſammen ge

Ät j, als aaraden, anrathen/überÄ

j, anſehen 8re. in welchen die erſte Sylbe
lang iſt und die zweyte Sylbe ſpricht ſich meiſt gleich

fals lang aus: ich ſage meiſt / weilen ſich dennoch ei

niger unterſcheid findet.

- / - - V I.
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V I.

Die Wörter ſo ihren Ausgang in ig machen ſind

in dieſem Ausgange ig kurz; als: goedwillig, gut

willig;barunhartig, barmherzig.

V I I.

Wann die letzte Silbe in e ausgehet/ſo iſt ſie al

lezeit kurz/ als: Vreede, Friede.

V I I I.

Alſo auch / wann ſie in em oder en ausgehet/als:

Adem oder Aaſem, der Athem; willen, wollen; ver.

rºſten, vertröſten. Hiervon nim einige zweyſylbige

Wörter aus welche ihne erſte Sylbe kurz haben als:

ik beſtém, ich beſtimme; ik bekén, ich bekenne

I X.

Die in el oder en ausgehen / machen auch ihre letzte

Sylb kurz/ als Tafel, Tafel/ Tiſch; Lépe, öf
ſel; Vader, Vater Sºc.

Hier muß man doch einige ausnehmen/ welche die

lete lang haben/ als: Kapél, Kapelle; bevél, befehl

gequél, unruhe; ik verſtél, ich verbeſſere; und ein

ße andere/ welche von be, ge, oder ver anfangen.

- X.

Alle Wörter ſo von andern Wörtern gemacht ſeyn/

oder die Nomina Verbala, welche in inge ausgehen

machen ihre zwey letzte Sylben kurz/ aſs: beriſpin

Äerung/ um ſich zu verbeſſeren; Lydinge, Er

duldung/das eyden; Verſterving, Erſterbuj XI
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X I.

Alſo auch alle Participia preſenti, welche mehr als

zwey Sylben haben machen ihre zwey letzte Sylben

kurß/ als: ſpreekende, ſprechend; geevende, gebend;

beminnende, liebçnd Gºc. -

X II.

Die Verbalia, ſo in ment ausgehen / machen ihre

letzte Stºlbe lang/ als: Teſtament, Teſtament; Man

quement, Ermangeluug; Element, Element; allein

dieſe Wörter ſind fremde/ und können nicht als rech
te Holländiſche Wörter angeſehen werden.

X I I I.

In denen zweyſylbigten Wörtern/wo die letzte Syl

be kurz iſt, da iſt die erſte allzeit lang/ als: Regen,

Regen; wo das re lang iſt/da iſt das gen allzeit kurz

welches man auch in denen zuſammen geſetzten Wör

tern zu obſerviren hat / als: gerégent, geregent.

Wann hingegen in einigen zweyſylbigen Wörtern/die

letzte Sylbe lang iſt/ ſo iſt die erſte kurtz / als: Kaſ

teel, Schloß/ Burg / und ſie bleibet auch alſo in de

nen zuſammen geſetzten Wörtern. -

XIV.

Die Wörter von zwey oder mehr Sylben/ welche

im Plural eine Sylbe mehr bekommen/ machen ihre

zwey letzte Sylben kurtz / als: Mantel, ein Mantel;

Mantelen, Mantelen; Vader, Vater; Vaderen Gºc.

Dieſes muß von denen Wörtern verſtanden werden

welche ihre letzte Sylbe im Singulari kurtz haben/dann

die / ſo ihre letzte Sylbe im Singulari lang haben f da

bleibt ſie auch lang im Plurali, und die Sylbe / wg

mit ſie im Plural vermehret werden, bleibt allein kurtz/

als: bevél, befchl; bevélen, befehlen; Metaal,Me

tal; Metaalen; Gebéd, Geheth; Gebédene,
- -

?

-
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X-V.

Die erſte Sylbe des Infinitiv von denen Verbis,

ſo zweyſylbigt ſind im Infinitivo, und welche ſich auch

anfangen mit: be, ge, ver , on, oder ont, iſt e

zeit lang/ als: loopen, laufen; ſpreeken, ſprechen;

neemen, nehmen ÖSe.

X VI.

Alle einſylbige Wörter/ ſo im Plural mit zwey

Sylben vermehret werden /machen ſie alle beide kirtz/

als: ey, ein Ey; eyeren ; Kalf, ein Kallb; Kalve

ren; rad, ein Rad; raderen Gºe.

X V II.

Wawn zwey Vocales in einer Sylbe zuſammen kom

unen/ ſo iſt ſie gemeiniglich lang; inſonderheit wann

in der vorhergehenden und in der folgenden Silbe

nur ein Wocalis iſt/als: Maagſchap, Verwandſchafft;

Graveel, Grieß/ Nieren-Stein; Voorſtad, Vorſtad/

allein Lighaam, macht ſeine erſte Sylbe lang/ folg

lich die letzte kurtz/ und alſo werden ſich einige we

nige vielleicht auch noch finden.

Allein wann zwey Vocales in allen beiden Sylben

ſich einander begegenen / welche eine auf der andern

folgen/ ſo iſt die Ausſprache von der erſten Sylbe

gemeiniglich ein wenig ſtärcker md länger als: voor

deel» vortheil; Boomgaart, Baumgarten; Naazaat,

Nachfolger.

X V I I I.

Wann der Buchſtab ſich am Ende eines Worts

befindet/da die letzte Sylbe kurtz iſt ſo wird er gantz

ſachte ausgeſprochen / als; loopen, lauffen; treeden,

treten/gehen. XIX

* - - - >,

>
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X IX.

Ehe wir dieſe Materie ſchlieſſen/ müſſen wir noch

vºn zwey högſt nöthigen dingen ſprechen.

Das erſte iſt: daß es ſehr wenige Nomina Sub

fantiva gebet/ welche ihre letzte Sylbe lang haben;

und die ſo es haben/ ſind meiſt alle in denen vorher

gehenden Regeln begriffen; allein es ſind viel Werba

und Participia, ſo es haben / weilen es viele giebet/

die ſich mit ge, be, ver anfangen/ welche kurtz ſind

in allen Wörtern/ auſſer in: Gével, ein Gipfel;bé

delen, bettelen; und noch ſehr wenige andere/ wobe,

ge, ver, nicht von ihrerÄ iſt.

Das zweyte iſt: daß die zuſammen geſetzte Wör

ter ihre Ausſprache behalten wie ſie die Wörter ha

ben/ davon ſie zuſammen geſetzet ſind/ als : onder

drukken, unterdrücken; overwinnen, überwinden/

beſiegen; wo die Sylben von dieſen Wörtern / wel

che in der zuſammenſetzung ſind auf eben die Arth
ausgeſprochen werden, als wenn ſie einfach wären:

Dieſes iſt nun / was wir von der Ausſprache haben

ſagen können; was noch übrig ſeyn mögte/ wird ſich

leicht aus der Ubung oder durch die Unterweiſung ei

nes guten Lehr-Meiſters erlernen laſſen.

Von der Holländiſchen Poeſie wollen wir zu Ende

des Syntare ſprechen / nach dem wir zuvor alles/ ſo

zu den Anfangs-Gründen der Sprache nöthig iſt

deutlich werden erklähret haben..

- - - - - - - - -
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ÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄ

#

_ Zweiter Theil.

Von der Orthographie, oder Recht

#

SF

Schreibung.

CA P. I.

Von denen Buchſtaben und Sylben.

Je Orthographie handelt von Buchſtaben und

DÄ -

Die Buchſtaben ſind die Zeichen und Chara

äter, aus welchen Man Shlben und Wörter macher.

. . Die Machung der Buchſtaben / und die Berglei

chung der Sylben und Wörter / komt eigentlich dar

guf an: daß man # fleiſſig übet / und die Erfah

rung eines guten Lehrmeiſters ſuchet/und darum wols

len wir hiervon nicht mehreres ſagen.

Eine Sylbe iſt ein Theil eines Worts / welches » /

in einem Thon ausgeſprochen wird.

Die Vocale kommen allein eine Sylbe ausmachen.

Wann einige Vocäle zuſammen geſetzet werden ſo

wird es eine Sylbe/welche man Diphtongus mennet/

wann es nicht mehr als zwey Vocales ſind hingegen

aber Triphtongus, wann es drey Vocales ſind. .

Die andern Sylben macht man aus einem oder

mehreren Conſonanten, wann ſie bey einem Vocalio

der Diphtongo, oder Triphtongo geſetzet werden. -

Wann ſich ein Conſonans zwiſchen zweyen Vocalen

befindet/ ſo muß man ihm #. zU dem letzten #
CAI
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cal fügen/ als in: Goden, Götter; Go-den ; Ge

beden, Gebether; Ge-be-den ; Boeken, Bücher;

Boe-ken. 9

Auſſer in denen zuſammen geſetzten Wörtern/ als:

waarom, warum; daarom, darum; welche man alſo

thelet: waar-om, daar-em.

Wann zwey Conſonantes zwiſchen zweyen Vocalen

zu ſtehen kommen / ſo gehöret der eine zur erſten der

andere aber zur zweyten Sylbe / als: Zonden, Sün

den; Zon-den; Deugden, Tugenden ; Deug-den;

kennen, erkennen/ken-nen.

Wann aber die Conſonantes von einer ſolchen Na

tur ſind / daß man ſie zuſammen ausſprechen kan/ als

dann gehören ſie zur folgenden Sylbe/als: beſteeden,

beſtetten/ employieren; be-ſteeden; beklaagen, bekla

gen; be-klaagen; beſtryden, beſtreiten; be-ſtryden.

LIe-LFR-ZIZºº Zsa ZWIRÄZRFVI

CAP. I I.

Von Einſylbigen Wörtern

J. der Holländiſchen Sprache giebtes Wörter von

einer/zwey/ drey/ vier / fünf, ſechs / ſieben/ und

acht Sylben. Wir wollen hier einige Einſylbige

Wörter anführen/ welche die Wurzel von vielen an

dern Wörtern ſind.

Einſylbige Wörter mit dem Buchſtaben A 1

in welchen dieſer Buchſtab einen dunckelen

Thon hat als:

Acht, Achte; Ampt, Aumbt/ Bedienung; Angſt,

die Angſt; Bad, ein Bad; Bak, eine in Stein gehauene

oder gemauerte Gruft/ it. ein Napf; Bal, eine Ku

gel / Ball; Ban, der Bann; Band, BandÄ
Mße
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"

bange/furchtſahm; bars, trotzig; Baſt, Baſt/ Rin

de/Hülſe/Strang zum aufhencken; blank, weiß/

helle; Brand, Bemächtigung des Feuers / Feuers

Noth; Dag, Tag; Dak, Dach; Dal, Thal; Dam,

ein Thamm; dan, dann; Das, ein Hals-tuch; dat ,

daß; Dans, Tanz; Darm , ein Darm; Drank,

Tranck; Gal, Galle; Gat, ein Koch; Gaſt, ein Gaſt,

Galg, ein Galgen; Galm, Geſchrey; Gang, Gang/

Allee; Gans, eine Gans; gantſch, ganz; Gard, ei

ne Ruthe; Garf, eine Garbe; Garſt, Gerſie; Gram,

Graam / Sorge; Gras, Graß; Ham, Schincken;

Hak, eineÄ Hand, eine Hand; Kam, ein Kamm;

Kar, eine Karre; Kas, Spinde/ Schranck; Kat, ei

ne Kaße; Kant, eine Kante; Lach, das Lachen; Lak,

Siegel-Lack; Lam, ein Lamm; Laſt, Laſt; Las, eine

Noth/. Fuge; mak, zahm/nicht wild; mal, närriſch;

Man, ein Mann; Mat, eine Matte/Decke; Mand,

ein Korb; Maſt, ein Maſt; Markt, der Marckt; Nap,

eine Schüſſel / Napf; Nar, ein Narre; nat, maß/

feuchte; Pak, ein Pack; Pan, Pfanne; Pas, ein Com

paß; Quaſt, ein Knoten; Rad, ein Rad ; Ram,

Widder/ Schaaffs-Bock; Sap, Safft; Sas, eine

Schleuſe; Schans, eine Schanze; ſtram, feſte/ ſteif;

Tak, ein Zacke/ Zweig; Tal, Zahl; taſt, das Füh

len; valt, veſte/ gewiß; Vangſt, Fiſcherey / Jagt;

wak, feuchte; Wan, eine Wanne ; Wang, dieWan

ge/ Backe; want, dann/ derwegen ; Warm, warm;

was, wachs; waſch, wäſche; Wrat, Warße; Zak,

Taſche/ Sack; Zalf, Salbe ; Zalm, Lachs; zwak,

ſchwach/ matt.

Einſylbige Wörter mit dem Buchſtaben Elin

welchen dieſer Buchſtabeinen kurzen Thonhat.

Bef, ein Hals-Kragen; Bek, Maul/ Schnabel/
Schnauze; Bel, Schelle / Glöcklein; Ben, Korb;

NB. Benisook wezen ofzyn, wantmenzegtin 't Hol

lands ik ben,ºng UlS bevutº bin;

2. EIL»
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Berg, ein Berg: beſt, beſte; Dek, eine Decke; Denk,

Gedancken ; Erf, Erbſchaft : fel, grob / gewaltig
Fles, eine Fläſche / Bouteille; Gek , Narre; Gerſt,

Gerſte;Heft, Stiel; Kelk, Wein-Glas; Kerf, Kerb;
Kerk, Kirche; LebLab, Käſe-Laf; Merk, Merck

mahl/ Merckzeichen; Pek, Pich; Pen, eine Schreib

Feder; Peſt, die Peſt; Recht, das Recht; Reſt, U

berbleibſel; Schep, ſo viel man mit einer Kelle oder

Löffel mimt; Schets, Entwurf/ Abriß ; Spel, das

Spiel; Speld, eine Stecknadel; Steng, Stange / O

berſegel/Maſt-Stange; ſtreng, ſtreng / ſcharf/ſtrang/

Strängelein Garn/ it. Strenge der Zug - Pferde;

Teſt, kleiner Jrdener Feuer-Topf; Text, der Text;

Vel, die Haut/ Bogen Papier; Veld, die Wieſe/

das Feld;ver, weit; Wenſch, Wunſch/Verlangen;

zes, ſechs; Zerk, ein Sarg; Zwerk, dunckele Wolcke;

Zwerm, Schwarm.
-

Einſylbige Wörter mit dem Buchſtaben II

in welchen dieſer Buchſtab einen duncke

len Thon hat.

Gild, die Gilde; Giſt, Sauerteig / Berme; Kin,

das Kinn; Kiſt, ein Kaſten / Coffre; Lip, die Lippe/

mild, freygebig; Milt, die Milz; Min, die Liebe;

Pis, der Urin; quiſten, verſchwenden; Twiſt, Streit;

Wigt, Gewigt; Wind, der Wind; Wil, der Wille;

wild, flüchtig; Zin, der Sinn.

Einſylbige Wörter mit dem Olſo dunckel iſt.

Bok, ein Bock; Bol, Kopff; Bom, eine Bomme;

Bons, groſſer ſtoß; Bos, eine Schachtel / Bündlein;

Boſch, Gehölz; Bot, dum/ plump/ ſtumpf; dom,
dum/ einfältig; Dons, Dunſt / Pflaum-Staub-Fe

dern; Dorft, Durſt; Dronk, ein Trunck; Gom, Gum

um; Grond, der Grund / Boden; Kom, einsº
- T06;
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Trog; Konſt, die Kunſt; Long, die Lunge; Mom,

Mumm (Arth vom Bier); Mond, die Mund; Moſch,

ein Sperling; Moſt, neuer Wein/ Moſt; plomb,

plumb/ grob; Pond, ein Pfund; Pots, ein kurzwei

lig ding; Pronk, Parade/Zierde; rond, rund; Som,

die Summe; Tong, die Zunge; Tromp, Trompete;

vocht, feucht; vol, voll; Wol, Wolle; Wolk, eine

Wolcke: Wond, eine Wunde; Wrong, Wulſ; Zon,

die Sonne; Zond, die Sünde.

Das offene und helle O.

Bol, eine Kugel; Dol, Toll; fors, grob 1 ſtarck;

Golf, Meer/ Welle; Hol, holl/Höle; Kol, ein ab

ſtechendes Zeichen auf der Stirn / eines Pferdes vulgo

die Bleſſe; Kolk, Abgrund; Kop, Kopf/ Schale/

Becher / Thee-Köpfgen; Knol, Arth Rüben; los,

Gottloß/liederlich; noch, noch Pok, Kinder-Pocken;

Pol, unverſchämt/ Poſt, die Pofi; Pot, der Topf;

Rok, ein Rock; Kok, ein Koch; Rol, eine Rolle/

Ros, Fuchsroth / Roß / Pferd; Stok, ein Stock;

Tol, Kreuſel; Tros, Büſchel/Krieges-Troß Troß;

Vorſt, ein Furſt; Vos, ein Fuchs; Vlok, eine Flocke

von Federn/ Schnee Sºc.. Volk, Bolck; Zog,Frauen

Milch;zorg, Sorge/Bekümmerniß; Zot, ein Narre.

Einſylbige Wörter mit dem Buchſtaben U.

Bul, ein Stier / Bulle; Gunſt, Gunſt/Wohlgewo

genheit; Luſt, Luſt; Mug, eine Mücke; Mul, Broc

ken / was zermalmt iſt; Muts, eine Mütze ; Ruft,

Ruhe; Wulp; Lecker/ junger muthwilliger Juge/
junger Bär/ Löwe.

Einſylbige Wörter mit dem Buchſtaben Y.

Byl, eine Art/ Beil; Gryn, ein Grän; myn,

- B 3 mein;



22, Neue Holländiſche

mein; Myl, eine Meile; Myt, Miethen/ Würmer im

Mehl ; Meid , Magd; Nyd, Neid / Haß; Nyp,

Kneiff mit der Zangen oder ſonſ; Pyn, Pein/Schmert;

Pyp, eine Pfeiffe; quyt, quit/loß; Rym, ein Reim;

Ryp, der Reif; Rys, Reiß; Schyf, eine Sache die

rund und platt ſt/Scheibe; Schyn, der Schein; Stryd,

der Streit; Tyd, die Zeit; Tryp,der Trieb; Twyg,

ein Zweig; vyf fünffe Vyg, eine Feige; wyd, weit/

breit: Wyf, ein Weib/Frau; Wyn, der Wein; Wys,

Weiſe / klug / fromm zwym, Ohnmacht; Zwyn,

Schwein; zyn, ſein/ ſeyn.

Einſylbige Wörter mit Aa oder Ae.

Aak, Arth von kleinen Schiffen ; Aal, ein Ahl

Aam, ein gewiſſes Maaß vom Wein/ Ohm; Aap,

ein Affe; Aar, eine Ahre; Aas, das Aß/ der Dans

unter den Karten; Aard, Erde ; Aart, die Arth;

Aardſch, Jrdiſch/von Erde; Baal, Ballen/Güter

Pack; Baan, Bahn/gebähnter Weg; Baar, ein Bar;

Baas, Haus-Herr/ Meiſter; Baard, der Bart; Dal,

ein Thal; daar, da; Gaaf, was nicht verdorben iſt/

it, eine Gabe; Gaal, der Fehler / die Ungleicheit;

gaan, gehen; gaap, eine Aufſperrung des Mauls;

gaar, gahr / mürbe gekocht; Gaas, Kinnen/ſo weit

latftig gewebet iſt; Haak, ein Hake; Haan, ein Hahn;

Haas, ein Haſe; Haat, der Haß; Haard, Heerd in

der Küche; Kaag, eine Arth von kleinen Schiffen;

Kaak, Pranger; kaal, kahl ohne Haare Kaap, Vor

gebürge; Kaas, Käſe; Kaars, ein Licht; Kraam, Cran

oderWaaren/ingleichen das Kindbette;Kraan,einKrahn/

Zapf Hahn; laag, niedrig; Laan, Gang oder Alle

in den Gärten; Maag, der Magen; maal, mahl;

Maan, der Mond; Maand, der Monath; maar, aber

nur / ſondern; Maas, ein Fluß dieſes Nahmens;

Maat, die Maaß / ein Mitgeſelle; Naar,macher/ab

ſcheulich / angſt 5 Paal, Pfahl; Paap, eine P
aar,
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Paar, ein Paar; Paard, ein Perd Paerſch, Bio

let; Quaat, ſchlimm/böſe; Quaal, Pein/Schmerzen;

Raad, Rath; Raa, die Segel-Stange; Raam, Rehm

zum Sticken; Raap, Waßer-Rüben; raar, rar ſelt

ſam; Raat, Rathgeber; Staart, der Schwantz; Taak,

leck; Taal, die Sprache; vaal, fahl / verſchoſſene

arbe; Vaam, Clafter; Vaan, ein Maaß/ Bier

heil/ Fahne/ Schild ſo man aushänget; Vaart,

Fahrt/ Reiſe zu Waſſer; Vaers, ein Bers/ Reim;

Vaats, ſchmeckend nach dem Faß; Waag, eine Wage;

vaak, ſchläfferig; Waal, die Wahl; Waan, Wahn/

Einbildung; waar/ wahr/ it. wo? waerd, lieb/an

Ä Zaad, Saat/ſaamen; Zaag, eine Säge;

aak, Sache; Zaal, der Sahl; Zaan, ſonſt Room,

Sahne / Milch-Ram ; Blaas , Blaſe; Graaf, ein

Graf; graag, gerne; Graat, eine Gräte vom Fiſch;

Kraag, ein Kragen; Schraag, ein Holß-bock/Stützeſ

Stüßbalck; Schaamte, die Beſchämung ; Schaats,

Schlittſchuh! Eißſchuh; Traan, Trahn/ auchTräh

nen/ Tropffen; Vraag, die Frage.

-

Einzige Wörter mit Ee. .

Beek, ein Bach; Been, ein Knochen/ das Bein;

Beer, der Bär; Beemd, Wieſe/ Weide; Beeſt, ein

Thier; bleek, blaß / bleich; Deeg, Teig von Mehl;

Deel, Theil; een, ein; Eend, die Ente; Eer, Ehre;

eerſt, erſt; Feeſt, ein Feſt; Geel, gelb; geen, kei

ner; Geeſt, ein Geiſt; Greep, ein Griff;heel, ganz;

Heer, ein Herr; heet, heiß/ warm; Keel, die Keh

le; Kleed, Manns-kleid; Kreet, Kreide; Kreeft, .

Krebs; leeg, leer/ ledig; Leek, ein Käye/ der nicht

Geiſtlich iſt; Leem, Leimen; Leen, Lehn/Lehnguth;

Leer, Leder; meer, mehr / noch mehr; Meer, das

Meer / die See; meeſt, meiſt; neen, nein; Peen,

Straffe; Peer, Birne; Pees, Sehne/Nerve; Steen,

Stein; ſcheef, ſchief/ ungleich; Teef, eine Hündin;

B4 Treeft,
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Treeft, Dreyfuß; Veen, ſchwammig Erdreich/wurtz

lichtes Torf-Land; Veer,Feder; Vleeſch, das Fleiſch;

Ween, ſchmertzen in der Geburth; weet, das wiſſen;

Zeef, eine Sieb; Zeep, Seiffe; zeer, viel/ ſehr /

wehe; Zweer, Schwehr/ Geſchwür. -

Einſylbige Wörter mit Oo.

Oom , Bater -Bruder / Oheim; Boom, Baum;

Boon, Bohne; Boor, ein Bohrer; Boos, Böſe;

Doof, Taub; door, durch; hoon, Hohn / Spott;

Hoofd, das Haupt ; Koop, der Kauf; Koor, ein

Chor; Kloof, eine Spalte; Loof, Laub an Bäumen;

Moor, ein Mohr/ Mehr / Arth von ſtoff; Moot,

ein Stücklein vom Fiſch/Scheiblein/Theil;Nood, Noth;

Noot, Nuß5 Roof, Diebſtahl / Raub; Rook, Rauch;

Room, Sahne / Milch- Ram; Roos , eine Roſe ;

ſchoon, ſchön/ hübſch; ſchoot, Schooß; ſchroom,

bange; Stoof, Feuer-ſtube , Stroo: Stroh; Toom,

Zaum / Gebiß; Toon, Thon / Erde; Troon, der

Trohn; Vroom , fromm / aufrichtig / tugendſam ;

zoom, der ſaum; Zoon, der Sohn. -

Einſylbige Wörter mit Uu.

Uur , Stunde: Buur, Nachbahr; duur, thener

Huur, Miethe; Kuur, die Cur/Heilung; Muur, die

Mauer; Luuw, der keinen Wind hat / der dem Win

de entgegen iſt; Stuur, Ruder / Regieruna; ſtuurſch,

murriſc; Vuur, das Feuer. NB. Wy hebben noch

guur, ſchuur, zuur.

Ein Wort mit Au.

Dauw, der Thau.

A Wörter mit Eu.

Beul, der Schinder / Büttel; Beurs, die Börſe;

- - - Deun,
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Deun: Getzig; Deur,Thüre; Heul, Mohn-Kraut;

Heuſch, Höflich ; Leus , die Loſung / ein Zeichen /

Signal; Neus, die Naſe; Neut, die Nuß; Reus,

ein Rieſe,

Wörter mit Ey.

Heyl, das Heil; Leyd, Auffürung; Meyd, eine

Magd; Sprey, bedeckung/ bekleidung,

Wörter mit Ie.

Brief, ein Brief; Dief, ein Dieb; lief, lieblich/

angenehm / liebenswürdig ; Griek, Griech; Klier,

eine Eichel.

Wörter mit Oe.

Boef, Lotter-Bube; Boek, ein Buch; Bloed, das

Blut ; Doek, ein Tuch; doen , machen / thun ;

Goed, Guth; Groen, Grin; Hoek, Ecke; Hoen,

ein Huhn; Hoeſt, der Huſten; Koe, die Kuh; Koek,

ein Kuchen; Koel, kühl / kalt; Koen, kühn verwe

gen; Kroeg, ein Krug /Wirts-Haus; Kroes, Krug/

woraus man trinckt; Poes, eine Katze; Roef, kam

mer auf einem Schiffe / worin der Schiffer wohnet;

Roem, der Ruhm; Snoek, ein Hecht; Sleep,

Schiffs-Both/ Kahn/Nachen; Voer, Futter unter ein

Kleid; zoet, ſüſſe; hier kan noch bygevoegt worden:

moet, moed; gloed, groet; Hoer, Roer; ſtoep,

vloer SPc. -

Wörter mit Ou.

Bout, eine Keule vom Hammel / Kalb / Huhn;

Bouw, der Bau; Goud, Gold; Houw, Häu mit

einem Beil; Koud, kalt ; Kouw, Koben / Vogel

Bauer; Mouw, ein Ermel; Mout, Maltz; Rouw,

Trauer;ſtout, dreiſte böſe/boshaftig/ſtoltz; Vrouw,

eine Frau; Zout, Saltz.

B 5 Wörter
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Wörter mit Uy.

Uy , eine Eule; Buyk, der Bauch; Buys, ein

Schifflein zum Fiſch-Fang; Buyt, die Beute; Bruyd,

die Braut; Bruyn, braun; Duyf, eine Taube; Druyf,

eine Traube; Duyn, Sandhauff am See-Ufer; Fluyt,

FÄ Guyt, Gaßen-Dieb/ Tage-Dieb/Schurck;

Gruys, Grieß / Brüchlein von Bau-ſteinen Kieß

ſand; Huyf, eine Haube ; Kuyl , eine Grube / ein

Graben; Huys, ein Haus; Kruyk, eine Kruke;

Kruyn, Wirbel / Gipfel vom Hauſe / Platte eines

faffen; Kuyſch, keuſch / züchtig; Luyk, Fenſter

aden/eine Luke auf dem Boden; Luym, Laune / Hu

ºeur; Muyl, ein Maul-Eſel; Muys, eine Maus;

Puyk, beſt/ köſtlich; Ruym, vollkommen / völlig /

Platt; Tuyg, Zeug eines Handwercks-Manns / it.

Inſtrument ; Tuyn, ein Garten; Vuyl, beſudelt/

ſchmutzig; Zuyd, Süd/Süden; Zuyl, eine Säule;

alle deze woorden worden meelt met ui in Neder

duitſch geſchreven.

Wörter mit Aai.

s Haair, Haar; Baai, ein See-Haafen/it einwol

len-# /dem Flanell faſt gleich; Haai, Arth von

Fäuljäj Kaaij Kayj Mauer am Waſſer
Kraai, Krähe. -

Wörter mit Aauw.

Laauw, laulich; Blaauw, blau; Flaauw, matt /

ohnmächtig; Gaauw, geſchwinde ; Graauw . grau;

Kaauw, Stück; Klaauw, eine Klaue/ Pfote; Paauw,

ein Pfau. -

Wörter mit Eeuw.

Leeuw, ein Löwe; Schreeuw, Geſchrey.

? Wörter
-
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Wörter mit Ieuw.

Nieuw, Neu.

Wörter mit Oei.

Boei, Eiſen Kette/ it. Bürgerlich Gevängnis,

Wörter mit Ooi.

Hooi, Heu; Kooi, Bech-ſelle auf Schiffen; Moo,
hübſch / ſchön. -

Man wird in der Folge dieſer Grammatica, die an

deren Wörter von mehreren Sylben finden/ und alſo

iſt es unnöchig/ ſolche hierher zu ſetzen.

Von denen Reciprocs, oder Wörtern die

- vorne und hinten gleich ſind.

Laſſet uns mit Hº1sTERN anmercken/ daß die

Holländer gewiſſe Wörter haben/ welche man Ree:

oca nennen kan/um der Urſache / weil ſie/wann man

ie von vorne oder von hinten zurücke lieſet/ allezeit ei

men Thon/eine Ausſprache/und eine bedeutung haben/

als: Elle, eine Elle. .

# eine Egge/Reche/ it. Ecke vom Tuch.

Ebbe, Zufluß/und Abfluß des Waſſers/Ebbe.

, Lepel, ein Löffel.

Mam, Bruſt einer Frauen.

Neen , nein.„

Pap, Kinder-Brey. . .

Pip, Pips. Kramckheit der Hüner.

Pyp, eine Pfeiffe) Tobacks-Pfeiffe.

Tot» zu./nach/ bis.

- - - - . . . . -- CAP.
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EK. º.$- $5, F5, §ö. K$$$$$

C A P. III.

Von den Accenten.

J. finde nicht mehr als zwey in dieſer Sprache/

nehmlich das Strichlein und den Circumfex, wel

Ä Än / als in folgenden Worten ſchreibet: Kök,

OÖI),

Man findet viele Autores, die gar keine gebrauchen/

und ſagen daß ſie zu nichts taugen/ja wieder den ge

brauch der Holländiſchen Sprache lauffen; Allein um

dieſe Sprache denen Fremden leichter zu machen,/ und

um einige Buchſtaben zu erſpahren/ iſt es gut/ daß

man ſich ſolcher bedienet.

Diejenigen / welche dieſe Accente zulaſſen/ bedienen

ſich des erſten nehmlich des Strichleins, wenn ſich

eine Sylbe auf eine etwas harte Arth ausſpricht/als:

bevél, der Befehl; ſeine erſte Sylbe kurtz / allein die

zweyte ſpricht man auf eine harte Arthaus/ als eben

dis Worch im Hochteutſchen; allein Gével, der Gipf

fel/ macht ſeine erſte lang/ als wann zwey ee wären/

und ſeine zweyte iſt ſehr kurtz / und wird auch auf eine

ſehr kurtze Arth ausgeſprochen. Folglich man / nach

Arth des Unterſchiedes/ das Wort Bevél, mit einem

Strichlein auf ſeine letzte Sylbe/ und das Wort Gé

vel auf ſeine erſte Sylbe/ bezeichnen und anmercken

muß. Alſo bezeichnet man mit dieſem Accent die erſte

Sylbe der Wörter: dérven, dürffen; Véder „dieFe

der; Léder, eine Leiter; wéder, wiederum Sºc. um

das e von andern Sylben/ wo es kurtz iſt/ zu un

ferſcheiden.

Wir wollen uns mit dieſen zweyen Exempeln be

gnügen laſſen/weil es ſattſahm zu erkennengiebet/daß

diejenigen/ ſo ſich deſſen bedienen/es nicht ohneÄ
HUN.

-----
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thun. Man bedienet ſich auch deſſen um in acht zu

nehmen, daß der Thon von der Sylbe viel heller/
reiner und ſtärcker iſt/ als im folgenden Wörtern:

Bód, Geboth/ Anbieten; Lóf, das Lob; Hól, eine

Höle; Vörſt, ein Fürſt Sc., welche ſehr verſchieden

ſind von: bot, dumm; dof, düffig / dumpfig; Wol,

Wolle; dorſt, durſt Gºc. -

Der Accent Circumfex iſt der / deſſen man ſich be

dienet/wann man einige Buchſtaben zuſammen ziehet/

als: meé für mede; weér für weder; Veér für Ve

der Sºc. und dis geſchicht oft/um ein Wort abzukür

tzen/ und ſonderlich in der Poéße, als: belaän für

beladen, beladen; reén für redenen, Reden; Doón

für Dooden, umbringen/ tödten; und tauſend an

dere.

c AP. Iv.

Von dem Apoſtropho und Zeichen womit

man im Schreiben zu deſto deutlicherem

Verſtande/ die Wörter und Rede recht

theilet und unterſcheidet.

DE Apoſtrophus iſt ein Zeichen / deſſen man ſich

bedienet / wann man einen Vocal zuſammen zie

het/ als: d'Aarde, fir de Aarde, die GErde; d'al

lerminſte, für de allerminſte , das allergeringſte.

Man ſagt auch: onuytdrukk'yk, für onuytdrukke

Jyk, unausdrucklich; ondankb're, für ondankbare,

undanckbahre; rampzaal'ge, für rampzalige, elendi

ge Sºe, allein es iſt meiſt in der Poeſie, da man ſich

deſſen auf dieſe Arth bedienet. s -

6
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Die Articuln, Promomina, und einige Partich,

leiden oft eine Verkürzung: denn vor de,die; des, des

het, das; ik, ich; is, iſt; te, zu; zy, ſie; bedienet

man ſich oft : d', 'sº.'t, 'k, 's, t', z, mit einem

Apoſtropho, nachdem die Buchſtaben im Anfang oder

Ende ausgelaſſen werden; zum Exempel:

d'Aarde, für de Aarde, die Erde. e

s Jaars, für des Jaars, des Jahres. it. Jährlich

's Winters, für des Winters, im Winter. .

's Nachts, für des Nachts, des Nachts.

't Goed, für het goed, das gute.

'k Verſtaa, für ik verſtaa, ich verſtehe. .

Wil 'k, für wil ik, will ich.

Dat's, ſür dat is, das iſt.

t'Amſterdam, für te Amſterdam, zu Amſterdam.

t'Huys, für te Huys, zu Hauſe/ nach Hauſe.

Z' is, für zy is, ſie iſt. -

Man ſagt auch: of 'er, für/ of daar; is 'er, für/

is daar, als: of er iemand naar my vroeg, zeg Sºe.

wann jemand nach mir fragen ſolte/ ſo ſagt; Is 'er

iemand? iſt jemand da?

Die Zeichen ſind folgende

Das Erſte macht man alſo: (/ ,) ein langer oder

krummer Strich/ und ſchneidet einen Diſcurs ſo oft

als er nur kan/heiſſet Comma, Comma/ein Schnitt.

Das zweyte ( . ;) ſchneidet noch ein wenig

mehr; es iſt ein Punkt und ein Strichlein/ heiſſee

Semicolon , ein halbes Colon, oder Theil des Pe

riodi. -

Das dritte ſind zwey Puncia (:) und giebt zu er

kennen/ daß der Periodus nur halb aus iſt / und der

Reſt noch folgen ſoll; er heiſſet Calon, ein Glied.

Der vierte iſt einiger Puné (...) und ſchlieſſet einen

Periodun oder Rede 7 heiſt Punäum, einPres
º

-

" " - -

Ms
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Das fünfte iſt ein Frag-Zeichen / wird gemacht (?)

heiſt: Vraag-Teeken, Frag-Zeichen. -

Das ſechſte wird geſetzt, wenn man ſich über ein Ding

verwundert oder über etwas ausruffet/ wird ge

macht (!) heiſt: Teeken van Verwondering, Ver

wunderungé-Zeichen. -

Es bleibt noch eins / genand Parentheſis, im

Holl. Parentheſis, vom Griechiſchen Worte ma

gi»Sens, darzwiſchenſetzung/welches nichts anders be

deutet / als daß alles / ſo ſich in dieſen zwey Häck

chen befindet (denn alſo werden ſie gemacht) in der

Rede eingeſchcben iſt / ohne eine abſolute Nothwen

digkeit / denn man kam es weglaſſen / ohne die Rede

zu verlieren. - .

Wir haben hier von dieſen Zeichen gehandelt als

wann ſie dieſer Sprache eigen wären/ohngeachtet ſie

in allen Sprachen gleich ſind.

* *
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Hºhhthºf Hºhºhºhºhº Hºhºf hºhhhhh HHH

Dritter Theil.

Von der Ethymologie, oder Wort

Forſchung. e

Je Ethymologie iſt dasjenige Theil der Gram

matica, das da handelt von dem Urſprung /

von der Natur und Eigenſchafft/ und von be

reitung der Wörter.

Es ſind Neunerley Arthen von Wörtern/ welche

eine Rede ausmachen / welche man die Neun Theile ei

ner Reden menmet/ und welche ſind folgende: 1) der

Articul, 2) das Nomen, 3) das Pronomen, 4) das

Verbum, 5) das Participium, 6) das Adverbium,

7) die Praepoſitio, 8) die Conjunctio, und 9) die

Interječtio. Wir werden von jedem Theile insbeſon-

dere reden/nachdem wir einige Anmerckungen von dem

Urſprung der Holländiſchen Wörter / welches höchſt

nöthig und nützlich vor diejenigen iſt ſo dieſeSprache

erlernen wollen / werden gemachet haben.

S ISS REMSER JIRSSSSI S ERS JSI

CA P. I.

Von dem Urſprung der Holländiſchen Wör

terl und erſtlich von denen ſo dieſe Spra

che aus ihren eigenen Wurzeln machet.

DJ Holländiſche Sprache hat Wörter/ ſo ihr al

leineigen ſind/und aus ihrer eigenen Natur ent

ſpringen/ ſie hat aber auch Wörter welche ſie aus

andern Sprachen entlehnet. Wir wollen hier die Wör

ter/ſo aus dem Lateiniſchen und Franzöſiſchen entſprin

en/anführen/ nachdem wir erſt die ſo aus ihr ſelbſt

ammen/ werden beſehen haben. Co

Il
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Compoſition der Holländiſchen Wörter ſo

Ä Urſprung aus dem Holländiſchen

(b? .

Es ſind ſehr viel Holländiſche Wörter/ (derivata)

welche von andern (primitivis) gemacht ſind/ als von

Lºsz - - - Tas-Fºssº-sºzFz.-º.- FT -- Tse-2

Viſch, ein Fiſch. Viſſcher, ein Fiſcher.

Trompet, eine Trompet. Trompetter, ein Trompeter,

Vraag, die Frage. Vraager, ein Fragender.

Holland, Holland. Hollander, ein Holländer.

Amſterdam, Amſterdam. Amſterdammer, der vonAm

ſterdam iſt. E

Tuyn, Garten. Tuynier, Gärtner.

Vogel, Vogel. Vogelaar, Bogel-ſteller.

Koppel, ein Paar von zweyen. Koppelaar, Kuppeler.

Wörter in ſchap.

Meeſter, ein Meiſter. Meeſterſchap, Meiſterſchaft. -

Vriend, ein Freund. Vriendſchap, Freundſchaft.

Ridder, ein Ritter. Ridderſchap, Ritterſchaft.

Coopman, ein Kauffmann. Coopmanſchap, Kauff

mannſchaft.

Schout, Amtmann/Schultz. Schoutſchap, Amtmann

haft. -

Maagen, die Verwandten / Freunde. Maagſchap,

Bluts-Freundſchaft. Gº

Broeder, Bruder. Broederſchap, Brüderſchaft.

Wörter in iſt.

Latyn, Lateiniſch. Latyniſt, ein Lateiner. -

Droogen, Arney-Waaren. Droogiſt, Kauffmann in

Arzney-Waaren. C
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Wörter in dom.

Paus, der Pabſt. Pausdom, Pabsthum.

Hertog, der Herzog. Hertogdom, Herzogthum.

Chriſten, Chriſien. Chriſtendom, Chriſtenthum.

Wörter in heid.

Aardig, artig. Aardigheid, artigkeit.

Bang, bange. Bangheid, bangichkeit.

Barmhartig, barmherzig. BÄshed , Barmher

zigkeit.

Blind, blind. Blindheid, blindheit.

Kreupel, Krüppel/Lahmer. Feiei „Gebrechlich

Clf.

Menſchelyk, Menſchlich."Ähºnºs
etf.

Regtvaardig,Rechtfertig. Regtvaardigheid Gerechtigkeit

Wit, weiß. Witheyd, weiſſe.

Zwart, ſchwarz- Zwartheyd, ſchwärze.

Wörter in te.

Dik, dick. Dikte, die dicke.

Diep, tief. Diepte, die tieffe.

Groot, groß. Groote, die gröſſe.

Hoog, hoch. Hoogte, die höhe. . .

Laag, niedrig. Laagte, die niedrigkeit.

Scherp, ſcharff. Scherpte, die ſchärffe.

Sterk, ſtarcf. Sterkte, die ſtärcke.

Steyl, ſteil/ erhaben. Steylte, die erhabenheit.

Wörter in er und in ing.

Eeten, Eſſen; Eeter, ein Eſſer; Eeting, das Eſſen.

IGeeven, geben; Geever, ein Geber; Geeving, die Gabe.

Snyden, ſchneiden; Snyder, der Schneider; Snyding,

der Schnitt. p

Vliegen, fliegen; Vlieger, ein Flieger ; Vlieging,

das Fliegen. E

– Wörter

-- --
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Wörter in is. -

Begraaven,begraben. Begraavenis, begräbniß.

Behouden, behalten. Behoudenis, erhaltung.

Beſnyden, beſchneiden. Beſnydenis, beſchneidung.

Geheugen, ſich erinnern. Geheugenis, entſimmung.

Gelyken, gleichen. Gelykenis, gleichmiß.

Getuygen, gezeugen. Getuygenis, zeugnuß

Groeten, grüſſen. Groetenis, gruß/Compliment.

Ontroeren entſetzen. Ontroertenis, das entſetzen.

Ontwangen: eupfangen. Ontwangenis, empfahung /

empfang. - -

Vergeeten, vergeſſen. Vergeetenis, Vergeſſenheit.

Oftmahls macht man von dem Infinitivo

ein Nomen.

Gaan, gehen; het gaan, der gang/ das gehen.

Doen, thun; het doen, die that.

Hooren, hören; het hooren, das hören/ Gehör.

Zeggen, ſagen; hetzeggen, das ſagen,

Die Diminutiva ſind in je, oder in ken.

Boom, Baum; Boomtje, oder Boomken, Baünchen,

Bel, Schelle; Belletje, oder Belleken, Glöcklein.

Huys, Hauß; Huysje, oder Huysken, Häuslein.

Ä unge; Jongetje, oder Jongsken, Jünglein.

am, Kamun; Kammetje, oder Kammeken, Kämchen.

Boek, Buch; Boekje, oder Boeksken, Büchlein.

Kind, Kind; Kindtje, oder Kindeken, Kindelein.

Man, Mahm; Mannetje, oder Manneken, Männer,

Mol, Maulwurf; Molletje, oder Molleken, kleiner

Maulwurf

Pen, Feder; Pennetje, oder Penneken, kleine Feder.
- - C 2. Rok,
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Goud, Gold. Gouden,

Rok, Rock; Rokje, oder Roksken, kleiner Rock.

Stem, Stimme; Stemmetje, oder Stemmeken, kleine

Stimme.

Straat, Straſſe; Straatje, oder Straatken, kleineStraſſe.

Stad, Stadt; Steedtje, oder Steedeken, Städlein.

Ton, Tonne; Tonnetje, oder Tonneken, kleine Tonne.

Vogel, Vogel; Vogeltje, oder Vogelken, Böglein.

Wind, Wind; Windtje, oder Windeken, kleiner Wind,

Wyf, Weib; Wyftje , oder Wyfken, Weibchen.

Wiele Adječtiva ſind auch von Subſtantivis

gemachtl als die ſo in lyk ausgehen.

Broeder, Bruder. Broederlyk, Brüderlich.

Geeſt, Geiſt. Geeſtlyk, Geiſtlich

Gevaar, gefahr. Gewaarlykº gefährlich.

God, Gott. Godlyk, Göttlich.

Lighaam, Leichnam. Lighaamlyk, Leiblich.

Lief, die Liehe. Liefyk, Lieblich. . .

Reden, Rede/ Urſach. Redelyk, Redlich/Ziemlich

Vrouw, Frau. Vrouwlyk, Fraulich.

Zeede, Sitte. Zeedelyk, Sittlich.

Die in ſch.

Aarde, Erde. Aardſch, Irrdiſch.

Hemel, Himmel. Hemelſch, Himmliſch.

Heyden, Heyde. Heydenſch, Heydniſch.

Kind, Kind. Kindſch, Kindiſch.

Hof, Hoff. Hoofſch, vom Hoffe.

Die in en.

Aarde, Erde, Aarden, "/-PONÄ
za ) VON GÖ0

Hout, Holtz. Ä was da iſt# Holz

Wol, Wolle, Wollen, K von Wolle

--- Die
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Die in zaam.

Arbeyd, Arbeit. Arbeydzaam, Arbeitſam.

Deugd, Tugend. Deugdzaam, Tugendſam.

Heyl, Heil. Heylzaam, Helſam:

Min, Liebe. Minzaam, Liebenswürdig / Liebreich.

Raad, Rath. Raadzaam, Rathſam.

Viele in dig, lig, nig, Pig»rig, tig, zig

Bloed, Bluth. bloedig, blutig.

Moed, muth. moedig, mutig.

Voordeel, vortheil. voordeelig, vortheilhaftig.

Kortswyl, kurzweil. kortswylig, kurzweilig.

Diſtel, Diſtel. Diſtelig, voll von Diſteln.

Haan, SJahn. Haanig, Hahnhaftig/beiſſig.

Kop, Kopf. Koppig, eigenſinnig.

Sap, Saft. ſappig, ſaftig:

Yver, Eiſſer / Fleiß. yverig, eifferig / fleiſſig.Slik, Was ſchlüpj iſt. §j ſchlüpfrig. g

Haair, Haar. Haairig, voll Haare,

Lucht, Luft. luchtig, luftig.

Magt, Macht. magtig, machtig:

Vernuft, Vernunft. vernuftig, vernünftig. -

Klagt, klage. klagtig, der da klagt.

Klucht, luſtig Spiel. kluchtig.luſtig/ſpielhaftig.
Luys, Lauß. luyſig, läuſicht.

Vlies, Fließ/ Ader. vliezig, Aderig / voll Adern.

Die in achtig.

\

Dief, Dieb. Diefachtig, Diebiſch.

Kind, Kind. Kinderachtig, Kindiſch.

Water, Waſſer. Waterachtig, Wäſſerig.

Zoet, Süſſe. Zoetachtig, Süßlicht. -

C 3 Die
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- Die in loos.

Baard, der Barth. Baardeloos, ohne Barth.

Hand. Qand. Handeloos, ohne Hände ungeſchickt.

Hoofd, Qaupt. Hoofdeloos, ohne Haupt tumm.

Kind, Kund. Kinderloos, ohne Kinder.

Naam, Nahme. Naameloos, ohne Nahmen.

Trooſt, Troſt. Trooſteloos, Untröſibar.

Vrucht, Frucht Vruchteloos, Fruchtloß.

Zin, Sinn. Zinneloos, Unſinnig.

Es giebt auch welche in lyk, welche vom

Verbo herkommen.

Doen, thun. doenlyk, thunlich.

Kennen, kennen. kennelyk, kennbar.

Moogen, mögen. moogelyk, möglich.

Taſten, befühlen begreiffen. taſtelyk, begreiflich.

Verfoeyen,abſcheulich machen. verfoeyelyk abſcheulich

Verkoopen, verkaufen. verkoopelyk, verkäuflich.

Wenſchen, wünſchen. wenſchelyk, wünſchbar I zu

wünſchen.

Es giebt auch welche in baar.

Beloonen, belohnen. beloonbaar, belohnenswürdig.

Beſchimmelen, beſchimmlen, beſchimmelbaar, was

beſchimlmeln kam. -

Bevriezen, befrieren. bevriesbaar, was befrieren kan.

Eeten, eſſen. eetbaar, was man eſſen kan.

Handelen, handelen. handelbaar, handelbar.

Kennen, kennen. kenbaar, kenkbar.

Léveren, lieferen. léverbaar, was man liefern kan.

Verdeedigen, vertheidigen. verdeedigbaar, was man

vertheidigen kam.

Verſtaan, verſtehen. verſtaanbaar, verſtändlich.

Wiſſelen, wechſeln. wiſfelbaar, wechſelbahr. Di

g

- ---
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Die Adjektiva, ſo von ihren eigenen Wör

tern gemacht werden gehen in er auslals:

De Zuider-Zee, die Süder-See.

De Weſter-Kerk, die Weſter-Kirche.

De Rechter-Hand, die rechte SDand.

De Slinker-Voet, der lincke Fuß.

Andere Adječiva haben die Prapoſition

on bey ſich.

Onbedacht, unbedacht/ ohne bedencken.

Onbeheorlyk, ungebürlich/ ungeziemend.

Onbemind, unbeliebt / der nicht geliebt wird.

Onbeſchaamd, unbeſchämt. -

Andere ſind gemacht von einem Subſtantivo

und Adječivo, als:

Baatzuchtig, geizig/ intereſſiret.

Geldgierig, Geld-geizig. -

Man ſetzet auch oft zwey oder mehr Subſtan

tiva in dieſer Sprache zuſammen und

macht ein Wort drausl als:

Windmolen, 9Wind-Mühle.

Putwater, Brunnen-Waßer. -

Menſchebloed, Menſchen-Bluth.

Hoerhuis, Huren-Haus.

Und Tauſend andere mehr.

C 4 Allein
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Allein man muß obſerviren! daß dieſe Zu

ſammenſetzung nicht allemahl vom Nomi

nativo, ſondern auch öfters vom Genitivo

gemacht wird 1 als:

Lamsvleeſch, Lamm- oder Hammel-Fleiſch.Schaapsvel,SÄ Ä F

Man muß auch mercken/ daß man oft ein

Subſtantivum und ein Adjectivum zuſam

men ſetzet um ein Wort daraus zu ma

chenl als:

Eergierig, Ehrbegierig / Ehrgeizig.

Bloeddorſtig, Blutdürſtig.

Wraakzuchtig, Rachgierig.

Es gibt auch viel Vera, die von Nomini
bus gemacht werden als:

Ademen, Athemen / von Adem , Athem.

Antwoorden,antworten/ Antwoord, Antwort.

Baſemen, Balſamiren/ Balſem, Balſam. . .

Doelen ºsten woraufhaben/ Doel,Zweck/weiſſe im

6.

Dooden, Tödten/ Dood, Todt.

Eggen, Eggen / Rechen / Egge, Egge / Reche.

Enten, Bäume pfropffen/Ente, Pfrºpff/Ancke.

Fluyten, Flöthen/ Fluyt, Flöthe.

Gulpen,ausflieſſen/ableiten/ Gulp ausfluß.

Houwen, Hauen/ Houw,Hau mit der Art Sºe.

Kampen, Kämpffen/ Kamp, Kampff.

Krabben, Kratzen/ Krab, das Kratzen.

Laſteren, Läſteren/ Laſter, Läſterung.

- - Lymen,
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Lymen, Ceylmen/ von Lym, der Leymen. X

Munten, Müntzen/ Munt, Müntze.

Nagelen, Nagelen/ Nagel, Nagel.

Oorlogen; Krieg führen/ Oorlog, Krieg.

Panden, Pfänden/ Pand, Pfand.

Ploegen, Pflügen/ Ploeg, Pſiug.

Pompen, Pumpen/ Pomp, Pumpe.

Putten, Pütten/ Futt; Pitt/Brunnen.
Sabelen, Säbelen / Sabel, Säbel.

Smeeren, Schmieren / Smeer, Fett/ Schmier.

Stormen, Stirmen/ Storm, Sturm.
Stutten, ſtützen/ Stut, ſtütze.

Treeden, treten/ Treede, tritt.

Viſſchen, Ä/ Viſch, Fiſch.

Wateren, Piſſen/ Water, Waſſer/ Piſſe.

Yzen, Eiſen/Eiß aufmachen/ Ys, Eis.
Zaaien, Säen / Zaat, Saat.

Zalven, Salben/ Zalf, Salbe.

Pº Artzeney gebrauchen/ Dokter, Doctor/
rtz

Onthalzen,enhaupten/

Rekhºlzen, den Hals - Hals, der Hals.
ausſtrecken/zuſehen/

Qnthoofden, Enthaupten/ Hoofd, Haupt.

Behandigen,Einhändigen Hand, Hand.

Ontlyven, Entleiben, Lyf, Leib.

Leeraaren, Unterrichten/ Leeraar, Lehrer.

Meeſteren, Meiſtern/ Meeſter, ein Meiſter.

Hoeren, } Huren/ Hoer, Hure.

Pryen, Pry, Frau von ſchlech

teln Leben.-

Die Wörter/ ſo eine würde und Amt be

zeichnen ſind verſchieden im Maſculino

und Faeminino.

Een God, ein Gott. Godin, eine Göttin.

°n Duyvel, ein Teuffel. Duyveinjelin.

C5 Voor
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Voorzegger, Prophet. Voorzegſter, Prophetin.

Keyzer, Kayſer. Keyzerin, Kayſerin.

Koning, König. Koningin Königin.

Vorſt, Fürſt. Vorftin, Fürſtin.

Hertog, Hertzog. Hertogin, Hertzogin.

Graaf, Graf. Graavin, Gräfin.

Borggraaf, Burggraf. Borggraavin, Burggräfin.

Markgraaf,Marggraf. Markgraavin, Marggräfin.

Gezant, Geſandte. Gezants-vrouw, Geſandtin.

Bleeker, Wäſcher. Bleekſter, Waſch-Frau.

Borger, Bürger. Borgeres, Burger-Frau.

Dief, Dieb. Dievin, Diebin.

Moordenaar, Mörder. Moorderes, Mörderin.

Schoenmaaker, Schuſter. Schoenmaakers Vrouw,

Schuſters Frau.

Groen-man, Kraut-verkauffer. Groen-vrouw, Frau

die Kraut und Wurtzeln verkauft.

Kleér.Ä , Kleider-kauffer. Kleér-koopſter, Trö

del-9Weib.

Boer, ein Bauer. Boerin, Bauerin.

Pºº Kirchen-Vorſteher. Diakenes, Kirchen-Vor

eherin, -

Buurman, Nachbar. Buurvrouw, Nachbarin.

Bloedvriend, Bluths-freund. Bloedvriendin, Bluths

Frenmdin. - - - -

Dienaar, Diener. Dienaares, Dienerin.

Engelsman, Engelländer. Engelſche Vrouw, Engel

länderin.

Hollander, Holländer. Hollandſche Vrouw, Hol

länderin, - - -

Franſchman, Frantzoß. FranſcheVrouw.Franzöſin.

Italiaanſe ManSalär Italiaanſe Vrouw, Italiä

nerin.

Pool, Polack/ein Pohle. Poolſche Vrouw, Polac

kin/ Pohlim. -

Duitſcher, Teutſcher. Duitſche Vrouw, eine Teut

ſche.

Moskoviter, Moſcowiter. Moskoviſche Vrouw, Moſ

(0WUtérill, -

-/ Wann
- /
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Wann die Nahmen der örter gar zu fremd

ſind ſo kan man ſich folgender Art zu

reden bedienen als:

Een uit Aſia, ein Aſianer. . .

Eene uit Africa, ein Africanerin.

Een uit America, ein Americaner.

Wan ſagt:

Een en Eene Europeaan, ein Europeer / und eine

Europeerin.

NB. Man ſiehet aus vorſtehenden Holländiſche

Wörtern, welche aus dieſer Sprache entſpringen/ge

nugſahm/daß die Holländiſche Sprache ihren Haupt

Urſprung aus dem Hochteut hat/ und gleichwie

er in der kürte die Umbſchmeltzung der Teutſchen

Wörter ins Holländiſche geſchehen/ alſo kam man es

ſchier mit der gantzen Hochteutſchen Sprache thun.

Dieſer Urſache halber iſt es unnöthig/ ja unmöglich /

die Wörter beſonders aufzuführen / welche aus dem

Hochteutſchen ſtammen/ folglich folgen nun nur dieje

migen/ welche ihren Urſprung aus der Lateiniſchen und

Frantzöſiſchen Sprache nehmen.

-

CAP.
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Sississipi-i-i-i-isleisig

C A P. II.

Wörter ſo von dem Lateiniſchen ihren

Urſprung haben.

ANke , Anchora, der Ancker.

Angſtig, anxius , angſt / bange.

Beeſt, beſtia, Thier/ Vieh.

Butter, butyrum, Butter.

Dubbel, duplex, doppelt.

Domine, Dominus, Nahmen / welchen man in

Holland den Geiſtlichen giebt.

Dočter, Doktor, Nahmen der graduirten Arzte.

Fakkel, fax, facula, Fackel.

Gordyn, cortina, Gardiene/ Vorhang.

Graan, granum, Körnlein/ Grän.

Heer, herus, Herr.

Ä p jocus, Scherz/ Poſſen.

3359 caſeus, Käſe.

Kalk, calx , . Kalck.

Kamer, camera, Cammer.

Kelder» cella, Keller.

Kelk, calyx, Kelch/ it. Wein-Glaß.

Kerker, sarcer, Gefängniß/ Kercker.

Kiſt, cifa, Kaſten / Coffre.

Klaar, clarus , elle/ Klahr.

Kroon, coy0M4 » ONé.

Kruys, crux , Creuß.

Korſt, cruſa, Kürſte/ Rinde.

Kreyt, creta, Kreyde.

Lelie 2 lilia 3. Kilie.

/ Letter,



G R AM MA TI C A. 45
Letter, litera, Buchſtab.

Lyn, linea, Linie,

Molen, mola, Mühle. -

Muys, Mts, Maus.

Poort, portas Thor/ Pforte.

Penne, penna, Schreib-Feder.

Plant, planta, Pflanze.

Ä pondus, ein Pfund.

urpur, purpura» UrPUr.

Ä P Ä 3 #
Regel, reguia, eine Regel.

Roos, roſa, Roſe.

School, ſcholas, Schule.

Tapyt, tapes, tapetum, Tapete.

Uyl, zulula, Eule.

Vat , Das » Gefäß.

Venſter, feneſtra, Fenſter.

YÄ 2) # ? ÄOK» 0cczeſ» l0 NééÄ wallum, Ä Schnee-Flock.

an, vannus, Wanne ober.Weduwe, vidua, Ä Zober

Wyn, vinum» Wein.

Zak, ſaccus, ein Sack.

Zok, ſoccus, eine Socke.

#

CA P.
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assºººaaaaaaa

C A P. I II.

Wörter / die aus dem Franzöſiſchen

kommen oder einige Gleichnüß da

mit haben.

Aºrº Abricot, Aprikoſe.

Aanlaſſen, enlaſſer, beyfügen/ anlokken.

Aas: a de Carte, Aß/Thans in den Carten.

Admiraal, Amiral, Admiral/ Obriſt einer Flotte.

Agaat, Agate, ein Agath.

Alarm, alarme, Lermen / Aufruhr.

Albaſter, albatre, Alabaſter.

Almanach, Almanac, Calender.

Altaar, Autel, Altar. - -

Aluyn, alun, Alaun. -- -

Amändel, amande, - eine Mandel.

Amber, ambre, ' Ambra.

Anker, awers, * ein Ancker. -

Anys» de l'Anis, AmieS.

Apóſtel, Apótre, ein Apoſtel:

Apoteeker, -poticaire, ein Apotheker.
April, Avril, April.

Ämozyn, de l'Armaſin Carmoſen/ dunckelroth.

Aariffök, Artichaud. Erdſchocke.

Baal, Balle, Ballet, Ballen.

Bagyn, Beguine, eineNonne/Beth-Schweſter.

Bal, unj Bale, ein Ball / eine Kugel.

Balkon, balcon, Vor-Grcker.

Band, bande, lien, ein Band.

Bank, um banc, eine Bancke.

Banniſſement,bamniſſement,Berbannung.

- - - - -- Bar
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Barbier,

Baſtaard,

Bek,

Barbier, ein Barbier.

bátard, ein Baſtard.

lebec, Schnabel / Maul.

Bende, bande, troupe, eine Bande.

Beurs,

Bier,

Blaauw,

Blok,

Bomb,

Boorden,

Boorden,

Boordſel,

Bonnet,

bourſe, Börſe/ Sack/ Taſche.

de la bierre, Bier.

bleu, blaU.

bloc, billot, ein Block / Klotz.

bombe, eine Bombe. -

border, ein Stück Zeug womit be

ſetzen/ bordiren.

bord, Treſſe/ Band der Rand.

bordure, Band zum beſäumen.

bomet, eine Arth von Frauen kopff

zeug.

Braſſeletten, braſſelets, Arm-bänder.

Breidel,

Breidelen,

Brevet,

Bybel,

Cacao,

Cement,

Choor,

Chriſtus,

Citroen,

Cyfer,

Cyferen,

Diamant,

Dolfyn,

Douzyn,

Dubbel,

Dukaton,

Duurig,

Duuren,

Enten,

Fatſoen,

Feeſt,

Fezant,

bride, Zaum.

brider, äumen.

brevet, ürſtlicher Befehls-brief.

Bible, die Bibel.

du Cacao. Schokolat-boomen.

du Cement, Kiß/Kitt/ Pflaſter.

le chaºur, ein Chor.

Chrift, Chriſtus.

citron, Zitrone.

chifre, Ziffer/ Zahl.

ebffrer, Ziffer / Rechnen.

Diamant, Demant.

Dauphin, Delphin/ Meer-Schwein.

douzaine, ein Ouzent.

double, doppelt.

Ducato-, Dukatont Holl. Müntz.
durée, beſtändig.

durer, dauren.

enter, Pfropffen/ Ancken/Jmpſen.

# die geſtalt eines Dinges.

éte, -ein Feſt.

faiſant, Fººm :
Fenyn,
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Fenyn, venin, Gift.

Figüur, figure, Geſtalt.

Fiool, viole, Violin/ it. Viol-blume.

Flambouw, flambeau, Fackel.

Foret, feuret, Rappier/ Fecht-degen.

Fluim , phlegme, Phlegma / Wäſſerigkeit.

Fluit, fute, löthe.

Fluiten, ſfer, feiffen.

Foey, 9 fuy.

Fontein, fontaine, Spring-brummen.

Foolen, folatrer, Muthwill treiben.

Fors, fort, ſterck.

Fortuyp, fortune, Glück.

Fout, faute, Fehler.

Franje, frange, eine Franſe.

Frans, François, Frantz.

Fronſſen, froncer,plier, zuſammen falten/Rumeln.

Frons, fronſure, Falte/ Runzel.

Fronſſelen, froncer, zuſammen wickeln.

Fruit, fruit, Obſt/ Frucht.

Fruiten, frire, wieder aufbraten.

Fyn, fin, fein.

Genever, duGénévre, Wacholder.

Goot,égoutgouttiere, eine Goſſe.

Gorgel, gorgegoſer, Gurgel.

Granaad, grenade, Granate.

Graveel, Ja Gravelle, Nieren-ſtein/ Grieß.

Griffe, greffe, Ä* Ancke.

Griffen, greffer, Propffen.

Grof, gros, Grob.

Hakken, hächer, Hauen mit der Axt.

Happen, happer, Happen/ beiſſen.

Harpoen, harpon,croe, Angel zum Wallfiſch-fangen.

Haven, havre, port, ein See-haffen. ..

Hoboo, bautbois, Hoboh/ Muſicaliſch Blaß
Inſtrument.

Holland, Hollande, Holland.

Hollander, Hollandois, ein SNolländer,

OOg»

----------------



GRAM MAT 1 c A. 49
Hoog, haut, élevé, hoch/ erhaben.

Hoorn, une corne, Horn.

Horten, beurter, klopfen ſtoſſen.

Hipocras, Hipocra, gewürtzter Wein.

aſmyn, Jaſmin, Jaſmin.

eſuit, Jeſuite, Jeſuit.

eſus Chriſtus,7eſus Chriſ Jeſus Chriſits.

mpoſt, Impóttaxe, Auflage/ Steuer.

Ink , encre, Tinte.

Inſchryven, inſrire, einſchreiben.

Inſtellen, inſtaller, einſetzen/ einſtellen.

Intereſt, interét, Eigennutz/ Zinſe.

Ivoor, yvoire, Glffenbein.

Kaarden, carder, Wölle ſtreichen/ Kaarten.

Kaarder, cardeur, Wollen-ſtreicher.

Kabel, cable, ein groſſes Schiffſeil.

Kabinet, abinet, Cabinet Kämmerlein.

Kameel, Chameau, Cameel.

Kamer, chambre, Cammer.

Kanaal, canal, Waſſer-leitung.

Kardinaal, Cardinal, Cardinal.

Kanarº, Canariº, die Canariſche Inſuln.
Kancelier, Chancelier, Cantzler.

Kaars, ehandele, Licht 7 Kerze.

Kandelaar, chandelier, euchter

Kaneel, Canelle, Zimmer.

Kanefas, Canevas, Eamnefaß/ innen.

anker, Chanere, Krebs böſe Wunde.

anon, Canon, eine Canone/it Grund-zins.

Kans, chance.fortune, mittel/ gelegenheit.

Kantoor, Cºmtoir, Comtoor Schreib-ſtube.

Kap, chappe, cap, eine Kappe.

Kapel, . . . Chapelle, Capelle.

Kapitaal, Capital, Haupt-ſumme.

Kapitein, Capitaine, Hauptmann.

Kapittel, Chapitre, Capittel.

Kapittelen, Chapitrer, mit Capitteln verſehen.

Kar, shar,charette, z Karre. - -

K
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Karačter, caraktere, Character / Titel.

Karawane, Caravane, Reiſe-geſelſchafft von Kauff

leuten in Turkeyen.

Karbonkel, Eſcarboncle, Carbunckel.

Karbyn, Carabine, ein Karabiner/ Büchſe.

Karbonade, Carbonade, geroſtet Fleiſch.

Karmozyn, Cramoiſ, Carmoſin/ dunckelroth.

Karmyn, Carmin, Carmin./ ſchön-roth.

Karos, Caroſſe, Kußſche.

Karper, une Carpe, eine Karpfe.

Kaſſier, Caſſer, ein Geld-wechſler.

Kat, un Chat, eine Katze.

Kaſtanje, Chataigne, eine Caſtanie.

Kaſteel, Cháteau, ein Schloß.

Kaſtelein, Chatelain, ein Kaſtellan. „. . .

Kaſtoor, Caſtor, ein Bieber/zeug von Bieber-haar.

Katoen, Coton, Kattun/ von Baumwolle,

Kiſt, Caiſſe, eine Kiſte / Kaſten.

Klaar, clair, klaar/ hell. -

Klinkant, cinquant, gülden Schmur/Flitter-gold/

it. ein gewiſſer Fehler in der Poeſie.

Kouleur, couleur, Farbe - * - -

Kompoſt, compöte, Kompſ/von Schaff Milch/

it, eine zuſammen gemiſchte Speiſe. --

Kompas, Compas de Mer, ein Compas.

Konfyt, Confiture, Gebackenes zum Nachtiſch

Konvoóy, convoi, Paß/frey Geleithe.

Koppel, couple, ein Paar. -

Koraal, corail, eine Coralle. ---

Korporaal, Corporat, eine Corpora/unter-Officier,

Korſt, de la croute, Kürſte / Rinde. -

Kort, court, kurtz. -

Kouſſen, Chauſſes, des bas, Strümpffe.

TKriſtal, Criſtal, Kriſtall. '

Kroon, Couronne, Krone. ,

Kruys, Croix , Creutz.

Kruyſſen, Croiſer, Creutzen / Creutzigen

Kryt, de la Craye, Kreide.
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Kuſt, cóté, Küſie am Meer. -

Kwart, le quart, ein vierdter Theil.

Kwartier, quartquartier, eine Viertel-ſtunde.

Kuſſen, couſſin, ein Küſſen.

Lamp, Lampe, eine ampe.

Lang, org . . lang.

Lans, une Lance, eine Cantze.

Latoen ,geel koper, Laiton, Meſſing.

Lºuw, Laitué, attich ein Kraut.
Latyn, Latin, Lateiniſch. -

Lauwrier, Laurier, Lorbeer.

Leezen, läre, leſen.

Lelie, Fleur de lis, Lilie.

Les, leçon, Lection/ein gewiſſes/ſoman

vornimt/ zu lernen.

Letter, lettre, Buchſtab.

Levant, le Levant, l'Orient, der Sonnen Aufgang.

Livrey, les Livrées, Kleidung für Bedienten.

IIaar, mais, Ital. mä, aber/ ſondern.

Magiſtraat, Magiſtrat, der Magiſtrat.

May, Ma, Monath May.

Majeſteit, Majefé, Majeſtät.
Mam, Mamelle, der Mutter-bruſt.

Manier, maniére, Arth/ Gebrauch.

Manna, Manne, Manna. º

Mantel, Manteau, Mantel. -

Margine, marge, der Rand.

Marjolein, Marjolaine, Mayoran. -

Mark, maré, - Marck/Gewicht von8 Untzen.

Markt, marché, der Marckt.

Marſch, unemarche, der Gang.

Masker, maſque, eine Larve.

Maºz mal,die Maſſe/das zuſammen gerührte.
Maſſyf, maſſif, grob/durch und durch gleich.

Maſt: ... Maf, der Maſt-baum.“ “

Maſtik, Z4äftie, Maſir. -

Mara, 4aela eine Decke/ Matratze. -

Matres, Mattreſe,Fian in Schulen.M
2, - e -

s
E
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Medecyn, Médecin, Artzney.

Meeter, Mattre, ein Meiſter.
Merk, marque, ein Kenn-zeichen:

Mern, arguer, mercken zeichnen.
Meerl, Merle, eine Amſel.

Meſia, Meſſe, der Miſſias.
Metaal, Metal, Metal. "

Meyer, 74aire, Meyer.

Meyery, Mairie, Meyerey.

Midden, milieu, Unitten.

Min, º2 minder/ weniger.

Mis, la ººſe, die Meſſe.

Model, modéle, Muſier forme.

Moderaat» moderé, gemäſſigt.

Moderaatheit, moderation, Ätät bezähmung.

Molen, moulin, Mühle.

Monſter, um monfre, eine Misgeburth. -

Monſter, , une monfreein Muſter.

de quelque choſe,

Moor, de la Moire, Mohr/Arth Seyden-eug.

Moor,un More, ein Mohr/ſchwartzer Morgenländer.
Moraal, moral, , Sittlich die Sitten betreffend.

Mortier, um Mortier, ein Mörſel.

Moſtaard, Moutarde, Möſterich.

Muil, mule, pantoufe, Pantoffel.

Muskaat, Muſcade, Muskat. -

Musket, Mouſquet, Musquete/ Flinte.

Musketier, Mouſuetier, Soldat zu Füß.

Muſen, Mºſer, das Studiren die Muſen.

Muziek, Muſque, Muſicc/ Thon-kunſt.
Myl, une ºle, eine Meile. g

Myn, ne Mine, eine Unter-irrdiſche Höle.

Mynen, Miner, unter derErdenhohl machen.

Myne, Mine,ſemblant, Mine/ Geberde. -

Myter, Mitre, ein Biſchhoffs-huth.

Naam, Nom, der Nahme.

Natuur, nature, die Natur.

Negotie, wégocs, der Handel.

Ne
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Negotieren, mégocier, Handeln.

Negotiant, ºégociant, ein Händler./ Kauffmann.Nektar, D Nectar, Nectar.

Net, net Propre, Sauber/ reinlich.

Neus, MeZ , die Naſe.

Nieuw, nouveau, neU.

Noemen, wommer, nennen.

Nominatie, ormation, Benennung.

Noord, Ä, Noorden mitternacht.

Notaris, Notaire, Notarius.

Noteeren, morer, aufzeichnen.

Notitie, Notice, Bekandtmachung.

November, Novembre, November

Nul, wul, nichtig/ gering.

Numero, wombre, Ital. numerº, die Zahl.

Äus, Noºee, Bothe Ankündiger
Oblie, Qi». Art von Kuchen.

Obligatie, Obligation,Danckſagung

Qceaan, Ocean, der Ocean/das groſſe Welt-Meer.

Očtaaf, Ä, ein Octav/inder Muſicbefand.

Oétober, Oktobre, October.

Očtrooy, Oétroi, Beſchützung.

Qroyeren, Qiroyer, beſchützen.
Offer, Offrande, Opfer.

Offreeren, offrir, anbiethen.

Officiant, Officier, ein Civil Bedienter.

Qfficier, Officier, ein Kriegs-Bedienttr.

Officie, ºffice, eine Bedienung.

Olie, huile, Ital.oleo, öhl.

Olien, builer, mit öhl anſtreichen.

Olifant, Elephant, ein Elephant.

Olm , um ornwe, Ulm-Baum.

Oog, aeil,Italochio, Auge.

Once, une once, Untze.

Order, ordre, Befehl/ Ordnung

Orgel, orgue, eine Orgel.

Qrigineel 2 original, das erſte ſtück von neuen Wercken.

Orkaan, Ouragan, orage, ein Orcan/groſſer Sturm.

e D 3 Orien
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Orientaal, Oriental, was im Orient iſt.
Oſtagie, Ötage, eine Geiſel / Bürge.

Ottomannis, Ottoman, Ottomanniſch/ Türkiſch.

Paar, pair, ein Paar.

Paarle, Perle, eine Perle.

Pak, paquet, ein Pack. -

Pais, paix, der Friede. . .

Paleis, palais, ein Pallaſt. . .

Palm, palme, alm.

Papier, papier, apier.

Paradys, Paradis, aradies.

Parentheſis, parenthéſe, Parentheſis.

Parfum, parfum, Räuchwerk.

Parfumeerenparfumer, Räuchern. -

Park, parc, latz zum Garten/Hürde.

Parlement, Parlement, Parlement.

Parochie, paroſſe, ein Kirchſpiel/. Pfarre.

Part, partpartie UTheil Antheil /

Party, part. Part/ Parthey.

Pas, um Pas, ein Schritt.

Paspoort, Paſſport, ein Geleiths-brieff

Paſtey, Páté, eine Paſtete.

Paſtoor, Paſteur,Cur, ein Pfarrer / Prieſter:

Patent, unepatente, Beſtallung offener Befehls-brief

Patient, Patient, malade, ein Kramcker.

Patientie, patience, Gedult,

Patriarch, Patriarche, ein Patriarch/ Ertz-vater

Patriarchal, Patriarchal,was denen Ertz-väter gehöret.
Patroon, patron, ein#s Gönner.

Paus, le Pape, der Pabſt.

Pauzeeren, pauſer, inhalten.

Peer , Poire, Birne.

Pel, pellicule, das Häutlein / Fell.

Peltery, pelleterie, das Kürſchner-Handwerck.

Penſeel, pingeau, ein Mahler-Pinſel. -
Penſioen , penſion, acht.

Penſionaris, Penſionaire, Pächter.

Pepe, poivre, arrº, Periode,
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Perioode, periode, eineSpruch-Rede/Periodus.

Perſien, Perſe, Perſien.

Perſiaan, Perfen, ein Perſianer.

Perſoon, perſonne, eine Perſohn.

Perſonagie, perſonage, jemand/der eines andern Per

ſohn ſpielet.

Pers , preſſe, eine Preſſe.

Perſſen, preſſerſerrer, preſſen/ausdrücken.

Peſt, Pefte, die Peſt.

Peſtilencie, Peſtilence, die Peſtilentz. - - - -

Philoſooph, Philoſophe, ein Weltweiſer/Weisheits

befliſſener.

Philoſophiſch, Philoſophique, Weltweiſe.

Piek, pique, eine Piecke/ ir. Groll.

Pieket, piquet, das Piket-Spiel.

Pil, # eine Pille. - - -

Piloot, pilote, jemand/der die fremde Schiffe

- inHaven leitet/Steurmann.

Pint, pinte, ein Wein-Maaß.

Pip, - Pépie, Hüner-Pips.

Pis, # Harn/ Urin. v

Piſſen, pilſer, brumtzen/ ſeichen

Piſtool, Pftoler, Piſtohle. p

Playzier, plafºr, ... Bergnügen/ Ergötzung.

Paag, Playe, affiction, Plage.

Plaat, Plaque, eine Plate.

Plaats, place, Platz

Plakkaat, Placard, Edict/öffentlicher Befehl.

akken, plaquer, ankleben kleiſtern.

Planeet, Planére, Planet/ Irr-Stern.

Plank, Planche, - ein Brett

Plant, - Plante, eine Pflantze.

Plantagie, Plantage, ein beflamtzter Orth.

Planten, planter, Pflantzen. -

Plat, plae, uni. platt / eben. -

Pleydooy, Plaidoyer, Bertheydigung einer Sache

- - - vor Gericht.

Pleuris, Pleureſs, das Seiten-ſtechen. -

- - - - D 4 looy,
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Plooy, plie, Falte. ,

Plooyen, ployer, Falten.

Pluim , Plumer, kleine Feder.

odagra,Pod-gre,Podagra/GichtimFuſſe/Zipperlein.
Poêet, Poéte, eiu Dichter.

Poêtiſch, Poétique, Dichteriſch.

Poéſy, Poſe, Dichter-kunſt.

Polis, . Police, Verſicherungs-brief über zu

verſendende Güther.

Pomp, Pompe, Waſſer-pumpe.

Poinpen, Pomper, Pumpen.

Pond, Poidsuw livre, ein Pfund.

Pools, Polonois, Pohlniſch.

Pool, le Pole, die Pol/ein Himmels-Angel.

Poort, Porte, das Thor/ Pforte.

Pops, poupée, eine Puppe / Tocke.

Porcelein, Porcelaine, Porcelän.

Port, pore, Fuhr-Lohn/ Poſt-Lohn.

Portaal, portal, Eingang in einem Pallaſt.

Portier, Portier, ein Thürwächter.

Portugees, Portugais, ein Portugieſe.

Poſt, um Poße, ein Pfoſten.

Poſt, la Poſte, die Poſt.

Poſtmeeſter, maitre de Poſe, Poſtmeiſter.

Poſtuur, Pºfure, Poſtur/ Berſtellung.

Pot, unpoe, ein Topff . .

Precys, prees, beſtimmet / richtig.

Predeſtinatie, Prédeſtination, Vorherbeſtimmung:

Predicant, Prédicateur, ein Prediger.

Predicatie, Prédication, Predigt. -

Prediken, précher, Ital. preditere, Predigen. e

Prelaat, Prelar, ein Prälath/Geiſlicher Fürſt

Preſident, Preßdeme, Präſident / das Haupt einer

Geſellſchaft.

Pretenſie, préreºfon-, Forderung. .

Prieſter, Prérre,Grec Presbyter, Prieſter.

Primaat, Primar, ein Primath/ Voor-recht.

Prins, , Priwce, ein Printz. «

Prin
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Princes, Princeſſe, eine Printzeſſin.

Prioor» Preºr, Prior/ öberſte im Cloſter.

Privilegie, Privilege, Freyheits-brief/Privilegium.

Probeeren, prouver, prüfen/ probiren.

Proef, épreuve, Probe.

Procuratie, prºerºrien-Sorgwaltung/ Vorſorge.
Profyt, profit, Wortheil / Gewinſt.

Prooy, proye, Raub/ Beute.

Propheet, Prophete, ein Prophet/Worherſager.

Prophetie, Prºphette, Prophezeyung/Weiſſagung.

Propheteeren, Propherſer, Prophezeyen/Weiſſagen.

Proponent, propoſawr, der was fürträgt/ vorſtellet.

V ir. ein CandidatusTheolog.

Propooſt, a prºpo! zum Zweck/bey gelegenheit.
Proteſt, ##P roteſtation/ Gegenſprach.

Proteſteeren, proteſter, oteſtiren/ einwerffen.

Proteſtant, Proteſtant, der was einzuwenden hat.

Provenu, provenz-, das hervorgekommene ent

- ſprungene.

Provintie, Province, die Provintz/ Landſchafft.

Proviſie, „ prºvifo, Gewinſt eines Kauffmanns,
Provooſt,Preée ein Richter/Berweſer/Probſ/Proſos.

Paruyk, Perruque, eine#
Pruym, prune, eine Pflaume. ge

Prys, prux, der Preiß/ Würde.

Pryzen, priſer,eßimer, Loben ſchätzen.

Punt, pointe, unpoint, Ital: punro, Spitze.

Purgatie, purgation, Reinigung.

Purgeeren, parger, Reinigen ſäuberen.

Purper, purpre, Purpur. -

ut » un pur, ein Pütt / Brunnen.

Putten, puter, pütten / pumpen.

Pylaar, pilier, ein Pfeiler. «

Pylaſter, plaſre, ein groſſer Pfeiler.

Pyn, Peine, douleur, Pein/ Schmertzen.
Pyp, ºeppe, abacks-pfeiffe:

Queſtie, Q4efon, Frage/ Streitigkeit.

Quatertemper, Dzarreremº, die 4 Jahr-Zeiten.
- - D 5 Quin
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Quintaa, Daiwral, ein Centner-Gewicht,

Quitancie, Deurance, eine Quitung.

Raap, Rave,navet, eine Rübe.

Rabyn, Rabin-, ein Rabiner.

Radys, Radiº, Radies.

Rafineert» refiné, witzig/ durchtrieben.

Rang, rang, der Rang.

Rantſoen, rancon, das Köſe Geld.

Rapier, rapºere, ein Rapier.

Raſp, rape, eine Raſpel.

Raſpen, raper, Raſpeln/ feilen.

Rat, " Kae, eine Ratze.

Ravelyn» ravelºn, Bollwerk -

Razyn, rafin. . Roſine. - ----

Reaal, **Äeale, ein Real/HolländiſcheMüntz.

Rebel, rebelle, ein Aufrühriger.

Recruten, recrués, neugeworben Wolck.

Recruteeren,faire des recrués, Werben.

Regeeren, regir,regner, Regieren. -

Regel, regle, eine Regel / Reihe.

Regiſter, regiſtre, Regiſter. -

Regiment, Regiment, Regiment. >

Regent, Regen, Regierer.

Religie, Religion, Religion.

Renegaat, Renegar, ein Abgefallener.
Rente, Kenre, Renten Zinſen.

Rentenieren, vivre de ſes Kente,von Zinſen leben.

Republyk, Republique, Republick.

Reſident, Rºßdemº, Reſident. . . . . «

Reſolutie, reſolution, Entſchluß/ Beſcheid.

Reſpect. reſpect, Hochachtung. -

Reſpyt, répir, Raſt Ruhe/Ausruhung

Reſtantje, le reßane, das übrige/ die Neige.
Rivier, Rivére, ein Fluß/ Strohm.

Roeſt, rouille, Roſt von Eiſen.

Roeſten, ſerouiller, verroſten. - --

Rol: röle, Rolle/ luſtiger Streich.
Rollen, rouler, Rollen. -

“ -
-

-

“. - - -

Ro
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º

-

Roman,

Romain,

Rond,

Ronde,

Roos,

Rooſten,

Roman, Erdichtete Helden-Geſchicht.

Romain, Römer von Rom
rond, rUnd.

la ronde, die Runde.

Roſe, Roſe.

rotir, Röſten/ braten.

Rooſemaryn, Rosmarin, Roßmarin.

Ros,

Roſſolis,

Rot,

Rots,

Ryk,

Rym ,

Rymen,

roux , roth/ füchſig.

Roßoly, Roſen-öhl-Tranck.

Rat, Ratze.

roche, Fels/Klippe.

riche, reich.

rime , ein Reim.

rumer, Retmen.

Rynſe Wyn, Vin deRhin,Rhein-Wein.

Sabbat, Sabbar, Sabbath/ Sontag.

Sacrament, Sacrament,Sacrament/geiſtliche Handelung

Saffran,

Saizoen ,

Salaade,

Salaris,

Salet,

Schaars,

Sardyn,

Sargiant,

Sargie,

Satan,

Sater,

Satyn,

Saus,

ſaiſon-, 9Wi

Saffran, Saſfran. -

tterung/ Jahrs-Zeit.

Salade, Salat.

ſalaire, Sold/ Belohnung.

ºn ſale, ein Tantz-Saal.

cher, theur/ koſtbar. ..

Sardine, ein kleiner Meer-Fiſch.

Sergene, Feldwebel.

Serge, étoffe, Sarſch/ Wollen Zeug.

Sahan, Sathan/ Teuffel.

Satire, ein Satyr / Wald-Gott.

Satin, Satin / Seiden Atlaß.

ſauce, Brühe.

Sauvegarde, sauvegarde, Schirm/ Schutz . . .
Scandeeren, ſcander um vers, die Wörten zertheilen

Scepter,

School,

Schrift,

Schryven,

Schriftuur,

zur Poéſie.

sceptre, ein Scepter.

Ecole, Schule.

écrit, Schrift.

eerre, Schreiben . . .

Ecriture, die Heil. Schrift. _ .. -

Schuym,
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Schuym , écume, Schaum.

Schuyunen, écumer, Schämen.

Schuuren, écurer, Schäuren.

Secretaris, Secretaire, Schreiber.

Secte, ſeete, partie,Secte/partey Volcks/verſcheidene

meinung in Glaubens-ſachen.

Sexe, le Sexe, Geſchlecht.

Signet, ſgnet,cºchet, Pittſchaft.

Simbolum, Simbole, ahlſpruch.

Simpathie, ſmpatie, verborgene gleichheit der Lei

- denſchaften.

Simpel, /mpleniais,Einfältig.

Sinode, Siwode, eine Kirchen-Berſamlung.

Sinopel, fºople, das grüne in einem Wapen.

Sint, Saine, Heilig.

Siroop, Sirop, Syrup.

Sober, ſobre, mäſſig/ bedächtlich.

Soldaat, Soldat, Soldath.

Soldy, ſolde, Sold/Löhnung.

Som, ſomme, Summe.

Sommatie, ſommation, Schluß-Rechnung.

Sop, " ſoupe, Suppe.

Soort, ſorte, Arth.

Sorteeren, aſſortir, ausleſen/ vertheilen.

Soudeeren, ſouder, Löten.

Souveryn, Souverain, Alleinherſchend.

Spacie, - eſpace, Raum/ platz

Spargie, Aſerge, Spargel. -

Staat, et4e, Stand / Zuſtand.

jffe, iraffe, Seiden-Zeug/ir. Materie zu reden.

Studeeren, étudier, Studiren,

Studie, étude, der Fleiß.

Student, erudiene, Student. -

Styl, file, Stylus, Art im Schreiben/

ir.eineweiſewas zu thun.

Suiker, &ucre, Zucker.

Tabak, ZTabac, Toback.

Tafel, ZTable, Tiſch/ Tafel.

Wº

Tap,
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Tap, Tompon, Zapfſen.

Tapyt, Tapis, Tapete... ..

Tarbot, Tourbor, ein See-Fiſch dieſes Nahmens.

Taſt, r-ren, rouche, das taſten/ berühren. -

Taſten, täter,toucher, befühlen. -

Tax, 43xe, die Würdigung/ Schätzung.

Taxeeren, taxer, Schätzen. -

Tempel, Temple, der Tempel.

Tempeeſt, Tempére, Ungewitter.

Tempelier, Templier, Tempel-Herr.

Temperament, temperament, BÄÄbt des Ge

UNUL)9.

Terpentyn, Terebintime,Terpentin / Kien-öhl.
Terras, Terraſſe, ein Wall von Erde.

Teſtament, Teſtament, Letzter Wille.

Text, Texte, der Tert.

Theé, Thé, Thee.

Theater, Théatre, Schau-Bühne.

Theologie, Theologie, Gottes-Gelehrtheit.

Theologiſch, Theologique zurGottsgelehrtheit behörend.

Theologant, Theologen, ein Theólogus.

Theriakel, Théraque, Theriak.

Theſaury, Threſor, Schatz.

Theſaurier, Threſorier, Schatz-Meiſter.

Ton, toume,tonneau, eine Tonne.

Toorts, unerorche, eine Fackel.

Toren, uwe tour, ein Thurm.

Traëtaat, Trairé, Tractat/ behandelte Sache:

Traëtant, trairant,4u regale, der jemand bewirt hat,

Tracteeren, trairer, traetiren unterhandlen.

Tranſlateeren, Tranſlarer, überſetzen.

Tranſporteeren, tranſporter, überbringen.

Trepaneeren, rrepaner, durchbohren.

Trillie, Treillis, grob Linnen-Zeug.

Triomf, Triomphe, Sieg/ Triumph.

Trompet, Trompette, eine Trompete.

Tromp, zune Trompe,Trommet. -

Trompetten, ſenner dels auf der Trompete blaſen
Trompete, Tre

F



62, - Neue Holländiſche -

Tronie, Trogne, die Stirne/ Angeſicht.Troon, Tröne, ein Trohm. geſich

Troyaan, Troyen, ein Trojaner.

Tulp, Tulpe, Tulpe.

Turf, Tourbe, Torf.

Turk, Turc, Türcke.

Tyran, Tiran, Tyrann.

Tyranny, Tyrannie, Tyramney.

Tyrannig, Trannique,Tyranniſch/grauſahm.
Tytel, Tiere, Titel.

Uſo, Uſance, Ital. Uſo, Gewohnheit bedeutet in

Wechſeln die Zeit von 6 Wochen.

Uur, heure, Uhr / Stunde.

Vacantie, vacance, offener Platz/eine ausgeſetzte

Zeit/worin gewöhnliche Arbeiten unterlaſſen werden.

Valideeren, faire valoir,gültig machen.

Venſter, fenêtre, Fenſter.

Venyn, Venin, Gifft. -

Viool, Viole, Biol-Bluhme. ie. Bioline.

Vlam, flamme, eine Flamme.

Vlok, foccon, eine Flocke. - -

Vloot, Florte,Flotte/Berſamlung von Kriegs-Schiffen.

Vlooten, Florter, Flöſſen. - - -

Vokaal, zzgyelle, Vocal/ Laut-Buchſtab.

Vrugt, fruit, Frucht/ Obſt. . .

Vuur, Fe-, YéUé'. - " .

Vyg, Figüe, Feige.

Waan, Vanité, alſche Meymung.

Wan, um Van, eine Wanne/ Zober.

Wannen, Wanner, Korn mit der Wanne ſichten.

Weduw, Veuve, eine Witwe.

Willen, vouloir,. Wollen.

Wurm, um Ver, Ital. Verme, ein Wurm.

Wyn , Vin, ... Wein. . .

Yvoor, rvoire, Elphen-Bein.

Zak, un Sac, ein Sack. . . .

# Sor, # / einÄ -

U Sud, - dlich/gegel Mittagya, . - - - )/ gºß * Auſſer

*** - - - - -

- 3 -
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Auſſer dieſen ſind noch unterſchiedliche aus dem

Frantzöſiſchen und Lateiniſchen Sre abgeleitete Wör

er/welche im Hochteutſchen gebräuchlichſyn; dieſelben

können eben ſo vortheilhaftig in der Holländiſchen

Sprache angebracht werden/ und hat man dabey nur

allein zu obſerviren/daß wan ſolche Wörter im Hoch

teutſchen im iren ſich endigen/ als: flattiren/ diſputi

ren / raiſonniren Gºc. ſo werden dieſelben mit eeren

geendiget/ als: flatteeren ,,diſputeeren, raiſonnee

ren Sºc. und wann ſolche Wörter in tion ſich endigen/

als: dimiſon, Condemnation, Reſolution Sºc. ſo en

digen dieſelbe in ie und tie, als: dimiſfie, Condem

natie, Reſolutie Sºc. ausgenommen einige wenige /

als: Collation, Rantion SPc. welche in oen, oder uun

ausgehen/ als: Collatioen: Rantioen Sc. dagegen

aber kommen noch einige Wörter aus dem Lateiniſchen/

die in ium endigen/ als: Collegium, Studium 8°e.

dieſelben verändern das ium in ie, als: Collegie,

Studie.Sc. Ferner/die im Lateiniſchen mit ius endigen/

als: Notarius, Secretarius, ordinarius Sc. verändert

ſolch ius in is, als; Notaris, Secretaris, ordinaris Gºc.

Doch muß man unter ſolche dergleichen veränderung

unterworffenen Wörtern/ keine andere Zählen/ als die

man im Hochteutſchen / der nunmehrigen Gewohnheit

nach/ gebraucht; da denn von denen die in ius endi

gen/ keine andere Lateiniſche Wörter vorfallen/ als die

in Benennung der Tituln von Bedienten/ gebraucht

werden müſſen. Kürtzlich/ wann ein Hochteutſcher

nur ein wenig auf die veränderung undumbſchmeltzung

ſowohl von Lateiniſchen und Frantzöſiſchen als Hoch

teutſchen Wörtern / im Holländiſchen / achtung gie

bet/ ſo iſt die Holländiſche Sprache mit wenig Mühe

zu erlernen. - -
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GDF SSDÄSSDZFSGD.FSEDÄGGD#GEDFG

C A P. IV.

Von dem Articulo.

DJ Articul ſind Wörter/ welche man vor die

Subſtantiva ſetzt/ um damit zu bemercken die

Zahl / das Geſchlecht/ und den Zufall oder Caſum.

Numeri oder Zahlen ſind zwey / nehmlich Singula

ris und Pluralis.

Genera oder Geſchlechte ſind drey/ nehmlich das

Maſculinum, das Faemininum, und das Neutrum-;

Cafes oder Zufälle ſind ſechs/nehmlich: Nominativu,

Genitivus, Dativus, Accuſativus, Vocativus und A

blativus.

Der Articulus vor einem Maſculino.

Singul.

Nomw.de, der/

Gem. des, oder van den , des/

Dat. den, oder aan den, dem/

Acc. den » den /

Woc. Öde, 0 der/

Abl. van den, V0N deM.

V- Plural.

Nom.de , die /

Gem. der, der / derer/

Dat. den oder aan de, den/ denen /

Acc. de , die/ an die/

Woc. 6 de, o die/

Abl. van de, Von denen.

Der

Nota. Der Wocatious hat eigentlich keinen Articul,

die ausruffung 6 aber regieret der Nominativum, daß

alſo dieſer mit jenem allezeit gleich iſt.
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Der Articulus mit einem Foeminino.

- Singul.

Nom. de,

Gen, der oder van de,

Dat. der oder aan de,

-cc. de,

Voc. Ö de ;

Abl. van de, -

Plural.

Nom.de, -

Geza. der,

Dat. aan de,

-cc. de P

Voc. Ö. de,

Abl. van de

die/

der /

der /

die/

0 die/

von der.

die /

der /

den/ . . .

die/ an die/

odie/

von die.

Articulus mit dem Neutro.

Singul.
Nom. het ,

Gez. des oder van het ,

Dat. het, aan het oder den,

Acs. het,

Voc. 6 het,

wbl. van het oder van den,

Plural.

Nom.de, .

Gez. der,

Dat. den,

„Aer- de,

ae Ö des ... - -

Abl. van de ,

das/

des /

dem/

daß /

0 daß /

der / derer /..

den/ denen/

die/

odie/…

von dem,

Arti
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. . Articulus mit dem Numero.

Singul.

Maſculini. Faemimimi. Neutrius.

Nonn een, ein / eene, eine / een , ein/

Gen. eens, eines / eener, einer/ eens, - eines/

Dat. eenen, einem/ eene, einer/ een oder eenen, einem/

Acc. eenen, einenleene, einer/ een, einen /

Voe. öeen, o ein öeene, o eine / ö een, 9 ein/

Abl. van eenen,von einem/van eene,von einer/van een,von einem

Einige wollen / daß der Articulus de der Maſculini

und Farminini, verändert werden ſolle in den, wann

das Subſtantivum, welches er regieree / mit einem

Vocale ſich anfänget/ oder mit einem d, h, r, wegen

der dadurch angenehm werdenden Ausſprache; zum

Exempel: den Avond, der Abend; dem Dag, der Tag;

den Hemel, der Himmel; den Raad, der Rath/an

ſtatt; de Avend, de Dag, de Hemel , de Raad.

Andere behaupten / daß die auf einander folgende Vo

sales keine Unzierlichkeit verurſachen/ weil man ſchrei

ben müſſe: de Autaar, das Altar; de Oven, der O

fen; und/ ſo die erſtere Regel zu obſerviren ſey/ daß

man ſodann auch ſchreiben Ä: den Aarde, die GEr

de; den Eeuw,das Seculum; den Olie, das öhl Sºc.

Welches gleichwohl nicht gebräuchlich iſt / wann man

als ein Sprach-Meiſter hiervon Rathgeben ſoll./ſon

dern man muß auch beyobiger Regel manchmahl einen

unterſcheid machen / und die Gewohnheit mehr obſer

viren/da man denn ſpricht; den Avond, den Autaar,

den Oven, den Dag , d'Aarde oder de Aarde,

d'Eeuw oder de Eeuw Sºc. - - - -

Bor den Nominibus Partitivis braucht man gleich

im Hochteutſchen keine Particulas, als: Brood, Brod;

Wyn , Weim Se. In der Declimation aber ſind ſie

folgender maſſen? » - - - - - -

- 9 Der

-–––– -4
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„Der Nominatious wird insgemein bemercket mit den

rticulis: een, de, het; und mit den Pronominibus:

ik, gy, hy oder zy, ich/ du oder ihr / und er oder

6. , “ , -

Der Genitivus wird bemerckt durch die Articulo:

ens, eenen, van een , des, der - van my, van

em, van het, van. -

Der Dativu: eenen, aan eene; den, der ; aan

de, aan het; hem, aan hem; my, aan my.

Der Accuſativus: eenen, eene; den, de; hem,

haar; het, hen; my, u. . . -

Der Vacativui kan/ gleich im Hochteutſchen/ ſon

der das Ö. bedeutet werden / wenn man mit jemand

ſpricht oder einen ruffet, . . .

Der Ablativus wird bemercket mit den Articulis:

van eenen, van eene; van een, van den, van de,

van het; van hem, van my, van haar, van hen; van.

bbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbt

CA P. V.

Von denenNominibus und wie ſolche

decliniret werden.

ES ſind Äyrey ÄnchÄ
tivum und das Adjectivum. Das Subſtantivum

iſt der Nahmen einer Sache als der Hummel / dia.

Erde/ der Tiſch Sºc. Das Adjektivum iſt derNah

Unen/, welcher dieÄ eines Dingesanzeiget/

als groß/gut/ ſchön würdig & . .

Die Nominº werden auf unterſchiedene Arthen ge
decliniret/ und haben unterſchiedene Terminationes o

der Endigungen. Man nennt die Declination die Arth/

um die Articulos bey denen Nominibus zu fügen/ und

Ä dadurch die Terminationes oder Endigungen zu

- - E 2 : - geben.
" . .
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geben. Dieſes verheiſcht eine beſondere Application

von denenjenigen, welche eine Sprache lernen wollen.

Wir nehmen hier erſtlich vor die unterſchiedene Ar

then/ die Nomina zu decliniren/ ſo wohl subſtanti

da als Adjektiva. -

Um einige Ordnung zu halten / werden wir erſt

zeigen / die Arth / wie man die Nomina Maſculina

decliniret/welches dann auch bey der Faemininis und

Neutris geſchehen ſoll. - -

Declinationes der Nominum Maſculino

rum, und erſtlich der Nominum

Propriorum.

Singul,

Nom. Gód, Gott /

Gen. Góds oder van Gód, Gottes

Dat. Gode oder aan Göd, Gotte oder an Gott/

-tec. Gód, Gott/

Woc. Ö Gód, o Gott /

Abl. van Göd, von Gott.

Alle übrige NominaÄ werden gleicher maſ

ſen decliniret / und nehmen gleich im Hochteutſchen/

nur allein ein s im Genitivo an / als;

Singul.

Nom. Abraham, Abraham/

Gen. Abrahams, Ä
Dat. Abraham, aan Abraham,Ä nAbraham/

# Abraham, Abraham/ -

a & Abrahan, o Abraham

4. van Abraham, von Abraham.

Gleicher geſtalt decliniret man dem alle Nomina
rºris, die mit einem Conſonanten endigen/ # I
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Michaël, Iſak, Willem Sº. unausgeſchloſſen auch
diejenigen/ welche ſelbſt im Nomination mit s eſſdi

gen/ als: Chriſtus, Lukas Sc. dann ſolche behalten

auch ihr s im Genitivo, und werden folglich/gleich im

Fºtº in der Declination unverändert gelaf
EI,

Die mit einem Vocale endigen folgen gleichfals o

biger Regel als ; Juda, in Genit. Judas, Farao,

FaraÖs 8°c.

Jedoch ſagen auch einige: Klaas, in Genit. Klaaſen;

Nicolas; Jooſt, Jooſten, Jobſt.

Die Nomina. Maſculina Communia

declinirt man alſo:

Singul. - Tºº -

Nom.de Vader, - der Vater /

Gen. des Vaders, oder van denVader, des Baters /

Dat, den oder aan den Vader, , dem Vater/

Acc. den Vader, den Vater/

Voc. Ö Vader, - o Water /

Abl. van den Vader, - Von dem Vater.

Plural.

Nom.de Waders oder de Vaderen, die Väter/

Gem. der Vaderen, der Bäter/

Dat. den oder aan deVaderen,denBätern an die Bäter/

Acc. de Vaders oder de Vaderen, die Väter/

Voc. ÖVaders, o Bäter/.

Abl, van de Vaderen, von den Vätert.

Singul. Nom.de Dienaar, der Diener. Gen. des

Dienaars. Dat. den Dienaar, oder aan den Dienaar.

Acc. den Dienaar. Woc. ó Dienaar. Abl. van den

Dienaar.

Fura wom.de Dienaars oder de Dienaaren.

Gem. der Dienaaren. Dat... den oder aan de Dienaa

ren. Acc. de Dienaaren oder Dienaars, Voc. Ö Die

naars. Abl. van de Dienaaren.

E 3 Die
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Die übrigen declinirt man gleichfals auf

" ſolche Arth als:

Singul. Nom. de Knecht, der Knecht oder Aufwärter.

Plural. Nom de Knechts oder de Knechten Se.

Andere.

Singul. Nom. de Burger, der Bürger. Gem. des

Burgers, van den Burger. Dat. den Burger, àan dé

Burger. Acc. den Burger. Voc. Ö Burger. Abl, van

den Burger. - - . . . . . . . . . .

Plural. Nom. de Burgers. Gem. der Burgeren. Dat.

den oder aan de Burgeren Acc. de Burgers oder Bur

geren. Woc. Ö Burgers. Abl van de Burgeren. . .

Declinire gleicherweiß: Herder,Ä ; Bakker,

Bäcker; Brouwer, Brauer; Maayer , Mäher/Schnit

ter Sc. - - -

- - Andere.

Singul. Nom. de Zoon, der Sohn. Gen. des

Zoons, van den Zoon. Dat. den Zoone oder aan den

Zoon. Acc. den Zoon. Woe. ÖZoon. Abl. van den

Zoon. -

Paral. Nom. de Zoonen. Gen. der Zoonen S'e.

Declinire gleicher weiß: Nom. Neef, der Better.

Gem. des Neefs oder van den Neef. Dat. den Nee

ve oder aan den Neef See. - - . . . -

Andere.

singul. Nom. de Vyand, der Feind. Gen. des

Vyands oder van den Vyand. Dat den oder aan

den Vyand. Aec. den Vyand. Voc. öVyand. Abl. van

den Vyand. - -

Plural. Nom. de Vyanden. Gem. der Vyanden.

Dat. den oder aan de Vyanden. Aee. de Vyanden.

Voc. ÖVyanden. Abl. van de Vyanden.

. Decli
-
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"Declinire gleicherweiß de Koning, der König; de

Hemel, der Himmel; de Tempel, der Tempel; de

Spiegel, der Spiegel de Nagel der Nagel am Fin

geri de Vlegel, der Flegel: de Boom, der Baum;

de Berg, der Berg; de Mond, der Mund; de Weg.

der Weg; de Brief, der Brief; de Ezel, der Eſel;

de Graft, der Graben; de Kaf, das Kaf/ Spreu;

de Rok, der Rock; de Brok, die Brocke; de Stok, -

der Stock; de Naam, der Nahmes de Blixem, der

Blitz; de Bodem, der Boden eines Geſchirres; de

Boezem, der Buſem. . . . . - - - - - 2

Folgende ſind dieſen gleich/ ausgenommen im Geni

tivo und Dativo, als: de Dag, der Tag. Gen. des

Dags, oder 's Dags; de Nacht, die Nacht. Gen.des

Nachts, oder 's Nachts. Dat. den Nacht Sºc.

De Maſt, der Maſt-Baum. Geu. van den Maſt.

Dat. aan den Maſt SPc,

De Laſt, die Laſt. Gen. van den Laſt. Dat. aan

den Laſt Sc. De Afgod, der Abgott. Gen. des Af

gods. Dat. den Afgod SP,

- -

Nomina Maſculina, welche im Genitivo

en haben.
- - -

Singul. Nom. de Menſch, der Menſch. Gen. des

Menſchen. Dat. den Menſche. Acc. den Menſch.

Woc. Ö Menſch. Abl. van den Menſche.--

Plural Nom, de Menſchen. Gen. der Menſchen.

Dat. den oder aan de Menſchen. Acc. de Menſchen.

Va. & Menſchen. Abl. van de Menſchen.

Folgende declinire gleicherweißl ausgenom

unen im Genitivo und Dativo, als

welche doppelt ſeyn -

De Vorſt, der Fürſt. Gen. des Vorſten oder van

den Vorſt. Dat denve. aan den Vorſt&Sc.

- 4 De
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De Hertog, der Herzog. Gen. des Hertogen, van

den Hertog. Dat. aan den Hertog, Se.

De Graaf, der Graf. Gen. des Graaven, van den

Graaf. Dat. den Graave, aan den Graaf, Sºc.

De Heer, der Herr. Gen. des Heeren, van den

Heere. Dat. den Heere, aan den Heere, 8°c.

De Getuyge, der Zeuge. Gen. des Getuygen oder

van den Getuyge. Dat. den oder aän den Getuyge.

De Profeet, der Prophet. Gem. des Profeets oder

des Profeeten. Dat. den Profeete, oder den undaan

den Profeet. Aec. den Profeet. Vor. 6 Profeet. Ab.

van den Profeet, Cre.

Die Nahmen der örter und ſtädte 1 der

Monathen und Tage in der Woche

declinirt man folgender maſſen.

January. Gen. van January. Dat. aan January.

Aé. January. Voc. d January. Abº. van Ä.
Zondag, der Sontag. Gen. van den Zondag, des

Zondags, Se. - - - - - - -
f

Nomina Maſculina mit dem Articulo

Numerali.

Singul. Nom. een Man, ein Mann. Gen., eens

Mans. Dat. eenen Man. Acc. eenen Man. Voe. &

Man. Abf. van een Man.

plural. Nom. de Mannen. Gen. der Mannen.

Dat. den Mannen. Aee. de Mannen. Yos. ÖMannen.

„bl. van de Mannen. - -

Declinire auch alſo die nachſtehende: een Gód.Gen.

eens Góds 8°c., - -

EenVader. Gen. eens Vaders, Sºe.

f. Een Vorſt. Gen. eens Vorſteh , Sºc.

Een Graaf. Gen. eens Graäven, SPé. ... D - -

- - - E
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Declinatio derer Nominum Foemini
norum.

Die NominapropriaFeminina werden wie die Maſer

lina decliniret/ nehmen auch im Genitiva dass an.,

Singul.

Nom. Maria, - Marie/

Gen. Mariaas, Marien/

Dat. aan Maria, an Marie /

Acc- Maria, Marie /

Woc. Ö Maria, o Marie /

Abl. van Maria, von Marien.

Alſo declinire auch Juno. Gen. Junoos, Sºc. Mar

tha. Gen. Marthaas, Sºc.

Nomina Foeminina Communia.

Singul.

Nom. de Koningin, die Königin /

Gen. der Koninginne, der Königin/

Dat. aan de, oder der Koninginne,der Königin/

Asc. de Koningin, die Königin/

Voe. Ö Koningin, o Königin /

Abl. van de Koninginne, von der Königin.

Plural.

Nom. de Koninginnen, die Königinnen/

Gen. der Koninginnen, der Königinnen/

Dat. den oder aan de Koninginnen, den Königinnen/

-4ce. de Koninginnen, die Königinnen/

Yo: d Koninginnen, o Königinnen /

Abl, van de Koninginnen, vondenKöniginnen

: , E 5 Solcher
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Solcher geſtalt werden auch ſolgende

ahmen decliniret.

Plural. de Vrouwen E3c.

singul. de Vriendin, die Freundin. Gem. der Vrien

dinne 8°c.

Plural. de Vriendinnen S3c.

singul. de Leeuwin, die Löwin. Gen, der Leeu

winne 8°c. -

Plural. de Leeuwinnen S5c.

Singul. de Leeraarés, die Lehrmeiſterin. Gen, der

Leeraareſſe S*c. -

Plural. de Leeraareſſen 8°c. -

Decliniret gleichergeſtalt / Martelarés, die Märtyrin;

Meeſterés, Schulmeiſterin; Voogdés, Bormündin.

Singul. de Hoer, die Hure. Gem. der Hoere. Dat.

aan de Hoere 8°c. -

Plural. de Hoeren 8°e. - - -

singul. de Weeduwe, die Wittwe. Gen. der oder

van de Weeduwe S5c. "

Plural. de Weeduwen 8°c.

Gleicher geſtalt werden alle Nomina decliniret/ die

in e endigen/ als: Aarde, die Erde; Genade, die

Gnade 8°c. -

singul. de Deur: die Thüre. Gen. der Deure. Dat.

äan de Deur SPc. - -

Plural. de Deuren 8°c.

Singul. de Duyf, die Taube. Gem. der Duyve. Dat.

aan de Duyf S5c. -

Plural, de Duyven 8°c. -

Hüyf, Haube; Druyf, Traube; Kuyf, Frauen

Mitz/ ſind vorſtehenden gleich.

Singul. Kaers, Licht. Gem. der Kaerſſe, van de Kaers.

Plural.Ä Sºc. - -

Tas, eine Taſche; Kas, ein Kaſten/ find dieſen gleich.Gen. Taſſe, Kaſſe. - ſien/ſ ſeng

singul. de Vrouw, # Gem. der Vrouwe SPc.

- Singul.
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Singul. de Spys, die Speiſe. Gem. der Spyze: Dat.

aan de Spyze Gºc. - - - -

Plural. de Spyzen Sc.

Spies, ein Spieß7 iſt gleichfals ſo/Gen. Spieſſe.

Singul Knods, ein Knopff. Gen. der Knodſe. Dat.

äan de Knodſe Q3c. - -

De Ä. der Platz; de Koorts, das Fieber/ ſind

(NUC) 0. . * *

singul. de Klok, die Glocke. Gem. der Klokke. Dat.
aän de Klokke Sºe.

Mik, Krücke; Kruyk, Krücke; Nuk, Argliſt; ſind

- eben alſo. - - -

singul. de Kruyk, die Krücke. Gen.der Kruyke. Dat.

aan de Kruyke &'e. - - - -

Plural. de Kruyken 65e. -

Week, die Woche / iſt dieſen gleich; doch ſagt man

auch driemaal 's Weeks, dreymahl die Woche;twee

maal ter Weeke, zweymahl die Woche.

Singul. de Galg, der Galgen. Gen. der Galge, oder

van de Galg. Dat. aan de Galg, oder ter Galge Sc.

Plural. de Galgen &5c. - -

Singul. de Slang, die Schlange. Gen. der Slange.

Dat. aan de Slang Sºc. 4

Plural. de Slangen S3c. -

Singul. de Vlam, die Flamme. Gam. der Vlamme

- oder van de Vlam. Dae. aan de Vlamme Sºc.

Plural. de Vlammen Sºc. - -

Singul. de Stem, die Stimme. Gen. der Stemme.

Dat, aan de Stemme Sc.,

Plural. de Stemmen S5c.

Singul. de Pen, die Schreib-Feder. Gen. der Penne.

Dat. aan de Penne &'c.

ZPlural. de Pennen , 8°c.

Ben, ein Korb/ iſt dieſem gleich.

Singul. de Lampe, die Lampe. Gen, der Lampe. Dat.

aan de Lampe C5c. -

Plural. de Lamper Se.

»

- -

Singul.
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singul de Zon, die Sonne. Gen. der Zonne. Dat.
äÄnde, oder der Zonne &Pe.

plural de Zonnen, Se.

singul de Munt, die Münze. Gen. der Munte. Dat.
Än de Munte Gºc.

Plural de Munten S5e.

Singul. de Hulp, die 32älffe, Gen, der Hulpe. Dat.

aÄnde, oder der Hulpe Sºe.

singul. de Kwaal, die Quaal. Gen. der Kwaale, Dat.
aan de Kwaale Sºe.

Plural. de Kwaalen 65e.

Ro, Rolle; Bel, Schelle; Schel, Glöcklein; ſind

diesen gleich. -

Rolle. Belle, Schelle.

singut de Kerk, die Kirche. Gen, der Kerke, oder

vÄn de Kerk. Dat. aan de Kerk, oder der Ker

ke C5c.

Plural de Kerken ÖSe.

Spreuk, Spruch; Reuk, Geruch ſind ſolchen gleich.

Sigul de Gemeente; die Gemeine Gen, der Ge

jeerte. Dat aan de oder der Gemeente Sºe.

Plural de Gemeenten S5c.

singul de Pers die Preſſe. Gen. der Perſſe. Dat.
vÄn de Pers Sc

Plural. de Peiff n Sºe.

singul de Paerl, die Perle. Gew. der Paerle. Dat.

aan de Paerle Sºe.

Plural. Paerlen Se. -

Ijſ de G-ykenis, das Gleichnis ges, derGe

jkeniſſe. Dat. aan de Geykeniſſe Sºe.
Plujah. de Gelykeniſſen ÖSe. -

Änkenis, Gefängniß; Kennis, Bekandtſchaſſt

Sc. ſind vorſtehenden gleich. -

sija de Afgodery, die Abgötterey. Ge der Af

joderye. Hat aände oder der Afgoderye Sºe.

Plural. de Afgoderyen 8°c.

Spotterny,Spötterey; Tovery, Zauberey; Saaverny,

Elavertyzonen, Marienpoſºnſind ,Singul.
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Singui.de Afdeeling, die Abcheilung. Gem. der Af

deelinge. Dat aan de Afdeelinge Ec.

Plural. de Afdeelingen Sºe. - -

Beſmetting, Anſteckung; Dwaaling, Jrthum / und

alle anderen/ die in ingendigen/ werden alſo gede

cliniret.

singul.de Speld, die Steck-Nadel. Gen. der Spelde Sºe.

Andere / welche keine im Genitivo haben.

Singular.

AWozw. de Moeder, die Mutter/

Gem. der Moeder, der Mutter /

Dat. aande, oder der Moeder, der oder an die Mutter/

-4cs. de Moeder, die Mutter/

Woc. Ö Moeder, o Mutter /

Abl. van de Moeder. VOI der Mutter,

Plural.

Nom.de Moeders, die Mütter/

Gen. der Moederen, der Mitter /

Dat. den oder aan de Moederen, den Mittern/

Acc. de Moeders oder Moederen, die Mütter/

Voe. Ö Moeders, o Mütter /

-1bl van de Moederen, von den Müttern,

Hiernach werden auch gedecliniret.

de Dochter, die Tochter.

de Zuſter, die Schweſter.

de Waereld, die Welt 8»e. Plura. de Waerelden -

de Stad, die Stadt Se Plural. de Steden.

de Vriendſchap, die Freundſchaft.

de Blydſchap, die Fröligkeit.

de Eigenſchap, die Eigenſchaft.

de Gemeenſchap, die Gemeinſchaft.

Und andere dergleichen/ ſind dieſen gleich/ und ma

chen einen im Plural. De

A
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)

. De Waarheid, die Wahrheit 8»e. Plural de Waar

heden.

Declinire hiernach/de Gerechtigheid, Heiligheid,.

und alle andere die in heid endigen. - - - - - -

. Obſchon die Nomina Faeminina kein s im Genitive

haben follen / ſowil dennoch der Gebrauch / daß man

auch ſage: 's Moeders,haar Zuſters, zynsVrouws Sºo.

Declinatio dererNominumFoemininorum

mit dem Articulo Numerali.

Singular.

Nom eene Vrouw,

Gem. eener Vrouwe,

Dat. eene Vrouwe,

Acc. eene Vrouw,

Woc. 6 Vrouw,

-bl. van eene Vrouwe,

eine Frau.

einer Frauen.

an eine Frau.

eine Frau.

o Frau.

von einer Frau.

Declinatie der Nominum Neutrorum.

Singular.

evoñ.het Geld,

Gen. des Gelds, van 't Geld,

Dat. aan 't Geld,

„Acc. het Geld,

Woc. Ö Geld,

„Abl. van het Geld,

AVom. de Gelden,

Gen. der Gelden,

Dat. aan de Geldens

r

das Geld/

des Geldes/

dem Gelde/

das Geld/

o Geld /

von dem Gelde.

die Gelder/

der Gelder/

den Geldern.

Ein
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. Ein anders.

, Singular. . . . .

AWom. het Hoofd, das Haupt/

Gem. des Hoofds, van 't Hoofd, desÄ
Dat. aan 't Hoofd, dem Haupte/

Acc. het Hoofd, das Haupt/

Woc. & Hoofd, o Haupt/ . .

Abl. van het Hoofd, von dem Haupte.

Plural. . .
Aºom. de Hoofden, die Häupter/

Gen der Hoofden, der Häupter/

Dat. den,oder aan de Hoofden, den Häuptern/

Ace. de Hoofden, die Ä/
Voc. Ö Hoofden, o Häupter /

Abl. van de Hoofden, von den Häuptern.

Die andere Nomina werden gleichergeſtalt

decliniret:

Singul, het Land, das Land. Gew. des Lands, oder

van 't Land. Dat. den Lande, oder aan't Land 8Pé.

Plural. de Landen Ge.

Singul. het Volk, das Bolck. Gen... des Volks. Dat.

den Volke, oder aan 't Volk Sc.

Plural. de Volkeren 8°c. -

Singul. het Schip, das Schiff. Gew. van het Schip,

oder des Schips. Dae. aan het Schip SSc.

Plural. de Schepen Sºc. -

Singul het Jaar, das Jahr. Gem. des Jaars, van 't

Jaar. Dat. aan 't Jaar ÖSc.

Plural. de Jaaren 8Pe. -

Singul. het Kind, das Kind. Gew. des Kinds, oder

van 't Kind. Dat. aan het Kind 8'e.

Plural. de Kinderen, Sºe, . . . - - - -

Sings
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Singul het Bloed, das Blut, Gen. des Bloeds, van

het # Dat. aan het Bloed, oder den Bloe

de, 65c.

singul het Kleed, das Kleid: Gen. des Kleeds oder

van het Kleed. Dat. aan 't Kleed S5c.

Plural. de Kleederen Sºc.

Singul. het Lam, das Lamm. Gem. des Lams, van

het Lam. Dat. den Lamme, aan het Lam S5c.

Plural. de Lammeren Se.

Singul. het Rund, das Rind. Gen. des Runds. Dat.

aan het Rund 8Pe.

Plural. de Runderen SPc.

Declinire auf gleiche Arth: Kalf, Kalb; Hoen, Huhn;

Rad, Rad; Blad, Blat; ſie haben im Plurali,

Kalveren, Hoenderen, Raderen, Bladeren Sc.

Singul, het Paard, das Pferd. Gen. des Paards. Dat.

den Paarde, aan het Paard S'c.

plural. de Paarden SPc.

singul. het Wyf, das Weib. Gen. des Wyves, oder

van 't Wyf Dat. den Wyve, aan het Wyf See.

plural. de Wyven 8°e.

singul het Dak, das Dach. Gem. des Daks, oder

van het Dak. Dat. den Dake, oder aan het Dak

Sc.

Plural. de Daken 8Pc.

Declinire auf gleiche Arth/Pak, Pack; Rak,Schranck,

Vak, Fach; Stuk, Stuck; welche im Plural ha

ben1 pakken, rakken, vakken, ſtukken 8»e.

Singul het Padt, das Pfadt/ Fuß-Steig. Gen. des

Pads oder van het Padt. Dat. den Pade, aan 't

Pad &Pc,

Plural. de Paden Sc.

Singul. het Graf, das Grab. Gen, des Grafs, van 't

raf. Dat. aan 't Graf Sºc. -

Plural de Graven Sc. -

Singul het Gebéd, das Gebeth. Gem. des Gebeds

oder van't Gebéd. Sºc. -

Phural de Gebeden Sºc. - - - d ..

'... ... " -
d.»
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Dal, Thal; Hol, Höle. Plural. dalen, holen oder

hollen Gºc.

Singul, het Anker, der Ancker. Gen. des Ankers oder

van het Anker, Dat. aan het Anker S5c. -

Plural de Ankers Gºc. -

singul. het Venſter, das Fenſter. Gem. des Venſters

oder van 't Venſter. Dat. aan 't Venſter &'s.

Plural. de Venſteren Sºc. -

Singu. het Geelſchap, die Geſellſchaft. Gen. des Ge

zelſchaps oder van 't Gezelſchap. Dat. aan het

ezelſchap Sºc.

Plural de Gezelſchappen S5c.

Singul het Landſchap, die Provinß. Gen. des Land

ſchaps oder van het Landſchap. Dat. aan 't Land

ſchap oder den Landſchappe Sºc.

Plural. de Landſchappen S5c.

Declinire hiernach / Admiraalſchap, Admiralſchaft;

Burgerſchap, Bürgerſchaft; und alle andere Neu
tra.

Singular. het Getuygenis, das Zeugniſ. Gen. van 't

Getuygenis oder des Getuygeniſſe. Dat den Ge

tuygeniſſe oder aan 'tGetuygenis S°c.

Plural. de Getuygeniſſen Sºc. *

Vonnis, Urtheil / Spruch / iſt auch ein Neutrum,

und wird auf gleiche Arth decliniret. Alle andere

Nomina in is, ſind Faeminina. .

Singular. het gedeelte, das Theil. Gen. des gedeel

tes oder van 't gedeelte Sºc.

Plural. de gedeelten, S5c. -

Declinire auf gleiche Arth/ gebeente, Gebeine; ge

ſteenie, Geſteine.

Singul. het beginſel, der Anfang. Gen. des beginſels

oder van't beginſel. Dat. aan het beginſel (Sc.

Plural. de beginſelen Sºc. - -

Singul het begin, der Anfang. Gen. des begins oder

van 't begin. Dat. den beginºhe oder aan't begin Sºc.

Singul het Vogeltje, das Bögelein. Gen. des Vogel-

tjes oder van 't Vogeltje. Dat. aan het Vogeltje Sc.

F Obſchon
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Obſchon dieſe Nomina im Genitivo des haben/ſo

ſetzet man doch oft ſelbiges nicht / ſondern man bedient

ſich anſtatt deſſen des Articuli t mit einem Apoſtropho,

als: het Vrouwtje, das Fräulein. Gen. 't Vrouwt

jes; het Scheepje; das Schiffſein. Gen. 't Scheep

jes Gºc. alſo ſind auch die alideren.

Declinatio der Nominum Neutrorum mit

delu Articulo Numerali.

Singul,

Nam. een Veld, ein Feld/

Gen. eens Velds, eines Feldes/

Dat. een oder eenen Velde, einem Felde/

Acc. een Veld, ein Feld /

Woc. ö Veld, 4 o Feld/

Abl van een Velde, vou einem Felde.

Declinatio der Nominum Adječtivorum.

Die Nomina Adjectiva ſind diejenigen,/ welche die

Beſchaffenheit und Eigenſ aft der Sachen anzeigen.

Man hat derer üm der Holländiſchen Sprache/gleich im

Hochteutſchen/ von unterſchiedenen Endigungen / ts:

groot, groß; kleyn, klein; hoog, hoch; laag, mie

drig; lang, lag; kort, kurz; breed, breit; ſmal,

ſchmahl ; dik, dick; dun, dünn; wys , weiſe; gek,
närriſch; glad, glatt; ruyg, hockerig / rauch; heet,

heiß; koud, kaltz ſchrander, geſchickt; dom, dumm;

ſtout, ſtolz; blood, bloß; dapper, tapfer; flaauw,

kleinmüthig / ohnmächtig; blyd, frölich; droev, be

trübt; kloek, klug / it. groß; traag, träge; ſcherp,

ſcharf; ſtomp, ſtumpf.

Bey Beſchreibung des Urſprungs der Wörter/ha

ben wir ſehen laſſen/die Arth wie man die Adjeäti

ua formiren ſoll im lyk, ſch, en, zaam, dig, lig,

nig, Pig, rig, tig, zig , achtig - loos, baar, j
()(N
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eben wie diejenigen/welche von vielen Nahmen com

poniret ſind. -

Die Adjektiva haben die drey Genera, welche um

terſchieden werden durch dell -frticulum und die ter

inination.

Das Faemininum, und bisweilen das Maſculinum

endigen ſich in e, und ſind hierdurch von Neutra.

unterſchieden/ gleich im Hochteutſchen.

Maſculin. Farmin. Weutrum.

Groot, groote, groſſer; groote, groſſe; groot, groſſes/

Goed, goede, guter; goede, gute; goed, gutes /

Papper,dapperetapfer;dapperetapfere;dapper,tapferes

Heet, heete, heiſſer; heete, heiſſe; heet, heiſſes;

Heyligheylige,heiliger;heylige,heilige;heyligheiliges/

Kleyn,kleyne, kleiner; klëyne, kleine; kleyn, kleines/

Koud, koude, kalter; koude, kalte; koud, kaltes.

Alſo muß unan ſagen: een groot en ſterk Man,

ein groſſer und ſtarcker Mann; eene groote en ſter

ke Vrouw, eine groſſe und ſtarcke Frau; een groot

Beeſt, ein groſſes Thier; heet Water, heiſſes Waſſer.

Man ſagt auch im Maſculins, een goede Meeſter,

ein guter Meiſter; een goede Knecht, ein guter

Knecht S'c. -
-

Declinatio der Adječtivorum

Maſculinorum. &

->

Singul.

Nozw. de vroome Man, der fromme Mann/

Gen. des vroomen Mans, des frommen Manneß/

Dat. den vfoomen Man, dem frommen Manie/

Acc. den wroouuen Man, den frommen HNann/

Voc. Ö wroome Man, o frommer Mann /

Abl. van den vroomen Man, von dem frommen Manne.

F 2 Plural.

-- ---–---
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Plural.

Nom de vroome Mannen, die fromme Männer/

Gen. der vroome Mannen, der fromme Männer /

Dat den vroomen Mannen, den frommenMämmern/

-Acc. de vroome Mannen, die fromme Männer/

Voc. Ö wroome Mannen, o fromme Männer/

Abl. van den vroomen Mannen, von dem frommen

Männern.

Desgleichen muß man auch ſagen: een vroom Man.

Gen. eens vroomen Mans. Dat. eenen vroomen

Man.“ Acc. eenen vroomen Man. Vos. Ö wroome

Man. Abl. van eenen wroomen Man.

Declinatio der Adječtivorum

Foemininorum.

Singul.

Nom. de groene Boom, der grüne Baum.

Gen. desgroenen Booms oder van den groenen Boom.

Dat. den oder aan den groenen Boom.

Acc. den groenen Boom.

Voc. 6 groene Boom.

Abl. van den groenen Boom.

So ſprich: eene goede Vrouw, eine gute Fratt.

Gen. eener goeden Vrouwe. Dat. aan eene goede

Vrouw. Acc. eene goede Vrouw. Voc. ö goede

Vrouw. Abl. van eene goede Vrouwe.

Decli
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Declinatio der Adječtiv: Neutrorum.

Singul.

Nom. het vruchtbaar Land, das fruchtbare Land.

Gen, des vruchtbaaren Lands, oder van 't vruchtbaar

Land.

Dat. den vruchtbaaren Lande, oder aan 't vrucht

baar Land . -

Acc. het vruchtbaar Land. -

Voc. 6 vruchtbaar Land.

-Abl. van den vruchtbaaren Lande, oder van het

vruchtbaar Land.

Plural.

Nom. de vruchtbaare Landen.

Gen. der vruchtbaare Landen.

Dat. den vruchtbaaren, oder aan de vruchtbaare

Landen.

Acc. de vruchtbaare Landen.

Voc. Övruchtbaare Landen. -

Abl. van de vruchtbaare Landen.

Declinatio der Adječtivorum, wann ſolche

als Subſtantiva gebraucht werden.

Singul. Nom. de Overſte, der Oberſte. Gen. des O

verſten. nat. den oder aan den Overſte. Acc. den

Overfte. Woc Ö Overſte. -4bl. van den Overſte.

Plural. Nom. de Owerſten. Gen. der Overſten. Dat.

den oder aan de Overften. Acc.de Overſten. Voc. Ö

Overſten. Abl. van de Overſten. -

singul. Nom. een Kerkelyke, einer der zur Kirchen

Kehöret. Gen. eens Kerkelyken. Dat. eenen oder

aan eenen Kerkelyke Gºc.
F 3 Plura.
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plural. de Kerkelyken S'e.

singul. Maſºulin. een ander, ein ander. Gen. eens
anders. Dat. eenen anderen. Acc eenen anderen.

Woc. ö ander. Abl. van eenen anderen.

Facmin. eene andere. Gen. eene andere. Dat aan

eene andere. Acc. eene andere. Voc. Ö andere.

-4bl. van eene andere.

Plural. Maſculin. veele andere, viele andere. Gen. vee

ler anderen. Dat veelen anderen. Acc. veele an

dere. Voc. Ö veele andere. Abl, van veele an

deren.

Faemin. veele andere. Gen. veeler andere. Dat vee

len anderen. Acc. veele andere. Woc. ó veele an

dere. -4bl. van veele andere.

De andere Man, der andere Mann. Gen. des an

deren Mans. Dat. den anderen Man. Acc. den

anderen Man. Voc. Ö andere Man. Abl. van den

anderen Man.

Declinatio der Nominum Partitivorum.

Die Nomina Partitiva ſind Nomina Subſtantiva,

welche die Sachen nur ausdrücken/ um den Sinn ei

ner Rede zum Theil zu verſtehen. -

Singul.
Nom.het Broodt, daß Brod /

Gen. des Broods, dis Brodes/

Dat. den Broode, dem Brode/

Acc. het Broodt, das Brod /

Voc. Ö Broodt, 0 Brod /

-Ablvan hetBroodt oder van denBroode,von denBrode

Plural.

Nom. de Brooden, die Br0.de /

Gen. der Brooden, der Broden /

Dat. den Brooden, den Broden /

-Acc. de Brooden, die Brode/

Voc. Ö Brooden, 0 Brode /

45, van de Brooden, von den Br0dert.

S=
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Declinire auf gleiche Arth: het Bier, das Bier.

Gen. des Biers. Dat. aan 't Bier SPc.

Plural. Bieren Gºc.

Singul, het Water. Gen. des Waters S'e.

M(n ſagt auch/ gleich im Teutſchen.

Nom.goed Broodt, gut Brod.

Gen. goeden Broods , guten Brods.

Dat. goed Broodt, ttt Brod.

Nom. ander Broodt, ander Brod. Gen.anderen Broods.

„“

GSEE 2 2 2 O 2 AS 293

C A P. VI. -

De Nominibus Comparationis.

CFN Je Comparation iſt die veränderung eines Adjekti

vi, durch Staffeln (Gradus): Es ſind Bryar

ley Vergleich angs-Staffeln / nehmlich der Poſitivus,

Comparativus und Superlativus, welche formirer wer

den entweder durch verlängerung des einen Wºrtes /

oder mit einem ganz anderen Worte, welche man num

net Regularia und Irregularia.

Bergleichungs-Staffeln 1 welche ſind

Regularia.

Poſitivus. Comparativus. Superlativüs.

Hoog, Hooger, Hoogſt, hoogſte, allerhoogſte.

hoch höher / höchſt/ höchſe/ allerhöchſie.

Laag, Laager, Laagſt, laagſte, allerlangſte.

niedrig./medriger / niedrigſt/niedrigſte/allerniedrigſte.

Lang, Langer, Langſt, langſte, allerlangte.

lang/ länger/ is/ längſie allerlängſte.

- F 4 i) ºf
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Man kan hieraus bemercken/ daß die Comparatio

me der Holländiſchen Adjectivorum, mit denen Hoch

teutſchen faſt gleich ſeyn/auſſer / daß die Holländiſchen

bey der Ausſtreckung kein ä oder ö/ noch andere in

einem weicheren Thon verfallende Buchſtaben machen./

als welches überhaupt bey keinem Holländiſchen Wor

te geſchiehet / ſondern ſie behalten ihren im Poſitivo

habenden Thon durchgehends; ſonſt aber wird der

Comparativus und darauf der Superlativus aus dem

Poſitivo herausgezogen / gleich um der Hochteutſchen

Sprache / als: dik, dict / dikker, dicker; laf, ab

ſchmeckend / weichlich / laffer, weichlicher / dom,

tumm / dommer, tümmer; ſlap, ſchlaff / ſlapper,

ſchlaffer; bot, tumm/ botter, einfältiger; vet, fett/

vetter, fetter C5c.

Dahingegen differiren die in r ausgehende Poſitiva

einigermaſſen mercklicher gegen die Hochteutſche/ im

dem ſie noch ein d bey dem Comparativo annehmen/

alg: ſwaar, ſchwer / zwaarder, ſchwerer; klaar, kiahr /

klaarder, klährer; teer, zärtlich/teerder, zärtlicher;

dier, cheer/dierder, theurer; und ſo gehets auch

mit allen übrigen in rendigenden Poſitivis.

Bey denen Superlativis aber fält anders michts vor/

ſondern ſelbige reguliren ſich nach hoog, als: ſwaar,

ſwaarſ / ſwaarſte, allerſwaartſte Sºe.

Dieſes d nehmen auch alle diejenigen an / welche in

l oder n endigen/ als: ſnel, ſchnell / ſnelder, ſchnel

ler; dol, toll dolder, toller; ydel, eitel /ydelder;

ſºnal, ſchmahl/ſmalder, ſchmahler; vol, voll /vol

der, voller; vuyl, unrein/ vuylder, unreiner; kleyn,

klein/ kleynder, kleiner; dun, dinn/ dunder, dun

ner; ſchoon, ſchön/ rein/ ſchoonder, ſchöner Se.

Doch gebe es auch einige Autore, welche / gleich im

Hochreitſchen / mir den letzten Conſonant verdoppeln/

als: ſneller, doller, dunner, voller, kleyner, ſchoo

per. Worauf es denn auch ſo gar genau nicht an

follik.

Endlich muß man obſerviren / daß alle Poſitiva

- - - -
welche
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welche in ein s endigen/ im Superlativo nur das te

bekommen und nicht wie im Hochteutſchen das eſte:

als da iſt wys, weiſe/ wyſte, weiſeſte. -

Die in ſt endigen / nehmen im Comparativo ex,

und in Superlativo nur e oder en am / als: geruſt,

geruhig/ geruſter, geruhiger / geruſte oder geruften;

welche zwey letzteren gebraucht werden / wann man

ſpricht : op het gerutte oder ten geruſten, welches

einerley iſt/und heiſſet: zum geruhigſten oder ſicherſten.

Die Irregularia ſind.

Goed, beter, befte.

gut / beſſer / beſie.

Quaad, erger , ergſte.

ſchlimm / ſchlimmer / ſchlimſte.

Doof, doover, doofſte.

taub / tauber / taubſte.

Grof, groover, gr9fſte.

grob / aröber / gröbſie.

Braaf, braaver, braafte.

brav / braver/ bravſte.

Und viel andere / welche iu fendigen / nehmen im

Comparativo ein v an.

Was den Poſitivum quaad anbetrift/ ſo ſagt man

doch wohl anſtatt erger, ergſte; quaader, quaadke

Das aller, kam man / gieichtin K.o. feutſchen / bey

allen Superlativi hinzufügen/ als : geleerd, geleerd

ſte, allergeleerdſte GPc. - -

Ubrigens iſt zu Beobachtung der Orthographie wohl

zu bemercken/ daß man die Wörter welche in t end

gen/wenn man den Comparativum daraus machen wi/

mcht in te, ſonderu in de verändern und endaen muß/

weil es überhaupt nicht recht iſt / daß die Poſitiva mit

t geendiget werden / als: geleert, vreemt, gelehrt /

fremde; ſondern ſie müſſen geſcircben werden vreemd,

eleerd; daraus kam denn der Comparativu, deſto be,

greiflicher gemacht werden / als: geleerde, vreemde,

mup aber keines weges heiſſen / geleerte, vreemte.

- F 5 CAP.
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isº-Tipi-i-süss-sº-is

C A P. V II.

De Numeralibus.

D Nomina Numeralia ſind Adjektiva, und ſind

hier hergeſetzet/weil ſie zu den Nominibus gehören.

Fen, einß.

Twee, zWey),

Drie, drey.

Vier , Vler.

Vyf, fünf.

Zés, ſechs.

Zeven, ſieben.

Acht, achte.

Negen, neun.

Tien, zehen.

Elf, eilf. .

Twaalf, zwölf

Dertien, dreyzehen

Veertien, vierzehen.

Vyfrien, funfzehen.

Zeſtien, ſechzehen.

Zeventien, ſiebenzehen.

Achttien, achtzehen

Negentien, neunzchen.

Twintig, zwanzig.

Een en twintig, ein und

zwanzig

Twee entwintig, zwey

Und zwanzig.

Drie entwintig, drey Und

zwanß.

vier entwintig, vier und

zwanzig.

Vyf entwintig, fünf und

zwanzig

Zes en twintig, ſechs und

zwanzig

Zeven entwintig S5c.

Dertig, dreyſſig.

Veertig, vierzig.

Vyftig, fünfzig,

Zeſtig, ſechzig.

Zeventig, ſiebenzig.

Tachtig, oder taggentig »

achzig.

Negentig, neunzig.

Honderd, hundert.

Twee honderd, zweyhun

dert.

Drie honderd, Sc. drey

hundert / U. ſ. w.

Duyzend, tauſend.

Twee duyzend, zwey kaU

ſend.

Drie duyzend, drey tall

ſend.

Vier duyzend, Sc.

- Hon
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Honderd duyzend, hundert tauſend.

Tweemaal ſonderä duyzend, zweymahl hundert tall

ſend.

Driemaal honderd duyzend, dreymahl hundert tau

end. - - -«

Teº honderd duyzend, eine Million.

Twintigmaal honderd duyzend,Ä Millionen.

Duyzendmaal honderd duyzend, hundert Millions.

Eerſte, erſte. -

Tweede, zweyke.

Derde, dritte.

Vierde, vierte.

Vyfde, fünfte.

Zesde, ſechſte.

Zeevende, ſiebende.

Achtſte, achte.

Neegenſte , neunte.

Tiende, zehente.

Elfde, eilfte. ..

Twaalfde, zwölfte.

Dertiende, dreyzehente.

Veertiende, vierzehente,

Vyftiende, funfzehente.

Zeſtiende, ſechzehente.

Zeventiende, ſiebenzehenke.

Achttiende, achtzehente.

Neegentiende, neunzehente.

Twintigſte, zwanzigſte. -

Een entwintigſte, ein und zwanzigſie.

Dertigſte, dreyſſigſte.

Veertigſte, vierzigſte.

Vyftigſte, funfzigſte.

Zeſtigſte, ſechzigſte.

Zeeventigſte, ſiebentzigſte,

't Achtigſte, achtzigſte.

Neegentigſte, neunzigſte.

Honderdſte, hundert ſie.

Twee honderdſte, zwe) hundertſie,

Duyzendſte, tauſendſte, cAP.
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ebe es ebebescº-Hebebesee esse,

C A P. VIII.

Obſervationes über die Zahl/Declina

tion und Geſchlecht der Nominum.

I.

Von der unterſchiedenen Arth der Nominum.

Eº ſind zweyerley Arthen von Nahmen / die erſten

ſind Primitiva, und die anderen Derivativa.

Die Primitiva ſind diejenigen,/ welche ihnen ſelbſt

eigen ſind/ und von keinen anderen ihren Urſprung ha

ben/as: Haat, Haß; Steen, Stein; Vriend, Freund.

Die Derivativa ſind diejenige/ welche von anderen

ihren Urſprung nehmen / als: haatelyk, gehäſſig;

Steenachtig, Steinicht ; Vriendſchap, Freundſchaft.

Wir können hier hinzuthun die Diminutiva oder Ver

ringerungs-Wörter f welche gemacht werden / indem

man dem Nomini ein ken, chen/amhänget/als: Boom

ken, Bät mhen; Huysken, Häuſſchen Sºc. Aber es

iſt angenehmer und gewönlicher in dieſer Spracle/ daß

man für keh das je oder tje gebraucht / als: Berg,

Berg / Bergje, anſtatt Bergsken; Huysſe an att

Huysken; Kerk, Kirche/ Kerkje anſtatt Kerksken;

Tonnetje anſtatt Tonneken, Tönnlein: und dieſe

formirung iſt ſo bielen Ausnahmen nicht unterworffen;

dann in denen Wörtern Bergsken, Kerksken, muß

in der mitten eins geſetzt /welches gegentheil3 bey ve

len andern nicht geſchehen kam. Darum bedient man

ſich ſtatt deſſen lieber des je oder tje. Man ſehe / was

wir dieſerhalben bey der Prononciation und Etymologie

geſchrieben haben. -

Die
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Diejenigen,/ welche ihren Vocalem im Plural ver

ändern/ nehmen ihre Verringerung aus dem Plurali,

als: Stad, Stadt/ welches im Plurali Stéden hat/

macht Steedje oder Steedtje; Schip,Schif/ Scheepje

vom Plurali, Schépen. -

I I.

Von Geſtalt (Specie) der Nominum.

DJ Nomina werden auch eingetheilet in Simplicis

und Compoſta. p

Die simplicia ſind einfache Wörter/wobey ſich kein

Wort befindet, welches/ wann es beſonders ſtünde /

ſeine eigene Bedeutung haben könte / als : Boom,

Baum; gierig, geizig; doen, thun Sc.

Die Compoſita ſind doppelte Wörter / und werden

durch Hinzuthuung eines anderen Worts oder Parti

culi gemacht / als: Boomgaard, Baumgarten; eer

gierig, ehrgeizig; herdoen, wieder thun / noch eins

machen.

Dieſe Compoſition geſchiehet durch Werba Separabi

lia und Inſeparabilia. „.

Ich nenne diejenige Wörter Separabilia, welche in

einer Rede gebracht werden können / ohne an andere

gefügt zu ſeyn/ als eergierig, welches zuſammen ge

ſetzt iſt von eer und gierig Gºc.

Die Inſeparabilia ſind diejenigen/ welcher man ſich

nicht anders bedienen kan/ als wenn ſie mit einem

anderem Wörte zuſammen geſetzt ſind/ als her, ſolches

hat in der Holländiſchen Sprache / wann es an kein

ander Wort gefüget iſt/ keine Bedeutung; wann es

aber von einem Verbo ſtehet / als herdoen, herhaa

len Sc. dann heiſſet es ſo viel als wieder / wie

der thun/ wiederholen / und ſo macht unan es mit al

len übrigen Verbi.

II I.
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I I I.

Von der Zahl.

ES ſind derer zwey/ der singulari , welcher von

einer Sache redet/ qls; myn Vader, mein Va

ter; Und der Pluralis, welcher von vielen redet / als:

onſe Vaders, unſere Väter.

Aber es giebt viel Nomina,von welchen der Plura

lis nicht gebräuchlich iſt/ als folgende.

Aardt, Ahrf. Etter, Eyter.

Aarde, Erde. Faam, Berichtigung.

Adel, Adel. Fenyn, Gifft.

Armoed, Armuth. Foeli, Muſtaf-BlUmen.

Baat, Profit. Garſt, Gerſte,

Beklag, Beklagung. Gort, Grütze.

Berouw, Bereuung. Geld, Geld,

Bloed, Blut. Gember, Ingber. -

Boter, Butter. Geſt, Giſt, Hefen.

Breyn, Gehirn, Gepraat, Geſtwä.

Dank, Danck. Gehoor, Gehör.

Deeg, Teig. Geklag, Klage.

Doop, Tauffe. Gelaat, Betragen.

Dood, Todt. Glans, Glantz.

Dorſt, Durſt. Gom, Gummi.

Dooi, AufthauUng. Gras, Gras. -

Douw Dauw/Than. Graauw : Pöbel / gemein
Draf,dasTraben/it.Trä- Bolck. -

ber. Haat, Haß.

Droeſſem, Drüſe/Hefen, Hagel, Hagel.

Drek, Dreck. Hars, Hartz

Dronk, Trunck. Haver, Hafer.

Echt, Ehe. Heyl, Heil.

Edik, Eſſig. Hennip, Hanf

Ernſt, Ernſt. Hitte, Hitze.

Eiſch, Forderung. Hoeſt, Huſien. Hool

OO 2
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Hooi, Heu.

Hout, Holtz.

Huysraad, Hausrath.

Jeugd, Jugend.

lnkt, Tinte.

Kuneel, Zimmet.

Kalk, Kalck.

Key, Leim, Jrden Leim.

Kindsheid, Kindheit.

Koorn, Kºrn.

ÄKryt, Kreide. -

Kuysheyd, Keuſchheit.

Leed, Leid.

Lym, Leiunen.

Look, Lauch.

Lood, Bley.

Lucht, Luft.

Macht, Magt, Macht.

Meel, Mehl.

Melk, Milch.

Merg, Marck.

Melt, Miſt.

Min, Kiebe.

Moedwil, Muthwil.

Moes, Muß von Kräutern.

Moſterd, Möſterich/Sempf.

Niemand, Niemand.

Nyd, Neid.

Onrecht, Unrecht.

Quderdom, Alterthum. .

Pap, Brey.

Peper, Pfeffer.

Pek, Pich.

Pracht, Pracht.

Raad, Rath.

Regen, Regen.

Roem, Ruhm,

Roet, Kiehn-Rnß.

Rogge, Rogge.

Room, Milch-Ram.

Roeſt, Eiſen-Ruſt.

Ruſt, Ruhe.

Ryp, Reif.

Saffraan, Saffran.

Salaad, Salath.

Schimp, Schimpf.

Schrik, Schreck

Schyn, Schein.

Seep, Seiffe.

Slaap, der Schlaf.

Slym, Schleim.

Smaad, Schmach.

Snot, Rotz.

Sneeuw, Schnee.

Solfer, Sulpher.

Spek, Speck.

Spyt, Poſſen/Spitsfin

digkeit/ Berdruß.

Spoet, GEil.

Spot, Spott.

Stank, Geſtanck.

Stof, Staub.

Stroo, Stroh.

Sweet, Schweiß.

Tarwe, Weitzen.

Teer, Ther / Wagen

ſchmier.

Toeleg, Anſchlag/deſſein,

Toevlugt, Zuflucht.

Toorn, Zorn.

Trooſt, Troſt.

Trouw, Ehverbündniß.

Tucht, Zucht,

Vaak, Schlaf.

Venyn, Gift.

Ver
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Verkoop, Verkauf. Vlucht, Flucht.

Verloop, Verlauf. Voorraad, Borrath.

Vergift, Gift. Waan, Rahm.

Vervolg, Berfolg. Waſch , Waclg.

Vet, Schmeer / Fett. Wenſch, Wunſch.

Vlas, Flachs. Woeker, Wucher.

Vleeſch, Fleiſch. Wol, Wolle, Wolle.

Vloek, Fluch. Ys, Eis.

Vlyt, Fleiß.

Borſchenden ſind gleich alle Nomina propri-, als
Romen, Ron; Donau, die Donau.

Einige Namina der Säfte als: Honing, Honig;

F" oder Edik, Eſſig; Moſt, neuer Wein / Moſt

C.

Die Nomina der Metallen/ als: Goud, Gold;

Zilver, Silber; Tin, Sinn; Loot, Blen; Yzer,

Eiſen; Staal, Stahl; Quikzilver, Queckſilber.

Viele Wörter / welche mit „ge, be, und ver, an

fangen als: gedrang, Gedränge; bedrog, Betrug;

veraad, Berrätherey Sºc.

und kürzlich: die Holländiſche Sprache iſt in dieſem

Sticke von der Hochteutſchen wenig oder gar nicht

Unterſchieden.

Gleichwie wir nun vor erörterten Wörtern keinen

Pluralem haben / alſo giebt es gegentheils auch ein

ge/ die feinen Singularem annehmen / als: Ouders,

Eltern; Voor-Ouiers, Ur-Eltern / Borfahren; Herſ

ſepen, Gehirn / und Lieden, Leute. Welches denn

auch mit dem Hochteutſchen mehrentheils übereinkolnt.

IV.

Von dem Caſu oder Zufalle der Nominum.

DJ Caſus ſind unterſchiedene Veränderungen der

Endlung / und ſind allein denen Articulis, No

minibus, Pronominibus, und Participiis eigen.

Man
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Man bedienet ſich derer ſechſe/ als da ſind:

Nominativus, Accuſativus.

Genitivus. Vocativus.

Dativus. -blativus.

Der Wocatious iſt allezeit mit dem Nominative gleich

und wird gemacht/ indem man / gleich im Hochteut

ſchen/ dem Nominativo das Ö vorſetzt.

V.

Von der Declination.

DJ Declimation iſt eine Veränderung oder Um

"ſchmelzung der Endigung eines Wortes/welches

mittelſt vorſtehender caſuum geſchieht.

Bemercke/ daß der Genitivus, ſowohl Singularie

als Pluralis, öfters vom Nominativo bereitet wird /

indem man noch das Wort van davor ſetzer; und ſo

dann iſt er auch dem Ablativo gleich. Zum Erempel:

unan will den Articulum des Nominativi, de in einem .

Genitivum verwandeln / ſo ſetzt unan nur das Wort

van davor; will man ihn aber zum Dativo machen /

ſo ſetzt man aan davor; als: de, van de, aan de.

und dieſes iſt auch öfters umwergleichlich beſſer; zuun

Exempel: de Room van de Melk, der Raum von

# Äs. iſt viel beſſer geſagt/ als: de Room des

ElKS.

Nun laſſet uns auf die Declimation der Nominum

Subſtantivorum ſelbſt ſehen/und daraus bemercken daß

viele keinen Unterſcheid zwiſchen dem Nominativs

und Accuſativo machen. -

Man hat auch in acht zu nehmen / daß einige No

mina Neutra im Dativo und Accuſativo Singularis

am Ende eine empfangen / doch nicht anders / als

wann man den Articulum den davor ſetzet/als: den

G Velde,
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Velde, den Hove, van den Velde, van den Hove,

Die Adjectiva Faeminina werden in der Endigun

nicht verändert/als goede, gute; welches in allem ü

brigen Caſbus ſo bleibet.

Hier iſt auch ſehr nöthig in acht zu nehmen/ daß

man ſich der Adjectivorum ſowohl Maſculinorum als

Neutrorum, attfzweyerley Arth bedienet/ ſich richten

de nach den vorhergehenden Articulo; dann man ge

braucht das Adjectivum, als vor einem Famimimo,

und ſagt / de oder die goede Vader, der oder dieſer

gute Vater; het groote Beett, das groſſe Thier;

und nicht / het groot Beeſt; aber wann der Articulus

een vorhergehet / muß man ſagen / een groot Beeſt.

Was wir hier geſagt haben/findet auch einige mahl

ſtatt/ wann die Pronomina myn, mein; zyn, ſein;

uw, euer / derö / ons, unſer; unmittelbahr vor den

Adjektivit hergehen; tmn Therl / daß / als man ſagt

# ede Vader, muß man auch ſagen myn goede

206 T. -

Doch iſt dieſe Regul nicht durchgehends / ſondern

man kan einige ausnehmen/ welche / obſchon der Ar

ticulu het oder dat vorhergeher dennoch keine an

Ende nöthig häben/als/hetgroot verlies, der groſſe

verluſt; und gleichermaſſen alle verba Neutra, welche

in be, ge, oder ver anfangen / als:bewys, Beweiß;

Gedrang, Gedränge; Verderf, Berderben &'e.

Der Pluralis von allen dreyen Generibus, hat kei

nen Unterſcheid.

Allein wenn man die Adjektiva allein/und ohne ih

- re subſtantiva gebraucht / nehmen ſie in allen Caſbus

Pluralis ein n an / als : de goeden, die guten; de

kwaaden, die ſchlimmen / böſen; de blinden, die

blinden Sºc.

Alle Nomina, welche ſich endigen in ing oder inge,

werden im Genitivs nicht verändert / als: de Vader

der Vertrooſtinge, der Vater der Vertröſtung; de

oorſaak der Quellinge, die Urſache des Quälens/

teidweſens. - -
Wir
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Wir müſſen anmercken/ daß einige Nomina in An

ſehung der Cenitivi, des gemeinen Regul nicht folgen/

als: Hart, Hertz/ Harten; Heer, Herr / Heeren;

Menſch, Menſch/ Menſch oder Menſchen.

Man muß auch ausnehmen die Nomina Propria,

welche in oendigem / als wobey man im Genitivo os,

fügt; als: Apollo, Apolloos; Cupido, Cupidoos;

Nero, Neroos Sc.

Item, die freunde Nomina Propria in a, welche im

Genitivo as annehmen/ als: Diana, Dianaas; Juda,

Judaas; Helena, Helenaas S'e.

Bemercke auch / daß die Nomina Propria, die in s

endigen /imgleichen viele Communia, im Genitivo nicht

verändern/ als: Paulus Brieven, die Briefe Pauli;

Chriſtus Lyden, Chriſti Leyden; Herodes Dood, der

Todt Herodis; de Dood des Kruiſſes, Creutzigungs

Todt; de Vader des Huyſes, der Vater vom Hau

ſe; aber man kan auch ſagen de Vader van 't Huys;

und alſo den Genitivum vom Ablativo machen wel

ches man denn auch in vielen andern dergleichen Ä
len thun muß; zum Exempel / man ſº de kuleur

van de Boter, die Farbe der Butter;de ſmaak van
de Wyn, der Geſchmäck des Weins; de hooge Scho

le van Leuven, die hohe Schule vom Köven; und nicht

de ſmaak des Wyns, de hooge Schoole des Leu

WEIS.

Die Nomina Propria in e, nehmen ein san/ laut

der gemeinen Regul/ als Beroé, Beroës.

Das beſondere Wort Levi, hat im Genitivo Le

vys.

Endlich alle ſchwürigkeit/ welche in denen Decline

tionibus dieſer Sprache vorkomt/ findet man im Ge

mitivo ; und auch im Nominative Plural , wovon

wir nun ſo kurz als möglich in dem folgenden han

deln wolleN.

G 2 V I.
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V I.

Von der Beränderung des Singularis in
den Pluralem.

DJ Subſtantiva haben den Plurakm in en, n,

oder s. Die folgende Subſtantiva verwandeln ih

ren Singularem in den Pluralem, wann man nur al

lein en beyfiget; als/gat, Koch/gaten, Löcher; Vat,

Faß / Vaten: Bruid, Braut/ Bruiden; Brood, Brod/

Bjden lot, Kooß; loten; Slet, Schloß/ Sloten,

Tyd, Zeit/ Tyden; Zoon, Sohn/ Zoonen; Been,

Beim / Knochen/ Beenen; Aal, Aal / Aalen; Hand,

Hand/Handen; Olifant, Elephant/ Olifanten; Slang,

Schlange / Slangen; Gang, Gang / Gangen; Tang,

Zangen/ Tangen; Ketting, Kette/Kettingen; Muur,

Mauer / Muuren; Peer, Birne/ Peeren; Gebed,

Gebeth/Gebeden, Geboth/Gebod, Geboden; Kwaſt,

Quaſi / Kwaſten; Neſt, Neſt/ Neſten.

Die Nomina in ing, welche von denen Verbis ge

macht ſind, nehmen auch en im Plurali an ſich.

Draajing, Drehung / draajingen.

Beweeging, Bewegung / beweegingen.

Reyniging, Reinigung / reynigingen.

Wederſpreeking,Wiederſprechung/wederſpreekingen.

Alle einſylbige Wörter / welche mehr als einen Com

ſonantam am Ende/ oder zwey Vocales vor dem letzten

Conſonante haben / empfangen im Plurali en; Neus,

Nae/ Neuzen; Licht, Licht / Lichten.

Nim hiervon aus: Maat, Mitgeſelle/ Maats; Maat,

Maaß / macht Maaten; Boot, Both/ Nachen/ mache

Boots; Boot, eine Roſe von Diamanten macht Boo

ten; Kok, Koch/ Koks; Knecht, macht Knechts

und Knechten.

- - - – D Aſſe
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Alle Subſtantiva, die in y endigen/ bekommen auch

en, als: Brouwerv, Brauerey/ Brouweryen; Bak

kery, Bäckerey / Bakkeryen; veinzery, Schmeiche

ley/ veinzeryen. -

Die subſtantiva, welche in e und i endigen / neh

men im Plural en» alg: Einde , Ende/ Einden;

Stede, Stäte/ Steden; Zeede, Sitte/Zeeden; Zee,

See/ Zeén; Reize, Reyſe/ Reizen; Heere: Herr/

Heeren; Faali, Schärpffe/Binde Regen-Tuchſchleier/

Faalien; Griff, Reiß-Bley/Griffien; Kevi, Speis

kammer / Kevien; Malie. Mallie-Schlägel/ Malien;

Olie, öhl/ Olien; Tralie, Gitter Tralien.

Die Subſtantiva, welche in er, aar und elendigen/

nehmen zugleichen und s, als: Vader, Vater/ Va

ders und Vaderen; Broeder, Bruder/Broeders und

Broederen; Zuſter, Schweſter / Zuſters und Zuſte

ren; Meeſter, Meiſter/ Meeſters und Meeſteren;

Leeraar, Lehrer / Leeraars und Leeraaren; Minnaar,

Liebender / Minnaars und Minnaaren; Appel, Apfel/

Appels und Appelen; Tafel, Tafel/ Tiſch/ Tafels

und Tafelen.

Sprich gleicherweiß/ Keten, Kette/ Ketens, Ke

tenen; Schepen, Gerichts-Stöppe/ Schepens und

Schepenen; Jongen, Junge / Jongens, Jongers und

Jongeren. .

Nimm in acht / daß die Nomina, welche im Plu

rali ein s annehmen/ ſolches nur im Nominativo ha

ben/ im Genitivo, Dativo, Accuſativ3 und Ablativo

aber en gebrauchen.

Die Diminutiva, nehmen s im Plural an/ als:

Hondtie, Hündlein/Hondtjes; Mandtje, Körbelein/

Mandtjes; Steentje, Stemlein / Steentjes; Boom

ken. Bäumlein/ Boomkens, Boomtje, Boomtjes;

Kindtje: Kindelein / macht Kindertjes, und Kindeken,

macht Kinderkens.

Die Nomina, welche in fendigen/ verändern in

Plural das f in v, als: gaaf, Gabe/gaaven; Lyf,

Leib / Lyven; Wyf, Weib / Wyven; Dief, Dieb/
EH 3 - Die

\
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Dieven; Hof, Hoff/Hovens Graf, Grab/Graven:

Brief, Brief/ Brieven ; Wolf, Wolff/ Wolven;

Hayf, Qaube / Huyven.

Nimm hiervon aus: Bef, Prieſter-Kragen/ wel

ches im Plural auch das f behält und ſelbiges noch

verdoppelt / als: Bºffen 3 Mof, Muffen/ Moffen

Stof, Staub/ Stoffen; Straf, Straſe/ Straffen.

V II.

VI einſylbige verdoppeln den Conſonanten,wel

cler vor en ſtehee / als: Bed, Bette/ Bedden;

Brug, Brücke/ Bruggen; Bus, Büchſe/Buſſen; Zak,

Sack / Zakken; Tak, Zweig/ Takken; Gek, Geck/

Gekken; Rok, Rock / Rokken; Stok, Stock / Stok

ken; Bril, Brille/ Brillen; Bal, Ball/ Ballen; Val ,

Ä Vallen; Ham, Schincken / Hammen ; Kain,

anm/ Kammen; Ram, Ramme/ Rammen; Stam,

Stamm/ Stammen; Kan, Kanne / Kannen; Man,

Mann / Mannen; Lip, Kippe / Lippen; Klip, Klp

pe/ Klippen; Kap, Kappe/ Kappen; Sap, Saft /

Sappen; Trap, Treppe /Trappen; Kop, The Kopf

Köppen; Knop, Knopf/ Knoppen; Sop, Suppe/

Soppen; Kat, Katze/ Katten; Pot, Topf/ Potten;

Zot, Narre/ Zotten. . . - -

Gegentheils muß man ſagen: Dag, Tag/Dagens

Dak, Dach / Daken; Dal-, Thal / Dalen ; God .

Gott / Goden; Hol, Höle / Holen und Hollen;

Kot, lager eines Wildes / Koten; Lot Looß / Lo

ten; Padt, Fuß-Steig / Paden; Slag, Schlaat Sla

gen; Slot, Schloß / Sloten; Vat , Faß / Vaten,

Vlot, Flotte / Vloten; Weg, Weg; Wegen.

Die einſylbige Nomina, welchey vor den letzten

conſonanten haben / werden auch nicht verdoppelt /

als: Pyn, Pem/ Pynen; Wyn, Wein/ Wynen;

blyk, Erhellung/ byken.

Die Subſtantiva in dom und ſchap aber/"Ä
Peln-
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peln ihren letzten Conſonanten, als: Bisdom, Bis

thum / Bisdommen; Rykdom, Reichthum / Ryk

dommen; Eigenſchap, Eigenſchaft/ Eigenſchappen;

- Landſchap , Landſchaft / Provinez / Landſchappen;

Koopmanſchap, Kauffmanſchaft / Koopmanſchap.

Desgleichen ſagt man auch: begin, anfang/ begin

nen; Piſtolet, Piſtolet / Piſtoletten; Mosket, Muſ

quete/Flinte / Mosketten; Servet, Tellertuch/ Ser

vetten; Harnas, Harniſch/ Harnaſſen.

v. I I I. -

Von denen Nominibus, welche im Plurali

einige Buchſtaben verändern oder

annehmen. *

DJÄ in eyt oder eit geendigt ſind/

(welche zierlicher geſchrieben werden in eyd)ha
ben im Plurali eden.

Zwakheid, Schwachheit / zwakheden.

Waarheid, Währheit / waarheden.

Verborgendheid, Berborgenheit/verborgendheden:

Verdorvendheid, Berderb/verdorvendhéden.

Wo dast ſich trift nach dem g, amEnde des sin

ularis, da bleibt es auch im Plural, als: Magt,

Ä Magten. - -

Hiervon ſind einige auszumehmen/ welche von vie

Ä eind geſchrieben werden; dieſe haben d im
Plural. - - -

-

Ä oder Jeugd, Jugend/Jeugden.

aagt oder Maagd, Jungfer/Maagden,

Voogt oder Voogd, Vormund/Ä
Zaat oder Zaad, Saat Saamen/ Zaqden.

. Raat oder Raad, Rath/ Raaden.

Graat oder Graad, Grad/ Staffel / graaden.

Draat oder Draad, Faden/ draaden. . . .

G4
- Einige
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Einige verändern folgender geſtalt:

Lid, Glied/ Leden.

Stad, Stadt/ Steden.

Schip, Schiff/ Schepen.

Leer, Lehre/ Leeringen.

Verraad, Berrächerey/ verraderyen,

Bedrog, Betrug / bedriegeryen.

Krygsman, Kriegsmamn/ Krygslieden.

Spit, Spieß/ Speten

/ Huysman, Hausmann/ Huysluyden.
Smidt, chmidt/ Smeden.

Nachfolgende verändern dass in z.

Doos, #ta Doſe/ Doozen. -

(ſe/Haas, Haazen. --

Glas, laß/ Glaazen. -

Roos, Roſe/ Roozen. **

Huys, Hauß/ Huyzen. -

Sluys, Schleuſe/ Sluyzen. *

Reus, Rieſe/ Reuzen.

Muys, Maus/ Muyzen.

Die verändernng der zuſammen gebrachten Wörter/

geſchiehet nur allein am letzten Worte als t Burger

meeſter, Bürgermeiſter / Burgermeeſters.

Die folgende ſind auch unregulmäſſig und

nehmen im Plurali zwey Sylben an.

".

Kind, Kind / Kinderen.

Gemoed, Gemüth/ Gemoederen.

Kleed, Kleid/ Kleederen.

Blad, Blat / Bladen und bladeren.

Lam, &amm / Lampneren.

Goed, Guth/ Goederen.

Lied,
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Lied, Kied/ Liederen.

Koe," Kuh/ - Koeyen.

Lidmaat, Gliedmaß/ Ledematen.

Hoen, uhn / Hoenderen.

Kalf, alb / Kalveren.

Ey, GEy/ Eyeren.

Been, Beim/ Knochen/ Beenderen.
Rad, das Rad / Raderen.

Lof, Kaub / Loveren.

Rund, Rind / Stier / Runderen.

I X.

Von dem Plural der Adjectivorum.

An findt nicht ſo viel Schwirigkeit/das Adjeäi

vum in einem Plurali zu verwandeln/ als das

Subſtantivum, denn der meiſte Theil hat dazu nur in

der Endigung das e anzunehmen als: groot, groß /

groote; lang, lang /lange; zwart, ſchwartz / zwarte.

Aber nimm in acht/ daß viele Adjectiva, welche

ein t im Singulari haben / ſolches im Plural in d

verwandeln / als: goet, gut/goede; kwaat, ſchlimm;

kwaade. Doch iſt dieſe Schwürigkeit leicht aufzuhe

ben/ indem man wie auch viel beſſer iſt den Singu

larem auch mit d endiget / als: goed, kwaad.

Alle einſylbige/ welche nur einen Vocalem und am

Ende einen Conſonantem haben/ verdoppeln den letz

1eren beym Plurali, als: dol, toll / dolle; bot, tumm /

botte; wit, weiß / witte 8»c.

X.

Von dem Genere oder Geſchlechte der

Nahmen.
-

GES ſind drey Genera in dieſer Sprache/wie ſchon

Sben gemeldt iſt / nehmlich das Maſculinum, Fas

minimum und Neutrum. -

G5 Vor

* *«Ä*---------- - - - - - - - -

--- --Är. - ==--------------



zo6 Neue Holländiſche

Vor die Nomina Generis Maſculini und Facmini

mi, ſetzt man den Articulum de , weiches im Hoch

teutſchen der oder die bedeutet / als: de Meeſter „der

Meiſter : de Vrouw, die Frau ; und der Articulus

het, gehöret/ gleich dem Articulo das / im Hochteut

ſchen/ vor ein Neutrum, als: het Water, das Waſ

fer; het Vuur, das Feuer. Der Articulus een , o

der eenen in der declination, ein oder einer / ſtehet

vor dem Maſculino, und eene, eine / vor dem Fae

minimo, als: een Man, ein Mann; eene Vrouw,

eine Frau; viele bedienen ſich anch des een vor dem

Farminino. -

HE 1 Ns 1 vs und einige andere Sprachkündigen/

wollen /daß man vor die Nomina Maſculini Geueris

den Articulum den ſetze/ nachdem dieſelben mit ein h

oder einem Vorale anfangen / als: den Hemel, der

Himmel; den honger, der Hunger; den arbeid, die

Arbeit; den Arend, der Adler; den ommegang, der

Umbgang.

CATz und GR or 1 vs ſagen/ daß man mothwen

dig den Articulum den vor alle Maſculina ſetzen müſ

te7 umb dieſelbe von denen Farminini zu unterſchei

den; dieſes aber ſcheint nicht annehmlich/ und iſt wie

der den Gebrauch. - !

Doch wenn man nichts deſto weniger ihrer Mei

nung folgen wolte/ müſie man ſich des Articuli den

richt bedienen / wann zwiſchen demſelben und dem

subſtantivo ein Adjectivum kommen muß./dann man

ſigt allezeit de goede Man, und nicht den goeden

Man, daern es nicht im Dative oder Accuſativo iſt.

Anbelangend das Genus der Nominum, ſo müſſen

wir noch anmercken / daß deren einige ſind / welche

alle drey Genera haben/ nehmlich Maſculinum, Fae

minimum und Neutrum, welche wir alſo Generis om

nis nennen können.

Es ſind deren noch andere / welche zwey Genera

h, bcn/mnd dieſe werden Generi Communi: geheiſſen.

No-

-
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7

Nomina, welche Generis omnis

-
ſind.

Alle Adjectiva find Generi omnis, als goed, gut/

vor dem Maſculino; goede, gute / vor dem Faemi

zino, und goed vor dem Neutrozitem ſchoon, ſcöu.

ſchoone, ſchone/ ſchoon, ſchön.

Man ſagt auch goede, ſchoone, im Maſculing,

als: een goede Zoon, ein guter Sohn; een ſchoo

ne Jongen, ein ſchöner Jüngeling/Junge. Und alſo

nehmen auch alle andere Adječtiva bey dem Famini

no ein e an / als/ een oud Man, ein alter Main;

een oude Vrouw, eine alte Frau,

Bemercke aber / daß alle Maſculina eine nöthig

haj wohl als die Faeminina, wulln ſie zwiſchen

dem Articulo de, der / oder die, dieſer / oder einige

andere Promomina, und ein Subſtantivum geſetzt wer

den/ als 1 de goede God, der gute Gott; die goe

de oude Man, der oder dieſer gute alte Man; onze

goede Broeder, unſer guter Bruder.

Nomina , ſo Generis Communis

: ſind. -

Ich nenne die Nomina Gensris Communis diejeni

gen/welcher man ſich kan bedenen in zwey Geſchlech

teit; als / Autaar, Altar / im Maſculino und Neutro;

Dauw, Thau/ im Maſeulino und Faeminino; Wil,

Wille; Tyd, Zeit; und einige wenige andere.

Das Genus oder Geſchlecht der Nominnm, kam man

anders nicht erkemen/als durch ihre Bedeutung/ihre

Endigung/ oder ihren Gebrauch.

Nomi
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Nomina Maſculina durch ihre Bedeutung

Erſte Regul.

Alle Nomina, die denen Engeln/ Männern / fal

ſchen Göttern und Teuffeln eigen ſind/ ſind Generis

AMaſculini, als:

Gabriël, Gabriel.

Michaël, Michael.

Raphaël,Raphael/ u. ſw.

Antony, Anthon.

Auguſtinus, Auguſtinus.

Abraham, Abraham.

Ambroſius, Ambroſius.

Andries, Andreas.

Adrianus, Adrian.

Arent, Arnold.

Bartel, Bartholomäus.

Blaſius, Blaſius.

Bertrandus, Bertrand.

Barent, Bernhard.

Clemens, Clemens.

Caſper, Caſpar.

Karel , Carl.

Kees oder Kornelis, Cor

Melitlg. -

Chriſtiaan, Chriſtianus.

Godfried, Gottfried.

Gerrit, Gerhard.

Guſtav, Guſtav.

Hendrik, Heinrich.

Hubert, Hubertus.

Jacob - Jacob.

Jan, Johann.

lſaak, Iſac.

Jooſt, Joſ/ Jdocus.

Julius, Julius.

Lambert, Lamprecht.

Evert, Eberhard.

Leendert, Leonhard.

Laurens, Lorentz.

Lodewyk, Ludwig

Lucas, Lucaß.

Matthys, Mattheus.

Nicolaas, Nicolas.

Pieter, Peter.

Paulus, Paul.

Philippus, Philip.

Rykard, Reichard.

Timotheus, Timothäus.

Dirk, Dieterich,

Reynier, Reinhard.

Jupiter, Jupiter.

Apollo, Apollo. .

Mercurius, Mercurius.

Bacchus, Bachus.

Mars, Mars.

Saturnus, Saturnus.

Ä Janus.

uivel, Teuffel.

Satan, Satan.

Drommel, Teuffel.

Beelzebub, Beelzebub.

II.



G R AM MAT 1 C A. 109

I I. .

Alle Nomina, welche die Würde undAenn

ter des Männlichen Geſchlechts aus

drücken ſind Maſculina, als:

Keyzer, Kayſer. Paus, Pabſt.

Koning, König. Biſſchop, Biſchof

Vorſt, Fürſt. Vader, Vater.

Hertog, Herzog. Oom, Ohun.

I I I.

Alle Nomina der Tage/ und Jahres-Zeiten

- ſind Maſculina.

Zondag, Sontag. Morgen, Morgen.

Maandag, Montag. Avond, Abend.

Dingsdag, Dienſtag. Middag, Mittag.

Woensdag, Mittwoch. Nacht, Nacht.

Donderdag, Donnerſtag. Morgenſtond, Morgen

Vrydag, Frey.ag. ſtunde. .

Saturdag, Sonnabend. Midnacht, Mitternacht.

Feeſtdag, Feſt-Tag. Zoomer, Sommer Sºc.

Kersdag, WeynachtsTag.

I V.

Imgleichen alle Nomina der Winde ſo mit

dem Worte Wind zuſammengefügt ſind.

Ooſtewind, Oſtwind. Dwarrelwind, Wirbels

Zuydewind, Südwind. wind.

Weſtewind, Weſtwind. Valwind, Fallwind.

Noordewind, Nordwind.

- - V. Die
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. V.

Die Nahmen der Thierel ſonderlich Männ

lichen Geſchlechts, item vieler Fiſchel

Vögel Bäume und Flüſſe ſind auch

Maſculina.

Hengſt, Hengſt. Struis, Strauß.

Os, Ochſe. Faiſant, Faſan.

Verre. Stier/Bulle/Far- Fenix , Phönix.
TEN. Salm, Lachs.

Balle, Balle. Aal, Ahl.

Stier, Stier / Widder. Paling, Arth von Ahl.

Hert, Hirſch. Snoek, Hecht.

Olifant, Elephant. Appelboom, Apfelbaum.

Krokodil, Krokodill. Eyke, Eiche.

Vos, Fuchs. Rozelaar, Roſenbaum.

Hond, Hund. Tyber, die Tyber.

Haas, 3.aſe. Ryn, der Rhein.

Beer, Bär. Nyl, der Nilus.

Leeuw, Löwe, Donauw, die Donau.

Ezel, Eſel. Amſtel, die Amſtel.

Arend, Adler. - -

Nomina Foeminina durch ihre Bedeutung.

I.

Foeminina ſind alle Nahmen, die den falſchen

Göttinnen und den Weibern zu kommen.

Venus, Venus. Tryntje, Catharina.

Juno, Juno. - Lysbet, Eliſabeth.

Diana, Diana. - Truytje, Gertraut.
Anna, Anna. Francyntje, Franciſta

Hen

/
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Hendrina, Henriette.

Lena, Helena.

oanna, Johanna.

ysje, Liſette.

Maddeleentje, Magdale

NM. -

Maria, Maria.

I

Mietje, Maria.

Marta, SMarta.

Margriet, Margaretha.

Annaatje, Annechen.

Klaasje, Nicola.

Santje, Suſanna.

Geertruyd, Gertraut.

I.

Die Nahmen der Weiblichen Amter und

Verrichtungen ſind Foeminina.

Moeder, Mutter.

Dochter, Tochter.

Zuſter, Schweſter.

Snaar, Schoon-zuſter,

Schwäherin.

Maagd, Jungfrau.

Koningin, Königin.

Vorſtin, Firſtn.

Naaiſter, Näherin.

Bruid, Brallt.

Hoer, Hure.

Boerin, Bäurin.

II I.

Viel Nahmen der Thiere ſind Foeminina.

Merry, Stuth-Pferd.

Koe, Kuh.

Ezelin, Eſelin.

Leeuwin, Löwin. .

Kat, Kaße.

Kraai, Krähe.

Zwaluw, Schwalbe.

Mug, Mücke.

I v.

Imgleichen viel Nahmen der Flüſſe.

Elve, die Elbe.

Spree, die Spree.

Schelde, die Schelde,

Seine, die Seine.

Maas, die Maas.

V. Auch
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V.

Auch viel Nahmen von Korn/ Blühmen 1
Kräutern und Früchten.

Rogge, Rocken. Dille, Dille.

Tarwe, Weitzen. Kool, Kohl.

Garſt, Gerſte. Kerſſe, Kreſſe.

Geers, Hirſe. Roos, Roſe.

Biete, Beete. Leely, Kilie.

Pieterſeli, Peterſilie. Tulp: Tulpe.

Kervel, Kerbel. Angelier, Nägelblume.

Latouw, Kactuke. Neut, Nuß.

Salie, Salbey. Aardbeyen, Erdbexen.

Look, auch. Aalbes, Ahlbeſingen.

Nomina Neutra, durch ihre Bedeutung zu

erkennen.

I.

DJ Nahmen, welche man der Erde undÄ
zu ungefehr gehöret/beyleget/ ſind gemeiniglich

Neutra, als:

het Aardryk, das Erd- VÄs ſchwammicht Erd

reich. reIC).

Land, das Land. Ooſten, Morgen.

Veld, das Feld. Zuyden, Mittag-

Boſch, der Buſch/Heyde. Weſten, Abend….
Woud, Wald. Noorden, Mitternacht.

- - -- - -

II. Neu
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II.

Neutra ſind die Nahmen der Königreiche/

Länder Städte und Dörferl als:

Duitsland, Teutſchland.

Holland, Holland.

Engeland, Engelland.

Vrankryk, Franckreich,

Rusland, Rusland.

Londen, Kondon.

Parys, Paris.

Berlyn, Berlin.

Amſterdam,Amſterdamm.

Utrecht, Utrecht.

Leyden, Leyden.

ket Dorp, das Dorf,

Voorwerk, Vorwerck.

Landgoed, Land-Guth.

I I I.

Neutra ſind auch die Nahmen der Metallen,

Goud, Gold.

Zilver, Silber,

Koper, Kupfer.

Yzer, Eiſen.

Tin, Zinn.

Lood, Bley.

Quikzilver, Queckſilber.

Speauter, Zinck,

IV.

Alle Werringerungs-Wörter ſind Neutra

Manneken, Männlein.

Wyfken,Ä
Vrouwtje, Fräulein.

Meysje, Mägdchen.

Mandtje, Körbchen.

Huysje, Häuslein,

- -

M . . . .

Tuyntje. Gärtchen.

Paerdtje, Pferdlein.

Beeſtje, Thierlein.

Scheepje, Schiflein.
Vogeltje, Bögelein.

Boömtje, Bäumlein,

H v. Alle
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V. -

Alle Nahmen der Zahlen ſind Neutra, als,

hetDuiuend dasTauſend. het Doezyn, das Duzent.

hetHonderd,dasHundert. het Paar, das Paar.

het Vyftig, das Funfzig. het Schok, das Schock.

V I.

Imgleichen alle Adjectiva, wann ſelbige als

Subſtantiva gebraucht werden 1 als:

het Duitſch, das Teutſche. het naauw, das Enge /

het Engelſch, das El- genaue.

gelſche. # rood, g Rothe.

het Franſch,das Franzö- het zwart Schwartze.ſiſche F het wit, Weiſſe. z

het goed, das Gute. het bont, Bunte.

hetkwaad,das Schlimme, het rond, Runde ,

het vierkant, das Bier- het recht, Rechte...

eckige.» het zuur, Saure.

het gelyk, das Ebene. . . het zoet, Süſſ.

V II.

Desgleichen - die Infinitiv von denen

Verbis, wann ſolche ſubſtantive

gebraucht werden 1 als

het eeten, das Eſſen het danſſen, das Tanzen.,

het drinken,das Trincken. het ſpringen, das Sprin
hetſlaapen, dasÄ gen. - T. T,

het werken, das Arbei- het gaan, das gehen.
ten. het ſtaan, das ſtehen.

- VIII.
-
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VI II.

Die Adverbia, wann ſolche Subſtantive

genommen werden ſind auch Neutra, als:

het ja, das ja. het giſteren, geſierige.

het neen, daß nein. .het heden, heutige.

het yroeg, das frühe het weinig, wenige.

het laat, das ſpäte -

I X. -

Die Nomina Verbalia, welches Subſtanti

va, die aus denen Verbis entſproſſen

findl wann ſie mit be, ge und ver

anfangen und nicht in ing oderheid

endigen ſind auch Neutra, als: -

Gedoe, das Thun. Gezing, das Geſinge.

Gedrag, Betragen, Geſchreeuw, Geſchrey.

Geet, Geſetz. Geruiſch, Geräuſch.

Gedreun, Getög. Geraas, das Lärmen.

Gebéd, Gebeth. Geſprek, Geſpräch.

Gebak, das Backen. Gepraat, Geſchwätz.

Geding, das Bedingen. Gewas, Gewächs.

Gelach, daß Lachen, Verwerf, Erwerben.

Gequél, Quaal. Verhaal, Erzählung.

Gemor, Gemurre. Verloop, Verlauf ! ..

Gemaal, das Mahlen. Verdriet, Berdruß.

Geklag, das Geklage. Verdienſt, Berdienſt.

Gefluyt, Gepfeiffe. Verwyt, Borwurf.

Gehoor, Gehör. : Verdek, Bedeckung.

Bedryf, Handchierung. Verlies, Werluſt, sº

Beklag, das Beklagen. Vervolg, Verfolg. -

Bederf, das Verderb. Verzét, Verſatz.“ : .

Behelp, das Behelfen. Verweif, Gewölbe. . . .

Begryp, das Begreiſſen." . . . .

Hz Von
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Von vorſtehenden Reguln iſt auszunehmen,

I.

Folgende Nomins ſind Maſculina.

Verkoop, - der Verkauf.

den Haag, der Haag / Stadt in Holland.

Dieſe hier ſind Neutra.

het volk, das Volck. het Lam, Lamm.

het Graauw, der Pö- het Konyn, das Kanini

bel. d)en.

het Wyf, das Weib. het Ree, Reh/ Hinde.

het Kind, Kind. het Kuyken, Küchlein/

het Paerd, Pferd. Hühnlein.

het Veulen, Füllen. het Smeer, Schmier/Un-,

het Kalf, Kalb. ſchlitt.

het Zwyn, Schwein. het Eeten, das Eſſen.

I I.

Bemercke/ daß viel Nahmen des Weiblichen Ge

ſchlechts/aus denen Männlichen geformiret ſind/gleich

wie wir bereits haben ſehen laſſen bey. Beſchreibung

des Urſprungs der Wörter. Die nachfolgende aber

muß man davon ausnehmen / als welche keine Ver

gleichung mit ihren Maſculinis haben.

- Man». Mann. Reu, Hund / Köter.

Jongen, Junge. Kater, Kater.

Neef, Wetter. Hert, Hirſch.

Knecht, Knecht/ Diener. Rammelaar, Kaninichen

Zwager, Schwager. ock.

Hengſt, Hengſt. Haan, Hahn.

- Y - -- Vrouw,
W. " -

-
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Vrouw, Frau. Teef, Hündin.

NMeysje, Mägdchen. Kat, Katze

Nicht, Baſe. Hinde, Hindin / Rehe.

Meyd, Magd Voedſter, Weiblein von

Snaar, Schwägerin. Kanunicien.

Merry, Stute/ Mutter- Hen, Henne.

Pferd. -

I I I.

Die zuſammengeſetzte Wörter folgen gemeiniglich

dem Gener des letztern Wortes. Doch werden einige

ausgenommen. » .

de Doek, der Tuch/ iſt Gener. Maſculini, und ſeine

Compoſta, -

Droogdoek, Tuch zum abtruckenen/ Handtuch.

Zweetdoek, Schweißtuch.

Neuſedoek, Schnupftuch.

Sage aber im Neutro.

het Kameryksdoek, Cammertuch.

het Neteldoek, Neſſeltuch.

het Schorteldoek, Schürze f,

Ob man gleich ſagt de Vrouw, die Frau/de Menſch,

ſo ſagt man dennoch im Neutro

het Vrouwmenſch, das Fraumenſch/Weibs-Perſohn.

het Wicht, das kleine Kind iſt ein Neutrum.

- Man ſagt aber:

de Booswicht, der Böſewicht.

Schoen, Schuh/ iſt Generi Maſculini, aber

Handſchoen, Handſchuh / iſt Neutriu. -

Kaak, Kinneback / iſt Faemim. -

Blaaskaak, ein Prahler / Aufſchneider/ Maſºul.

Borſt, die Bruſt/ iſt Faemim.

SY 3 Den
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Dennoch ſag man im Maſculino, een braaf Borſt,

ein ſtarcter unverzagter Menſch; Adelborſt, ein Ge

freyter unter den Soldaten.

Tredt, ein Tritt / iſt Maſcul. -

Hertredt, die Zuflucht / retirade, iſt Fam.

Hagel, Hagel iſt Maſcul.

Jan-Hagel, das gemeine Bolck / iſt Neutr.

Boot». Nachen/ Arih von Schiff iſt AMaſcul.

Fakketboot, Schiflein/ ſo die Zeitungen überbringt/

iſt Generis Neutrius.

Die Nomina Dwang, Zwana; Slag, Schlacht /

Val: Fall / ſind Maſculina, dennoch werden ſie Neu

ras in

Bedwang, Bezwang.

Beſag, Beſchlag/ Confiſcation.

Geval, Zufall / Begebenheit.

Verval, Gewinſt / Profit.

Hof, Hoff/ iſt Maſculini.

Kerkhof, Kirchhoff/ iſt ein Neutrum.

IV.

Es giebt auch Wörter/ welche ohne Unterſcheid

zwey Genera haben / die man aus dem Gebrauch ECs

kennet Nomina Communia.

Nomina Maſculina und Foeminina.

Aardkloot, Erdenkloß Bak, Waſſer-Kaſten.

Welt-kugel. Baſtaard, Natürlich Kind.

Afgodendienſt, Götzen-Bedgenoot, Betgenoß.
dienſt. - Beet, Beete.

Äjºyº, Zwiebel. Beytel Meiſſel.

Argwaan. Argwohn. Bons, Würff Schlag.

Baars, Barſch/ Fiſch. . Boog, Bogen. B

- Oeg»
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Boeg, Krümming.

Boteram, Butterbrod. -

Buur, Nachbahr.

Broek, die Hoſen.

Brand, Brand.

Byl, Axt Beil.

Byſlaap, Beyſchlaf.

Byttand, Beyſtand.

Dienſtbode, Dienſtbothe,

Doenie ein Thunichts/

Müſſiggänger.

Dood, Tod.

Echtgenoot, Ehgenoß.

Eenling, Einzling.

Exteroog, Elſterauge.

Fakkel, Fackel.

# Ä chbUUr» BeNachbahrterGeeſſel, Geiſſel. hr

Genood, Genoß.

Getuyge, Zeuge.

Glimp, Glimpf
Gooi, Schmiß. n

Hacht, groß ſtück Speck.

Haſpel, Haſpel.

Heeſter, Stauden.

Hoeſt, Huſten.

Huyd, Haut.

Imborſt,Einbildung/Eis

genſinn.

Javelyn, Wurf-Spieß.

Kaar, Fiſch-Kaſten.

Kam, Kamul.

Kamer gang, Gang zur

CaMmcr.

Kanker , Kalte Brand /

Krebs.

Kant, Ecke. it. Kante.

Molm, Staub / WUrin

Meh

Kelder, Keller.

Kersnacht, Chriſt-Racht.

Kievit, Klebnz. -

Klank, Klang.

Klap, Klap-Schlag.

Klem, Klemule.

Kling,#
Kloot, Klooß/Kegel.
Knak, Knack. g

Knop, Knopf. .

Korf, Korb, . -

Koſt, Koſt / Unterhalt.

Krans, Cran.

Kreet , Geſchrey des La

chens. . -

Krokodil, Crocodill.

Lach, das gcen. -

Langtong, Händeltnacher/

Schwätzer. --

Ledekant, Bethſtelle.

Ledemaat, Mitgeſell /

Gliedmaß.

Leêpe, öffel.

Loop, Lauf.

Luys, Laus:

Lyfeigen , Leibeigen.

Maag, Magen.

- MaañéchyÄRondſchein.

Maatklank, Cohſaaanz. "

Magiſtraat, Magiſtrat.

Maſt, Maſt.

l.

Mout, Malß.

Naad, Nath.

Naaſmaak, Nachſchmuck.

Naabeſtaande, Nah Ber

WaNdter.

S24 Nach
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Nabuur, Nachbahr.

Nacht . Nacht.

Nieuweling, Neuling.

Noodhulp, Nothhülf.

Nyd, Neid.

Onderſtand, Unterſtüt

zUng -

Qngelºvige, Unglaubige.

Onraad, Unrath.

Ontyd , Unzeit.

Qogendienſt.Augendienſt.

Oorepel, Ohrlöffel.
Padde, Kröte.

Pays, Friede.

Palm, Palm.

Pees, Peſe / Faden.

Pekel, Päckel.

Poot, Pfote/ Fuß.

Praat, Gerede/Geſchwetze.

Prop , Pfropf.

Pruym, Pflaune.

Put, Pütt. E

Puyn, verfallenes Gebäu

Ä/ÄQuaſt, Quaſt.

Ä , Quiſpel.

am, Ramme.

Rave, Rabe.

Rat oder Rot, Raße.

Regenboog, Regenbogen.

Reuk, Geruch.

Rey, Reyen.

Rimpel , Schrumpfel /
Falte. r

Milchraum.

Trauer.

Room ,

Rouw %

Sabel y Säbel. "

Schakel, Schake (Glied)

. einer Kette.

Scheen, Schienbein.

Schenkel, Shenckel.

Schep, Erſtaffung.

Scherm, Schirm.

Schildpad, Schildkröte.

Schonk - Knochen im

Fleiſch.

Schouder, Schulter,

Schroom, Beſchämung.

Schuld, Schuldt.

Seyſſen,SenßderSchnik

fer -

Slaapbol, Mondſichtiger.
Smaak, Geſchmack.

Snip, Schneppe,

Sok, Socke. -

Spreeuw, Stahre.

Staart, Stertz/ Schwanz.

Stap. Tritt mit demFuſſe:
Stippel, Pü ctlein -

Stont, terſtont, zurStun

de/ ſo gleich.

Strik, Schleuſe Schlinge.
Strop, Strick Halsbinde.

Strot; Kähle/ Gurgel.

Struyk, Strauch.

Stuyt, Stütze. -

Suyker, Zucker.

Tafel, Tiſch. -

Tand, Zahn.

Tap, Zapfſen.

Taft, das Taſten, . .

Toets, Probe von Me

fallen. it. dasGrif-Bret

auf Muſicaliſchen In

ſtrumenten. -

Tocht, Zug / Reyſe.

Trap, Treppe. -

Trog»
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Trog, Trog.

Trommel, Trommel.

Tweeling, Zwilling.

Twiſt, Zwiſt/ Streit,

Twyfel, Zweifel.

Tyd, Zeit. -

Vaart, Fahrt.

Veldtocht, Feldzug

Vertrouwde, 23ertraUker.

Vink, Fincke.

Vloer , Fluhr.

Voet, Fuß. -

Voetſtap, Fußtritt.

Vondeling, Fündling.

Voorboode, Borbothe.

Voorraad, Borrath.

Voorſtel, Bortrag.

Voortogt, Vortrupp.

Vork, Gabel zum Eſ

ſen. -

Vorſt, Froſt.

Vraat, Fraß.

Vreede, Friede. -

Vreemdeling, Fremdling.

Vuyſt, Fauſt.

Waan » -Wahn.

Wal, Wall.

weedom , Empfinden
Schmerz.

Weeze, Wayſe.

Weg, Weg.

Wenk, Winck.

Wenſch, Wunſch, sº

Wervel, Wirbel.

Wil, Wille, -

Wiſſel, Wechſel.

Wrongel, geronnenMilch,

Wortel, Äº º
Zadel, Sattel,

Zark, § Zarge ſo aufden

Zerk,5 Todten-Gräbern

ſtehen. -

Zeyſſen, Senß/ Sichel.

Zuyl, Säule.

Zwaan, Schwaan. ,

Zwavel, Schwefel.

Zwavelttok, Schwefel

ſtock.

Nomina, ſo Maſculina und Neutra

zugleich ſind.

Autaar, Attar.

Ballaſt, Laſt für ledige Schiffe / Schiffſtand.

Barnſteen, Bernſtein.

Laſt, Laſt/ Bürde.

Ligthoofd, der leicht was lernt/ auch leicht vergiſt.

Loon, Kohn.

Oogenblik, Augenblick.

Oproer, Aufruhr.

Orgel, Orgel.

Overval, uberfall.

H) 5 Piſtool,
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Piſtool, Piſtohle.

Punt, Spitze.

Rag, Spinnwebe.

Ruym, Raum / Platz,

Schouwburg, Schaubühne/ Comödien Haus.

Spriet, eine Arth von Segel-Baum.

Toeval, Zufall.

Uitſtel, Verzögerung.

Voorval, Vorfall / Begebenheit.

Nomina Foeminina und Neutra.

Richtſnoer, Richtſchnur.

Pleuris, Seiten-Stich.

Moeras, Moraſt.

Klay, Ueim-Erde.

Kätrol, Rolle/ Zugſeil.

Kandeel, Wein-ſüpplein.

Kampanje, Feld/Feldzug.

Kamiſool, Camiſohl.

Gordyn, Gardine.

Fortuyn, Glück.

Zyfer, Ziffer.

Convooy, frey Geleithe.

Been, Knochen / Bein.

Roeſt, Eiſen-Ruſt.

Sayét, Wolle zum nähen.

School, Schule.

Schuym, Schaum.

Snoer, Schnur.

Spaan, Spanne.

Strand, Strand.

Tondel, Zünder.

Vuur, Ä
Vaderſchap, Gevatter

ſchaft.

Verjuys, Saft von un

reiffen Trauben.

War„umdrehungumCrey
ß.

Wey, Weyde.

Nomina, welche unterſchiedene Bedeutun

gen auch unterſchiedene Genera, haben

obgleich dieſelben auf einerley Art geſchrie

hen Werdet.

Bos, Büchſe/ Schachtel. Fasmin.

Bos, Buſch / Heyde. Neutr.

Borſt, Bruſt. F.

Borſt, Knaap, Burſche. M.

. . .“

Boot,
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Boot, (Schuyt) Both/ Nachen. M.

Boot, (Borſt-Juweel) Kleinod von Diamanten Sºc. F.

Boel, Mann oder Frau/ die liederlich Leben. M. CSF.

Boel, Auction, Berſammlung von Hausrath. F.

Bloed, Bluth. N. -

Bloed, ein Unſchuldiger. M.

Blik, Blech. N.

Blik, Blick mit den Augen. M.

Doop, (Doopſel) Tauffe. M. -

Doop, (Saus) Fleiſch-Brühe. F.

Déken, Dechant. M. -

Deken , Decke. F. - x

Das, ein Dachs. M.

Das, ein Halstuch. F.

Hoop, Hauffen. M.

Hoop . Hoffnung. F. -

Hof, Garten. M.

Hof, Hoff eines Fürſel. F.

Hel, Halle. F. ---

Hel, harte Kürſte eines befroornen Weges. N. . .

Hecht, Heft. N

Hecht, Hecht. M.

Hak, (Houw) Hieb. M.

Hak, (Hiele) Hacke am Fuß. F.

Gift, (gave) Gabe. F. " . .

. Gift, Gifft. N.

# die Jagdt F.
agt, Fregatte eine Arth von Schiffen. N. r

Kant, Boorte/ Kante/ Spitze. M. S5 F.

Kant, Ecke / äuſſerſtes von einem Dinge. F.

Klink, Klincke an der Thüre. F.

Klink, (Slag) Schlag / Ohrfeige. M.

Klop, Klopf. M.

Klop, (Klopje) eine Nonne.,F. „ . . . . .

Knöl, (Raap) eine Arth von Waſſer-Rüben. F.

Knol, ein grober Kerl. M. - - -

Kruk, eine Krücke, F. . . . . . . . . . . . .

Kruk, (Broddelaar) ein Flicker7 Alt-Flicher"Ä:
- eil
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heilbarer Krancker/der noch herum gehen kan, A4.

Lak, (Zeegel-lak) Stegel-Lack. F.

Lak, Schimpf/ Injurie. M.

Lof, 0b. M.

J_of, (groen Lof) Laub. N.

Maag, Magen. F.

Maag, (Verwand) Anverwandte. M. SF.

Maat, Maaß. F.

Maat, Camerath. M, -

Mars, (togt) Marſch-Zug. M.

Mars, Krämerey-Kiſtlein 7 Säcklein. F.

Middel, Mittel / Rath. N. -

Middel, (middel Lyf) Mittel-Leib. M.

Miſt, (Nevel) Nebel. M. -

Miſt oder Meſt , Miſt/ Koth. F.

Mout, Maltz. N. -

Mout, (holle Bak) Mulde/ Molle. F.

Muyl, Pantoffel. F. . .

Muyl, Maul-Thier. M.

Nok, das Schlucken. F.

Nok, Gipfel eines Gebäues 8»e. M.

Onruſt, Unruhe. F.

Onruſt, Unruh in einer Uhre. N.

Pand, Pfand. N. - -

Pand, (Slip) hangendes Läplein Tuch. F.

Part, Theil. N. -

Part, (Pots) Poſſen / Schimpf/ Betrug. F.

Padt, Pfad/ Eteia N.

Pad, Kröte/ M & F.

Pas, (ſtond) Stund/ zu Paſſe. N.

Pas, (doortogt) Paß / Durchzug.

Pink, kleiner Finger. M.

Pink, Schiſlein zmm Fiſchen. F.

Pit, (Kern) Dacht in einer Lampen. F.

Pit, Kern in einer Mandel/ Nuß ÖSc., N. .

ºey, (Geding) Behandelung/Proceß, N. . …

Pleyt, (platböomde Schuyt) Schiflein mit einem

platten Boden. F. - Pri «

1
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ſ!

ſ

Principaal (meeſter) der vornehmſte/ Meiſter. M.

Principaal, dasjenige / worauf es am meiſten an

foumt. N. - -

Rys, Ryſt, Reiß. F., . -

Rys (afgeſnedene Takjes) Reiß/Strauchwerck. N.

Smak (Werp) Wurffl Schmiß. M.

Smak, Arth von Schiffen. F.

Spoor (Prik ſpoor) Spooren. F.

Spoor (Speur) Spuhr. N. -

Tas (Stapel) Taß in einer Scheune. M.

Tas (Taſch) Taſche/ Schiebſack. F.

Vaard, (Spoet) Fleiß/ Hurtigkeit. M. 8° F.

Vaard, Fahrt / Reyſe zur See. F.

Veer, (Veder) Feder. M.

Veer, (Overvaart) Fehre/ überfahrt. N.

Vlek, vlak, Pfleck auf einem Zeuge. F.

Vlek, Fleckenſ Städtlein. N.

Voorſpraak, (Verdeeding) Vorſprache / Bertheidi

guna. M. S5 F.

Want, (Handſchoen) Handſchuh von Tuch. F.

Wand, (Touwerk) Schifs-Seile/Fiſcher-Garn. N.

Weer, Wehre/ Gegenwehr. F. -

Weer, (weder) Wetter. N.

Weer, (hamel) Widder/ Schaffbock. M.

Zog, (Zeug) Sau. F. -

Zog, Frauen-Milcl. N.

Das Geſchlecht der Nominum, aus ihren

Endigung º erkennen. -

. Von 6 Nominibus ſo in a endigen iſt Boha, Be

änſtiaung/ Maſculini; Krop-Sala, Kopf-Salat/ Fas.

minim; und weerga, Bergleich/ Gegeneinanderhal

tung / Neutrius generi.

B.

Maſculina.

Schrob, Schäuer-Bürſe.

Rob, ein See-Hund.

Fami

. -
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Foeminina.

Krab, Krabbe/Krebslein.

Kreb, Krepp/ Zeug.

Lob, ein Kragen.

Lub, Manchette, Hand

Krauſe. -

Leb, Käſe ab.

Quab, hängender Lappen.

Schrab, Schramune.

Rib, Rubbe.

sº SºrºStare

Slab, Geiffer / item ein

Tuch/ welches man ſich

vor thut / um ſich nicht

zu beklecken. -

Sneb, Schnabel.

Web, Gewehe.
v

D.

Wörter in heyd ſind Foeminina, als:

Aººººººº Arg
1!

"ÄºsyssenElf..

Dienſtbaarheyd, Dienſt

barkeit.

Eergierigheyd, Ehrgeiz.

Felheyd, Stärcke/Durch

dringlichkeit.

Goedheyd, Gutheit.

Heerlykheyd, Herrlich

ffeit.

Kuysheyd, Keuſchheit.

Luyheyd, Nachläſſigkeit.

Maatigheyd, Mäſſigkeit.

Nederigheyd, Niedrigkeit.

Oprechtheyd, Aufrichtig

feif.

Plegtigheyd, Pracht.

Quaadheyd, Boßheit.

Rondheyd, Ründe.

Suyverheyd, Sauberheit.

Trouwigheyd, Treue. .

Vryheyd. Freyheit.

Waarheyd, Warheit.

Zeekerheyd, Sicherheit.

Nimm aus Afſcheyd, Abſchied/welchesMaſsniſ.

Nomina in oud, ſind Neutra.

Goud, das Gold. Woud, der Wald.

Fol.
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Folgende in D ſind Maſculina.

ond, Abgrund.

Ä , Abſtand.

Arbeyd, Arbeit,

Arend, Adler.

Avond, Abend. E

Avondſtond, Dämme

PUllſ. -

BÄ Barth.

Baarens-nood, Gebuhrts
N0fh.

Baktand, Backzahn.

Band, Bandt.

Blafferd, Ä
Boomgaard, Baumgarten.

Boord, Rand/Borte.

Brand, Brandt.

Deemoed, Demuth.

Dood-naod Todesnoth.

Draad, Drath/ Faden.
Eend, Endte.

Gloed, Gluth.

Graad, Grady Stuffe.

Hazemand, Haſenmund.

Haazewind, Windhund.

Halsband, Halsbad.

Hellebaard, Hellepart.

Inhoud, Inhalt.

Kameraad, Kamerath.

LuyPaard, Leopart.

Moed, Muth.

Mond, Mund.

Moord, Mord,

Waard, W

Nood, Noth. -

Ochtend, Morgen/ die

ſen Morgen. -

Qord, Ohrt/ Gegend,

Opſtand, Aufſtand.

Qvermoed, übermuth.

Qvervloed , überfluth.

Raad, Rath.

Rand P Rand.

Stand, Standt.

Standaard, Standart /

Reuter-Fahne.

Stryd, Str(i.

Tegenſtand, Gegenſtand.

Tegenwind, Wiedriger
Wind.

Toeſtand, Zuſtand.

Yadermoord, Watermord.

Vloed, Fluth.

Vond, Fund.

Voorſtand, Voorſtand,

Uy hangbord, Schild/ſo

man aushänget vor La

denß.

Uytvloed, Ausfluß.

irth.

Wind, Wind.

WÄra , Wort

'ét.

Wyngaard, Weinberg.

Zoºnºſand, Sonnen
land. - -e

Folgende
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Folgende aber ſind Foeminina.

Armband, Armband.

Baldaad, übermuth.

Daad, That.

Deugd, Tugend.

Granaad, Granak.

\ Hayrnaald, Haar-Nadel.

Gurd, Ruthe.

Hand, Hand.

Hoogtyd, Feſt-Tag.

leugd, Jugend.

Kers tyd Weynachten.

Kad, Schmutz / erſter

Entwurf einer Schrift,

Koord, Seil.

Landaard, Landarth.

Leertyd, Lehrzeit.

Leyband, Leit-band.

Lombart, die Wucher
banck.

Maagd, Jungfrau.

Maaltyd, Mahlzeit.

Maand, Monach.

Mand, Korb.

Naald, Nadel.

Qndeugd, Untugend.

Onſchuld, Unſchuld.

-

Onmoed, unmoe.

Qverdaad, bermaaß.

Qverhand, berhand.

Paknaald, Packnade.

Pand, Pfand.

Peſt tyd, Peſt-Zeit. -

Pot aard, Töpfer-Ede.

Proviand, Proviant.

Slagttyd, Schlacht-Zeit.

Speld, Stecknadel.

Stad, Stadk.

Tegenſpoed, Wiederwärs

tigkeit. -

Voorhuyd, Vorhaut.

Voorſpoed , glücklicher

Fortgang. -

Voorſtad, Vorſtadt.

vºšrbeitsIng

Vul.aard, Füll-Erde.

Vryſtad, Freyſtadt.

Waereld, Werreld, Welt,

Weldaad, Wolthat.

Wonderdaad, Wunder

That. -

Zeeſtad, See-Stadt.

Auch ſind viel Neutra in d, als:

Antwoord, Antwort.

Aanbod, Anbiethung.

anbeeld, Amboß.
Bad, Bad.

Bed, Bette.

Beeld, Bild.

/ -

Beleyd.: Conduite, gute

Aufführung. -

Beraad, Rath/guter Ein

fall.

Beſcheyd, Beſcheid.

Beſtand, Beſtand. „.
Bier
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Bierenbrood, eine Suppe

von Bier und Brod.

Blad, Blat. - -

Bleekveld, Bleich-Platz.

Bloed, Bluth.

Bod, Geboth/Biethung.

Boord (Scheeps-boord)

SchifS- Bort.

Brood, Brod.

Cieraad, Zierrath.

Dambord, Dambrett.

Dieplood, Schifs-Koot.

Doodshoofd, Todtenkopf.

Gebed, Gebeth.

Geduld, Gedult.

Gebod, Geboth / Befehl.

Gemoed, Gemüth.

Geld, Geld.

Gelid, Articul / Glied.

Gild, Gilde eines Hand

Werckß.

Goed, Guth. -

Huysraad, Hausrath.

Hembd, Hembde.

Hoed, Huth.

Hoofd, Haupt.

Kind, Kind.

Klaaglied, Klaglied.

Kleed, Kleid.

Kruyd, Pulver/Kraut.

Leed, Leid.

Land, Land.

Leergeld, Lehrgeld.

Lied, Lied. -

Lood, Bley.

Losgeld, Löſegeld.

Nieskruyd, Nießpulver.

Onderkleed, unterkleid.

Verkeerbord,

Qnderpand, Unterpfand.

Qndervind, Erfahrung.

Qngeduld, Ungedult.

Qnthoud, Enthaltung.

Qnverſtand, Unverſtand.

Opgeld, Aufgeld.

Overhoofd, Ober

Qpperhoofd, ſº haupt.

Oxhoofd, Orhoft / eine

Weyn-Maaß S3c.

Pand, Pfand.

Pond, Pfund.

Poppe goed, Puppen

Guth/ Spiel-Zeug.

Poſtpaard, Poſt-Pferd.

Potgeld , aufgeſpährtes

Geld.

Raad, Rath. - -

Rechtgebied, Rechtsge

bieth.

Regenkleed, Regenkleid.

Schenkbord, Präſentier

Teller.

Schild, Schild/Gemählde.

Sieraat, Zierrath.

Slagveld, Schlagt-feld.

Slagſwaard , Schlacht

ſchwerdt. -

Speelgoed, Spiel-zeug.

Suyker brood , Zucker

brod.

Veld, Feld.

Verbod , Verboth.

Verbond, Berbündniſ. .

Dambrett

verkehrt.

Verraad, Verrätherey.

Vaderland, Vaterland.

J. Ver
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Verſtand, Verſtand. Woord, Work

Voorbeeld, Borbild. Zaad, Saat.

Weyland, Weydeland. Zwaerd, Schwert.

Wildbraad, Wildbrät.

E.

Viel Nomina, welche man vor dieſen alle

mit eendigte 1 ſo aber numehro nicht

viel mehr im Gebrauch ſind Foe

minina , als:

Aake, Arth von Schif- Maate, Maaſſe.

Penne, Schreib-feder.

Arje, Grde. Reyze, Reyſe.

Eere, Ehre. Vreeze, Fürcht.

Maage, Magen. Weete, Wiſſenſchaft.

Die Nomina inte, welche mit denen in heyd ei

Merley Bedeutung haben ſind auch Faemimima als:

dikke: dicke; langte, länge; groótte, gröſſe Scan

ſtatt dikheyd, langheyd, grootheyd.

Desgleichen ſind auch Faeminina, alle übrige Nomi

ºa in te: de, ge» ie, ye, und gemeiniglich faſt alle

Nomina die in e eidigen. -

Nimyº aus / die folgende Maſculiwa, als: Boode,

Boche; Varre. Farren / Stier; Gidſe, Muthmaf

ſang; Beampte, Beanbter.

. Dieſe ſind Neutra.

Eynde, Ende. Geraamte, Gerippe.

Gebeente, Gebeine. “ Geſternte , Geſtirn.

Gebloemtes Geblümte. , Gevogelte, Gevögel.

GejBºjk. Ä., Horn-Bieh.

Gedeelte, ein Theil, Erste Evangelºg
- S

----

– =–– –
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Ä Ä Ä:#
- argetyde, Jahres-zeit. elteente, Geſteine.# Ä -z Sºtoºte. Geſtühle. -

Gebergte, Gebürge. Geleyde, ſimbgangjcon

Geboomte, Gebüſche/Ge- dute.

bäumte. Bedde, Bette.

F.

Folgende Nomina inf3 ſindFGeminina.

Hef, Heft. Madelief, Maßlieb/ ein

Huyf, Haube. gewiſſes Kraut.

ºf Coffel Kopfzeug. Pröef, Proj –

KlüyfK Ä Schoof, Schopf/Stroh/

mit Knöhlein. Rohr Sºe. -

Duyf, Taube. Struyfg Weiſſe vom Ey.

Druyf, Traube. t Kohj

Bef, Prieſter-kragen. Zalf, Salbe.

Golf, Wäſſerwoge. Zeef, Sieb.

Olyf, Olive. Kloof, Kluft/ Spalte.

Folgende ſind Maſculina, als:

Albedyf der ſich ümbal-Neef, Wetter,
les bekümmert. Naneef, nah Berwand

## oi.niasrie rief. ººt „Urlaub. „ . .

Äf Garten. ÄÄRn.
Lof, Löb - Roof, Raub.

Lüfthöfeuſtgarten. Türf, Torf.

Einige ſind auch Neutra, als

Wyf, Weib. Bedryf, Betreiben.

Ä. Neben Weib. Dooſhöf, abij/Irr
Bederf, Berderb. » garten.

J2 Erf,
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Frf, Erb-guth:

Gewelf, Gewölbe.

Graf, Grab,

Hof, Hof eines Fürſten.

Ka P Ka -

Kalf, Kalb.

Lof, Laub.

Lyf, Leib.

Onderlyf, Unterleib.

Ongeloof, Unglaube.

-

Ongeryf, Ungemächligkeit

Roef, Kammer in hinter

theil des Schiffes.

Schruyf, Schraube.

Stof, Staub-zeug/ Ma

terle.

Taf, Taffet.

Verblyf, Verbleib.

Verderf, Berderben.

Verlof, urlaub.

G.

Die Nomina, ſo in gendigen I find von

unterſchiedenen Geſchlechten.

Die Nomina in ing, ſind Foeminina, als:

-

Aanlokking, Anlockung.

Aandryving, Antreibung.

Aanbidding, Anbetung.

Behuyzing, Behauſung.

Beetering, Beſſerung.

Dwaling, Jrthumb.

Flikkering Flackerung /

ſchimmern vor den Au

gen.

Giſſing, Muthmaſſung.

Handeling, Handlung.

Inbeelding, Einbildung.

Kaſtyding, Kaſeyung.

Leezing, Leſung.

Leuning,ehmevomStuhl.

Meeting, Meſſung.

Naavolging, Nachfolge.

Perſſing, Preſſung.

Quelling, Quälung.

Reyniging, Reinigung.

Ruyling, Vertauſchung.

Sorteering, Ausleſung.

Timmering, Zimmerung

Wyking, Ausweichung.

Spiering, Stint/Fiſch.

sº , Fluß / Kranck

eit

Tjring , Trau-Ring.

Zwymeling, Taumelung.

Stuyting, Stützung.

Krakeeling, Zänckerey.

Wenſching, Wunſch.

Die
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Die andere Nomina in ling, ſind
Maſculina.

Aankomeling, Ankomm- Stedeling, Skadtmann /

ling. -

Leerling, Lehrling.

e

Bürger. -

Stervehing, Sterblicher.

Hoveling,Höfling/Hoff- Vreemdeling, Fremdling.
UNMNN.

Folgende in g, ſind auch Maſculina.

Aanvang, Anfang.

Afgang, Abgang.

Afſlag, Abſchlag.

Aanſlag, Anſchlag.

Aanleg, Anlage.

Afweg, Neben-weg.

Balg, WanſtdickerBauch.

Schiſ / it. Beugung/

IÄ -

ngang, Eingang.

loeg,Ä
Inflag, Einſchlag.

Dag, Tag..

Slag, Schlag.

Boeg, Bordertheil vom Gag, Galgen.

Folgende ſind Foeminina.

Brug, Bricke.

Big, Polck/klen Schwein.

Äs „Herberge/Gaſt
Off.

Kaag, eine Gattungſchiffe.

Kraag, Kragen.

aag, Lage. ..

Huyg , das Läpflein im

Halſe.

Loog, Lattge.

Long, Unge.

Mug, Mücke.

Naavraag, Nachfrage.

Neérlaag, Niederlage.

Nyptang, Kneif-zange.

Plaag, Plage.

Regenvlaag, Regenwolcke.

Schraag, Schrage/ ſtütze.

Slang, Schlange.

Spinrag, Spinnwebe.

Steeg, Steg/enge Straſſe.

Stang, Stange.

Streng , Streige.

Tang, Zange.

Telg, Zweig.

Teug, ein Schluck-Zug.

I 3 Tong,
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Ä Ä oder Zu ÄÄ ck / GEV ug, z 3. „°!- D Gºss

# #ºssºs wº eine E
vÄFlagge auf dem wieg, Ä“
Maſt-Baum. Zaag, Säge.

Vang, Fang. Zog, (Zeug) Sau.

Vyg, Feyge. - Zorg, Sorge.

Folgende ſind Neutra.

Beſlag, Beſchlag. Rytuyg. Reit-Zeug.
Belang, Belang. ÄÄÄ g

Belég, Belag. Tuyg, Zeug.

Bejag, Betreibung. Vaartuyg, Fahr-zeug /

Beklag, Beklagung. Schiff.

Bedwang, Bezwang. Verding, Verding/Accord.

Bedrog, Betrug. Verdrag, Vertrag.

Beding, Bedung. Verſlag, Bericht.

Ding, Ding. Vertogg, Vorſtellung.

Deeg, Teig. Vervolg, Berfolg.

Gezang, Geſang. Vraag, Frage.

Gedrag, Betragen. Vuurtuyg, Feuer-zeug.

ÄdjsKreng, runder Creyß. Wektuya,
Merg, Marckt. - ellg.

Ontſlag, Entſchlagung. Wangedrag, Unrecht be

8Ä Hochachtung. ZÄg Fr

Og? AUge. Og,». Sog / FrauenöÄie , überlegung Gij g -

H.

Von Nominibus in ch, ſind Maſculina.

Menſch, Menſch. Vorſch, Froſch.

Roch, Rögen Leich. Walviſch, Walfiſch.

Viſch, Fiſch. Zeeviſch, See-Fiſch.

Schelviſch,--- se
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Folgende ſind Foeminina.

Juych, das Jauchzen. Stroowiſch, Strohwiſch.Ä, Oſtern. Laſch, Laſche. h

Pot-aſch,Topf- oder Weyd Kuch, Huſten.

Aſche.

Folgende ſind Neutra.

Boſch, Bündlein/Buſch. Vrouwmens, Weibsbild.

Slach, Slag, Schlag. Liſch, Ließ/ Arth-graß.

Vleeſch, Fleiſch. Diſch, (Tafel) Tiſch.

Waſch, Wachs. Eyſch, begehren.

I. -

Von Nominibus in i, ſind Foeminina.

Foeli, Muſcaten-blumen. Schali, Schieffer-ſtein.

Hiſtorie, Hiſtorie. Staatſi, Gepränge/Pomp.

Kevi, Speiſe-Cammer. Trali, Gitter.

Oli, öhl. Boei, Gefängnis.

Folgende ſind Neutra,

Evangeli, Evangelium. Octrooi, Erlaubnis/ſchu.

Hooi, SQeU. Oorlozie 3, uhr. -

Dieſe ſind Maſculina.

Papegaai, Papegey. Draai, Drehung.

K.

Nomina die in kendigen ſind Maſculina, in

Doek, (Linne Lap) einen Steek, Stich.

Tuch. Buyk, Bauch.

Aaszak, Renzel. Reuk, Geruch.

J4 Schonk,
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Schonk, Schenckel / Kno

chen im Fleiſch.

Stank, Geſtanck.

Kolk, Kolck / Abgrund.

Kek., Kelch/Wein-glas/
Rölner.

Rok, Rock.

-

Bek, Schnauze.

Täk, Zacken/ Zweig.
Smaak. Geſchmack."

Balk, Balcken.

Stok, Stock.

Drek, Dreck.

Foeminina in k.

Breuk, Bruch.

Braak, das Speyen,

Bonk, Knörpel / Knochen.

Beek, Bach.

Bark, Barcke/ Schiff

Bank, Bancfe.

Kruyk, Kruke.

Week, Woche.

Kerk, Kirche. .

Haairlok, Haar-locke.

Hak, Hacke/ Ferſen.

Hik, der Schluckauf/das

Aartisjok, Erdſäocke: . . . Schlucken.

Alikruyk, See-ſchnecke.

Afbreuk, Abbruch.“

Aanſpraak, Anrede.

Vonk, Funcke.

Melk, Milch.

Kalk, Kalcf.

Huyk, Back-trog/Multe.

Kraak, Knack/ Knall.
urk, Kinder-rock. .

Klik, Neige / das über

bleibſel. - -

- Klink van -een Deur,

Klok, Glocke. - Klincke.

Plek, Pfleck. -

Kronyk, Chronick.

Landſtreek, Landſtrick.

Lok, Locke. - -

Look, Lauch.

Lonk, freundlicher Blick.

Luchtſtreek, Kufftſtrich.

Muziek, Muſic.

Naazoek, Nachforſchung.

Neusdoek, Schnupftuch.

Perruyk, Parucke.

Fuyk, Ficher-Reuſe.

Godſpraak, Oracul.

Spreuk, Spruch.

Knoflook, Knoblauch,

Pek, Piecke.

Pink, Pinck / Fiſcher

Schiff it.kleiner Finger.

Plank, Brett.

Pok, Pocke.

Poortklok, Thor-glocke.

Puthaak, Brunnen-hake.

Pynbank, Pfolter-bancke.

Rank, Rebe/ Ramcke.

Rechtbank, Richter-ſtuhl.

Republyk, Republick.

Schandvlek, Schandfleck.

Scheurbuyk, Scharbock.

- Schip

A



G R AM MAT I C A. 137

Schipbreuk, Schiffbruch.

Sek, Sect/ ſüſſer Wein.

Slak, Schnecke.

Spelonk, Höle.

Spraak, Sprache.

Strook, Stricklein/ Kin

Nell zur Haube.

Talk, Unlitt/ Talg.

Tik, Anrühren/Sciag.

Toorbank, das Brett o

der Tiſch / worauf die

Kramer ihre Waaren

ausſetzen. -

Tweebak, Zwieback. e

Tweeſpraak, Geſpräch

zwiſchen zweyen.

Zamenſpraak, Unterre

dung.

Uytſpraak, Ausſprache /

End-Urtyeil.

Vlek, Pfleck.

Vlerk, Flügel.

Voetbank, Fuß-bancke.

Vlok, Flocke.

Vonk, Funcke. -

Voorſpraak, Borſprache.

Week, Wocle.

Wiek, Erweichung.

Wolk % Wolcke.

Wraak, Rache.

Wyk,geheilte eines Ohrts.

Zaak, Sache.

Zinſpreuk, Sinnſpruch.

Zitbank, Sitz-bancke.

Zwik,

eines Wein-faſſes.

Folgende ſind Neutra.

Aardryk, Erdreich.

Aftrek, Abzug / Berkauf.

Boek, Buc.

Bolwerk , Wolſner.cf.

Blyk, das Anſehen.

Brandmerk, Brandmarck.

Bedtyk, Bet-ziecke.

Beryk, Bereichung:

Dek, Bedeckung.

Doek, (Laken) Tuch von

Ol! L. -

Fabryk, Fabrice

Potsvol Bothsvolck. Gebruyk Gebrauch.
Blok, Block. - - -

Blik, Blick.

Binnewerk innerſtes werck

Bezoek, Beſuch.

Beſprék, Beſprechung.

Betrek, Beziehung.

Beſték, Project/ Plan.

Beſchik, das beſorgen.

Bergwerk, Bergwerck. .

Beeldwerk, Bildwerck.

Gemak, bequämlichkeit.

Geſprék, Geſpräch.

Huwelyk, Heyrath.

Hok, Winckel.

Hek, beſchluß einer Rei

he.

Jak, Jacke/ Wambs.

- # , Joc.

ok, Scherz.

Kurk, Korck / Stöpſel.

J5 Lak,

Zwick / Zäpflein
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Lak, (Zegel-lak) Sie

gel-lack.

Leerſtuk, Lehr-ſtück.

Leerwerk, Lehrwerck.

Lek, lecken im Schiffe.

Liedboek, Lieder-buch.

Lofwerk, Laubwerck.

Luyk, Kuke.

Lyk, Leiche. . .

Mark, merk, Zeichen.

Misbruyk, Misbrauch.

Neerſtuk, Nierſtücke.

Neteldoek, Neſſeltuch.

Oogunerk, Augmerck.

Ongemak, Ungemach.

Ongeluk, Unglück.

Ongelyk. das Unrecht.

Onderzoek, Unterſuch.

Pak, Pack.

Park, perk, Ziel / ſtec

fen.

L.

Pek, Pich.

Ryk, Reich.

Rak, Schranck zum Zinn

Aufſatz.

Stuk, Stück.

Spek, Speck.

Spook, Geſpenſt.

Teeken, tyken, Zeichen.

Uurwerk, Uhrwerck.

Werk, Werck und Com

o/

v Fach.

Verdek, Bedeckung.

Vermaak, Erluſtigung.

Verſték, das Verbergen.

Verzoek, Erſuch.

Volk, Bolck.

Voervolk, Fußvolck.

Wetboek, Geſetzbuch.

Zeyldoek, Segeltuch.

Zwilk, Zwillich.

Die in ſel endigende Nomina ſind Neutra.

Aanhangſel, Anhang.

Aanlokſel Anlockung.
Afſpruitſel, Abſprößling.

Borduurſel, Treſſe zum

Bordiren. ..

Beletſel, Berhinderung.

Beginſel, Anfang.

Beduydſel, Bedeutung.

Byvogſel,das beygefügte.

Drukſel, das Gedruckte.

Vylſel, das Gepfeilte.

Gebakſel, Gebackene.

Inſteekſel, Einſchiebſel.

Maakſel,Gemächte/Fafon.

Naaiſel, das Genähete.

Oliſel, öhlung.

Schepſel, Geſchöpfe.

Smeerſel, Schmer.

Reuzel, Schmaltz.

Tooiſel, Aufputz.

Verfoeiſel , Abſcheulich

ding.

Voedſel, Nahrung/ſpeiſe.

Verdichtſel, das Erdich

feté.

Weefſel, Gewebe.

Zweemſel, das Schwim

MeNde.

Nimln
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Nimm davon aus folgende drey Feminina.

Fronſel,Ä Geeſſel, Geiſel Syffel, Stärcke

bey der Wäſche.

Die übrige Nomina in l, ſind Foeminina.

Aanval, Anfall.

Aantal, Anzahl...

Bel, Schelle/ Glöcklein.

Buyl, Beule.

Bevernel, Bibernell.

Bil, Hinter-backe,

Boekzaal, Bibliothek.

Boel, Buhlerin.

Cedel, Zettul.

Cel, Zelle.

Dingtaal,betrüglicherGrif.

Diſtel, Diſtel.

Doovekool, todte Kohle.

Draagſtoel, Trage-ſtuhl.

Etterbuyl, Eyter-benle.

Fabel, Fabel/Mährlein.

Feyl, Fehler.

Fiool, Violine Geige.

Fontanel, Fontenell.

Gal, Galle

Gil, jämmerlicher Laut /

ächtzen,

Gyl,

Chylus.

Grabbel, Handgemenge,

Gril, Grille/geberde.

Grol, Groll / Haß.

Hal, Scharrn/ein Qrt/

wo öffentlich was ver

kauft wird.

Ädauungs Saft/

Handvol, Handvoll.

Hel, Hölle.

Heul, Zuflucht / Schutz.

Hiel, Hacke/ Ferſen.

Hul, Schleyer 7 Hülle.

Kaneel, Zimmet.

Kapel, Capelle.

Keel, Kähle.

Koraal, Coralle.

Konkel, druncken Weib.

Kronkel, Falte / vulgo

Krünckel. -

Krul, Haar-krauſe.

Lavendel, Lavendel.

Luyfel, Obdach über cine

Thüre,

Moedwil, Muthwille.

Morel, Gattung Kirſchen.

Muyl, Pantoffel.

Myl, Meile,

Naam-rol, Nghm-roſe.

Naam geel, Rahmzettul.

Neſtel, Neſtcl/Nadel.

Netel, Neſſel.

Paerl, Perle.

Pantoffe, Pantoffel.

Peu, Scºote/gine Erbſe.

Peyl, Biſier-ſiäblein.

Pil, Pilſe. Y -

Praal,
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Praal, Hochmuth.

Prul, Lumpe / Kappen

Pul, Flaſche. vulgo Pul

le.

Pyl, Pfeil. Maſcul.

Quaal, Quaal.

Quendel, Gattungkraut/

als ThymiaM.

Quyl, Geffer / Speichel.

Rimpel, Falte.

Rol, Rolle.

Schaal, Schale.

- Schandaal, Schandpfleck/

ärgerniß.

Sche, Schelle an der Thü

Yé.

Schietſpoel, Weber-ſchif

lein.

Schil, Schelle / Haut.

Schol, Scholle/Fiſch.

School, Schule.

Spil, Spille.

Spoel, Spuhle.

Straal, Strahl.

Taal, Sprache.

Tegel, Ziegel.

Tortel, Turtel-taube,

Vedel, Fiedel/ Violine.

ezel, Zäſerlein. -

Vleeshal, Fleiſch-ſcharrn.

Vleugel, Flügel.

Vyl, Feile.

Ä Waffel-kuchen.

Weegſchaal, Waagſchale.

Winkel, Kram-laden.

Wil, Wille.

Wol, Wolle.

Zaal, Saal.

Zemel, Kleyen.

Ziel, Seele.

Zool, Sohle.

Liniaal, Kinial.

Ongel, Flieſen-fett Talch.

Zadel Zattel.

Zetel, Seſſel kleiner ſtuhl

ohne Lehne. -

Biele in 1, ſind auch Neutra, als:

Avondmaal, Abendmahl.

Bekkeneel, Gattung V0M

Becken.

Bevél, Befehl.

Boeiſel, Blüthe/ Knopfe.

Blyſpel,Comödie/Luſtſpiel.

Bordeel, Huren-hauß.

Dal, Thal.

Dag: verhaal, journal

Tagebuch.

Deel, Theil.

Doel, Zweck / Ziel.

Doodmaal, Begräbniß

mahl. _. . . . .

Eental, Einigkeit.

Erfdeel, Erbtheil.

Etmaal , Zeit von 24.

Stunden. e

Euvel, (quaad) Übel.

Exempel, Exempel.

Fluweel, SalmUnck

Gaſtmaal, Gaſtmahl.

Gehuyl, Geheule

Gepeüpel, Pöbel
- Geval,
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Geval, Begebenheit.

Gevoel, Empfinden/Be

hl(..

GÄ , Gewühle/ (er

l (N.

Graveel, Stein-ſchmert.

Heyl, Heil.

Hol, Höle/ Hunde-lager.

Kanaal, Waſſer-leitung.

Kapitaal, Haupt-ſumme.

Kapiteel,Capittel/Dohm

Capittel.

Kapittel, Capittel im BU

che.

Kapſel, Gekapfe/Aufſatz/

eine Art von Hauben!

dergleichen die Bäurin

nen tragen.

Kaartſpel, Karten-ſpiel.

Kaſteel, Kaſteel/Schloß.

Koppel, Koppel / Paar.

Krakkeel, Gezaneke.

Kriſtal, Chriſtal.

Letſel, Hinderung.

Mangel, Mangel.

Meel, Mehl.

Metaal, Metal.

Middel, Mittel.

Nadeel, Nachtheil.

Ongeval, Unfall.

Onheyl, Unheil.

Onthaal, Bewirthung.

Oordeel, Urtheil.

Opſtel, Aufſatz/Entwurf.

Orakel, Göttlicher Aus

ſpruch.

Overtal, übrige Zahl.

Overſpel, Ehebruch.

Parceel, Looß / beſcheiden

Theil.

Penſeel, Pinſel.

Portaal , Pforte eines

Schloſſes.

Priéel, Cabinett/ Hütte.

Quarteel, Biertheil-Faß.

Raazeyl, viereckter Segel.

Rondeel, runder Platz.

Rioel, enger Canal unter

der Erden.

Schermſchool, Fecht-bo
den.

Schimmel, Schimmel.

Schouwſpel, Schauſpiel.

Speekſel, Speichel.

Spel, Spiel.

Spinnewiel, Spinn-rad.

Staal, Stahl.

Stopſel, Stöpfel.

Taffereel, Lehrſtück/Vor

bildung.

Tonneelſpel, Spiel auf

der Schau-bühne.

Tonneel, Schau-bühne.

Uytdrukſel,Ausdrückung.

Uytſpanſel, die Weite.

Vaandel, Fahne.

Vel, Fellbogen Papier.

Wendel, Reuter-fähne.

Verhaal, Erzählung.

Verſchil, Uneinigkeit.

Verval, Berfall. -

Voet euvel, Podaara.

Voordeel, Bortheil.

Ä"eegel, Pittſchaft.Zeyl, SÄ ft

Wiel, Rad.
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- M.

Die Nomina in dom ſind Neutra.

Bisdom , Bisthum. Hertogdom,Hertzogthum.

Chriſtendom, Chriſten- Ä Judenthnm.

thUlm. enſchdom, Menſchheit.

Heydendom,Heidenthum. Pausdom, Pahſthum.

Heyligdom, Heiligthum. Vorſtendom, Fürſtenthum.

Nimm aus / die folgende Maſculina.

Eigendom, Eigenthum. Vrydom,Ä
Maagdom, Jungferſchaft. Wasdom, Wachsthum.

Ouderdom, Alterthum. Edeldom, Adel.

Rykdom, Reichthum. -

Die übrige Nomina in m ſind Maſculina.

Boom, Baum. Naam, Nahme.

Dam, Daunln. Arm, Arm.

Darm, Darm. Kam, Kamm.

Folgende ſind Foeminina.

Blaam, übele Nachrede. Kraam, Krahm/Wochen

Bloem, Blume. bett.

Braam, Brehm. . . , Kram, Kramme

Fluym , Wäſſerigkeit / Keteltrom,Keſſeltrommel/

Phlegma. Heer-paucke.

Krem Kahn/Schimmel. Lym, Leimen.

Kim, höchſter Gipfel. Palm, Buchs-baltm.

Kolom, Seule. Pluym, Pflaum-feder.

Kom, Kumm/ Napf. Praam, Prahln:

Pram,
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Pram, Frauen-bruſt/Zitze. Thym, Thymian.

Roskam, Striegel. Trom, Trommel.

Schim,(ſchaduwe)Schat- Vlam, Flamme.
fEN. Vorm, Forme.

Schram, Schramme. Walm,Aufdünſtung/Wa

Slym, Schleim. ſem.

Stem, Stimme. Zwym, das Schweimeln.

Folgende ſind Neutra.

Aam, Oom/ Wein-faß. Tydverzuym, Zeit-ver

Geheym, Geheim. lnſt.

Grom, , Ingeweyde von Onrym, was ſich nicht

Fiſchen. - ſchicket.

Leem, Leim Erde. Veem, Meiſterſchaft/Ge

Ruym, Raum / Platz. ſellſchaft. E

Rym, Reim / Vers. Verzuym, Verſäammuß.

N.

Die Nomina in n, ſind ſonſt Maſculina.

Folgende aber ſind Foeminina.

Bazuyn, Trompete/ Po- Bier Kan, Bier Kamme.
ſaune. Bloedvin, Bluth-finne.

Ä Fiſchbein. Boon, Bohne.

agya, Begyn / Weibs- Bron, Brunnen.

bilder in einem Cloſter/ Dakpan, Dach-ſtein.

ohne Gelübde. Doorn, Dorn.

Baan, Bahne/ Weg. Fonteyn, Waſſer-ſpring

Bedpan, Bettwärmer. Handſchoen, Handſchuh

Ben: Korb mit einem Dec- Haven, See-hafen.
fel. Herſenpan-Hirn-ſchale.

Bºysreden, Beweißre- Jaſmyn, Jaj
de/ Argument. Kan, Kanne/sº

3 -
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Karbyn, Karabiner.

Kardamom, Cardeln0m.

Karn, Faß zum Butter

machen. -

Kern, Kern.

Keten, Kette.

Keuken, Küche.

Kinnebakken , Kinnback.

Konyn, Caninichen.

Kraan, Krahn/Zapfhahn.

Kroon, Krone.

Kruyn , Wirbel des

Haupts.

Laan, Al/ée im Garten.

Lantaren , Lanterme. -

Loop-baan, Lauf-bahn.

Lyn, Line.

Lynbaan, Seiler-bahn.

Maan, Mond.

Majelyn, -

Ä, Majoran.

Medecyn , Arzney.

Meloen, Melone.

Middellyn, Mittel-linie.

Min, Liebe.

Onderkin, Ullker-kinn.

9Ä , Hader / Feind
W

ſchaft.

Pen, Schreib-feder.

Pompoen, Kürbiß.

Pik-ton, Pech-tonne.

Pyn, Pein.

Queen, Quitte.

Roman, Liebes-Gedicht.

Rybaan, Reit-bahne.

Safraan, Saffran.

Schryn , Schranck.

Span, Spanne.

Spin, Spinne.

Terpentyn, Terpentin.

Ton, Toille.

Traan, Trahn.

Vaan, Fahne.

Vin, Finne.

Woon, Wohn/Wohnung.

Wyn-kan, Wein-kanne.

Zeehaven, Se-hafen.

Zon, Sonne, -

Zoutmyn , Salt-mine /

Bergwerck.

Folgende aber ſind Neutra.

Aanzien, Anſehen.

Afzien , Abſehen.

Arbeyds loon, Arbeits

lohn.

Armozyn, Gattung von

Tafſek.

Balkon, GErcfer.

Begin, Anfang.

Bekken , Becfen.

Believen, Belieben.

Berghoen, Berghuhn. - Everzwyn, Eber-ſchwein.

-

Bindgaren, Bindfaden.

Bombazyn , Baumbaſt /.

Zeug/ Parchenk. -

Breyn, Gehirn.

Dozyn, Dutzend.

Eedgeſpan, Berſchworne.

Etgroen, Grummet/Spa

then/ Gras / das zum

zweiten mahl gemähet

wird.

Fat
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Fatſoen, Geſtalt/ Anſe

(!

Fenyn, Gift.

Galjoen , groß Kriegs

Schiff.

Gaaren, Garn.

Geheugen, Andencken

Gemeen, Gemeinde.

Gewin, Gewinn.

Greyn, Cammelot.

Hoen, Huhn. -

Huysgezin, Haußgeſinde.

Kanon, Kanon / Geſchütz.

Kluwen, Kläuen.

Karmozyn, das Dunckel

rothe.

Koren, Korn.

Kuſſen, Küſſen.

Laken, Laken.

Latoen, Zinn.

Latyn, Latein.

Leedweezen, Leidweſen.

Leen, Lehn.

Leeven, Leben.

Lidteyken, Kenn-zeichen/

ein Mall.

Linnen, Linnen.

Magazyn, Magazein.

oorden, Norden.

Ommezien, Augenblick/

Moment.

Ongenoegen, Unvergnü

gell.

Pardon, Verzeihung.

Patroon, Muſter/ it.Für

ſprecher.

Pleyn, Plan / Plaß.

Porceleyn, Porzelän.

Rantzoen, Köſe-geld.

Saizoen,Witterung/Jahr
elfZeit.

Satyn, Atlaß.

Steven, die Weite eines

ÄTeeken, of«

Teyken, § Zeichen.

Tin, Zinn.

Venyn, Gift.

Verken, Schwein/Fert

ken.

Veulen, Füllen.

Wapen, Waffen.'

Zaizoen, Witteruug.

Zwyn, Schwein.

O.

Die Nomina in o ſind Maſculina. -

Ausgenommen / Voo, ſonſt Vlooi, Flöhe; wel

ches Faeminina, und Stroo, Stroh/ Bedſtroo, Bett

ſtroh / ſo Neutra ſind.

K P. Die
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P.

Die Nomina in ſchap ſind Foeminina.

Boodſchap, Bothſchaft.

Blydſchap, Freude.

Broederſchap , Brüder

ſchaft.

Eigenſchap, Eigenſchaft.

Maatſchap , Geſellſchaft.

Meeſterſchap , Meiſter

ſchaft. *

Ridderſchap, Ritterſchaft.

Rekenſchap, Rechenſchaft.

Vriendſchap , Freund

ſchaft.

Vroedſchap , Regierende

im Magiſtrat.

Manſchap, Mannſchaft.

Nakomelingſchap, Nach

kömlingſcaft.

Wetenſchap,Wiſſenſchaft.

Folgende aber ſind Neutra.

Admiraalſchap, Admira
lität.

Apoſtelſchap , Apoſtel

ſchaft. e

Burgerſchap , Bürger

ſchaſt,

Gereedſchap , Gerät

ſchaft.

Landſchap, Landſchaft.

Maagſchap, Berwand

ſchaft.

Prieſterſchap , Prieſter

chaft.

Schoutſchap, das Ampt/

Gerichts-verwaltung.

Zwagerſchap, Schwäger

ſchaft.

Nazaatſchap , Nachköm

lingſchaft.

Neefſchap , Betterſchaft.

Gezelſchap, Geſellſchaft/

Berſamlung.

Die übrige in p endigende Nomina, ſind
- Maſculina. -

Nimum aber aus/ folgende Faeminina.

Armpyp,Knochen imArm.

Asſchop, Schaufel,

Flep, Flebbe/ Häublein. Harp, Harfe.

Gulp, Guß/ſtürzung des

Waſſers.

Hennip,
-
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Hennip, Hanf.

Hoop, Hoflung.

Hulp, Hülfe.

Heup, Hüfte.

Hop, Hopfen / it. Wie

dehopf.

Kaap, Borgebürge.

Klamp, Klemme/ Zange.

Kap, Kappe.

Klimop, Ephen / Kraut.

Knip, Enge/ beängſtigung.

Klip, Klippe.

Kneep, Kniff.

Klokreep, Glocken-ſeil.

Kramp, Krampf.

Krimp, Krümpfung.

Lamp, Lampe.

Lap, Cappen.

Lip, Kippe.

Lomp, Lumpe / SYader

KaPPé.

Maankop, Mahn-kopf.

Mop, ArchFrauen Müt

zell. -

Nap, Napf

Neep, Kniff

Nop, Knoten / Ungleich
LttLT.

Pap, Kinder-brey.

Pip, Pips der Hüner.

Pomp, Pumpe. it. Ge

pränge/ Pomp.

Pop, Puppe.

Pyp, Pfeiffe.

Raap, weiſſe Rübe.

Raſp, Raſpe/ Reib-Eiſen.

Reep, Reif/ Strick.

Schelp, Fiſch-Schupfe.

Schimp, Schimpf.

Schulp, Schale von AU

ſtern Sc.

Siroop, Syrup.

Slemp, Treber.

Slip, Schooß.

Sidep, Chaloup / Both.

Sloop, Kopf-küß-zieche.

Steegelreep , Steig-riem

am Sattel.

Stoep, Stuffe.

Stop, Stöpfel. . . . . .

Stréep, Strichlein Linie.

Stuyp, Staupe / Zufall.

Tip, Pürcelein. -

Troep, TrUPP.

Tromp, Trompete.

Tulp, Tulpe. -

Valreep, Fall-Seil auf

einem Schiffe.

Wanhoop, Verzweiflung.

Weſp, Weſpe.

Kuyp, Kuffel Zober,

Wynkuyp, Wein-küben.

Zeep, Seiffe.

Zweep, Peitſche.

Folgende ſind Neutra.

Beloop, Belauf.

Behulp, Behülflichkeit.

Bewerp, Entwurf. . .,

SR 2

Beroep, Beruf.

Dorp, Dorf.

Grondſop, Grondſuppe.

Krip,
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Krip, Krep / gekräuſet

Zeug.

Schip, Schiff.

Schaap, Schaaf.

Sap, Saf,
Tryp, Plüſch.

R.

Sop, Suppe / Brühe.

Verloop, Verlauf.

Vleesſop, Fleiſch-brühe.

Voorwerp, Vorwurf/Ab

ſehen.

Zeepſop, Seif-waſſer.

Alle Nomina die in aar, er, undierendigen/

ſind Maſculina, als:

Amptenaar, Amptmann.

Aanlokker , Anreizer.

Aanhanger, Anhänger.

Aalmoeſſenier, Almoſen

Sammler.

Bedelaar, Bettler.

Bakker, Bäcker.

Brouwer, Brauer.

Daader, Thäter.

Eeter, Eſſer.

Geever, Geber.

Handelaar, Händler.

Hovepier . Gärtner.

Kiezer , Verkiezer , der

die Wahl hat.

Kruydenier, Materialiſt.

Leeraar, Lehrer.

Lee7er, Leſer.

Makker, Conſort, Ge

ſelle. º

Maakelaar, Mäkler.

Neemer, Nehmer.

Pediker, Prediger.
Kweller, Quäler.

R , Commiſſions-ge

Er

Äer P Fleiſch

leeshouwer, hauer.

Tºr , Zapfer/Schenc

(!“.

Tuynier, Gärtner.

Viſſcher, Fiſcher.

Waagenaar, Stellmacher.

Yveraar, Eyfferer.

Spyker, Nagel von Eiſen.

Stier, Ster/junger Ochſe.

Vinger, Finger.

Zinger, Sänger.

Akker, Acker.

Afkeer, Abſcheu.

Beer, Bär.

Beker, Becher.

Daalder, Thaler.

Emmer, Giuner.

Hamer, SDaumlner.

Honger, Hunger.

Modder, Modder/Straſ

ſen-koth.

Oeſter, Auſter.

Oever, Ufer.

Woeker, Wucher.

Zolder, Söller / Boden.

Yver, Eiffer/ Fleiß.

Und alle übrige/ welche

im Hochteutſchen Maféu

lina ſind. s

Die
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Die folgende in ar und er ſind Foeminina.

Aader, Ader.

Baar, Doodbaar, Tod

tenbahr.

Baker, Warths Frau ei

mer Sechswöchnerin.

Boter, Bºtter.

Cyter, Zycher.

Eer, Ehre.

Gengber, Ingber.

Hairſnoer, Qaarband.

Haver, KQafer.

Huur, Miethe.

Kamenier,Cammer.Mägd

lein.

Kamer, Cammer / und

Compoſ

Kamfer, Campher.

Klaver, Klee.

Klier, Geſchwür.

Kuyer, Spazier-gang.

Ladder, Leiter.

Letter, Buchſtab.

Leever , Leber.

Lier, Keyer.

Anker, Ancker.

Beſtier, Verwaltung.

Bier, Bier.

Blaar, Blatter.

Byleger, Beylager.

Gebaar , Geberde.

Gevaar, Gefahr. Koper, Kupfer.

K 3

Luyer, Kinder-Windel.

Mier, Ameiſe. -

Nier, Niere.

Onweder, Unwetter.

Qrder, Ordnung.

Peper, Äºfer.

Rivier, Fluß / Strohm.

Schaar, Schere.

Snaar, Schnur/ Schwä

herin.

Speer, Speer/ Spieß.

Springader, Waſſerquelle.

Star, Stern.

Teer, Teer.

Tegenweer, Gegenwehr.

Véder, Feder.

Weér, Wehr / Gegen

wehr. -

Vierſchaar , Gerichts

Canmer.

Zweer , Schweer / Ge

ſchwir. -

Zwier, Staat/ Schmuck.

Folgende in ar und er ſind Neutra: s

Dier, Thier.

Gehoor, Gehör.

Jaar, Jahr.

Jammer, Ä
Karakter, Titul/ Charac

fey. *

Le
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Leder, (bereyd Vel) Le

der. -e

Leger, Feld-Läger.

Marmer, Marmor.

Meir, Meer.

Heir, Heer.

Weér, Wetter.

Wonder, Wunder.

Wywater, Weyhwaſſer.

Yzer, Eiſen.

Offer, Opfer. -

Naajaar, Nach-Jahr /

Herbſt.

Nieuwjaar, Neu-Jahr.

Ondier, Ungeziefer.

Overleer, überleder.

Paar , Paar.

Papier, Papier. .

Pleyzier, Luſt/Bergnügen.

Pulver, Pulver.

Purper, Purpur.

Quartier, Quartier /

Viertel-Stunde.

Rapier, Rappier.

ir

Roer, Rtder,

sº F , Schlacht-op

CU'. -

Smeer, Schmier / Fett /

V Talch.

aarwater, SchiffbahrWaſſer. h

Vertier, Verkehr/Handel.

Water, Waſſer.

Voeder, Voér, Futter.

Zeer, Schmerz / Weh.

Zilver, Silber.

Zoen-offer, Gerähnlop

fer.

Bemercke 1 daß die Nomina in ſter

Foeminina ſeynd / als:

Bedelaarſter, Bettlerin.

Braaiſter, Strickerin,

Naaiſter, Näherin.

Gaapſter, Plaudererin,

Vryſter, Jungſer/Mägd

chen. .

voedter, Amme / ſäu

gend Schaaf.

Zuſter, Schweſter.

Es gibt deren auch, welche im Generº
- Maſculino, als: -

Meefter, Meiſter.

Heeſter, Geſättd.

Hoeſter, einer der huſtet.

Meſter, Mäſter/Fettma

cher.

Taſter, Befühler.

Luyſter, Glanz/ Pracht.

Lyſter , Krammets-vogel.

Pater noſter, ein Pater

noſter.

Pleyſter, Pflaſter.

Rooſter, Roſter in einem

Feuer-becken.

Bolſter, grüne Nuß-ſchale.

Man
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Man hat darin auch Neutra, als:

Albaſter, Alabaſter.

Klooſter, Cloſter.

Monſter , Misgeburth.

Regiſter, Regiſter.

Venſter, Fenſter.

Dakvenſter, Dach-fenſter

Und Compoſ.

Andere Nomina in r ſind Maſculina, als:

Duur, Dauer.

Muur, Mauer.

Oor, Ohr.

Schoor,Schuur/Vexation.

Folgende ſind Foeminina.

Deur, Thüre.

Fleur, Blume.

Huur, Heuer / Miethe.

Keur, Wahl.

Knor, das MUrren.

Koleur, Farbe.

Kuur, die Narren-poſſen.

Leur, Kleinigkeit/unnütze

Sache.

Natuur, Natur.

Schuur,Scheuer/Scheune.

Scheur, Riß / Bruch.

Sleur, Gefolge/Geſchleppe.

Spoor,
Prikſpoor, - Sporen.

Willekeur, Willkühr /

Belieben.

Ys-ſpoor, Eys-ſporen.

Es giebt deren auch noch andere in r, welche

Neutra ſind I als.

Avontuur, Begebenheit. Spoor, Spuhr.

Blaffetuur, Fenſter von Wagenſpöör , Wagen

Papier.

Vuur, Feuer.

Koor, Chor.

Haair, Haar.

K 4

Geleiſe.

Stuur, Steuer-Ruder.

Vagevuur, Fege-Feuer.

Getier, Geraſe/Toben.

S. Die

º. - - - * - - - - - > <Sº- - *. - -

- sº - Äs Ess- =--

1 51
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S.

Die Nomina, ſo in is endigen ſind

Foeminina.

Beſnydenis,Beſchneidung. Erkentenis,Erkentlichkeit.

Beeltenis, Bildmüß. Schennis, Schändung.

Beduydenis, Bedeutung. Gelykenis, Gleichnis.

Begraffenis, Begräbnis. Kennis, Bekandſchaft.

Belydenis, Bekentnis. Mis, Meſſe. -

Beteekenis, Bezeichnung. Ontroerenis, Beſtſrßung.

Ergernis, Ergernis. Vergiffen, Verzeihung:

Erfenis, Erbſchaft. Vullis, Fäulnis/ Müll/

Ontſteltenis, Entſtellung. Schutt.
-

Nimm aus die zwey Maſculina, als

Lichtmis (lichteÄ Jüngling.
-

ein Freyer/ unbändiger Jaſpis, der Jaſpis.

Und folgende drey Neutra, als:

Getuygenis, Zeugniß. Vonnis, End - urtheil /

Vernis, Ferniß/ Farbe. Spruch.
-

Die übrige ins endigende Nomina ſind

Foeminina. -

Nimm aber aus/ die folgende Maſculina:

Aanwas, Anwachs. ſonder Befugniß.

Accys, Acciſe. Cypres, Cypreſſe.

Abrikoos, Abrikoſe. Dans, Tanß.

Arts, Arzt. Dwaas, Jrthum.

ÄHauß-Herr. „. Els, Grlen-balln.

Beunhaas, ein Mäkler Gans, Ganß.

-- . .“ . ." Haas,
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Haas, Haſe.

Hals,Halstummer Tropf.

Hoedekas, Hut-Futral.

Ä , Lauf / Cours.

roes, Krrg / Kamme.

Pols, Puls-Ader.

Prys, Preiß. -

Tros, Bürde. it. Biſch
leiN. * -

Vos, Fuchs.
?

ÄeseÄrer Menſch waghals, Wagehals.
Muys, Maus.

Folgende ſind Neutra.

Aas, Aas Köder.

Advys, Zeitung.

Achterhuys, Hinter-haus.

Bewys, Beweiſ.

Bos, Büchlein/ Bündel.

Dons, Dunſt.

Fornuys, Ofen.

Gaas, eine Gattung dün
UfB#

Gras, Gras,

Hakmes, Hackmeßer.

Harnas, Harniſch.

Harpuys, Schif-pech.

Huys, Hauß.

Kanevas, Cannefas.

Kluys, Klaufe.

Kompas, Compaß.

Kruys, Creuz. -

Lokaas, Köder zum Fiſch

Angeln.

Mes, Meſſer/und Compoſ.

Nieuws, neue Zeitung.

Qnderwys, Interw.iſung.

Paleys, Pallaſt.

Pakhuys, Packhauf.

Penneues, Feder-meſſer.

Ros , Roß.

Tºbos, Heck-buſch /
Kippel-holz. -

Glas, Glas.

Uurglas, Stunden-glas.

Vader - ons, das Bater

mſer,

Valies, Fell-Eiſen.

Vaers, Bers/ Reim.

Vlas, Flachs.

Vlies, Flies / oben auf
ſchwimmende.

Wambes, Wammes.

Windaas, Winde oder

Rad / womit man groſs

ſe laſten auf die Söller

bringet. -

Ys, Eis.

T

DieeinſeligeNominain uytſtadFeminin.
Duyt, Deut/ Münze.

Fluyt, Flöthe.

Kºy, Wad am Fuß,

Luyt, Latt/ Thon.

Ruyt, Raute.

Schayt, Schiflein/Barc
fe -

Spuyt, Sprüße,

SPrayt, Sprößling.

Tuyt, Tite/ Hörñlein.

5 Dieſe
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Dieſe vier ſind Maſculina.

Buyt, Beute/ Raub. Stuyt, Stütze.

Snüyt, Schnauze/ Rüſ- Guyt , Beutelſchneider /

ſel. SPlz-bube.

Die Nomina in ment ſind Neutra.

Banniſement, Berban- Teſtament, letzter Wille.

MUllg. Tračtement, Mahlzeit /

Element, Glelnenk. dieman in einemWirths

Regiment, Regiment. Hauſe beſtellt.

Desgleichen die einſylbige Nomina in out,

als:

Hout, Holz. Bout, eine Keule/ Schinc

Mout, Mal. ken / iſt Maſculinum.

Mout , wann es eine Smout,(Reuzel)Schmalz

Milch-Mulde bedeutet/ Zout, Salz.

iſt ein Faeminimum. -

Die einſylbige Nomina in ot ſind Neutra,

Lot, Kooß. Slot, ein Schloß.

Rot, Ratze. - Vlot, ein Floß.

Schot, Schuß.

Mache davon Maſculina, als:

Spot, Spott. Strot, die Gurgel.

Sot, Narre.

Dieſe ſind Foeminina.

Mot, die Notte. gleich den Sardellen.

Pot, der Topf, Bot, Butte/ See-fiſch.

Sprot, kleiner Meer-fiſch/ 0

/ Die
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Die andere Nomina in t ſind Neutra.

Gedicht, Gedicht.

Gerucht, Gerüchte.

Schrift, Schrift.

Handſchrift, Handſchrift.

Confyt, Confect.

Lampet, Hand-faß/

Waſch-Becken.

Neſt, Neſt

Nut, Nutzen.

Schurft, Schorf.

Die ſind Maſculina.

Aftogt, Abzug.

Amptgenoot, Amptsge

MOB.

Aflaat, Ablaß. -

Afgezant , Abgeſandter.

Aardt, Art.

Aanſtoot, Anſtoß.

Bult, Höcker/Puckel.

Bondgenoot, Bündgenoß.

Beeldendienſt, Götzen

dienſt. -

Baſt, Rinde vom Baum.

Dwaalgeeſt, Jrr-Geiſt.

Durfniet, Feige/Memme.

Dukaat, Ducat.

Drievoet, Dreyfuß.

Dorſt, Durſi.

Doorvaart, Durchfahrt.

Doortogt, Durchzug.

Dienſt, Dienſt.,

Diamant, Diamant.

Deugniet, Taugmichts.

Ernſt, Ernſt.

Elft, eine Gattung See

Fiſch. -

Eedgenoot, Eydgenoß.

Echt, Ehe, - VÄlüßlein.Fließ / F ſt

Fielt, Filtz/ Schurcke.

Granaat, Granate.

Gezant, Geſandter.

Erfſt, SYerbſt.

Harft, Hartz.

Haat, SDaß.

Impoſt,Auflage/Impoſt.

Inkt, Tinte.

IntOgt, Einzug.

Koevoet, Brech-ſtange /

Eiſern Inſtrument,

Kreeft, Krebs.

Klont, Stücklein Zucker.

ant, Kunde.

Karkant, Halsgeſchmeyde.

Lyftrawant, Leib Trabant.

Leuningſtoel, Lehm-ſiuhl.

Landzaat, Baſalle.

Moſt, Moſt/neuer Wein.

Magneet, Magnet.

Naazaat, Nachkömling,

Overtogt, überzug.

Overlaſt, überlaſt.

Qptogt, Aufzug.

Oogſt, Erndte.

OIlly
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Vorſt, Fürſt/ it. Froſt.

Ontfangſt, Empfang.

Ondienſt, Undienſt.

Onderzaat, Unterthan.

Poſt, Pfoſte.

Pligt, Pfitcht. -

Quant, kurtzweiliger

Menſch.

Stut, Stütze.

Stoot, Stoß.

Staat, Staa / Stand.

Schoot, Schooß.

Schuft. Schulterblaf.

Schicbt, Schichte.

Scheut, Schuß eines grü

nen Zweiges.

Schat, Schatz.

Sabbat, Sabbath. »

Trooſt, Troſt. *

Tred, Tritt. -

Trant, die Arth/Manier.

Toeverlaat, Zuverläſſig
feit.

Ä Tert.

yttogt, Auszug.

Vrybuit, Freybeute.

z , eine Gattung Fi

che. -

Die folgende ſind Feminina.

Angſt, Angſt.

Afkomſt, Abkomſt.

Afgunſt, Abgunſt.

Affuyt, Schaft am Ge

ſchütz. -

Afkomſt, Herkommen.

Aankomſt, Ankomſt.

Achterdocht, Argwohn.

Aanwenſt, Anwunſch.

Aanklagt, Anklage.

Aandagt, Andacht.

Aantogt, Anzug.

Bloempot, Blumen-kopf.

Biet, Beete/ rothe Rübe,

Bieſt, geronnene Milch.“

Biecht, Beichte.

Beurt, die Reihe / Tour.

Bekºmſt, Genügen.

Beeſemarkt, Biehmarkt.

Äart Pilgrimſchaft.

Bajonet, Bajonet. -

Baat, Gewinſt.

Baatzucht, Gewinnſucht.

Byt, Luhme/ Loch im Eiſe.

Buurt, Nachbahrſchaft.

Bruyloft, Hodzet.

Brandwacht, Feur-wache.

Borſt, Bruſt. - -

Borgtogt, Gutſagung /

Caution. - /

Bocht, Falte/ Beugung.

Courant, Aviſe/ Zeitung.

Drift , Gewiſſens Emy

findung. -

Doofpot, Dampf-topf.

Doodkiſt, Sarg.

Dommekracht, ein Wa

gem-aufheber/ Winde.

Eygenbaat, Eigennutz.

Eendragt, Eintracht. .

Ent, Anke / Pfropf-reis.

Eerzucht, Ehrſucht,

Floret,
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Floret, Floret/ halbſey

den Zeug.

Gunſt, Gunſt.

Grut, G

Gort, Grütze.
Grot, Grotte.

Graft, Graben.

Goot, Guß. -

Ä & Hefen/Bärme.
Geldzucht, Geldſucht.

Garſt, Gerſte.

Galneut, Gallnapf.

Hut, Hütte.

Herkomſt, SJerkommen.

Helft, Halbſchied.

Handgift, Handgift.

# Gicht.

aarmarkt, Jahrmarkt.

Kutt, Küſte.

onſt, -

Ä Kunſ.
Kracht, Kraft.

Komſt, Ankomſt.
Klucht, Luſt-ſpiel. W.

Kiſt, Kiſte.

Kat, Katze.

Kaart, Charte.

Kajuyt, Cajüte.

Lyſt , Leiſte it. Life.

Lyfwacht, Leibwacht.

Lyftogt, U Lebens-Un

Leeftogt, ſº terhalt.

Lucht, Luft.

Liſt, Liſt.

Letterkonſt,Grammatica.

Leeſt, Leiſten.

Leerzucht, Lehr-luſt.

Lat, Latte.

Landkaart, Land Charte.

Myt, Miete im Mehl.

Muskaat, Muskat.
Munt, Müntze.

Minuut, Minute.

Milt, Miltz. -

Middernacht, U Mitter

Midnacht, Nacht.

Middelmaat,Mittelmaaß.

Meſt, Miſt, Miſt.

Markt, Markt.

Macht, Magt, Macht.

Mat , Matte.

Majeſteyt, Majeſtät.

Noot, Neut, Nuß.

"Fºº , Muſeat
UP.

Neet, Niß im Haar.

Overwinſt, übriger Ge

winſt.

Overkomſt, überkunft.

Overeenkomſt, überein

ſtimmung.

Qverdragt, bertragung.

Opkomſt, Aufkommen.

Ontugt, Unzucht.

Qnmagt, Ohnmacht.

Qngunſt, Ungunſt.

Print, Gemäylde im Bu

che / Bild.

Pragt, Pracht.

Pot, Topf.

Poort, Thor/ Pforte.

Plegt, Pracht.

Plant, Pflamtze.

Plaat, Plate.it. Kupfer
ich.ſtich Pil
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Pillegift , Pathen-Pfen

Uing

Peſt, Peſt.

Pracht, Pracht.

Reſt, Reſt.

Reker konſt, Rechenkunſt.

Regelmaat, Richtnaaß.

Reet, Ruß.

Staatzucht, Staatſtcht.

Stront, Dreck / Koth

Straat, Straſſe.

Spyt, Berdruß.

Spraakkonſt,Sprachkunſt

Sport, Leiter-Prof.

Spat, das Ausſpritzen.

Soort, Sorte/ Arth.

Smet, Anſteckung.

Smaat, Sci Mach.

Smart, Schmertz

Sloot, Schloß.

Sleet, Abnützung.

H. Schrift, die heil.Schrift.

Schatkiſt, Schatz-Caul

UNCT. e

Schacht, Röhre.

Tucht, Zucht.

Trompet, Trompete.

Toevlugt, Zuflucht.

Toegift, Zugabe.

Teekenkonſt , Zeichen

kunſt.

Teerquaſt, Theer-kelle.

Quaſt, Quaſt.

Ruſt, Ruhe.

Luſt 3 Luſt.

Taart, Torte.

Uytvaart, Ausfahrt.

Uytkomſt, Auskommen.

Uytvlugt : Ausflucht.

Vrucht, Frucht.

Vracht, Fracht.

Voorwacht, Borwache.

Voordacht, Borbedacht.

Voorbaat, Hurtigkeit /

Fleiß.

Volmagt, Bollmacht.

Vlugt, Fltichr.

Vloot, Flotte.

Vilt, Flez / Philtrum.

Verdienſt, Berdienſt.

Veeſt, Feſt.

Vangſt, Fang.

Vaart, Fahrt.

Wrat, Wartze.

Wraakzucht, Rachbegier

de.

Wiskonſt, Mathematic.

Wip , Wippe.

Winſt, Gewinſt.

Wet, Geſetz.

Welvaart, Wolfahrt.

Waterzucht, Waſſerſucht.

Wangunſt, Mißgunſt.

Wacht, Wache.

Zucht, Zucht.

Zoutkeet, Saltzkothe.

Witquaſt, Pinſel zum

Tünchen.

W. No
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W.

Nomina in w , welche Maſculina ſind.

Akkerbouw, Ackerbau.

Aauſchouw, Anſchauen.

Bouw, BaU. -

Dauw, Thau des Him

mels.

Duuw,Drückung/Stooß.

Houw, Hau mit der Axt.

Landbouw, Landbau.

Leeuw, Löwe.

Schreeuw, Geſchrey.

Folgende ſind Foeminina.

Eeuw, Seculum, hundert

Jahr.

Kouw, Vogelbauer/ Ko

ben.

Krauw, Schmarre/Krat

zUng.

Klaauw, KlaUe.

Kartouw, Carthallne.

Kaauw, das Käuen.

Latouw, Cactuke.

Mouw, Ermel.

Ondertrouw, Verlöbnis.

Peuluw, Pfühl.

Schaduw, Schatten.

Spreeuw, Stahre.

Tarw, Weitzen.

Trouw, Treue / it. Co

pulation.

Verw, Farbe.

Vrouw, Frau:

Wantrouw, Mißtrauen.

Zwaluw, Schwalbe.

Dieſe ſind Neutra.

Berouw, Reue.

Getouw, Fiſcher-Garn.

Gebouw, Gebäu.

Klouw, Schmarre / ſo

gekratzt iſt.

Naaberouw, Nachreue.

Piktouw, Pech-ſtrick.

Touw, Strick / Seil.

X.

Tax, die Würdigung/ Tare/ iſt Generis Faeminini.

Y. Die
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Y.

Die Nomina in y, ſind Foeminina.

Afgodery, Abstra. Kramery, Krämerey.

Brouwery, Braterey. Raſerny, Raferey.

Bakery, Bäckerey. Specery, Specerey.

Boevery, Blberer. Spotterny, Spötterey.

Droogery, Trocken-platz. Tovery, Zauberer.

Droogery, ArtneyWaare Bruyery, Vexation, Auf

Gaſtery, Gaſterey. ziehung.

Guytery, Betriegeren. Talmery, Berzögerung.

Guichelery, Taſchen-ſpiel. Saaverny, Schlºverey.

Ä Jägere). Bablery, Geſchwätze.

ancelery, Cantzley. Kommeny, Höker-laden.

Jokkerny, Schertz. Verwery, Färberey.

Gekkerny, Narrenpoſſen. Zotterny,Narrentheidung.

Die folgende ſind Neutra.

Gety, Jahres-zeit. Ey, ein Gy. -

Gevry, Liebes Handel. Spuy, Durchfluß/Canal.

Dieſes iſt nun, was wir von dem Geſchlechte der

Nahmen haben ſagen können. Der geneigte Lehrling

kam aus denen zum vergleich angeführten Wörtern /

nicht allein das Geſchlecht aller brigen im Holländi

ſchen vorkommenden Wörter / füglich begreiffen/ zu

mahlen da dieſelben in Anſehung des Geſchlechts nicht

viel von dem Hochteutſchen differiren / ſonderlich bey

denemjenigen Wörtern/welche ihren irſprung oder ei

nigen Vergleich von denen Hochteutſchen haben, ſon

dern derſelbe kam auch überhaupt die veränderung und

Umbſchmelzung der Wörter daraus deſto beſier faſſen/

Äbey der Etymologie ein oder ander Caſus zu

Ähinderung der weitläuftigkeit/etwa nicht hat ange

führet werden könj -

- - - - - CA P.
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«sºzipº-Rºssº-Tess

C A P. IX.

Von den Pronominibus.

DJ Promomina ſind unterſchiedliche Wörter / ſo

vor dem Nomime, oder an deſſen ſtat / geſetzt

werden: und ſolche ſind die folgende: ik, ich; gy,du

oder ihr; hy, er; zy, ſe, ſie;zich, ſich; men, man;

deeze, dieſer/dieſe; die, der/die/ dieſer/ dieſe; wie,

wer; welk, welke, welcher / welche; wat, was; elk,

jeder / jede/jedes; zelf, ſelbſt; geen, kein; niemand,

niemand; iemand, jemand; beide, beyde; ieder,ie

gelyk, jeder/jeglicher / jede/jedes; ander, ander;

die geene, derjenige oder diejenige; myn, mein; uw,

euer/ ihr / ihro/ dero; zyn, ſein; ons, uns/ unſer;

Ä Unſere/ Unſer; haar, ihre / ihr ; heur, hun,

)Néſ.

Solche werden gemeiniglich eingetheilet in subſtan

tiva und Adječivs.

Die Subſtantiva ſind/ik, ich;gy, du; zich, ſich.

Die übrigen werden Adjektiva genandt.

Ferner hat man Definitiva und Indefinitiva. . .

Definitiva ſind/ welche eine gewiſſe Perſohn anzei

gem als: ik, gy, hy, zy, ich/du/ er / ſie Sc.

Indefinitiva ſind/welche keine gewiſſe Perſohn an

zeigen/ als: wie, wer; welk, welch; ander, ander;

iemand, jemand Sºc. - -

Von ihrer Bedeutung.

Es ſind vielerley Pronomina, als: Demonſtrativa,

Relativa, Interrogativs und Paſſiva.

Demonſtrativa ſind / Ts eine Perſohn #
T - - - - gleic)
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gleichſam gegenwärtige ſachen anzeigen / als: ik, ich;

Ä Ä hy, er; deeze, dieſer dieſe; die, der/die

er / dieſe.

Relativa ſind/welche ſich anf Sachen beziehen/wo

von ſchon vorher geſprochen iſt als: die, dewelke,

der/die/ welcher / welche/ſo; dezelve, dieſelbe; zich,

ſich; ſe, ſie/ dieſelbe Sºc. zum Exempel: een Vorſt,

die langwil regeeren over zyne Onderdaanen, moet

ze niet tiranniglyk handelen, ein Fürſt/ welcher lan

ge über ſeine Unterthanen regieren will/ muß dieſelben

nicht tyranniſch handeln. Woraus man ſiehet/ daß

die auf Vorſt, ze aber auf Onderdaanen, ſich

beziehet. -

Interrogatios ſind / mit welchen man fräget /

als ze ? welke ? wer ? welcher ? welche ? wat ?

Waß

Poſſeſſiva ſind/ welche den Beſitz oder Zubehör

eines Dingesanzeigen/ als: myn, mein; zyn, ſein;

uw, euer / dero; ons, Onze , UMs/ Unſer; haar,

ihr/ ihre.

Vom Geſchlechte der Pronominum.

Die Pranozina ſind Generi amnis, oder allgeſchlech

tig und es ſind darunter einige derer man ſich in al

len Geſchlechten ohne ihre Termination zu verändern

bedienetſonder derſelben Endigung zu verändern: als

da ſind die Promomina Subſtantiva, von welchen wir

jetzo ſprechen/ als : ik, ich; gy, du oder ihr; zich,

ſich ; hy, er; und im Faminino zy, fie.

DasGenus der übrigen Promominum iſt aus folgen

der Tafel zu erſehen. -

*- -
-

- -

Geſicht
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Geſchlecht der Pronominum.

Maſculinum. Faemininum. Neutrum.

deez oder deeze, déeze, it: . . .
dieſer/ dieſe/ dieſes/diß.

die, die, . . dat,

der / dieſer/ die/ dieſe/ dag.

wie, welke, wie, welke, wat, welk,

wer / welcher/ welche/ was/welches.

zelfde, zelfde, zelfde,

derſelbe / dieſelbe / daſſelbe.

myn, myne, myn,

Mein/ meine/ Mélll.

zyn, zyne, Zyn,

ſein / ſeine / #
UW » uwe, uw,

euer/dero/ eure/ dero/ eUer/ der0.

onze, onze, Ons,

unſer/ Unſere / Unſer.

geen, geene, geene, geen,

kein/ keiner/ keine/ kein.

Die Faeminina ſind hier zwar/ der Ordnung ges

nä/mit * geendiget nichts deſto weniger aber weil

die Holländiſche Redens-Arth insgemej kurz fallen

muß/ ſo klingt es angenehmer/ wann man im Spre

chen und Schreiben das e davon läſſet/ als: myn

Moeder, meine Mutter; Zyn Zuſter, ſeine Schwe

ſer;_uw Dochter, eure oder derj Tochter. In der

Poeſie aber ſind beyderley Arthen im Gebrauch,7 nach

dem man eine Sylbe mehr oder minder haben muß.

Von ihrer Gattung.

GEinige ſind rºtiva, und einige Derivativa.

Prºtiva ſind/ ik, ich; gy, dn/ ihr ; hy, er

zy, fie; wie, wer; ve welcher Sºe.

2

-

ZDeri
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Derivativa ſind: myn, mein; zyn, ſein; uw, euer;

ons, onze, uns / unſer Sºc.

Von ihrer Geſtalt.

Die Pronomina ſind einfach/ als: ik, gy, hy&Sc.

ich/du/er; und Compoſita oder zuſammengeſetzte als:

ik zelf, ich ſelbſt; gy zelf, du oder ihr ſelbſt; die

geen, derjenige S'c.

Von ihrer Zahl.

Sie ſind entweder Singularia oder pluralia.

Singularia, als: ik, ich;gy, du; hy, er; zy, ſie.

Pluralis, als; wy, wir; gy oder gy-lieden, ihr

oder ihr Leute; zy, ſie Sc.

Von ihrer Declination.

Weil die Prowomina ganz anders als die Nominas

decliniret werden / ſo haben wir uns derſelben Decli

nation bis hierzu vorbehalten. Wir wollen nun von

ſolcher etwas räumlich handeln.

Pronomina Perſonalia.

Singularis.

Nom.ik, ich.

Gen. myns, mynen, meines/ meiner.

Dat. my, aan my, mir/ an mich.

Acc. Iny, unich.

Woc. fehlet/ ſiehe was im Amfang vom Wocativo ge

ſagt worden.

Abl. van my, von mir.

Pluralis.

Nom.wy » wir.

Gen. onzer , . Unſer.

Dat. ons, aan ons, Uns / an Uns.

Asc. ons, uns.

voc. fehlet / 2 -

„Ab/. van Ons, von uns.

- / An
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Anmerckung.

Man ſagt auch anſtatt V, Wy, me, we, wel

ches auch keine geringe Annehmlichkeit in derAusſpra

che giebet/ und ſonderlich wann ſie nach einem j

geſetzt werden / als: God heeft me geholpen, Gott

hat mir geholfen; myne Vyanden hebben je j

volgt, meine Feinde haben mich verfolgt; zo doen

Ägemeenyk, als we bilden, ſo thun wir geme

niglich/ wenn wir beten. Im Schreiben aber bedient

man ſich dieſer Manier mit keiner Zierde.

Singul.

Nom. gy, du oder ihr.

Gen. uws, uwer, deiner / deiner/eures/eiler.

Dat. u, aan u , dr/an dich/ euch/an euch.

–Acc. u, dich/ euch.

Woc. Ö gy, 0 du / o ihr.

Ab. van u, von dir/ von euch.

Plural.

Nom. gy, ihr.

Gen. uwer, eUrer.

Dast. U , euch/ an euch,

Acc. U , euch.

Voe. Ö gy, o ihr. e

-bl. van u, von euch.

Mercke hier an/ daß man auch im plural anſtatt

SY Y-lieder ſagt, alſo im Dativo und Acej

u-lieden, und im -Ablative van u-lieden, um durch

das Wort Lieden, Leute/ den Pluralem vom Singu

lari Ässºn allein man bedient ſich deſſen

Nicht oft.

Obſerire ferner/ daß man auch wohl ge vor gy

ſpricht / desgleichen me º my, Und we vor j 9

- 3 i
* - --
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als: wanneer ge ietsonderneemt C3c. Wann ihr

etwas unternehmet u. ſ. w.

Man bedient ſich auch von jy oder je, anſtatt gy

und U; als: heb jy gedaan, oder hebje gedaan?

ſeyd hr fertig? ik hebje altoos bemind ... ich habe

euch jederzeit geliebt / werth geſchätzet. Allein dieſe

Manier braucht man nur in gemeinen Redens-Arthen.

Am aller merckwürdigſten iſt / daß die Holländer

nichts von der Secunda Perſona Singulari wiſſen /

ſondern ſich dafür der Secunda Perſon« vom Plural be

dienen. Sie Duzen nichts / Und ihrzen ſogar Thiere

und lebloſe Dinge/ als: Poes, gy zult poeſt heb

ben, Katz/du wirſt prügel kriegen! 6 Tyd! wat bent

y ſchraal! o Zeit/ wie ſchlecht biſt du! Es ſcheinet

dieſes gleichſam wieder die Natur der Gedancken zu

ſeyn/ und iſt alſo dieſe Sprache/ hierin von allen ü

brigen unterſchieden / daß man alle einzele dingen im

Plural anredet. Gleichwohl findet ſich ein unterſchied

im Imperativg, alſo ſagt man im Singul. Imperat, Preſ

Wees“, ſy; heb, habe; leer gy, lehre du/ im Plu

rali aber Weeſt, hebt, leert gylieden, ſeyd/habet /

lehret ihr. Die alten Holländiſchen Poeten haben ſich

zuweilen aus Noth der Seead“ Perſ vom singul be

denetwelches man ſonderlicy in der überſetzung der

Hochteutſchen Lieder gewahr wird. « - -

Singul, -

Nom. hy, er. - - - - -

Gen. zyns, zyner , ſeines/ ſeiner. - -

Dat. hem,zich, aan hem, ihm / ſich / an ihn. --

Ace. bem- ., hl.

a. van hem, van zich von ihm von ſich,

Plural.

Nom.zy oder zylieden, ſie.

Gen. hunner, -- ihrer.

Dat. hun, hen, zich, aan hen, ihnen / an ſie.

Aec. hen: zich, ze, "ihnen.

Ahl, van hen, von ihnen.

- Erſte
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º

Erſte Anmerkung

Man muß nicht haarer für hunner gebrauchen/

gleichwie viele aus Unwiſſenheit thun.

Singul. –

Maſcul. Faemiu.

Nom.ik zelf, ich ſelbſt/ ik zelve.

Gen. myns zelfs, meiner ſelbſt/ mynes zelfs.

Dat. my zelven, mir ſelber/ aan my zelve.

4 my zelven, mich ſelbſt/ my zelve.

Abl. van my zelven, von mir ſelber/vän myzelve,

Plural.

Nom. wy zelven, wir ſelbſt.

Gen. ons zelver, unſer ſelbſt.

Dat on Zeyen, aan onszelven, uns ſelbſten,

Aee ons zelven, uns ſelbſt.

4b. van ons zelven, von uns ſelbſten. ".

Singul.Nom. zy oder fy, t ſie. ,

Gen. haars, ihres/ ihrer

Dat. haar, zich, aan haar, ihr/ an ſie.

Ace. haar, zich. . ihr / ſich.

Ab van haar oder van zich, von ihr.

Plural.

Nom.zy, #
Gen. haarer, ihrer.

Dat. haar, zich, aan haar, ihnen/an ſie.

-Acc. haar, ze, ihnen/ ſie.

Abl, van haar, van zich, von ihnen.

- - 4 Ze
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Ze iſt auch ſehr gebräuchlich anſtatt zy, ſowohl im

Singulari als Plurali/ als: zeggenze dat? ſagen ſie

dieſes / oder das? und was wir von we und me ge

ſagt haben./ ſoll auch hier beyze obſerviret werden.

Bemercke auch / daß heurs, heur und heure, an

# haars, haar, haarer, nicht wohl gebräuchlich

eynd.

Zweyte Obſervation,

"

Haar oder haare, hun oder hunne, ſind öfters Re

ciproca und beziehen ſich auf das vorhergehende. Zum

Ä zy heeft haar verkeerdheid gezien en

haar Zonden beweend, ſie hat ihre verkehrte Ahrt

geſehen/ und ihre Sünden beweint; zy beminde haar

Dochter als de Appel van haar Oog, ſie liebte ihre

Tochter / als ihren Aug-Apfel; zy hebben hunne do

lingen niet gekend, ſie haben ihre Jrthümer nicht

ekant. ---

9 Woraus anzumercken/ daßhaar ſich auf das vor

hergehende Farmininum .hun aber auf das Maſcul

mum und Neutrum beziehet. Darum muß man wohl

acht haben, daß man / ſonderlich im Schreiben die

Relativ« haar oder hunne wohl unterſcheide/und wenn

man ſich auf zy im Faeminino beziehet / ſo wohl in

singulari als Plurali das Relatioum haar darauf ges,

brache; gegentheils aber wenn man ſich auf zy im

Maſculiwo oder Neutro beziehet/ ſodann das Relat

vum hunſtet. . . . . . . . . . . . . .

x .
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Pronomina demonſtrativa.

Singul.

Maſcul. - Faemin. Neutr.

Nom.deez oder deeze, dieſe/ dit, dis/ dieſes.

deeze, dieſer / - - - -

Gen.deezes, die- deezer, dieſer/ van dit, dieſes,

ſes / -

Dat. deezen,die- aan deeze, die- aan dit, dieſem/

ſeln/ ſer/ an dieſe/ an diß.

Acc.deezen, die- , deeze, dieſe. dit, dis/ dieſes.

ſen/

„bl van deezen, van deeze, von van dit, von die

von dieſeln/ dieſer. ſeU.

Plural.

Von allen Generibus.

Nom.deeze, dieſe.

Gen. deezer, dieſer. - -

Dat. deezen, aan deeze, dieſen / an dieſe,

Ace.deeze, dieſe.

Abl. van deeze, von dieſen.

Deez und die haben einerley Bedeutung.

. Pronomina Relativa und Interrogativa,

- Singul.

Maſcul. Fasmin. Neutr.

Nom die, die, .. dat,

der /dieſer/ die/ dieſe/ * das/ſo/welches/

Gen. diens, dier, van die, van dat,

deſſen/ der / welcher / - deſſen/

Dat, dien, aan die, aan dat,

dem/ , der/ an die/ dem / an das/

«ee. dien, die, dat, - - -

den/dieſen/ die/ dieſe/ das/

Abl. van dien, van die, van dat, -

von dem / von der / von dem. -

yon dieſem/ von dieſer / - --

L 5 Plu
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Plural.

Vor alle Genera.

Nom.die, / die/ dieſelbe / dieſe/

-

Gezz, dier, van die, derer / dieſer/

Dat. dien, aan die, den/

Ace; die, „. die / dieſe / s

-bl. van die, - von den/ von dieſen.

Singul. -

Maſcul. Farmin. Neutr.

Nom. wie, wer/ wie, welche / wat, was wel

welcher / ches/

Gen. wiens,weſ- wier, welcher / van wat, weſ

ſen/ - ſen/

Dat. wien, wem/ aan wie,welcher/ aan wat,anwas/

Acc. wie , wel- wie, welche/ wat, was/

chen/ wen/ -

Abl. van wien, van wie , von van wat, von

VON WeUl/ welcher / welchem.

Plural.

Vor alle Genera.

Nom. wie, wat, \ – welche / was.

Gen. wier, welcher,

Dat. wien, aan wie,aan wat, welchen / an welche

Acc. wie, wat, welche/was.

Abl. van wie, von welche.

- An
-

- -
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Aamºrdung über das Wort wat.

Wat iſt Generis omni, und man bedient ſich deſſen

im Singulari und Plural, als: wat Hollander, wel

cher Holländer? wat Man leeft er die den Dood

nietien zal? wer oder welcher iſt der Mann, der
da lebt und den Todt nicht ſoll ſehen? wat Vrouwis

zo hardhartig? welche Frau iſt ſo unerweichlich? wat

Kind kan dat doen? welch Kind kam das thun wat

Zyn 't voor Luyden ? was ſeyn es vor Leute wat

Menſchen waren "t? was für Menſchen waren es 2

Wann man ſich dieſer Expreſſion bedienet/ verſieht

man darunter allezeit das Wort ſlach, Arth/'ais

wolte man ſagen: wat flach, was Arth/ wes ſchla
es? -g In der gemeinen Redens-Arth bedient man ſich vom

Ät vor iets oder eenig; als geef my wat, gebe

r was hy had noch wat Geld? er hatte noch e
Niges Geld oder etwas Geld.

Singul.

Maſºul. Faemin. Neutr. -

Nom.de zelfde, dezelfde, het zelfde, -

derſelbe/ , dieſelbe /dieſel- daſſelbe/
derſelbige/ bige/

Gen.des zelfden, der zelfde, des zelfden,

desſelben/ derſelben/ deſſelben /

Datdenzelfden, aan de zelfde, aan hetzelfde,

demſelben/ derſelben/andie- demſelben an

- ſelbe / daſſelbe/

Acc.denzelfden, dezelſde, het zelfde,

denſelben dieſelbe/ daſſelbe/

-4blat. van den van de zelfde, va her zelfde;

Ä., von derſelben/ von demſelben “
von demſelben/ - -----

"« - 2 Plu
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Plural.

Vor alle Genera.

Nom.de zelfde, dieſelben / oder dieſelbigen.

Gem. der zelfden, derſelben.

Dat. den zelfden, denſelben.

-4sc. de zelfde, dieſelben.

Abl. van de zelfde, von denſelben.

De zelfſte, der ſelbiaſte/ wird für das Lateiniſche

Wort pßſmus gebraucht.

Maſcul.

Nom. de zelve ,

derſelbige/

Cen. des zelven,

Dat. den zelven,

„Acc. den zelven,

Ablat. van den

zelven,

Singul. -

Faemin. Nety“.

dezelve, dieſel- hetzelve, das

bige / ſelbige/

der zelve, des zelfs,

aan dezelve, aan 't zelve,

de zelve, het zelve,

van dezelve, van het zelve,

Plural.

Vor alle Genera.

Aom.de zelve, dieſelben oder dieſelbigen,

Gen. der zelver» derſelben.

Dat. den zelven, denſelben.

-4cc. de zelve, dieſelben.

«dbl. van de zelve, von denſelben.

si
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Maſcul.

Nom. welk,wel

ke,

welcher /

Geu. welks,

weſſen/

Dat den welken,

welchem /

Acc. welken,

welchen/

Abl van welken,

von welchem /

Singul.

Faemin.

welke,

welche /

welker,

welcher/

aan dewelke,

welcher/

welke,

welche /

van welke,

von welcher /

Plural.

Neutr.

't welk,

welches /

welks , van 't

welk,

weſſen/

aan 't welk,

welchem /

’t welk,

welches/

van 't welk,

von welchem.

Vor alle Genera.

Nom. welke,

Gen. welker,

Dat. welken, aan welken,

-cc. welke,

-4bl, van welke,

Wom mynmein myne, meine

Gen.mynsmeines/myner, meiner/

aan myne, metDat. mynen,

meinem /

-Acc. mynen ,

meinen /

Abl van myn, Van myne, von

von meinem/

welche.

welcher.

welchen.

welche.

von welchen.

Man bedient ſich oft des welk, umb zu fragen, aber

gemeiniglich wird wie oder wat gebraucht.

Pronomina Poſſeſſiva.

Singul.

ner/

myne, meine/

mefner/

myn , mein.

van myn,meines

aan myn, Meie

MEN.

Imyn, Mein.

van myn, von

UMENéIN.

Plural,
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Plural.

- Vor alle Genera.

Nom, myne, meine.

Gen myner, van myne, meiner.

Dat. mynen, aan myne,

Acc. myne,

Woc. Ö myne,

Uneinen / an Uneine.

UNCIN('.

0 Meille.

Ab van myne,

Maſcul.

Nom. ons,unſer/

Gen. onzes, UN

ſerg /

Dat.onzen, UN

ſerin /

Acc. onzen, UN

ſern /

Woc. Ö onze, 0

1nſer/

-4bl. van onzen,

von unſerm /

Von meinen.

Zyn oder ſyn, wird auf gleiche Arth decliniret.

Singul.

Faemin.

onze, unſere /

onzer, unſer/

aan onze, Unſe

rer /

onze, Unſere/

óonze , 0 un

ſere/

van onze, von

unſerer/

Plural.

Netsky“.

ons, unſer.

Van OnS , UNs

ſers.

aan Ons » Ulls

ſerm.

ons, Unſer.

Ö ons, o un

ſer.

Wanons,von UN

ſerm.

Vor alle Genera,

Nom. onze, unſere.

Gen. onzer, van onze;

42at. onzen, aan onze,

-cc. onze,

Wº & onze,

A?. van onze . . .

- sº -

unſerer.

unſeren/ an unſere.
unſere. s

o unſere.

yon unſeren. -

- S'in
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Singul.

Maſcul. Faemins. ANeutr.

Nom. uw, eUer / uwe, eure / uw, euer.

Gem. uws,eures/ uwer, eUrer/ van uw , eUreß.

Dat. uwen, eU- aan uwe, eurer/ aan uw, eurem.

reUl/ (N eUré /

Acc. uWen, eU- uWe, (Uré/ UW, eUer.

rell /

Abl. van uwen, van uwe , VON van uW, V0n eU

VON eUrell / eULEY / TEU.

Plural.

Vor alle Genera.

AWom. UWe , (ULé.

Gen. uWer, EULEY. -

ZDat. UWen , aan UWe, eUren / an eUre.

Acc. UWe, EUTé.

Ahl. van uwe, VON eUreN.

Das Pronomen uw wird im Holländiſchen durch

gehends gebraucht für die Hochteutſche Ehren-bezei

gungs Promomina Dero/ dieſelben Ihro / ſie; und

gleichwie man im Hochteutſchen öfters das Verbum

im tertia Perſona pluralis davor oder darhinter ſetzt/

als: haben ſie? Dieſelben belieben u. ſ.w. alſo braucht

unan im Holländiſchen bey uw durchgehends die dritte/

oder zweyte/ und bey gy, die zweyte Perſohn des

Singularis, als: heeft u? uw wilt believen, Sºc.

oder belieft u, beliebt ihnen; uw deugd is my be

kend, dero Tugend iſt mir bekandt Sc. Gy aber/

als hebt gy, habt ihr ? klingt ſchon ſo etwas grö

ber/derowegen braucht man/ſonderlich im Schreiben/

jederzeit uw Sºc. an deſſen ſtatt; Befehlsweiſe aber
muß man gy gebrauchen.

Sinz
-
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Maſcul.

Nom.hun, ihr /

Gem. hunnes,

ihre6 /

Dat. hunnen ,

ihren /

Acc. hunnen, ih

ren /

Abl vanhunnen,

von ihrem /

Singul.
Faemim.

hunne, ihre /

hunner, ihrer /

aan hunne, ih

rer an ihre/

hunne, ihre/

van hunne, Von

ihrer /

Plural.

AWegfy.

hun, ihr.

huns, van hun,

ihres.

aan hun, ihrem/

an ihr.

hun, ihr.

van hun, von

ihrem.

Vor alle Genera.

Nom. hunne,

Gen. hunner, van hunne,

Dat. hunnen»

Acc. hunne,

Abl. van hunne,

Maſcul.

Nom.haar, ihr /

Gen. haar, ihres/

Dat.haaren,ih

rem /

Ace. haaren, ih

ren/

Abl. van haaren,

von ihrem/

ihre.

ihrer.

ihren / an ihre.

ihre.

von ihren.

Singul.
Faemim. Neutr. .

haare, ihre / haar, ihr.

haarer, ihrer /

aan haare, ih

rer./

haare, ihre/

van haare, von

ihrer/

Plural.

haars, van haar,

thres. -

aan haar, ihrem.

haar, ihr.

van haar, von

ihrem.

Vor alle Genera.

Nom. haare, ihre.

Gen.haarer, van haare, ihrer. -

Dar.haaren, aan haare, ihren/ an ihre.

/

-Acc. haare, ihre..

4.2van haare, von ihren.

Unter



GR AM MAT I C A. 177

Unter die Zahl der Pronominum, zählet

man auch noch die folgende:

Alle, alle.

Eenige, einige.

Sommige, gewiſſe/ einige/ manche.

Etlyke, etliche. -

Zodaanig, dergeſtalt/ alſo/zodaanige, ſolche/ſothan.

De gene, der oder diejenige. -

Geen, kein.

Zulk, ſolcher / ſolche.

Ander, ander.

Zeker, gewiß/ ſicher.

Elk, jed.

leder, jeder... .

Iegelyk, jeglich.

Iemand, jemand.

Niemand, niemand. „.. ,

Singul.
Maſcul. Faemiu,

Nom. zulk een, ſolcher/ zulk eene, ſolche...

Gen. van zulken, ſolches/ van zulk eene, ſolcher.

Dat. aan zulken, ſol- aan zulk eene, ſolchen /

chem / an ſolche.

Acc. zulken, zulkeenen, zulk eene, ſolche.

ſolchen /

Abl. vanzulken, von ſol- van zulk eene, von ſol

chem/ cher.

Plural.

Nom. zulke, ſolche.

Gem. zulker, ſolcher.

Dat. zulken, ſolchen.

Acc. zulke, ſolche.

A. van zulke, von ſolchen. - -

- N ? - - «-
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Singul. - s

Nom. Ieder, jeder. - -

Gen. Ieders, jedes / Von jedem.

Dat. Eenen ieder, aan ieder een, einem jeden/

an jedermalll.

A

“: Singul.

Nom.een iegelyk, ein jeglicher.

Gen. eens iegelyks, eines jeglichen.

D.at. eenen iegelyke, einein jeglichen.

–yce. eenen iegelyken, einen jeglichen. -

Abl. van eenen iegelyken, von einem jeglichen.

Singul.

Maſcul. S 5 Faemim. Neutr.

Aom.de gene, der- oder het gene, dasjenige
diejellige . - - ... Cº . -

Gen des gehen, des-oder des genen, desjenigen.

derjenigen/ - - - - - º

Dat. den genen, dem-der aan 't gene, demjenigen

jeuigen, - -

-4cc. den genen, denjeni- het gene, dasjenige.

gel "-diejenige / - >

-45. van den gene, von van 't gene, von demje

ºdem- oder derjenigen / 7 singen. - - - - -

«---- A-J

Man decliniret auch in Plurali.

- « - - A

b Sommige, etyke, we keiuen Singulurem ha
L!!. v. - - - . . . . .

- -

:

Anmerkung über das Pronomen ſe oder ze

Man ſoll ſich deſſen niemahls anders im sizguar

bedienin/ dann mit einem Faeminino, als : ik heb
* * * haare
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haare Dochter ontmoet, en ik hebze gegroet, ich

bin ihrer Tochter begegnet / und habe ſie gegriſſet.

Aber im Plural bedient man ſich deſſen in allen Gens

ribus, zum Exempel: -

Im Maſculino, God heeft middelen genoeg, om

de Menſchen te ſtraffen, wanneer hyze ſtraffen wil,

Gott hat mittel genug/die Menſchen zu ſiraffen/wann

er ſie ſiraffen will.

Im Faminino, gy zult de Weduwen niet veron

gelyken, want indien gyze verongelykt Sc. ihr ſolt

den Wittwen kein Unrecht thun/ dann wann ihr ih

Nen Ullrecht thut u. f. w.

Jim Aeutro, hunne harten waaren als ſteen, en

ik heb ze als Waſch gemaakt, ihre Herzen waren als

Stein und ich habe ſie wie Wachs gemacht.

".

Obſervation wegen des Worts men, man

Men iſt allzeit Singulari , und man bedient ſich

deſſen nur in der dritten Perſohn/ als: men heeft,

man hat; men zegt, man ſagt. Man kan es auch

hinter die Verba bringen/ als: weet men nietº weiß

man nicht? leeſt men niet? liefet man nicht u. ſ.w,

Allein man gebraucht ſolcher weder vor noch nach den

Verbis Imperſonalibu Neutri, von welchen wir bald

hernach handeln wollen; dann man ſagt nicht./men

betaamt, man geziemet, ſondern het betaamt, es ge

zelnek.

Men behoort, man ſoll oder muß ÖSc. iſt dennoch

gebräuchlich/ weil es anſtatt des Verbi Perſonali zul

len, ſollen/ gebraucht wird; und in dieſem Falle wird

es auch in drey Perſohnen conjugiret/ als: ik be

hoor,gy behoort, hy behoort &e, ich ſo/du ſolſt/

er ſoll / U. ſ. w. behooren, bedeutet ſonſt behören /

gebühren/ zukommen und in dieſem bedeutungen bleibt

es auch im Holländifchcn ein Imperſonale.

M 2 Von
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Von dem Particulo er, da! ihrer.

Er, welches man im Hochteutſchen jederzeit durch

die particulam da oder ihrer / ausdrücket iſt in dicſer

Sprache ſehr gebräuchlich; der haben wºllen wir hier

einige Exempel anführen/ Umb den Gebrauch davon

deſto leichter zu machen - als: ik heb'er iets van ont

jgen, ich habe da etwas von empfangen/ oder ich

habe etwas davon empfangen; ik ben er vry van:

ich bin da frey von/ oder ich bin davon frey; ik, was

erniet lang, ich war da nicht lange; hoe veel Zyn

'er? wie viel ſind da/ oder wie viel ſind ihrer? het

jner honderd, es ſind hundert da oder es ſind
ihrer hundert. Es will alſo ſo viel ſagen / als: daar,

jaarer oder hunner; als: ik was daar niet lang,hoe

jyn hunner See. welche durch den davor ſtehen

den poſtrophum () in 'er verkürzet werden.

Von denen Perſohnen.

Es ſind ihrer drey. Die erſte iſt/ welche redet /

als ik, ich; die zweyte/ an welche man ſpricht/als:

gy, du oder ihr; die dritte iſt/von welcher man ſpricht/
js hy, er oder zy, ſie/ nebſt allen übrigen Pro

jjj. Dieſe drey Perſohnen haben im Plurº,

# ſchon oben geſagt / wy, gy, ſy oder zy, wir /

ihr / ſie.
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sºººººººººººs

C A P. X.

VON den Verbis.

-

D? Werbum iſt ein Theil der Rede/welches con

jugiret wird durch Modos und Tempora. Es iſt

entweder ein Simplex oder Compoſitum; Simplex, ais:

komen, kommen ; Compoſtum , als wederkomen,

wiederkommen/ und alſo ſind alle übrige einfach oder

zuſammen geſetzt.

Man hat bey dem Verbo zu betrachten die Qua

lität oder Beſchaffenheit / das Genus oder Geſchlecht/

die Perſohnen / die Modos, die Tempora, und die

Conjugation.

Von Beſchaffenheit der Verborum.

Die Verba ſind Perſonalia oder Imperſonalia.

Perſonalia ſind / welche mit drey Ptrſohnen con

jugiret werden/ als: ik leer, gy leert, hy oder zy

leert, ich lehre u. ſ. w.

Imperſonalia ſind/ welche nur allein in der dritten

Perſohn des Singularis conjugiret werden können/

und welche allezeit den Articulum het vor ihnen ha

ben/ als: het régent, es regnet; bet régende, es

regnete; het heeft gerégent, es hat geregnet ÖSc. het

fneeuwt, es ſchmeyet; het ſneeuwde, es ſchneyete;

het heeft geſheeuwt, es hat geſchmeyet See. Dieſe

kan man Neutra nennen/weil deren noch andere ſind/

welche wir Mëtiva und Paſſiva nennen.

Aêtiva nennen wir diejenigen / welche den Articu

um men vor ihnen haben/als:men ſegt, man ſagt:
M 3 Pºlen
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men hoort, man höret;men ziet, manſchet. ſw

Fava ſind welche man ausdrücket, durch / het

wordt, oder daar wordt, als: her word gezegt, es

Ä geſagt; daar wordt gebeden, da wird gebethen/

U. ſ. W. -

Vom Geſchlechte der Verborum

Es ſind derer drey in dieſer Sprache/nehmlich/das

Activum, Paſſivum und Neutrum. -

Verba Aäiva ſind/welche dasjenige zu verſtehen ge

ben, was man einem andern oder an einen andern

hºf / nehmlich: beminnen, lieber

pºſjeigen das leyden/ oder dasjenige ſº
maſºn getan wird als: bemind worden.» geliebt

zwcrden. -

Neutra ſind/ welche eine eigene nothwendige Hand

lung bezeichnen als: gaan, Leº komen, kommen;

byven, bleiben / und welche nicht in Paſſiva verwan

delt werden konnen / wie die Activa. -

Von den Verbis Auxiliaribus

Verba Auxiliaria ſind/ welche der Conjugation der

amj Vju zu einer hilffe dienen / und welche
ſind: hebben, haben / zyn oder weſen ſeyn / wor

jen, werden und zullen, ſollen; welches leßere meh

rentheils für wollen und werden gebraucht wird als

jejjſºrgen, ich werde oder ich will sh*

nen hinſchicken; zal u van daag noch ſchryven?wer

jer wollen ſie heute noch ſchreiben? Äd ſolcher

geſtalt braucht man dieſelben durch alle Modo und

enpor- -

- Von denen Perſohnen.

Es ſind derer drey als; Äny bemind,

ºy bemind, ich liebe du liebeſ / er liebet; im Sis

- - gulari,
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ieden bemint, zy oder zy lieden beminnen, wir

lieben / ihr liebet/ ſie lieben.

Modi der Verborum.

Solcher ſind viere/ nehmlich / Indicativu-, Impe

rativus, Optativus oder Conjunévus, und Infinitivu,

welche im Holländiſchen genandt werden / toonende

wys, anzeigende weiſe / gebiedende wys, gebietende

weiſe/ wenſchende wys, wünſchende weiſe/ und on

bepaalde wys, mendigende oder unbeſtimmte weiſe.

Die drey erſtere werden Definitiva oder endigende

Modi genandt/ weil ſie eine gewiſſe Perſohn/ Zahl

und Zeit determiniren; das letztere aber iſt Infinitivus,

weil es weder eines noch das andere anzeiger. -

Der indicativus iſt ein Modus, alſo genandt/ weil

er eine Sache anzeiget/ als: ik lees, ich leſe Sºo.

Der Imperativus bezeichnet ein Befehl oder Geboth/

als/gaa, geh oder geht / ſpreek, ſprich oder ſprecht.

Der Optativus, welcher auch Conjunctivus genandt

wird/ iſt einer bedingenden/ wünſchenden oder bitten

den Arth/ welches von einiger anderen Sache abhän

get/und darum keinen volkommenen Sinn machet es

ſey damn/daß ein ander Verbum oder Particulus darbey

gefügt ſey/ als / God geeve, dat ik leeve, Gott ge

be/ daß ich lebe.

Der Infinitivu iſt ein unbeſtimmter Modus, welcher

nemlich die Handlung oder Wirckung an ihr ſelbſt nur

allein bedeutet, ſonder zu beſtimmen/ zu endigen oder

zu verſtehen zu geben (wie die andere Mod) weder Per

ſohn noch Zahl/ noch Zeit / als / bidden, bitten/

ſpreeken, ſprechen S'c.

Von den Temporibus.

Es ſind fünfferley Archen der Temporum, das

Preſen, Imperfectum, Perfektum, Püguamperfec

tum und Futurum.

- - N 4 - - - - - - - - - Das
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Das Preſens wird gebraucht/ wann man will zu

verſtehen geben / daß die Handlung oder die Sache zu

derſelbenÄ geſchehe / als man davon ſpricht/ nehm

lich / ik ſchryf, ich ſchreibe / ik lees, ich leſe. -

Das Imperfectum bedeutet eine zwar angefangene

aber mcht völlig geſchehene Sache/als:ik ſlieptoen

gy my riep, ich ſchlief da ihr mich rieffet.

Es bedeutet auch eine vergangene Sache/ als: ik

viel giſteren in 't Water, ich ſtel geſtern insWaſ

ſer.

Und darum hat es faſt dieſelbe Bedeutung als das

Perfectum. * - -

Das Perfectum bedeutet eine völlig geſchehene oder

vergangene Sache/als: ik heb geſchreven, ich habe

geſchrieben / ik ben gevallen, ich bin gefallen. -

Das Plusquamperfectum bedeutet eine vorlängſt

geſchehene Säche/ nehmlich: ik had gedaan, als hy

Ä ich hatte es gethan/ oder ich war fertig al

EY TIUll. - -

Das Futurum bedeutet eine zukünftige Sache /

nemlich dasjenige/ ſo noch nicht gethan iſt und noch

gethan werden oder geſchehen ſoll./als: ik zal lezen,

ich werde leſen. - - - - -

Von der Conjugation.

Die conjugation iſt nichts anders / als eine Ver

änderung der Werborum nach Beſchaffenheit der Tem

porum, Perſohnen/und verſchiedener Arthen von Ver

richtungen. Gleichwie nun dieſe Sprache nur eine

Declination hat/alſo hat dieſelbe auch nur eine Coº

jugation; und mir deucht / daß es nicht nothig iſt

mehr derer einzuführen/wie viele wohl thun. Es iſt

eine ungültige Urſache / welche HE 1s re R in ſeiner

Niederteutſchen Grammatica anführet/ indem er darin

drey Conjugationen bringet. Dann durch die vielheit

wird man nur confundiret/da man gegentheils durch

eine vollkommene/ nicht ſo viel anſ ößliche sº
8 --- - * - - - e
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de/ wohl aber deſto leichteren Begriffe vor ſich findet.

Derohalben wollen wir alle Verba nach einer Com

jugation aufführen nach der Reguldaß was man im

kürzen thun kan / man ohne Noth nicht ins weite

ziehen ſolle. -

Von der Conjugation der Verborum

- Auxiliarium.

Die Verba Auxiliaria werden verſchiedentlich con

jugret / und folgen nicht der Arth der andern Ver.
borum, welchen ſie zur hilffe dienen; derohalben wol

len wir ihre Conjugation hier vorab ſein

Conjugation des Verbi Auxiliaris,

hebben, haben. )

Indicativus modus

" -

Praeſens.

Sing.

Ik heb, ich habe.

- Gy hebt, du haſt.

Hy, zy, het heeft, er/ſie/ es hak.

Plur.

Wy hebben, wir haben.

y, oder gylieden hebt, ihr habet.

y hebben, ſie haben.

„Wir ſehen hier gy oder gylieden, weil es erlaubt

iſt/ ſich beyder zu bedienen in der Folge aber wer

den wir uns nur von gylieden allein bedienen / und

ſolches mit gyl. bemercken. - - -

M 5 Im
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Imperfeétum.

Sing.

Ik had, - ich hatte.

Gy hadt, du hatteſt.

Hy had, er hatte.

Plur.

wy hadden, wir hatten.

Gyl. hadt, ihr hattet.

Zy hadden » hatten.

Praeteritum Perfečtum.

Sing.

1k heb gehad, ich habe gehabt.

Gy hebt gehad, du haſt gehabt.

Hy heeft gehad, er hat gehabt.

Plur.

Wy hebben gehad, wir haben gehabt.

Gyl. hebt gehad, ihr habt gehabt.

Zy hebben gehad, ſie haben gehabt.

Plusquamperfectum.

Sing.

Ik had gehad, ich hatte gehabt.

Gy had gehad, du hatteſt gehabt.

Hy had gehad, er hatte gehabt.

- Plur.

Wy hadden gehad, wir hatten gehabt.

Gy. had gehad , ihr hattet gehabt.

Zy hadden gehad, ſie hatten gehabt. F

- - -

- -

- ---

utu
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Futurum.

Sing.

Ik 7al hebben, ich werde haben. -

Gy zult hebben, du wirſt haben.

Hyzal hebben, er wird haben.

Plur.

Wyzullen hebben, wir werden haben.

Gyl. 7ult hebben , ihr werdet habe.

Zy zullen hebben, ſie werden haben.

Imperativus.

Sing. -

Heb, oder heb gy, habe dt.

Hy hebbe oder laat hem er habe / laß ihm ha

hebben, - bel. -

Plur.

Hebben we,oder laat ons haben wir / laß uns ha
hebben , ben. -

Hebt, oder hebt gyl. habet ihr.

Laatze hebben, iaß ſie haben.

Optativus oder Conjunčtivus.

Praeſens.

Sing.

§ Ik hebbe, ich habe.

Dat 5 Gy hebt, du habeſ.

: ? Hy hebbe, er habe.

Plur.
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Plur.

Wy hebben ,

Dat § Gyl, hebben,

Zy hebben,

wir haben.

ihr habet.

ſie haben.

1. Imperfeétum.

Sing.

ik hadde, ich hätte.

De? gy hadt, du hätteſt.

hy hadde, er hätte.

Plur.

wy hadden, wir hätten.

Dat 2 gy, haddet, ihr hättet.
zy hadden, ſie hätten.

2. Imperfeótum.

Sing.

ik zou,oder zou

de hebben,

Dat < gy zoud hebben,

ich würde oder ſolte ha
(N , -

dU würdeſt haben.

hyzou, oder zou- er würde haben.

de hebben,

Plur.

wir würden oder ſolten

* haben.

gyl. zoud hebben, ihr würdet haben.

wy zouden heb

P ben,

zyzouden hebben,

- –

ſie würden haben.

Per
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Perfeétum.

Sing.

ik gehad hebbe, ich habe gehabt.

Dat 5gy gehad hebt, du habeſt gehabt,

? ÄÄÄ, ÄÄ

Plur.

§ wº gehadhebben, wir haben gehabt.

Dat Ägyl. gehad hebt, ihr habet gehabt.

? zy gehad hebben, ſie haben gehabt.

1. Plusquamperfeétum.

Sing.

E ik hadde gehad, ich hätte gehabt
Dat § gy hadt gehad : du hätteſt gehabt.

hy hadde gehad, er hätte gehabt.

Plur.

wyhaddengehad, wir hätten gehabt.

Dat § gyl. haddetgehad, ihr hättet gehabt.

hy hadde gehad, ſie hätten gehabt.

2. Plusquamperfectum.

Sing.

ik zou oder zou- ich würde oder ſolte ges

degehad hebben, habt haben.

Uat <SY zoud gehad du würdeſt gehabt ha
ehebben, ben. »

hyzou oder zoude er würde gehadt haben.“

gehad hebben,

PIr,
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Plur.

wyzouden gehad wir würden gehabt ha
hebben, bell.

Dat A GY zoudt gehad ihr würdet gehabt ha
hebben , ben.

zy zouden gehad ſie, würden gehabt ha
hebben, ben. »

I. Futurum.

- Sing.

ik helben zal, ich werde haben.

Dat A gy hebben zult, du werdeft haben.

hy hebben zal, er werde haben.

Plur.

wyhebben zullen, wir werden haben.
Dat § gy. hebben zult, ihr werdet haben.

zy hebben zullen, ſie werden haben. -
V.

2. Futurum.

Sing.

ik Ä zalheb ich werde gehabt haben.

CIl ,

) gy gehad zult dU werdeſt gel sDat hebben, ſt gehadt haben

Ä zal heb- er werde gehabt haben.

EIl ,

h Plur.

wy gehad zullen wir werden gehabt haben.
-- hebben,

Dat Y gy. zehad zult ihr werdet gehabt haben.
Y. hebben, -

zy gehad zullen ſie º ſ e

hebben, ſie werden gehabt haben

Infi
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Preſ hebben,

Infinitivus.

Perf gehad hebben ,

Futur.ze zullen hebben,

Participia.

Preſ hebbende,

Perf gehad,

Futur. zullende hebben,

haben.

gehabt haben.

haben werden oder ſollen.

habend/ der da hat.

gehabt.

einer der da haben wird,

oder ſoll.

Conjugatio des Verbi Auxiliaris zyn

oder weezen, ſeyn.

Ik ben 9

Gy bent, oder

Hy is,

Wy zyn,

Gyl. zyt,

Zy zyn,

Ik was ,

GyWaart,

Hy was,

-

Wy waaren,

Gyl. waart,

Zy waaren,
* - - - - -

º -
-

Indicativus.

Praeſens.

Sing. . .

- ich bin.

gy zyt, du biſt.

- er iſt.

Plur.

wir ſind.

ihr ſeyd.

ſie ſind.

Imperfectum.

Sing.

ich war.

du wareſt.

er War.

Plur.

e

wir waren.

ihr, waret.

ſie waren,

T
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Perfečtum.

ſ Sing.

In Umgange ſpricht man nicht ſelten nach Art derFranzoſen: ik heb geweeſt. h Art der

Ik ben geweeſt, ich bin geweſen.

Gybent oder gy zyt geweeſt, du biſt geweſen,

Hy is geweeſt, er iſt geweſen.

lur.

Wy zyn geweeſt, wir ſind geweſen.

Gyl. zyt geweeſt, ihr ſeyd geweſen.

Zyzyn geweeſt, fie ſind geweſen.

Plusquamperfeétum.

Sing.

Ik was geweeſt, Ich war geweſen.

Gy waart geweeſt, du wareſt geweſen.

Hy was geweeſt, er war geweſen.

Plur.

Wy waaren geweeſt, wir waren geweſen.

Gyl. waart geweeſt, ihr waret geweſen.

Zy waaren geweeſt, ſie waren geweſen.

Futurum.

Sing.

Ik zal zyn, oder weezen, ich werde oder ſoll ſeyn.

Gyzult zyn, oder weezen, du wirſt ſeyn.

Hyzalzyn, oder weezen, er wird ſeyn.

Plur.

Wyzullen zyn,oder we- wir werden oder ſollen
Zen, ſeyn.

Gyl. zult zyn, oder we- ihr werdet ſeyn.

zen, -

Zyzullen zyn, oder we- ſie werden ſeyn.
ZEI) -

zen, Impe
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Imperativus.

Sing.

Wees, oder wees gy, zytgy, ſeyd ihr.

Dat hy Zy, er ſey/ daß er ſey.

Plur.

Zyn we, oder laaten we ſeyn wir/laſt uns ſeyn.
Zyn , - -

Weeſt, oder zyt gyl. ſeyd ihr.

Laatze zyn, : ſie ſeyn/laß ſie ſeyn.

Optativus oder Conjunctivus.

- Sing. : -

Dat ik ben, oder zy, ich ſey.

gy Zyt, - - - dU ſeyſt.

hy is, oder zy , er ſey.

- Plur. -

Dat wy zyn, wir ſeyn.

gyl. zyt, ihr ſeyd. -

zy zyn, ſie ſeyn. -

1. Imperfectum.

Sing. -

Dat ik waare, ich wäre. “ - - -

gy waart, - du wäreſt.

hy waare, er wäre.

Plur.

Dat wy waaren, wir wären. - -

gyl-waart oder waret, ihr wäret. ..

zy Waaren, - fie. wären. ---- -

– 2. Im
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2. Imperfectum.

Sing.

Ik zou, oder zoude zyn, ich würde oder ſolte ſeyn.
Oder weeLen,

Gy zoudt zyn, oder wee- du würdeſt ſeyn.

zen,

Hy zou, oder zoude zyn, er würde ſeym.

Oder weezen,

Plur.

Wy zouden zyn, oder wir würden ſeym.

weezen, -

Gyl. zoudt zyn , oder ihr würdet ſeyn.

weezen, -

Zy zouden zyn, oder ſie würden ſeyn.

weezen, "

Perfečtum.

Sing.

Datik geweeſtben, oder zy, ich ſey geweſen.

gy geweeſt zyt, du ſeyſt geweſen.

hy geweeſt is, erſey geweſen.

Plur. . .

Dat wy geweeſt zyn, wir ſeyen geweſen.

gyl. geweelt zyt, ihr ſeyd geweſen.

zy geweeſt zyn, ſie ſeyn geweſen.

1. Plusquamperfeétum.

Sing.

Datik geweeſt waare, ich wäre geweſen.

# #Ä waart, du wäreſt geweſen.

hy geweeſt waare, er wäre geweſen.

lur.
-
- - - -
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Plur.

Dat wy geweeſt waaren, wir wären geweſen.

gyl. geweeſt waart, ihr wäret geweſen.

zy geweeſt waaren, ſie wären geweſen.

2. Plusquamperfečtum.

Sing.

Dat ik zou, oder zoude ich würde oder ſolte gewe

geweeſt zyn, ſen ſeyn.

gy zoudt geweeſt du würdeſt geweſen ſeyn.

zyn,

hy zou, oder zoude er würde geweſen ſeyn.

geweeſt zyn,

lur.

Dat wy zouden geweeſt wir würden geweſen ſeyn.

Zyn ,

gyl. zoudt geweeſt ihr würdet geweſen ſeyn.

zyn,

zy zouden geweeſt ſie würden geweſen ſeyn.

Zyll » -

- 1. Futurum.

Sing.

Datik Äode weezen ich werde oder ſolle ſeyn.

Zdl » - -

gy zyn, oder wee: du werdeſt ſeyn.

zen zult,

hy zou ,,oder wee- er werde ſeyn.

zen zal, . .

Plur. -

Dat wy zyn, oder wee- wir werden ſeyn.

zen zullen,

gyl. zyn, oder wee- ihr werdet ſeyn.

zen zult,

zy zyn, oder wee- ſie werden ſeyn.

zen zullen»

--D N 2. Fu
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2. Futurum. -

Sing.

Dat ik zal geweeſt zyn, ich werde geweſen ſeyn.

gy zult geweeſtzyn, du werdeſt geweſen ſeyn.

hy zal geweeſt zyn. er werde geweſen ſeyn.

Plur.

Dat wy zullen geweeſt wir werden geweſen ſeyn.

zyn, -

gyl. zult geweeſt ihr werdet geweſen ſeyn.

zyn,

zy zullen geweeſt ſie werden geweſen ſeyn.

Zyn,

Infinitivus.

Praeſens, zyn,oder weezen, ſeyn.

Perfektum, geweeſt zyn, geweſen ſeyn. -

Futurum, zullen zyn, ſeyn werden oder ſollen.

Participia.

Preſens , zynde, oder ſeynde/ein Ding/das da

weezende, iſt.

Perfectum, geweeſt, geweſen.

Futurum, zullende zyn, *## da ſeyn wird/

(Y Oll.Oder Weezen » od

- -

-

Con
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Conjugatio des Verbi Auxiliaris

Worden, werden.

Indicativus.

Praeſens.

Sing.

Ik word, oder werd, ich werde.

Gy wordt, du wirſt.

Hywordt, er wird.

Plur.

Wy worden, wir werden,

Gyl. wordt, ihr werdet.

Zyworden, ſie werden.

Imperfectum.

Sing.

Ik wierd, ich wurde oder ward.

Gy wierdt, du wurdeſt.

Hy wierdt, er WUrde."

Plur.

Wy wierden, wir wurden.

Gyl wierdt, ihr wurdet.

Zy wierden, ſie wurden.

N 3 - Per
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Perfečtum.

Sing.

Ik ben geworden, ich bin geworden.

Gyzyt geworden, du biſt geworden.

Hy is geworden, er iſt geworden.

Plural.

Wy zyn geworden, wir ſind geworden.

Gyl. zyt geworden, ihr feyd geworden.

Zy zyn geworden, ſie ſind geworden.

Plusquamperfečtum.

Singul.

Ik was geworden, ich war geworden.

Gy waard geworden, du wareſt geworden.

Hy was geworden, er war geworden,

Plural.

Wy waaren geworden, wir waren geworden.

Gyl. waart geworden, ihr waret geworden.

Zy waaren geworden, ſie waren geworden.

Futurum.

Singul.

Ik zal worden, ich werde oder ſoll werden.

Gy zult worden, . dt.wirſt werden.

Hyzal worden, er wird werden.

Plural. -

Wyzullen worden, wir werden oder ſollen werden,

Gyl. zult worden, ihr werdet werden.

Zyzullen worden, ſie werden werden.

--- - - - - Impe
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Imperativus.

Singul.

Word, oder werd gy, werde du.

Dat hy worde, er werde.

Plural.

Worden we, werden wir.

Wordt, oder werdgylieden, werdet ihr.

Dat zy worden, ſie werden.

Optativus oder Conjunčtivus.

Praeſens.

Singul.

Dat ik worde, ich werde.

gy wordt, du werdeſt.

hy worde, er werde.

Pluralis.

Dat wy worden, wir werden.

gyl. wordt, oder wordet, ihr werdet.

zy worden, ſie werden,

Erſte Imperfectum.

Singul.

Dat ik wierde oder wierdt, ich würde.

gy wierdt, du würdeſt.

hy wierde, er würde. --

Plural,

Dat wy wierden, wir würden.

gyl. wierdt,oder wierdet, ihr würdet.

zy wierden, ſie würden.

N 4 Zweyte
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Zweyte Imperfectum.

Singul. - - -

Dat ik zou, oder zoude ich würde oder ſolte wer

worden, den.

gy zoudt worden, du würdeſt werden.

hy zou, oder zoude er würde werden.

worden, - -

Plural.

Dat wy zouden worden, nir wirden werden.
gyl. zoudt worden, ihr wºrdet werden.

zy zouden worden, ſie würden werden.

Perfečtum.

Singul.

Dat ik geworden ben, ich ſey geworden.

gy geworden zyt, du ſeyſt geworden.

hy geworden is, oder zy, er ſey geworden.

Plural.

Dat wy geworden zyn, wir ſein geworden.

gyl. geworden zyt, ihr ſeyd geworden.

zy geworden zyn, ſie ſeyn geworden.

r

Erſte Plusquamperfectum.

Singul.

Dat ik geworden was, ich wäre geworden. -

oder waare, - -

gy geworden waart, dit wäreſt geworden.

hy geworden was, er wäre geworden.

oder waare,

- Plural.
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Plural.

Datwy geworden waren, wir wären geworden.

gyl. geworden waart, ihr wärer geworden.

zy geworden waren, ſie wären geworden.

Zweyte Plusquamperfectum.

Singul.

Dat ik zoude geworden ich würde/ oder ſolte ge

Zyn , worden ſeyn,

gy zoudt geworden du würdeſt geworden ſeyn.

zyn, e

hy zoude geworden er würde geworden ſeyn.

Zyn ,

Plural.

Dat wy zouden gewor-- wir würden geworden ſeyn

den zyn, -

gyl.zoudt geworden ihr würdet geworden ſeyn

zyn,

zy zouden gewor- ſie würden geworden ſeyn.

den zyn,

Erſte Futurum.

Singul.

Dat ik worden zal, ich werde oder ſollewerden.

gy worden zult, du werdeſt werden.

hy worden zal, er Werde Werden.

Plural.

Dat wy worden zullen, wir werden werden.

gyl. worden zult, ihr werdet werden.

zy worden zullen, ſie werden werden.

Ny Zweyte
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Zweyte Futurum.

Singularis.

Dat ik zal geworden ich werde oder ſolle gewor

Zyn, den ſeyn.

gyzult geworden zyn, du werdeſt geworden ſeyn.

hyzal geworden zyn, er werde geworden ſeyn.

Plural.

Dat wyzullen geworden wir werden oder ſollen ge

zyn, worden ſeyn.

gyl. zult geworden ihr werdet geworden ſeyn.

zyn

zy zäen geworden ſie werden geworden ſeyn.

Zyn, -

Infinitivus.

Preß worden, - Werden.

Perf geworden zyn, geworden ſeyn. -

Fut. zullen worden, werden werden/ oder ſol

len werden.

Participia.

Pre/ wordende, werdende/ der da wird.

Perf geworden, geworden. -

Fut. zullende worden, einer/der da werden wird

oder ſoll,

Con
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Conjugatio des Verbi Auxiliaris

zullen, ſollen.

Man bedient ſich dieſes Verbi zu formirung des Fu

turi und Imperfecti, im gleichen des Plusquamperfect

optativi, zum Theil/ daß es ſonſt keine Bedeutung

hat / als nachdem es einem andern Werhobeygefüget

W0rdell.

Vor das Futurum.

Sing. plur.

Ik zal, ich werde oder ſoll. wyzullen, wir werden.

Gy zult, du wirſt. gyl. zult, ihr werdet.

Hyzal, er wird. zy zullen, ſie werden.

Vor das Imperfectum Und Plusquam

perfečtum Optativi.

Sing. Plur.

Ik zou oder zoude, ich Wy zouden, wir wür

würde oder ſolte. den.

Gy zoudt, du würdeſt. Gy zoudt, ihr würdet.

Hy Ä oder zoude, er Zyzouden, ſie würden.

Wirde.

Infinitivu Futur. zullen, werden oder ſollen.

Participium Futur. zullende, werdende/ſollende.

Conjugatio des Verbi Aétivi, leeren, leh

ren und lernen.

Andicativus.

Praeſens.

Singul.

Ik leer, ich lehre oder lerne.

Gy leert, du lehreſt.

Hy leert, er lehret.

Plurai
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Plural.

Wyleeren, wir lehren. Ah

Gy. leert, ihr lehret.

Zyleeren, ſie lehren.

Imperfeétum.

Singul.

Ik leerde, ich lehrete.

Gy leerde, du lehreteſ. -

Hy leerde, er lehrete.

Plural.

Wyleerden, wir lehreten/

Gyl. leerdet, ihr lehretet.

Zyleerden, ſie lehreten.

Perfečtum.

Singul.

Ik heb geleerd, ich habe gelehrt.

Gy hebt geleerd, du haſt gelehrt.

Hyheeft geleerd, er hat gelehrt.

Plural. -

Wy hebben geleerd, wir haben gelehrt.

Gyl. hebt geeerd, ihr habt gelehrt.

Zy hebben geleerd, ſie haben gelehrt.

Plusquamperfečtum.

Singul

Ik had geleerd, ich hatte gelehrt.

Gy hadt geleerd, du hatteſt gelehrt.

Hy had geleerd, - er hatte gelehrt.

- - Plural.

º
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Plural.

Wy hadden geleerd, wir hatten gelehrt.

Gyl. hadt geleerd: ihr hattet gelehrt.

Zy hadden geleerd, ſie hatten gelehrt.

Futurum.

- Singul.

Ik zal leeren, ich werde oder ſoll lehren.

Gy zult leeren, du wirſt lehren.

Hyzal leeren, er wird lehren.

Plur.

Wyzullen leeren, wir werden oder ſollen lehren.

Gyl. zult leeren, ihr werdet lehren.

Zy zullen leeren, ſie werden lehren.

Imperativus.

Singul.

Leer, oder leer gy, lehre du.

Dat hy leere, er lehre. -

Plur.

Leeren we, laſt uns lehren. - -

Leert, oder leertgylieden, lehret ihr.

Dat zy leeren, ſie lehren. - -

Optativus oder Conjunčtivus.

Praeſens.

Sing.

Dat ik leere, ich lehre.

gy leert, du lehreſt.

hy leert, oder leere, er lehre.

Plur.

Dat wy leeren, wir lehren.

gyl. leert, ihr lehret.

zy leeren, ſie lehren.

Erſte
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Erſte Imperfectum.

Singul.

Dat ik leerde, ich lehrete.

gy leerde, du lehreteſt.

hy leerde, er lehrete.

Plur.

Dat wy leerden, wir lehreten.

gyl. leerdet, ihr lehretet.

zy leerden, ſie lehreten.

Zweyte Imperfectum.

Singul.

Dat ik zou, oder zoude ich würde oder ſolte leh
leeren, TEN.

gy zoudt leeren, du würdeſt lehren.

hy zou, oder zoude er würde lehren.

leeren,

Plur.

Dat wy zouden leeren, wir würden lehren.

gyl. zoudt leeren, ihr würdet lehren.

zy zouden leeren, ſie würden lehren.

Perfečtum.

Sing.

Dat ik geleerd heb, oder ich habe gelehret.

hebbe,

gy geleerd hebt, du habeſt gelehrt.

hy geleerd heeft, er habe gelehrt.

Plur.

Dat wy geleerd hebben, wir haben gelehrt.

gy geleerd hebt, ihr habet geehrt.

zy geleerd hebt, ſie haben gelehrt.

--- Erſte

/
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Erſte Plusquamperfectum.

Sing.

Dat ik geleerd had, oder ich hätte gelehrt.

hadde,

gy geleerd had, du hatteſt gelehrt.

hy geleerd had, er hätte gelehrt.

Plur.

Dat wy geleerd hadden, wir hätten gelehrt.

gyl. geleerd haddet, ihr hättet gelehrt.

zy geleerd hadden, ſie hätten gelehrt.

Zweyte Plusquamperfeétum.

Sing

Dat ik geeerdzou oder ich würde oder ſolte ge
zoude hebben, lehrt haben. 3.

s geleerdzoudheb- du würdeſt gelehrt ha
en, ben:

hy geleerd zou oder er würde gelehrt haben.
zoude hebben, -

Plur.

Dat wy geleerd zouden wir würden gelehrt ha
hebben, ben.

gyl. geleerd zoudet ihr würdet gelehrt ha

hebben, - ben. - -

zy geleerd zouden ſie würden gelehrt haben.
hebben , - - -

Erſte Futurum.

- Sing.

Dat ik leeren zal, ich werde oder ſolle lehren.

gy leeren zult, du werdeſt lehren. - -

hy leeren zal, er werde lehren.

Plur.



2c8 - Neue Holländiſche

Plur. - -

Dat wy leeren zullen, wir werden lehren.

gyl. leeren zult, ihr werdet lehren.

zy leeren zullen, ſie werden lehren.

Zweyte Futurum.

Sing.

Dat ik geleerd zal heb- ich werde oder ſolle gelehrt

ben, haben.

gy geleerd zult heb- du werdeſt gelehret ha
ben, ben.

hy geleerd zal heb- er werde gelehrt haben.

ben,

Plur.

Dat wy geleerd zullen wir werden gelehret ha

hebben, ben.

gyl. geleertzult heb- ihr werdet gelehret ha

ben, hen.

zy geleert zullen ſie werden gelehret haben.

hebben,

- Infinitivus.

Preſ leeren, lehren oder lernen.

Perf geleerd hebben, - gelehrt haben.

Fut. te zullen leeren, lehren werden oder ſollen,

Participia.
*--- - /

Preſ leerende, einer der da lehret.

Perf hebbende geleerd, einer der da gelehret hat.
Fut. zullende leeren, einer der da leyren wird.

- -- Verbum
- -- -

= –- ------ --T--------- -------
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Verbum Paſſivum.

Indicativus.

Praeſens.

- Sing.

Ik word geleerd, ich werde gelehket.

Gy word geleerd, du wirſt gelehret.

Hy word geleerd, er wird gelehret.

- Plur.

Wy worden geleerd, wir werden gelehret.

Gyl. word geleerd, ihr werdet gelehret.

Zy worden geleerd, ſie werden gelehret.

Imperfectum.

Sing.

1k wierd geleerd, ich wurde gelehret.

Gy wierd geleerd, du wurdeſt gelehret.

Hy wierd geleerd, er wurde gelehret.

Plur.

Wy wierden geleerd, wir wurden gelehret.

Gyl. wierd geleerd, ihr wurdet gelehret.

Zy wierden geleerd, ſie wurden gelehret.

Erſte Perfeétum.

Sing. - -

Ik ben geleerd.' ich bin gelehrt.

Gy zyt geleerd, du biſt gelehrt.

Hy is geleerd, er iſt gelehrt.

Plur.

Wy zyn geleerd, wir ſind gelehrt.

Gyl. zyt geleerd, ihr ſeyd gelehrt.

Zy zyn geleerd, ſie ſind gelehrt.

H Zweyte

- -- - - - - -
- -

-

- -–-m-mm-T
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Zweyte Perfectum.

Sing.

Ik ben geleerd geweet, ich bin gelehrt geweſen.

Gyzyt geleerd geweeſt, du biſt gelehrt geweſen.

Hy is geleerd geweeſt, er iſt gelehrt geweſen.

Plur.

Wyzyn geleerd geweeſt, wir ſind gelehrt geweſen.

Gy zyt geleerd geweeſt, ihr ſeyd gelehrt geweſen.

Zyzyn geleerd geweeſt, ſie ſind gelehrt geweſen.

Erſte Plusquamperfečtum.

Singul.

Ik was geleerd, ich war gelehret.

Gy waart geleerd, du wareſt gelehret.

Hy was geleerd, er war gelehret.

- Plur.

Wy waaren geleerd, wir waren gelehrer.

Gyl. waart geleerd, ihr waret gelehret.

Zy waaren geleerd, ſie waaren gelehret.

Zweyte Plusquamperfečtum.

Singul.

Ik was geleerd geweeſt, ich war gelehrt geweſen.

Gy waartgeleerd geweeßt, du wareſt gelehrt geweſen.

Hy was geleerd geweeſt, er war gelehrt geweſen.

- Plur.

Wy waaren geleerd ge- wir waren gelehrt gewe

- weelb , e! -

Gyl. waart geleerd ge- ihr waret gelehrt gewe

weeſt, EN.

Zy waaren geleerd ge- ſie waren gelehrt gewe

weeſt, ſen,

Futu
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Futurum.

Singul.

Ikzal geleerd worden, ich werde oder ſoll gelehret
- werden.

Gy zult geleerd worden, du wirſt gelehret werden.

Hyzal geleerd worden, er wird gelehret werden.

Plur.

Wyzullen geleerd wor- wir werden geleret wer
den , dell.

Gyl. zult geleerd worden, ihr werdet gelehret werden.

Zyzullen geleerd wor- ſie werden gelehret wer
den , dell.

Imperativus.

Singul.

Word geleerd, werde gelehret.

Dat hy geleerd worde, er werde gelehret.
- ------ --

Plur.

word(gylieden) geleerd, werdet ihr gelehret.

Dat zy geleerd worden, ſie werden gelehrer.

Optativus oder Conjunčtivus.

Praeſens.

Singul.

Dat ik geeerd wordoder ich werde gelehret.

worde, - - - - -

hy geleerd wordt, du werdeſt gelehret.

hy geleerd word, 0- er werde gelehrer.

der worde, -

Plur.

Dat wy geleerd worden, wir werden gelehret.

gyl. geleerd wordt, ihr werdet gelehret.

zy geleerd worden, ſie werden gelehret.
", O 2 Erſte - (
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Erſte Imperfectum.

Singul.

Dat ik geleerd wierd, ich würde gelehrer.

oder wierde,

gy geleerd wierd, du würdeſt gelehret.

hy geleerd wierd, er würde gelehret.

Plur. -

Dat wygeleerd wierden, wir würden gelehret.

gy.geleerd wierdet, ihr würdet gelehret.

zy geleerd wierden, ſie würden gelehret.

Zweyte Imperfeétum.

Singul,

Dat ik zou oder zoude - ich würde oder ſolte geleh

geleerd worden, ret werden.

gy zoudt geleerd du würdeſt gelehret wer

worden, den

hy zou oder zoude er würde gelehret werden.

geleerd worden,

Plur.

Dat wy zouden geleerd wirÄºn gelehret wer

(Nl.
worden, vº;

gyl. zoudt geleerd ihr würdet gelehret wer

worden, den.
e

zy zouden geleerd ſie würden gelehret wer

worden, den.

Perfečtum.

Singul. - -

Dat ik geleerd geweeſt ich ſey gelehrt geweſen.

ben oder zy,

gy geleerd geweeſt du ſeyſt gelehrt geweſen.

Zyt,

hy geleerd geweeſt erſey gelehrt geweſen.

is oder zy, -

- - Plur.
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Plur.

Dat wy geleerd geweeſt wir ſeyn gelehrt geweſen.

Zyn,

gyl. geleerd geweeſt ihr ſeyt gelehrt geweſen.

zyt,

zy geleerd geweeſt ſie ſeyn gelehrt geweſen.

Zyn, -

Erſte Plusquamperfectum.

Singul.

Dat ik geleerd geweeſt ich wäre gelehrt geweſen.

waare oder was,

gy geleerd geweeſt du wäreſt gelehrt geweſen.

waard,

hy geleerſt geweeſt er wäre gelehrt geweſen.

Waare Oder was,

- Plur.

Dat wy geleerd geweeſt wir wären gelehrt gewe
Waaren , - en.

gyl. geleerd geweeſt ihr wäret gelehrt gewe
Waaret, (I,

zy geleerd geweeſt ſie wären gelehrt geweſen.

Waaren,

Zweyte PlusquamperfeCtum.

Singul.

Dat ik geleerd geweeſt - ich würde oder ſolte geleh

zou oder zoude zyn, ret geweſen ſeyn.

gy geleerd geweeſt du würdeſt gelehret gewe

zoudt zyn, ſen ſeyn.

hy geleerd geweeſt er würde gelehret geweſen

zou oder zoude zyn, ſeyn.

O 3 . Pur. (
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Plur.

Dat wy geleerd geweeſt wir würden gelehrt gewe

zouden zyn, ſen ſeyn.

gyl. geleerd geweeſt ihr würdet gelehrt gewe

zoudet zyn, ſen ſeyn.

zy geleerd geweeſt ſie würden gelehrt gewe

zouden zyn, ſen ſeyn.

Dritte Plusquamperfečtum.

Singul.

Dat ik geleerd zou oder ich würde oder ſolte gelehrt

zoude geworden geworden ſeyn.

Zyn,

gy geleerd zoud ge- du würdeſt gelehrt gewor

worden zyn, den ſeyn.

hy geleerd zou oder er würde gelehrt gewor

zoude geworden den ſeyn, .

Zyn.

Plur.

Dat wy geleerd zouden wir würden gelehrt ge

geworden zyn, worden ſeyn.

gyl. geleerd zoudt ihr würdet gelehrt gewor

geworden zyn, den ſeyn.

zy geleerd zouden ſie würden gelehrt gewor

geworden zyn. den ſeyn.

Erſte Futurum.

- Singul. -

Dat ik geleerd zal wor- ich werde oder ſolle geleh

den, ret Werden.

gy geleerd zult wor- du werdeſt gelehret wer
den, den.

hy geleerd zal wor- er werde gelehret werden.
den, --

**--- - g G Plur.
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Plur.

Dat wy geleerd zullen wir werden gelehret wer
worden, den.

gy.geleerdzult wor- ihr Äd gelehret wer

den LI.

zy geerd zullen ſie werden gelehrer wer
worden, den.

Zweyte Futurum.

Singul.

Dat ik geleerd zal ge- ich werde oder ſolle geleh
worden zyn, ret geworden ſeyn.

gy geleerd zult ge- du werdeſt gelehrer gew0r

worden zyn, den ſeyn.

hy geleerd zal ge- er werde gelehret geworden

worden zyn, ſeyn.

Plur.

Dat wy geleerd zullen wir werden gelehret ge
geworden zyn, worden ſeyn.

gyl. geleerd gewor- ihr werdet gelehret gewor
den zyn, den ſeyn.

zy geleerdzullenge- ſie werden gelehrer gewor
worden zyn, den ſeyn.

Infinitivus.

Preſ Geleerd worden, gelehret werden.

Perf Geleerdgeweeſtzyn, gelehret geweſen ſeym.

Fut. Geleerdte zullen werden gelehrkt werden.
worden, - - -

Participia.

Preſ Geleerd wordendes einer der da gelehret wird.
oder zynde, --

Perfzynde geleerd ge- einer der da gelehrt gewe-:

weeſt, ſen iſt, -

Futur. Zullende geleerd der da gelehret werden wird
Worden, oder ſoll.

4 Con
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Conjugatio der Verborum Irregularium

und Imperſonalium. -

Conjugatio des Verbi Irregularis

konnen, können.

- lndicativus.

Praeſens.

Singul.

Ik kan, ich kam.

Gy kond, du kamſt.

Hykan, er kan.

- Plur.

Wy konnen, wir können.

Gyl. kond, - ihr könnet.

Zy konnen, ſie können.

Imperfectum.

Singul.

Ik koſt, kon oder konde, ich konte.

Gy koſt, oder konde, du konteſt.

Hy koſt, kon oder konde, er konte.

Plur.

Wykonden, wir konten.

Gyl. kondet, ihr kontet.

Zykonden, ſie kouten.

Perfectum.

Singul.

Ik heb gekonnen, ich habe gekont.

Gy hebt gekonnen, du haſt gekomt.

Hyheeft gekonnen, er hat gekont.
------ - - Plur.

-
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Plur.

Wy hebben gekonnen, wir haben gekomt.

Gyl. hebt gekonnen, ihr habt gekont.

Zy hebben gekonnen, ſie haben gekont.

Plusquamperfečtum.

Singul.

Ik had gekonnen, ich hatte gekomt.

Gy hadt gekonnen, du hatteſt gekomt.

Hy had gekonnen, er hatte gekont.

Plur.

Wy hadden gekonnen, wir hatten gekont.

Gyl. hadt gekonnen, ihr hattet gekont.

Zy hadden gekonnen, ſie hatten gekont.

Futurum.

Singul.

Ik zal konnen, ich werde oder ſoll können

Gy zult konnen, du wirſt können.

Hy zal konnen, er wird können.

Plur.

Wy zullen konnen, wir werden können.

Gyl. zult konnen, ihr werdet können,

Zyzullen konnen, ſie werden können.

Der Imperativus iſt ſehr wenig oder gar

nicht im Gebrauch.

Optativus oder Conjunčtivus.

Praeſens.

Sing.

Dat ik konne, ich könne.

gy kont, du kölneſt.

hy konne, er könne,

O 5 - Plur.

--

“--
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Plur. ..

Wy konnen, wir können.

Gyl. kont, ihr könnet.

Zy konnen, ſie können.

Imperfeétum.

Sing.

Ik zou oder zoude kon- ich würde können oder ich

nen , kOilte.

Gy zoudt konnen, du würdeſt können.

Hyzou oder zoude kon- er wurde können.

IlcIl »

Plur.

Wy zouden konnen, wir würden können.

Gyl. zoudt konnen, ihr würdet können. ..

Zyzouden konnen, ſie würden oder ſolten kön

N(IN.

Perfečtum.

Sing.

Dat ik hebbe gekonnen, ich habe gekomt.

gy hebt gekonnen, du habeſt gekont.

hy hebbe gekonnen, er habe gekont.

Plur.

Wy hebben gekonnen, wir haben gekomt.

Gyl. hebt gekonnen, ihr habet gekollc.

Zy hebben gekonnen, ſie haben gekomt.

Plusquamperfeétum.

Sing. -

lk zou oder zoude ge- ich würde oder ſolte gekont

konnen hebben, haben / oder ich hätte

gekont.

GyÄ gekonnen heb- du würdeſt gekont haben.

en,

Hy, zou oder zoude ge- er würde gekomt haben.
konnen hebben, r. - -

- Plur.
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Plural.

wy zouden gekonnen wir würden gekont ha

hebben, - be,

Gyl.zoud gekonnen heb- ihr würdet gekont haben.

ben, g"

Zy zouden gekonnen ſie würden gekont haben.

hebben ,

Futurum.

Sing.

Ik zal gekonnen hebben, ichÄ oder ſolle gekont

haben.

Gy zultgekonnen hebben, du werdeſt gekomt haben,

Hyzal gekonnen hebben, er werde gekont haben.

Plur.

Wy zullen gekonnen wir werden gekont haben.

hebben, -

Gyl. zult gekonnen heb- ihr werdet gekomt haben.

ben,

Zyzullen gekonnen heb- ſie werden gekont haben.

ben,

Infinitivus.

Praeſens & Imperfeétum.

Konnen, können,

Perfečtum und Plusquamperfečtum.

Gekonnen hebben, gekont haben.

Futurum.

Zullen konnen, können werden oder ſollen.

Parti
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Participium.

Praeſens.

Konnende, könnende/ der da kan.

Praeteritum.

Gekonnen, gekolt.

Futurum.

Zullende konnen, können werden.

Conjugatio des Verbi, moogen, mögen!

von welchen wir nur die Tempora

Irregularia ſetzen wollen.

Indicativus.

Praeſens.

Singul.

Ik mag, ich mag.

Gymoogt, du magſ.

Hy mag, er Ula3.

Plur.

Wy moogen, wir mögen.

Gyl. moogt, ihr moget.

Zymogen, ſie mögen.

Imperfectum.

lk mogt, SPc. ich mochte.

Perfečtum.

Ik heb gemoogen, ÖSc.

Infini
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Infinitivus.

Moogen, . mögen.

Conjugatio eines Verbi Imperſonalis,

régenen, regenen.

Indicativus.

Praeſens.

Het régent, es regnet.

Imperfectum.

Het régende, es regnete.

Perfečtum.

Het heeft gerégend, es hat geregnet.

Plusquamperfeétum.

Het had gerégend, es hatte geregnet.

Futurum.

Het zal régenen, es wird regnen.

Optativus.

Praeſens.

Dat het régene, es regne.

Imperfe&tum.

Hetzouoderzouderégenen, es würdeoderſolteregnen

Perfečtum.

Dat het heeft gerégent, es habe geregnet.

Plus
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Plusquamperfectum.

Hetzoudegerégend hebben, es würde geregnet haben

Futurum.

Hetzal gerégend hebben, es werde geregnet haben.

Infinitivus.

Praeſens und Imperfectum.

Régenen, regenem.

Perfečtum und Plusquamperfectum.

Gerégend hebben, ge egnet haben.

Futurum.

Zullen régenen, regenen werden.

Participium.

Preſens. Régenende, indem es regnet.

pjer. Geregend hebbende, indem es geregent hat

Futurum. Zullende régenen, regnen werden.
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Sºººººººººº

C A P. XI.

Anmerckungen über die Conjugationes
der Verborum.

Die Formirung des Praeſentis.

A Tempora Preſentis des Indicativi, werden vom

Préſente des Infinitiv formiret/ indem man das

Än davon läſſet / nehmlich von denen Verbi,j

diget ſeyn in gen, yen, len, men; nen, ren, ſen,

Wºn; item in chen, ſchen, ken, pen; iten- in den

Und ten. Zum Exempel:

Preſens Infinitivi. Preſens Indicativi.

Vraagen, fragen/begehren; ik vraag, ich frage begehre.

Vryen, freyen; ik vry, ich freye.

Steelen, ſtehlen; ik ſteel, ich fehle.

Schuymen, ſchäumen; ikſchuym, ich ſchäume,

Leenen, leihen; ik leen, ich leihe.

Hooren, hören/verſtehen; ik hoor, ich höre.

Vreezen, fürchten; ik vrees, ich fürchte.

Trouwen , heyrathen; ktrouw, ich heyrathe,

Lachen, lachen; - ik lach, ich lache.

Viſſchen, fiſchen; ik viſch, ich fiſche.

Maaken, machen; kmaak, ich mache.

Raapen, raffen; kraap, ich raffe.

Achten, achten; kacht, ich achte.

Arbeyden, arbeiten; ik arbeyd, ich arbeite.

Man kan von dieſer Regul ausnehmen/alle Werbs,

von welchen die vorletzte Sybe ſich in denſelben Ä
onan
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ſonanten endiget / womit die letzte Sylbe wieder an

gefangen iſt / als: beminnen, lieben / ik bemin;

krabben, kratzen/ ik krab; ontſnappen, entwiſchen/

ik ontſnap; bekennen, bekennen/ ik beken; verdik

ken, verdicken/ ik verdik, Gºc. Woraus man ſie

het / daß ein Conſonanz gar weggeworffen is. Nichts

deſto weniger wollen einige die beyde Conſonantes bey

behalten / und halten es vor keinen Fehler/ daß man

ſchreibe/ ik bemin, ik krab, ik ontſnap, ik beken,

ik verdik.

Nimm auch in Acht / daß viele im Infinitivs nur

einen von denen zweyen Vocalen des Preſenti Indica

tivi ſetzen / als anſtatt vraagen, vragen, anſtatt hoo

ren, horen, und vor vreeſen, vreſen, welche alle in

dem Prxſente des Indicativi haben /ik vraag, ikhoor,

vrees, und alſo alle anderen. Allein die beſte Schrei

bers thuu ſolches gegenwärtig nicht mehr/ weil es die

Gründe dieſer Sprache zu beleydigen ſcheint.

Die Verba, welche ſich endigen in ven, werffen zwar

nach der Regul ihren weg/ſie verändern aber zugleich

ihr v in f, als leeven, leben/ ik leef; derven, dürf

ſen/ ik derf; blyven, bleiben/ ik blyf, Gºe.

Wir haben geſagt./daß der Infinitivus zum Preſen

te Indicativi werde/ indem man daß en davon thut/

wiſſen aber/ daß es einigemahl erlaubt iſt/ das ein

Preſente Indicativi, auch beyzu behalten/als: ik vree

ze, vor ik vrees; und dieſes geſchieht gemeiniglich in

der Poeſie/ wenn man eine Sylbe mehr haben will.

Bemercke auch/ daß alle Wörter/ in welchen vor

dem am Ende ſtehenden unmittelbahr zwey Vocales

vorhergehen/ mir allein das n zurück werffen; als:

doen, thun/ ik doe; vergaan, vergehen./ik vergaa;

zien, ſehen / ik zie Sc.

Die zweyte Perſohn des Singulari und Pluralis,

und die dritte Perſohn des Singularis im Preſente und

Imperfecto des Indicativi und Optativi, nehmen am

Ende ein t an/als: ik woon, ich wohne/gy woont,

hy wöont, gylieden woont &'c. Den
(Us
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Dennoch ſind einige im Imperfekto, welche kein t

annehmen/ als: ik was, ich war/hy was, er war/

ik ſprak, ich ſprach / hy ſprak, ik las, ich laſe/ hy

las, ik zag, ich ſahe/ hy zag, ik kwam, ich kahm/

hykwam, ik nam, ich nahm / hy nam.

Die Verba verdoppeln gemeiniglich ihren letzteren

Conſonantem im Plural des Preſents und Imperfecti,

wann ſie mir einen Vocalem unmittelbahr vor den letz

tem Conſonantem haben / als: ik ken, ich kenne/wy

kennen, wir kennen/ ik bemin, ich liebe/ wy be

minnen, ik trok, ich zog / wy trokken, wir zogen /

U; ſ, w.

Ausnahme.

Gleichwie dieſe Regul nicht durchgängig iſt / alſo

werden wir hier einige Imperfecta ſetzen / welche man

davon ausnehmen muß / weil vor dem letzteren Con

fömante unmittelbahr ein a ſtehef.

Ikat, ich aß; wy aten, wir aſſen; eeten, eſſen.

Ik bad, ich bat ; wy baden,wir baten; bidden, bitten.

Ikbrak, ich brach; wybraken, wir brachen; breeken,

brechen.
-

Ik gaf, ich gab; wygaven, wir gaben; geeven, geben.

Ik genas, ich genas; wygenaſen, wir genaſen; ge

neeſen, geneſen/ heil werden.

Ik kwam, ich kam; wy kwamen, wir kamen; ko

men, kommen.

Ik las, ich laſe; wy laſen, wir laſen; leezen, leſen.

Ik mat, ich maß; wymaten, wir maſſen; meeten,

meſſen. -

Ik nam, ich nahm; wy namen, wir nahmeu; nee

men, nehmen. -

Ik zag, ich ſahe; wyzagen,wir ſahen; zien,ſehen.

Ikzat, ich ſaß ;-wyzaten, wir ſaſſen; zitten, ſitzen.

Ikſtak, ich ſtach; wy ſtaken, wir ſiachen; ſteekenſtechen,

Ikſtal,ichſtohl; wyſtalen,Fasº ºbº
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Ik ſprak, ich ſprach; wy ſpraken, wir ſprachen; fpre

ken, ſprechen. "

Iktrad, ich trat wytraden, wir traten; treden, treten.

lk vergat, ich vergaß; wy vergaten, wir vergaſſen;

vergeeten, vergeſſen.

Und einige wenige andere.

Von Formrung des Imperfecti.

Das Imperfectum wird vom Preſente formiret/in

dem man demſelben beyfüget/de oder te. Jude wird

es verändert in den Wörtern/ welche ſich im Infiniti

vo endigen in ben, den, gen, yen, len, men, nen,

ren, ſen, ven, wen, wie man als folgenden Erem

peln ſehen kan.

Infinitivus. Preſent. Imperfekum.

Krabben, ik krab, ik krabde, ich kratzte.

Arbeyden, ik arbeyd, ik arbeyde, ich arbeitete.

Vragen, ik vraag, ik vraagde, ich fragete.

Vryen, ik vry, ik Vryde, ich freyece.

Steelén, ik ſteel, ik ſtal , ich ſoh.

Schuymen, ikſchuym, ikſchuymde.ichſchäumete.

Leenen » ik leen, ikleende,ichliche/ich lehnete.

Hooren, ik hoor, ik hoorde, ich hörete.

Vreezen, ik vrees, ik vreesde, ich fürchtete.

Leeven, ik leef, ik leefde, ich lebte.

Trouwen, ik trouw, ik trouwde, ich heyrathete.

Die Verba, ſo in chen, ſchen, fen, ken, pen,

Und Ä , endigen/ haben im Preſente des Indicativi
te, als: w

Lachen, ik lach, ik lachte, ich lachte.

Viſſchen, ik viſch, ik viſchte, ich fiſchte.

Straffen, ik ſtraf, ik ſtrafte, ich ſtraafte.

Maaken, ik maak, ik maakte, ich machte.

Ontſnappen, kontſnap, ikontſnapte,ich entwiſchte.

Verloſſen, ik verlos, ik verlaſte, ich"Ä
- UNUT

F= – -

_ -–------------
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Nimm aus:

Die Verba, welche Vor ihrer letzten Sylbe ein y,

haben; dann dieſe verändern ihr Y, in ee, als by

ten, beiſſen/ ik byt, ich beiſſe/ ik beet, ich biſſe;

Äyer, weiſen/ zeigen / ik wys, ich weiſe/ ikwees,

ºh wie und alſo die folgende von welchen wir nur

den Infinitivum ſetzen wollen.

Byken, eſ einen 1 ſich anlaſſen.
Glyden, glitſchen.

Grypen, greiffen,

Kyken, zuſehen. -

Krygen, nehmen/ empfangen.

Kryten, weinen / ächzen.

- Lyden 9 Leiden. p

Nygen, neigen/ bücken.

Nypen, kneiffen.

Pryzen, Preiſen.

Ryten, ſteigen/ aufſchwellen.

Schynen, ſcheinen.

Schnyden, ſchreiten.

Sypén, ſchleiffen.

Snyden, ſchneiden.

Smyken, ſchmeiſſen. -

§PYen, verdrieſſen/ein Imperſonal.
Stryken, ſtreichen -

Stryden, ſtreiten.

Zwygen, ſchweigen: -

Zypen, a affen des Waſſers/ſepern.
W weichen.

2. elche

Verwyten, beſchuldigen/ vorwerffen.

Die in yven endigen/ veränderem yven im Pre-,

Jente in Yf. md im Imperfejn eef, als: blyven,

bleben/Äf ich bleibe ik beef, ich biiej dry

Ä - reºidryf, ik dreef kyvej.

kyf, ik keef; ſchryven ſchreiben. Ä i.
P 2 ſchreef;
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ſchreef; ſtyven, ſteiffen / ſtärcken/ ik ſtyf, ik ſteef,

wryven, reiben / ik wryf, ik wreef.

Es ſind noch viel andere Verba, welche der gemei

nen Regul nicht folgen/ die wir/ betreffend die For

mirung des Imperfect ,,vorſtehender maſſen gegeben
haben; derohalben iſt nöthia / ſolche hier herzufügen.

Wir wollen das Preſen Infinitivi, und das Preſens

Indicativi und Imperfekt ſetzen.

Und erſtlich wollen wir diejenigen folgen laſſen/

Ä ihren Vocalem a im Imperfecto verändern /

Ml8:

Infinitiv. Preſent. Imperf.

Braaden, bräken / ik braad, ik bried.

Blaazen, blaſen / ik blaas, ik blies.

Raaden , rathen/ ik raad, ik ried.

Slaapen, ſchlaffen / ik ſlaap, ik ſliep.

Gaan, gehen/ ik gaa, ik ging, oder

E gOng.

Hangen, hängen/ ik hang, ik hing, oder

hong.

Ontfangen, empfangen / ik ontfang, ikontſing/o

derontfong.

Vangen, fangen/ ik vang, ik ving, oder

Vong.

Wallen, fallen/ ik val, ik viel.

Laaten, laſſen / ik Iaat, ik liet.

Waſſen, wachſen / ik was, ik wies.

Waſſchen, waſchen/ ik waſch, ik wieſch.

Begraaven, begraven / ik begraaf, ik begroef.

Vräagen, fragen/begehren/ik vraag, ik vroeg
Jaagen, jagen/ ik jaag, ik joeg.

Draagen, tragen / . ik draag, ik droeg.

Graayen, graben / ik graaf, ik groef.

Slaan, ſchlagen/ ik flaa, ik ſloeg.

Vaaren, fahren/Schiffen/ik vaar, ik voer.
Staan, ſtehen / ik ſtaa, ik ſtond.

- Verba,
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Verba, welche ihr e im Imperfecto

verändern. - * *

Infinit.

Eeten, eſſen /

Geneezen, geneſen/

Geeven, geben /

Leezen, leſen /

Leggen, liegen/ legen./

Meeten, meſſen/

Neemen, nehmen/

Treeden, treten /

Spreeken, ſprechen/

Steeken , ſtechen/

Vergeeten, vergeſſen /

Breeken, brechen /

Brengen, bringen /

Denken, dencken/

Beveelen, beſchlen/

Zeggen, ſagen/

Bederven, verderben /

Derven, # /

Heeten, heiſſen /

Helpen, helfſen /

Sterven, ſterben /

Werpen, werffen/

Werwen, werben/

Weeten, wiſſen /

Deugen, taugen /

Kerven, kcroen /

Schelden, ſchelten/

Schenken, ſchencken/,

Preſens. Imperf.

ik eet , ikat.

ik genees, ik genas.

ik geef, ik gaf.

ik lees, ik las.

ik leg, ik lag.

ik meet , ik mat.

ik neem, ik nama.

ik treed, ik trad.

ik ſpreek, ik ſprak.

ik ſteek, ik ſtak. .

ik vergeet, ik vergat.

ik breek, ik brak.

ik breng, ikbragt, oder

brogt.

ik denk, ik dacht, oder

docht.

ik beveel, ik beval, oder

beveelde.

ik zeg, ik zey, oder

zeyde.

ik bederf, ik bedierf, 0

- der bedurf.

ik derf, ik dorft.

ik heet, ik heette.

ik help, ik hielp.

ik ſterf, ik ſturf.

ik werp, ik wierp.

ik werf, ik wierf.

ik weet, ik wiſt.

ik deug, ik doog.

ik kerf, ik korf

ik-ſcheld, ik ſchold.

ik ſchenk, ik ſchonk. -

P 3 Wee
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Infinit. Praſens. Imperf.

Weegen, wiegen / ik weeg, ik wöog.

Beweegen, bewegen./ ik beweeg, ik bewoog,

- d.bewoeg

Scheeren, Barbieren/ ik ſcheer, ik ſchoor.

Scheppen, ſchepfen/ ik ſchep, ik ſchiep.

Zenden, ſenden / ik zend, ik zond.

Zwellen, ſchwellen / ik zwel, ik zwo.

Smelten, ſchmelzen / ik ſinelt, ik fmolt.

Steelen, ſtehlen / ik ſteel, ik ſtal.

Zwemmen, ſchwimmeu/ ik zwem, ik zwom

Zweeren, ſchweren / ik zweer, ik zwoer.

Trekken, ziehen / ik trek, ik trok.

Vechten, ſchlagen/fechten/ ik vecht, ik vocht.

Verba , welche ihr i im Imperfecto

verändern.

Infinit. Praſens. Imperf

Bidden, beten / .. ik bid, ik bad.

Liggen, leggen/ liegen / ik leg, ik lag.

Zien, ſehen/ ik zie, ik zag,

Zitten, ſizen / ik zit, ik zat. - -

Bedriegen, betriegen / . bedrieg, ik bedroog

Bieden, biethen/ ik bied, ik bood

j binden . . . bin Ä
Beginnen, anfangen / ik begin, ik begon ,M

- - der begoſt.

Dingen, dingen / ik ding, ik dong

Dwingen, zwingen/ ik dwing, ik dwong.

Drinken, trincken / drink, ik dronk.

TDringen, dringen/ ik dring, ik drong

Glimmen, glimmen / ik glim, ik glom

Genieten gemeſſen ik geniet, gºº
Gieten, gieſſen / ik giet, ik goot.

Kiezen, wählen/ ik kies, ik koo,
- - - Klin

- -
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Infinit. Preſen. Imperf.

Klinken, klingen/ ik klink, ik klonk.

Kimmen, aufſteigen / ik klim, k klom:

Klieven, ſpalten / ik klief, ik kloof.

Krimpen krümpfen / imp» ºmp.
Liegen, lügen / ik lieg, kloog.
Stinken, ſtincken/ ik ſtink, ik ſtonk.

Zinken, ſincken/ ik zink, ik Zonk.

Zingen, ſingen / ik zing, ik zong.

Springen, ſpringen/ ik ſpring, ik ſprong

Spinnen, ſpinnen/ ik ſpin, ik ſpon

Zieden, ſieden / ik zied, ik zood.

Vjeden, fliehen/ meyden/ik vlied, k vood.
Vliegen, fliegen / ik vlieg, ik vloog.

Verfinden, verſchlingen/ik verflind, k verflond.

Vriezen, frieren / ik vries, ik Vroor,oder

- VOOS.

Verdrieten, verdrieſſen/ het verdriet, het verdroot.

Verliezen, verlieren / ik verlies, ik verloor.

Verzinnen, verſehen/ ik verzin, ik verzon.

Vinden, finden / - ik vind, ik vond.

winnen, gewinnen/ ik win: ik won.

Winden, winden/ ik wind, ik wond.

Wringen, wringen/ ik wring, ik wrong.

Willen, wollen/ ik wil, ik wou,wou

de , OdeL

Wilde.

Verba, welche ihr o im Imperfecto

verändern.

Infinit. Praſens. Imperf.

Doen, thUn/ ik doe, ik deede, oder deě.

Houdénhalten/ ik houd, ikhiel, oder hield,

Fouwen, hauen/ ik houw, ik hieuw. -

Komen, kommen/ ik kom, ik kwam.

Loopen, lauffen/ ik loop, ik lieP.
- P 4 Roepen,
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V

Infinit. Preſens. Imherf.

Roepeñ, rufen/ ikroep, ik riep.

Stooten, ſtoſſen / ik ſtoôt, ik ſtiét.

Worden, werden / ik word, ik wierd.

Koopen, kaffen/ ik koop, ik kocht, oder koft.

Moogen, mögen / ik mag, ik mogt.

Moeten, mifſen/ ik moet, ik moët, oder moſt.

Zoeken, ſuchen/ ik zoek, ik zocht.

Wir haben die vier letztere hinzugeſetzet / welche /

obſchon ſie keine Veränderung in ihrem 6 eyden

dennoch ihren Conſonanten verändern. - - - -

Verba, von welchen ui, im Imperfecto

verändert wird in oo.

- Infinitivut. Preſen. Imperfectum.

Buigen, beigen / - ik buig, ik boog

Kruipen, kriechen/ ik kruip, ik kroop.

Snuiten, ſchmänten / ik ſnuit, ik ſnoot.

Sluiten, ſchlieſſen/ ik fluit, ik ſloot.

Schaiven, ſchieben/ ik ſchuif, ik ſchoof.
Ruiken, riechen / ik ruik, ik rook.

Sluiken , unterſchlagen / ik fluik, ik ſlook.
fraudiren /

Stuiven, älben/ “ik ſtuif, ik ſoof.

Zuigen, ſäugen ik zuig, ik zoog.

Zupen, ſauffen/ kzuip. ik zoop,

----- Anmerckung. -

Bemereke / daſ "el verba, welche wir vor geſetzt

haben/ ºr Imperfectag auch in de oder te machen/

nach unſer gegebenen Regul/ als: leeſen; leſen/ ik

as - und kleesde; man muß ſich aber davon mir

Perſtand bedienen. - - - - -

So wiſſe auch / daß ich nur die einfache Verba

geſeth und daß alle ihre Compaſta auf gleiche

Arth verändert werden.
- -

- -

-

-

- Von
Wº
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Von Formirung des Perfecti.

Das perfectum wird vom Preſente formiret/ und

dieſes geſchiehet gemeiniglich/ in dem man ge im An

fange und d oder t in der Endigung ſetzet/ohne dabey

das Preſen des Verbi Auxiliari hebben, zu vergeſ

ſen/als welches vorher gehen muß; als: leeren „leh

ren/lernen/ik leer, ik heb geleerd; vreezen, fürch

ten/ ik vrees, ik heb gevreesd; maaken, machen/

ik maak, ik heb gemaakt. - - -

Bemercke hier im vorbeygehen/ daß einige Verba

Aeutra, im Perfecto lieber das Verhum zyn oder wee

zen haben/ als: komen, kommen / ik ben geko

men, ich bin gekommen; zwellen, ſchwellen / ik ben

geſwollen, ich bin geſchwollen; dann es iſt nicht wohl

geſprochen/ ik heb gekomen, ik hebgeſwollen.

Nimm von dieſer Regulaus/ die Verba, ſo in be,

ge, ver, on, anfangen / dann ſolche nehmen kein ge

im Anfange an / als: beminnen, lieben / ik bemin,

ik heb bemind; gelooven, glauben / ik geloof, ik

heb geloofd; verwachten, erwarten/ik verwacht,

ik heb verwacht; ontwennen, abgewöhnen/ ikont

wen, ik heb ontwend. " . -

Bemercke auch/ daß dast nicht verdoppelt wird./

wann es ſich am Ende des Preſentis befindet/ als/in

dem von mir gegebenen Exempel / ik verwacht, ich er

warte/ ik heb verwacht; ik betracht, ich betrachte/

ik heb betracht, und alſo alle andere.

Alle Verba, welche einigen Wocalem im Imperfecto

veränderen/formiren ihre Perfecta, indem man vor

ihre Infinitiva ge ſetzet/ als leezen, leſen/ ik heb

geleezen; raaden, rathen/ ik heb geraaden, welche

im Imperfecto haben / ik las, ik ried. - ,

Wann aber ihre erſte Sylben anfangen in be, ge

ver oder on, als welche niemahls verdoppelt werden./

ſo behalten ſie ihren Infinitivum ohne einige Verände

rung/ als: beleezen , antreiben / anreißen ik heb

P 5 be
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beleezen; geneezen, heilen/ ik heb geneezen; ver

geeten, vergeſſen ik heb vergeeten; ontwangen,

empfangen/ik heb ontvangen; Dieſe haben im Im

perfeäo, ik belas, oder ik beleesde, ik genas, ik

vergat, ik ontving oder ontvong:

Endlich alle Verba, welche im Preſente vor ihrem

letzteren Conſonante ein y haben, formiren ihr Perfec

tum von der erſten oder dritten Perſohn Pluralis Im

perfecti, indem man ge vor ihre erſte Sylbe ſeet/

als / ik blyf, ich bleibe/ im Singular des Imperfect

ik bleef, im Plurali, wy bleeven, ik heb geblee

ven; ik byt, ich beiſſe/ ik beet , wy beeten , ik

heb gebeeten, Sºe. Ich habe geſagt von der erſten

oder dritten Perſohn des Pluralis Imperfekt, weil ſel

bige allezeit gleich ſeyn.

Biel Verba, welche einigen Vocalem im Imperfecto

verändern./formiren ihr Perfelium nicht vom Praſen

te, ſondern vom Imperfecto indem ſie ge vor unden

am Ende annehmen als die folgende:

Infinitivus. Preſent. Imperfect. Perfekt.

Bieden, biethen/ ikbied, ikbood, ik hebgebooden.

Bedriegen, betregen/ ikbedrieg, ikbedroog, ikheb

bedroogen.

Binden, binden / ikbind, ikbond, ik heb gebonden.

Buigen, beugen / kbuig, ik boog, ik heb geboogen.

Deugen, taugen/ik deug, ik doog, ik heb gedoogen.

Dingen, dingen/ik ding, ik dong, ikheb gedongen

Dwingen, zwingen/ ikdwing, ik dwong, ik heb

gedwongen.

Drinken, trincken/ ik drink, ik dronk, ik heb ge

dronken.

Dringen, dringen/ ik dring, ik drong, ik heb ge

drongen.

Glimmen, glimmen/ik glim, ikglom, ik heb ge

glommen.

Genieten, genieſſen/ ik geniet, ik genoot, ik heb

genQ0ten. .

- - Gieten,
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Gieten, gieſſen/ik giet, ik goot, ik heb gegooten.

Kiezen, wählen/ ik kies, ikkoos, ik hebgekoozen.

Kerven, kerben / ik kerf, ik korf, ik hebgekorven.

Klinken, klingen/ik klink, ik klonk, ikhebgeklonken.

Klimmen, ſteigen/ik klim, ikklom,ik hebgeklommen.

Klieven, ſpalten / ik klief, ik kloof, ikhebgeklooven.

Krimpen, krümpfen/ ik krimp, ikkromp, k hebge
krompen.

Kruipen, kriechen/ikkruip, ikkroop, ik hebgekroopen.

Ruiken, riechen/ ikruik, ikrook, i hebgerooken.

Liegen, lügen/ ik lieg, ik loog, ik heb geloogen.

Snuiten,ſchnäutzen/ikſnuit, kſhoot, ik hebgeſnooten.

Sluiten, ſchlieſſen/ik fluit, ik ſloot, ik hebgeſlooten.

Schelden, ſchelten / ik ſcheld, ik ſchold, „ik heb ge

ſcholden.

Scheeren, barbiren / ik ſcheer, ik ſchoor, ik heb

geſchooren.

Schenken, ſchencken/ ik ſchenk, ik ſchonk, ik heb

geſchonken.

Schuiven, ſchieben/ ik ſchuif, ik ſchoof, ik heb ge

ſchooven.

Smelten, ſchmelzen / ik ſmelt, ik ſmolt, ik heb ge

ſmolten.

Steelen, ſtehlen/ ik ſteel, ik ſtool, ik heb geſtoolen.

Stinken, ſtincken/ik ſtink, ik ſtonk, ik hebgeſtonken.

Stuiven, ſtäuben/ik ſtuif, ik ſtoof, ik hebgeſtooven.

Zwellen, ſchwillen/ik zwel, ikzwol, ik hebgezwollen.

Zwemmen, ſchwimmen/ ik zwem, ik zwom, ik

heb gezwommen. -

Zinken, ſincken/ ikzink, ik zonk, ik hebgezonken.

Zingen, ſingen/ ikzing, ik zong, ik heb gezongen

Zenden, ſenden/ ikzend, ikzond, ik heb gezonden.

Springen, ſpringen / ik ſpring, ik ſprong, ik heb

-
geſprongen.

Spinnen ſpinnen ik ſpin: ik ſpon, ik heb geſponnen.

Zuigen, ſäugen / ik zuig, ik zoog, ik hebgezoogen.

Zuipen, ſauffen/ik zup,ik zoop, ik heb gezoopen.

Zieden, ſieden/ik zied, ik zood, ik heb sº Ä
It-K
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Trekken, ziehen /ik trek,ik trok, ik heb getrokken.

Vechten, balgen/ikvecht, ik vocht, ik hebgevochten.

Vlieden, fliehen/ikvlied, ik vlood, ikhebgevlooden.

Vliegen, fliegen/ik vlieg, ik vloog, ikhebgevloogen.

Verſlinden, verſchlingen / ik verſlind, ik verflond,

ik heb verſonden. -

Vriezen, frieren/het vrieft, hetvroos,oder het vroor,

het heeft gevroozen, oder gevrooren.

Vinden, finden /ik vind, ik vond, ik heb gevonden.

Wringen, wringen/ik wring, ik wrong, ik heb gs

wrongen. -

Winnen, gewimmen/ikwin, ikwon, ik hebgewonnen.

Winden, winden/ik wind, ikwond, ikhebgewonden.

Verliezen, verlieren/ ik verlies, ik verloor, ik heb

verlooren.

Verba Irregularia in Anſehung des
Perfečti,

Umb ihre Irregularität deſto beſſer ſehen zu laſſen/

werden wir auch ihren Infinitivum, das Preſens Ind

eativi, und das Imperfectum herſetzen.

Infinit. Preſens. Imperfect. Perfei.

Bakken, backen/ikbak, ik bakte, ikhebgebakken oder

gebakk. -

Bederven, verderben/ ik bederf, ik bedierf oder be

dorf, ik hebbedorven.

Brengen, bringen / ik breng, ik brogt oder bragt,

1. ik heb gebragt.

Brecken, brechen ikbreek, ik brak, ik heb ge
broken. -

Beveelen, befehlen / ik beyeel, ik beval oder beveel

- de, ik heb bevoolen,

Bidden, bitten/ ik bid, ikbad, ik heb gebeeden.

Denken, dencken/ ik denk, ik docht oder dacht, ik

- heb gedocht oder gedacht. * * *

Doen,
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Doen, thun/ ik doe, ik deed, ik heb gedaan.

Eeten, eſſen / ikeet, ik at, ik heb gegeeten.

Helpen, helffen/ ikhelp, ik hielp, ik hebgeholpen.

Koopen, kauffen/ ik koop: ik kocht oder koft ik

- heb gekocht oder gekoſt.

Neemen, nehmen/ik neem, iknam:ikhebgenomen.

Scheppen, ſchaffen/ ik ſchep, ik ſchiep, ik hebge

ſchapen.

Von Formirung des Plusquamperfeéti.

Das Plutquamperfectum iſt anders nicht vom Per

feéto unterſchieden, als daß man anſtatt des Preſentis

des Werb Auxiliari hebben, haben/ das Imperfec

tum vorhergehen läſſet/ nehmlich anſtatt ik heb ge

leerd, ich habe gelehrer/ ik had geleerd, ich hatte ge

lehret /imgleichen anſtatt ik heb gevreesd, ich habe

befürchtet/ ik had gevreesd, ich hatte befürchtet/ und

alſo alle andere / ſo wohl Regularia als Irregularia.

Die Arth das Futurum zu formiren.

Will man den Futurum machen / ſo hat man nur

das Preſen des Verbi Auxiliaris zullen, dem Infini

tivo beyzufügen/ als leeren, lehren / lernen / ik zal

leeren, ich werde lehren/ 8°c. -

Von dem Imperativo.

Der Imperativus ſoll dem Preſenti gleich ſeyn / in

dem man das Pronomen Perſonale davon wirft/ als:

ik doe, ich thue/ doe, thu du / ik Heer, ich lehre/

leer, lehre du / und der zweyten Perſohn des Pluralis

ſehet man ein t bey. - -

Von
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Von dem Optativo.

Das preſens des Optativ wird von dem Infinitiv

formiret/ indem man das n davon wegwirft/ als :

leeren, lehren/ lernen / ik leere; doen, thun / ik

doe S5c.

Das Imperfectum tſt leicht zu formiren/ dann man

darf nur den Infinitivum des Verbi nehmen/ und das

Imperfectum des Verbi-Auxiliaris zullen davor ſetzen/

als welches iſt: ik zou Oder zoude, gy zoud Sºc.

als: ik zbu leeren, ich würde oder ſolte lernen.

Das Perfectum wird vom Preſente Optativi des

verbi hebben, und von Preterito geformiret/ als:

ik hebbe geleerd, ich habe gelernt.

Das Plusquamperfektum wird vom Imperfecto und

Preterito fortniret 7 als: ik zou geleerd hebben, ich

würde oder ſolte gelehret haben.

Von dem Infinitivo.

Das Perfectum und Plusquamperfectum zu machen/

darf man nur den Infinitivum hebben dem Preterito

anhängen/ als: geleërd hebben, gelehrt haben.

Bon den Participiis.

Das Participium Preſens wird formiret / in dem

man am Ende des Infinitiv, noch deanhänget/als:

leeren, lehren/ leerende, lehrende einer der da leh

ret; vreezen, fürchten/ vreezende, fürchtende / ei

ner / der da fürchtet.

Das Participium Futurum wird gemacht/ in dem

man vor das Praeſens des Infinitivi, noch zullende

ſezet/ als: vreezen, zullende vreezen, einer der da

fürchten wird oder ſoll. -

Ich habe von dieſer Materie etwas Es ge

- - MUs-
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handelt, weil dieſelbe an ihr weitläufig und von groſ

ſem Gewicht iſt; und da die Fremden hierin viel ſchwü

rigkeit autreffen/ſo vermeyme denemſelben durch die ge

gebene Reguln groſſes Licht gegeben zu haben.

EX EICHSASXS292 S29SAS.SA. Ay

C A PU T' XII.

Urtzel derer Verborum, und Exempel von formi

rung ihrer Temporum nach den vorhergehenden

Regulm.

Verba, ſo mit de im Imperfeéto endigen

Ikadem, ik ademde, geadelnd, ademen, athemen

Ik anker, ik ankerde, geankerd, ankeren, Ancker

werffen.

Ik baar, ik baarde, gebaard, baaren, gebähren.

Ik bouw, ik bouwde, gebouwd, bouwen, bauen.

Ik cyfer, ik cyferde, gecyferd, cyferen, rechnen.

Ik daal, ik daalde, gedaald, daalen, niederſticken.

Ik derf, ik derfde, gederfd, derven, dürffen. -

1k dien, ik diende, gediend, dienen, dienen.

Ik eer, ik eerde, geäerd, eeren, ehren.

Ikeyndig, ikeyndigde, geëyndigd, eyndigen, endigen,

Ik erf, ik erfde , geërfd, erven, erben.

Ikfaamroof, ik faamroofde, gefaamroofd, faamroo

ven, die Ehre abſchneiden.

Ikflikker, ikflikkerde, geflikkerd,flikkeren, aufputzen.

Ik gier, iy gierde, gegierd, gieren, girren.

Ikgraauw, ik graauwde, gegraauwd, graauwen,

rauch / ſtreng halten.

khandel, ik handelde, gehandeld, handelen, handeln.

lk hoor, ik hoorde, gehoord, hooren, hören.

Ik huur, ik huurde, gehuurd, huuren, miethen. k

I

------------ --- -TT --–TT
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lk jammer, ik jammerde, gejammerd, jammeren

Jammern.

Ik kaauw, ik kaauw.de, gekaauwd, kaauwen, käuen,

Ik klaag, ik klaagde, geklaagd, klaagen, klagen.

Ik leef, ik leefde, geleefd, ſeeven, leben.

Ik louter, ik louterde, gelouterd,louteren, läuteren.

Ik mazel, ik mazelde, gemazeld, mazelen, die Ma

ſeln haben.

Ik moedig, ik moedigde, gemoedigd, moedigen,

muthigen / antreiben. -

Iknader, knaderde, genaderd, naderen, näheren.

Ik nies, ik niesde, geniesd, niezen, mieſen.

Ikoordeel, ik oordeelde, geoordeeld, oordeelen,

urtheilen.

Ik ordineer, ik ordineerde, geordineerd, ordinee

ren, (iMördleU.

Ik pel, ik pelde, gepeld, pellen, ſchälen / pellen.

Ik plonder, ik plonderde, geplonderd, plonderen,

plünderen.

Ik queel, ik queelde, gequeeld, queelen, quälen.

Ik quyn, ik quynde, gequynd, quynen, mat und

ſchwach ſeyn.

Ik rammel, ik rammelde, gerammeld, rammelen,

rammeln/ Lerm machen.

Ik reken, ikrekende, gerekend, rékenen, rechnen.

Ik reys, ik reysde, gereysd, reyzen, reiſen.

Ik ſcheur, ik ſcheurde, geſcheurd, ſcheuren, reiſſen.

Ik ſluymer, ik ſluymerde, gefluymerd, fluymeren,

ſchlummern.

Ik tem, ik temde, getemd, temmen, zähmen.

Iktuymel,iktuymelde,getuymeldtuymelen,tummeln

Ik floei, ik floeide, gefloeid , floeyen, flieſſen.

Ik vrees, ik vrees.de , gevreesd, vreezen, fürchten.

Ik waag, ik waagde, gewaagd, waagen, wagen.

Ik woon, ik woonde, gewoond, woonen, wohnen.

Ikyl, ik ylde, geyld, ylen, eilen.

Ikys, ik ysde, geysd, yzen, Eiß werden/ Eiß

aufmachen. - - Ik
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Ik yver, ik yverde, geyverd, yveren, eyfferen.

Ik zaai, ik zaaide, gezaaid, zaayen, ſäen.

lk zegel, ik zegelde, gezegeld, zegelen, ſiegclen.

Folgende drey machen:

ik jaag, ik jaagde, gejaagd , jaagen, jagen /und joeg.

Ik vraag, ik vraagde, gevraagd, Vraagen,fragen/und

vroeg, - -

Ik raad , ik raadde , geraaden , raaden, rathen /

und ried.

Verba, ſo im Imperfecto te haben.

Ik buk, ik bukte, gebukt, bukken, bücken.

ik doop, ik doopte, gedoopt, doopen, tauffen.

Ik druk , ik drukte, gedrukt, drükken, drücken.

Ik eiſch, ik eiſchte, geeiſcht, eiſſchen, fordern.

Ik fop, ik fopte, gefopt, foppen, ſcherzen.

Ik gis, ik giſte, gegiſt, giſſen, vermuthen.

Ik hoop, ik hoopte, gehoopt, hoopen, hoffen.

Ik hink, ik hinkte, gehinkt, hinken, hincken.

Het jeukt, het jeukte, gejeukt, jeuken, jücken.

Ik jok, ik jokte, gejokt, jokken, lügen.

Ik kef, ik kefte, gekeft, keffen, bellen.

Ikkap, ik kapte, gekapt, kappen, hauen: -

Ik leſch, ik leſchte, geleſcht, leſſchen, löſen. .

Ik merk, ik merkte, gemerkt, merken, mercken.

Ik maak, ik maakte, gemaakt, maaken, machen.

lk naak, ik naakte, genaakt, naaken, näheren.

Ik oogſt, ik oogſte, geoogſt, oogſten, erndten.

lkpas, ik paſte, gepaſt, paſſen, prüfev/paſſen. .

Ik predik, ik predikte, gepredikt, prediken, predigen.

Ik queek, ikqueekte, gequeekt, queeken, auferziehen.

Ik quets, ik quette, gequetſt, quetſen, quetſchen.

Ikraak, ik raakte, geraakt, raaken, anrühren /

betreffen.

lk ſchimp,ikſchimpte, Freire fimoſ:
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Ik trots, ik trotſte, getroſt, trotſen, troßen.

Ikviſch, ik viſchte, gewiſcht, viſſchen , fiſchen.

Ik vloek, ik vloekte, gevloekt , vloeken, fluchen.

Ik wenſch, ik wenſchte, gewenſcht, wenſchen,

wünſchen. -

Ik yk, ik ykte, geykt, yken, eicken/ zeichnen/ vi

fere!.

Ik zeep, ik zeepte, geleept, zeepen, ſeiffen.

Ik zwets, ik zwetſte, gezwetſt, zwetſen, ſchwätzen.

Ik lach, ik lachte, gelacht, gelachgen, lachgen,

lachen.

Ik tref, ik trefte, oder trof, getreft, getroffen, treffen,

treffen.

Verba, ſo im Imperfecto dde, tte,

oder ede, haben.

lk antwoord, ik antwoordde oder antwoordede,

geantwoord, antwoorden, antworten.

lk acht , ik achtte oder achtede,

geacht, achten, achten.

Ik bloed, - ikbloedde oder bloedede,

gebloed, bloeden, bluthen.

Ik boef, ik boette oder boetede,

geboet, boeten, büſſen.

lk dood, ik doodde oder doodede, .

- gelood, dooden, tödten.

lk fluyt, ikfaytte oder fluytede, „.

gefluyt, fuyten, flöthen.

lk gr0et, ik groette oder groetede,

gegroet, groeten, grüſſen.

Ik hoed, ik hoedde oder hoedede,

gehoed , hoeden, hüthen.

Ik haat, ik haatte oder haatede,

gehaat, haaten, haſſen.

Ik jagt, ik jagtte oder jagtede,

gejagt, jagten, eilen
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ik kleed,

Ik no,

Ik laad,

Ik luſt,

Ik myd,

lk muyt,

Ik pacht,

Ik quiſt,

Ik red,

Ik ruſt,

Ik ſneed,

Ik ſchat,

Ik trooſt,

Ik uyt,

Ik voed,

Ik vaſt,

Ik wied,

Ik wacht,

Ikzift,

ik kleedde oder kleedede,

gekleed, kleeden, kleiden.

ik knotte oder knottede,

geknot, knotten, beſchneiden ei

ik laadde oder laadede, (nen Baum.

gelaad, laaden, laden/beladen.

ik luftte oder Inſtede,

geluſt, luſten, verlangen/ger

ik mydde oder mydede, (ne eſſen.

gemyd, myden, meiden.

ik muytte oder muytede,

genuyt, muyten,metern/andereHaut

ik pachtte oder pachtede, (bekommen.

gepacht, pachten, pachten.

ik quiftte oder quiſtede, -

gequiſt, quiſten,quiſten/durch

ikredde oder reddede, (bringen.

gered, redden, retten.

ik ruftte oder ruſtede, -

geruſt, rulten, ruhen/ raſten.

ikſmeedde oder ſmeedede,

geſmeed, ſmeeden, ſchmieden.

ik ſchatte oder ſchattede,

geſchat, ſchatten, ſchätzen.

ik trooſtte oder tröoſtede, 9

getroot, trooſten, tröſten.

ik uyte oder uyttede,
geuyt, uyten, äuſſeren.

ik voedde oder voedede,

gevoed, voeden, ernähren/fut

ik vaſtte oder vaſtede, (tern.

gewaſt, vaſten, faſten.

ik wiedde oder wiedede,

gewied, wieden, wieten / Unkraut

k wachtte oder wachtede, (ausjäten.

gewacht, wachten, warten.

fk zifte oder ziffede,

gszift, ziften, ſieben.

Q 2 Ik
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Ik zucht, ik zuchtte oder zuchtede,

- gezucht, zuchten, ſeufzen.

Ik zweet, »ik zweette oder zweetede,

gezweet, zweeten, ſchwitzen.

verba, welche im Preſente y haben

und im Imperfecto ee machen.

Ik byt, ik beet, gebeeten , byten, beiſſen:

ibyf, ik bleef gebleeven, byven, bleiben.
Ik dryf, ik dreef, gedreeven, dryven, treiben.

Ik glyd, ik gleed, gegleeden, glyden, gleiten/glitſchen.

Igryp, ik greep, gegreepen, gryPen- greiffen.

Ik kryg, ik kreeg, gekreegen, krygen» kriegen/ be

iOllllll&ll. -

Ik kryt, ik kreet, gekreeten, kryten, ſchreyen.

Ik kyk, ik keek, gekeeken , kyken, zuſehen,

Ik kyf, ik keef, gekeeven, kyyen, keiffen/ſchelten.

Ik lyd, ik leed, geleeden, lyden, leiden.

Ik ſyg, ik neeg, geneegen, nygen, ſich neigen.

Ik nyp, ik neep, geneepen - nypen, kneiffen.

Ik pys, ikprees, gepreezen, pyºn, preiſen.

Ik quyt, ik queet, gequeeten, quyten, loßmachen /

acquittien. - -

Ikryd, ik reed, gereeden, ryden, reiten/ fahren.

Ik rg, ik reeg, gereegen »rygen.» ſchnüren/ ein

Schnür-Leib. 9

Ik ys, ik rees, gereezen Yen , aufſteigen./gören.

Ik ſchrf, ik ſchreef, geſchreeven, ſchryven, ſchreiben.

Ik ſchyn, ik ſcheen geſcheenen, ſchynen, ſcheinen.

jjiküse geflºeten ſyten, abmühen
j ſnyi, ik ſneet, geſmeeten, ſmyten » werffen/

ſchmeiſſen.

Ik ſtryd, ik ſtreed, geſtreeden; ſtryden, ſtreiten.

Ik ſtyg, ik ſteeg , geſteegen, ſtygen ſteigen.

Ik vryf, k vreef, gevreeyen, vryYen.» reiben.

wyk, ik week, geweeken, wyken, wig" s
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Ik wys, ik wees, geweezen, wyzen, weiſen.

Ik wyt, ik weet, geweeten, wyten vorwerffen.

Ik zwym, ik zweem, aber das Perfektum iſt/ be

zwynnd, zwymen, ſchwinden.

Folgende ſind davon ausgenommen.

Ikhyg,ikhygde, gehygd, hygen, aus dem Athemſeyn.

Ik hys, ik hysde , gehysd, hyſſen, in die Höhe ziehen.

Ik kryſch, ik kryſchte, gekryſcht, kryſchen, geſchrey

machen.

Ik kryg, ik krygde, gekrygd, krygen, Krieg führen.

Iklyn, ik lynde, gelynd, lynen, Linien ziehen.

Ik lym, ik lymde, gelymd, lymen, leimen.

Ik myd, ik mydde, gemyd, myden, melden,

Ik myn, ik mynde, gemynd, mynen ... meynen.

Ik pyp, ik pypte, gepypt, pypen, pfeiffen.

1krym, ik rymde, gerymd, rymen, reinen.

Ik twyn, ik twynde, getwynd, twynen, zwirnen,

zwirn machen.

Ik vyl, ik vylde, gevyld, vylen, feylen.

Verba , welche uy, im Imperfeéto in

- oo, verändern.

Ik buyg, ik boog, geboogen, buygen, beugen.

lk druyp, ik droop, gedröopen, druypen »erauf

- fen/ tröpfeln.

Ik duyk, ik dook, gedooken, duyken, tauchen.

Ik kruyp, ik kroop, gekroopen, kruypen, kriechen.

lk luyk, ik look, gelooken, luyken, ſchlieſſen.

Ikruyk, ik rook, gerooken, ruyken, riechen.

lk ſchuyf, ik ſchoof geſchooven, ſchuyven, ſchieben. -

Ik ſnuyt, ik ſnoot, geſnooten, ſnuyten, ſchnäuzen.

Ik ſluyt, ik ſloot, geſlooten, ſluyten, ſchlieſſen.

Ik ſluyf, ik ſtoof, geſtooven, ſtuyven, ſtäuben.

Ik zuyg, ik zoog, gezoogen, zuygen , ſäugen.

Ik zuyp, ik zoop, gezoopen, zuypen, ſaufen.

Q3 Dieſe
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Dieſe ſind davon ausgenommen.

Ik buyl , ik buylde , gebuyld, buylen, beuteln/
9

bH fern.

Ik huyl, ik huylde, gehuyld, huylen, heulen.

Ik huys, ik huysde, gehuysd, huyſen, wohnen/

logiren.

Ik kuyp, ik kuypte, gekuypt, kuypen, Gefäß binden.

Ik pruyl, k pruylde, gepruyld, pruylen, unauf
geräumt ſeyn.

Hetpuylt, het puylde, gepuyld, puylen, aufſchwillen.

Ik ruyl, ik ruylde, geruyld, ruylen, tauſchen.

Ik ruym, ik ruynde, geruymd, ruymen, räumen.

Ik ruyſcht, ik ruyſchte „geruyſcht, ruyſchen, räuſchen.

Ik ſpuyt, ik ſpuytte, geſpuyt, fpuyten, ſprützen.

Ik ſtuyt, ik ſtuytte, geſtuyt, ſtuyten, ſtützen.

Het ſuyſt, ik ſuysde, geſuysd, ſuyſen, ſauſen.

lk wuyf, ik wuyfde, gewuyfd, wuyven, mit den

SJuth ſchwencken/ zu wincken.

Kluyven, ſpalten/ und ſchuylen, verbergen/ un

ter ein Dach treten/ wann es regnet / haben kluyfde

oder kloof und gekluyfd oder geklooven: und ſchuyl

de oder ſchool, und geſchuyld oder geſchoolen.

Verba, ſo in, im Imperfeéto in on,

verändern. -

Ik bind, ik bond, gebonden, binden, binden.

Ik blink, ik blonk, geblonken, blinken, glänzen.

Ik ding, ik dong, gedongen , dingen, dingen.

Ik drink, ik dronk, gedronken, drinken, trincken.

Ikdwing, ikdwong gedwongen, dwingen,zwingen.

Ik klink, ik klonk, geklonken, klinken, klingern.

Ik ſpin, ik ſpon, geſponnen, ſpinnen, ſpimmen.

Ik ſpring, ik ſprong, geſprongen, ſpringen frusº
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Ik ſtink, ik ſtonk, geſtonken, ſtinken, ſiincken.

lk vind, ik vond, gevonden, vinden, finden.

Ikwin,ikwon,gewoonen,winnen,gewinnen/verdienen.

Ik wind, ik wond, gewonden, winden, winden.

Ik wring, ik wrong, gewrongen, wringen, wringen.

Ik zing, ik zong, gezongen, zingen, ſingen.

Ik.zink, ik zonk, gezonken, Zinken, ſincken.

Folgende verändern im in om.

Ik glim, ik glom, geglommen, glimmen, glimmen.

Ik klim, ik klom, geklommen, klimmen, klettern/

auffieigen. ga

Ik krimp, ikkromp, gekrompen , krimpen, krimpf

fen. -

Verba, die ie im Imperlečto in oö

verändern.

Ik bedrieg, ik bedroog, bedroogen, bedriegen, be

trugen.

Ik gebied . ik gebood , gebooden , gebieden, em

pfehlen / gebiethen. -

Ik geniet, ik genoot, genooten, genieten genieſſen.

Ik giet, ik goot, gegooten, gieten, gieſſen.

Ik kies, ik koos, gekoozen, kiezen, wählen.

Ik lieg, ik loog, geloogen, liegen, ligen.

Ik ſchiet, ik ſchoot, geſchooten, ſchieten, ſchieſſen.

Ik vlied, ik vlood, gevlooden, vlieden, fliehen.

Ik vlieg, ik vloog, gevloogen, vliegen, fliegen.

Het vrieſt, het vroor, gevrooren, vriezen, frieren.

Ik verlies, ik verloor, verlooren, verliezen, verlieren.

Ik bied, ik bood, gebooden, bieden, biethen.

Ik zied, ik zood, gezooden, 7ieden, ſieden.

Dieſe zwey nimm davon aus.

Ik nies, ik niesde, geniesd, nieſen, mieſen.

Ik wieg, ik wiegde, gewiegd, wiegen, wiegen.
" - Q 4 Ver
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Verba, ſo ee, im Imperfecto in a,

verändern.

1k breek, ik brak, gebrooken, breeken, brechen.

Ik beveel, ik beval, bevoolen, beveelen, befehlen.

Ik eet , ik at, gegeeten, eeter:, eſſen.

Ik geef, ik gaf, gegeeven, geeven, geben.

Ik genees, ik genas, geneezen, geneezen, geneſen.

Ik lees, ik las, geleezen, leezen, leſen. " -

Ik meet, ik mat, gemeeten, meeten, meſſen.

Ik neem, ik nam, genomen, neemen, nehmen.

Ik ſpreek, ik ſprak, geſprooken, ſpreeken, ſprechen.

Ik Ä , ik ſtak, geſtooken, ſteeken, ſtechen.

Ik ſteel, ik ſtal, geſtoolen, ſteelen, ſtehlen.

Ik treed, ik trad, getreeden, tréeden, treten.

Ik vergeet, ik vergat, vergeeten, vergeeten, vergeſſen.

1k vrect, ik vrat, gevreeten, vreeten, freſſen,

Folgende verändern nicht.

Ik beef, ik beefde, gebeefd, beeven, beben.

Ik deel, ik deelde, gedeeld, deelen, theilen.

Ik eer, ik eerde, geëerd, eeren, ehren.

Ik kleed, ik kleedde, gekleed, kleeden, kleiden.

Ik leef, ik leefde, geleefd, leeven, leben.

Ik leer, ik leerde, geleerd, leeren, lehren / lernen.

Ik queel, ik queelde, gequeeld, queelen, quälen.

Ik ſmeer, ik ſmeerde, geſmeerd, ſmeeren, ſchmieren,

Ik teer, ik teerde, geteerd, teeren, zehren.

Ik veeg, ik veegde, geveegd, veegen, fegen.

Ik vrees, ik vreesde, gevreesd, vreezen, fürchten.

Ik weef, ik weefde, geweefd, weeven, weben.

Ik zweet, ik zweette, gezwect, zweeten, ſchwitzen.

Die
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Die Verba, ſo mit einer Prepoſition an

fangen nehmen im Participio ge an/ als:

Aanwyzen,

Afbreeken,

Doordringen,

Ingaan,

Mededeelen,

Neérſlaan,

Naaſpeuren,

Omkeeren,

Ophouden,

Overzetten,

Toeſchryven,

Uytwerpen,

Voorſtellen,

Voorbrengen,

Wederkomen,

Zamenſtellen,

anweiſen /

abbrechen /

durchdringen/

eingehen /

mitcheilen/

niederſchlagen /

nachſpüren/

umkehren /

aufhalten./

überſeßen/

zuſchreiben/

auswerffen /

vorſtellen./

vorbringen /

aangeweezen.

afgebrooken.

doorgedrongen.

ingegaan.

medegedeeld.

neérgeſlaan.

naageſpeurt.

omgekeert.

opgehouden.

overgezet.

toegeſchreeven.

uytgeworpen.

voorgeſteld.

voorgebragt.

wiederkommen / wedergekomen.

zuſammenſtellen / zamengeſteld.

Dieſe aber nehmen kein ge.

Doorgronden, durchgründen / doorgrond.

Ä , durchſchieſſen/ doorſchooten.

erſtellen, wieder in vorigen ſtand bringen./herſteld.

Omringen , Umringen/ omringd. -

Onthoofden, enthaupten/ onthoofd.

Volharden, verharren/ volhard.

Volbrengen, vollbringen/ volbragt.

Wederleggen, wiederlegen/ wederlegt.

Doorloopen, durchlauffen/ doorloopen.

Doorſtooten, durchſtoſſen/ doorſtooten.

Geneezen, geneſen/heil werden / geneezen.

Herroepen, wiederruffen/ herroepen.

Qnthouden, enthalten/ ſich einprägen/ onthouden.

Ontkomen, entkommen/ ontkomen.

Ontloopen, entlauffen/ ontloopen.

Qntflaapen, entſchlºſſen./ ontflaapen.

Verlaaten, verlaſſen/ verlaaten.

Verba
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Verba Irregularia, ſo ihre Tempora auf

andere Arth als die vorhergehenden

formiren.

Ik bak, ik bakte, gebakken, nicht gebakt, bakken,

bacte!!.

Ik blaas, ik blies, geblaazen, blaazen, blaſen.

Ik bederf, ik bedurf, bedurven, bederven, verderben.

Ik bid, ik bad, gebéden, bidden, bitten/ beten.

Ik braad, ik bried, gebraaden, braaden, braten.

Ik breng, ik bragt, gebragt, brengen, bringen.

Ik denk, ik dagt, gedagt, denken, dencken.

Ik doe, ik deed, gedaan, doen, thun.

Ik draag, ik droeg, gedraagen, draagen, tragen.

Ik gaa, ik ging, gegaan, gaan, geheu.

Ik hang, ik hing, gehangen, hangen, hängen.

Ik heb, ik had, gehad , hebben, haben.

Ik help, ik hielp, geholpen, helpen, helffen.

Ik houd, ik hield, gehouden, houden, halten.

Ik houw, ik hieuw, gehouwen, houwen, hauen.

Jk jaag, ik joeg, gejaagt», jaagen, (gen.

Ik kan, ik kon, gekont, konnen, können.

Ik kom, ik kwam, gekomen, komen, kommen.

Ik koop, ik koft, gekoft, koopen , fauffen.

Ik laat, ik liet, gelaaten, laaten, laſſen.

1k lach, ik loeg oder lachte, gelachgen, lachgen, lachen.

Ik leg, ik lag, gelegen, leggen, liegen.

Ik leg, ik leyd, gelegd, leggen, etwas legen.

Ik loop, ik liep, geloopen, loopen, lauffen.

Ik mag, ik mogt, gemoogen, moogen, mögen.

Ik melk, ik molk, gemolken, meiken, milchen.

Ik moet, ik moſt, genoeten, moeten, müſſen.

Ikraad, ik ried, geraaden, raaden, rathen.

Ikroep, ik riep, geroepen, roepen, ruffen.

Ik ſcheer, ik ſchoor geſchooren, ſcheeren, barbiren.

Ik ſcheP»ik ſchiep, geſchapen, ſcheppen, ſchaffen.



G R AM M AT I C A. 251

Wann ſcheppen, ſchöpfen bedeutet, dann machet

es/ ik ſchepte, oder geſchept

Ik ſcheld, ik ſchold, geſcholden, ſchelden , ſcelten.

Ik flaa, ik ſloeg, geſlaagen, ſaan, ſchlagen.

Ik ſlaap, ik ſliep, geflaapen, flaapen, ſchlafen.

Ik ſmelt, ik ſmolt, geſmolten, ſmelten, ſchmelzen.

Ik ſtaa, ik ſtond, geſtaan, ſtaan, ſtehen.

Ik ſterf, ik ſturf, geſturven, 1terven, ſterben.

Ik ſtoot, ik ſtiet, geſtooten, ftooten, ſtoſſen.

Ik trek, ik trok, getrokken, trekken, ziehen.

Ik vaar, ik voer, gevaaren, vaaren, ſchiffen.

Ik val , ik viel, gevallen, vallen, fallen.

lk vang, ik ving, gewangen, vangen, fangen.

Ik vecht, ik vocht, gevochten, vechten, balgen.

1k verlaat, ik verliet, verlaaten, verlaaten, verlaſſen.

Ik vlecht, ik vlocht, gevlochten, vlechten, flec ten.

Ik vraag, ik vroeg, gevraagt, vraagen, fragen / -

begehren.

Ik was, ik wies, gewaſſen, waſſen, wachſen.

Ik waſch, ik wieſch oder wafchte, gewaſchen,

waſchen, waſchen.

Ik weet, ik wift, geweeten, weeten, wiſſen.

Ik weeg, ik woog, gewoogen, weegen, wiegen.

Ik werf, ik wierfoder worf,geworven, werven, werben.

1k werk, ik wrocht oder werkte, gewrocht oder ge

werkt, werken, wercfen / arbeiten.

Ik werp, ik wierp, geworpen, werpen, werfen.

Ik word, ik wierd, geworden, worden, werden.

Ik wreek,ik wreekte, gewrooken, wreeken, rächen.

Ikzeg, ik zeyd, gezegd oder gezeyd, 7eggen, ſagen.

Ikzend, ik zond, gezonden, zenden, ſchicken/ſenden,

Ik zie, ik zag, gezien, zien, ſehen.

1k zit, ik zat, gezeeten, zitten, ſitzen.

Ik zoek, ik zocht, getocht, zoeken, ſuchen.

Ik zweer, ik zwoor, gezwooren, zweeren, ſchwören.

Ik zwel, ik zwol, gezvollen, zwellen, ſchwillen.

Ik zwelg, ik zwolg, gezwolgen, zwelgen, ſchwelgen.

. - - Ver
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Verba Imperſonalia,

Het regent, es regnet.

Het vrieſt, es frieret.

Het waait, es wehet/ es iſt windig.

Het dondert, es donnert. -

Het behoort, es gehöret/ behöret.

Hetſchynt, es ſcheint. -

Het blykt, es erhellet.

Het berouwt my , es gereuet mich.

Het heeft my berouwt, es hat mich gereuet.

Het wagt my, es ekelt mich. -

Het walgde my, es ekelte mich.

Het ſpyt my, es verdreuſt mir.

Het ſpeet my, es verdroß mir.

Het verdriet my, es verdreuſt mir / oder ärgert mich:

Het heeft my verdrooten, es hat mir verdroſſen.

Het jammert my, es jammert mich.

Het heeft my gejammert, es hat mich gejammert.

Het luſt my, es gelüſtet mich oder ich habe Begier

de/ Appetit. .

Man fagt auch Imperſonaliter.

Menzegt, man ſagt.

Men hoort, man höret.

Men kan niet zien, man kam nicht ſehen.

Men zeyde dat men 't niet wiſt, man ſagte / man

wüſte es nicht. -

Mag men twel weeten mag oder kan man es wohl

wiſſen? - -

Men behoeft er geen geloofaan te ſlaan, man hat

nicht nöthig / ſolches zu glauben.

Het word gezeg, es wird geſaget / man ſagt.

Het word geloofd, es wird geglaubt/man glaubt.

Oas
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Das Verbum moeten, miſſen / wird/ gleich in

Hochteutſchen/ ſowohl Imperſonaliter als Perſonal

ter gebraucht.

Perſonaliter ſagt man:

Sing. Preſens.

Ik moet doen, ich muß thun... -

Gymoet doen, du oder ihr müſt thun.

Hy moet doen, er mußthun.

Plur.

Wy moeten doen, wir müſſen thun.

Gyl. moet doen, ihr müſſet thun.

Zymoeten doen, ſie müſſen thun.

Imperf. Ik moſt, ich muſte.

Perfekt. Ik hebmoeten, ich habe gemuſ/oder müſſen.

Plusquamperf Ikhad moeten, ich hatte gemuſt/müſſen.

Futur. Ik zal moeten, ich werde müſſen.

Optativus.

Praſens. Dat ik moet, ich müſſe. f

A Dat ik moeſt, ich mſſte.

Imperfect. \ Ik zou oder zoude moeten. -

Pefäv. Dat ik hebbe moeten, ich habe müſſen.

Datik haddemoeten, ich hätte müſſen.

Plusquamperf ) lk zou oder zoude hebben moeten.

Futurum. lk zal hebben moeten, ich werde haben

Imper
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Imperſonaliter ſagt man:

Men moet, man muß.

Men moſt, man muie. --

Men heeft moeten, man hat gemuſt oder müſſen.

Men had moeten, nan hatte gemuſtl müſſen.

Menzal unoeten, man wird müſſen.

Noch ſpricht man Imperſonaliter.

Het ſcheelt, es fehlet / oder es liegt daran.

Het ſcheelde , es fehlete/ oder mangelte.

Het heeft geſcheeld, es hat gefehlet.

Het had geſcheeld, es hätte gefehlet.

Hetzal ſcheelen, es wird fehlen.

Daß nach einem Verbo, wird im Hollän

diſchen durch dat, ausgedrücket.

Ik wil, dat, ich will / daß.

Ik wilde, dat, ich wolte/ daß.

Ik heb gewild, dat, ich habe gewolt / daß.

1k had gewild, dat, ich hatte gewolt / daß.

Ikzal willen, dat, ich werde wollen / daß

- - CAP.

r
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Vom Participio.

D? Participium iſt ein Wort / welches participi

ret oder theil nimmet vom Verbo und von Noml

ne. Es participiret vom Verbo, indem es einige Zeit

bezeichnet/ und vom Nomine, indem es kam decliniret

werden / und unterſchiedene Genera hat.

Es ſind drey Participia, eines vor das Preſens,

eines vor das Preteritum, und eines vor das Futu

"477.

Das Participium des Temporis Preſentis wird for

miret / indem man dem Infinitivo de anhänget/ als:

beuninnen, lieben / beaminnende, liebende/ und ver

ändert weder in Genere noch in Numero.

Bemercke aber daß die Diminutiva keine am Ende

haben mögen/ als: een ſtinkend Beeſtken, ein ſtin

ckendes Thierlein/ een aantrekkend Meysken, ein

liebreizend Mägdchen.

Man braucht auch das e nicht/ wann der Articulus

een, unmittelbahr vor dem Participio hergehet/ und

dieſes auf ein Subſtantivum Generis Neutrius gerichtet

iſt/ als: een flaapend Kind, ein ſchlaffendes Kind;

een leggend Hert, ein liegender Hirſch; dann es ein

Ä ſeyn würde zu ſagen/ een ſlaapende Kind, een

eggende Hert

Das Participium, welches das Tempus Preſens be

deutet als: bedroefd, betrübt / belégerd, belägert/

verwoeſt, verwºſtet / gezwooren, geſchworen/ mimt

eine an im Fa-minino und Plurali , wann es auf das

Subſtantivum gerichtet iſ/als: een bedroefde Vrouw,

eine betrübte Frau/ de belégerde oder beº:
-

C

–-–-------
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die belägerten / welches auch mit n geendiget wird/

weil hier das Subſtantivum nicht beygefüget iſt/ de

gezwoorehe, oder gezwoorenen, die geſchworne oder

geſchwornen. - -

Bemercke auch daß das e auch einige mahl vor die

Wörter des Generi Maſculini geſetzt wird fals: een

bedroefde Vader, ein betrübter Bater; myn gewee

zene Meeſter, mein geweſener Meiſter. Ich ſage ei

nige mahl/ weil es nicht erlaubt iſt/zu ſagen/ een

bedroefde Menſch, een bedroefde Man, ſondern /

een bedroefd Menſch, een bedroefd Man.

Man ſetzet auch einige mahl das e, obſchon ein

Nomen Neutrum darauf folget/ als: het belégerde

Jeruſalem, das belägerte Jeruſalem; het verwoeſte

Troje, das verwüſtete Troja.

Das Participium, ſo das Tempus Futurum bezeich

net/bedarf keiner Auslegung, dann es verändert micht/

und wird formiret/ indem es zullende, als das Par

ticipium des Verbi Auxiliaris zullen, annimbt/ als:

zullende leeren, lehren werdende/ oder einer der da

lehren wird und ſodann iſt es ein 4äivum ; oder

aber / wann es zullende worden, annimbt/als:

zullende geleerd worden, einer der da gelehret wer

den ſoll; alsdann iſt es ein Paſſivum.

Ä*
%Ä.”

- CAP.

-–
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EFEFEETS

c AP. XIv.

Von dem Adverbio.

DAs Adverbium iſt ein Wort/ welches dem No

mini, Pronomini, Verbo oder Participio beyge

füget wird/wann man deren Umbſtand bedeuten will:

und wird nicht verändert / es ſey dann einige mahl in

den BergleichungssStaffeln.

Damit wir die «dverbia gründlich behandeln/wol

len wir ſolche betrachten nach ihrer Bedeutung/ Ber

gleichung / Gattung und Form.

Ihre Bedeutung iſt ſehr unterſchiedlich / dann es

giebt deren / welche die dem Ohrt/ die Zeit die Zahl/

eine Frage / Bejahung/ Verneinung vielheit/ Be

ſchaffenheit / Vergleichung / Ordnung/ Wunſch /

Zweiffel / Vereinigung/ Trennung / Bezeichnung/

Anrede oder Ausruffung/ und Erhebung andeuten;

welche wir / der Gewohnheit mach/ mit den folgenden

Lateiniſche Termini anzeichnen wollen/ als: de Le

co, de Tempore, de Numero, de Interrogatione,

de Affirmatione, de Negatione, de Quantitate, de

Qualitate, de Comparatione, de Ordine, de Op

tativo, de Dubio, de Conſunétione, de Separatio

ne, de Demonſtratione, de Exhortatione, und da

Elečtione.

!: ,,
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Adverbia de Loco.

Derer ſind viererley Arthen.

Adverbia, ſo die Lage eines Ohrts bezeichnen.

Waar,

Hier,

Daar ,

Ergens,

Nergens,

Ergens anders,

Nergens anders,

Elders D

Niewers,

Binnen,

Buyten,

Bowen ,

Benéden,

Ginder, ginds,

Onder,

Voor,

Achter,

In een plaats,

Op die plaats;

In dit Oord,

In dat Oord,

Overal»

Ver, verre,

Naby, dicht by ,

Rondorn,

Opwaards R

Neerwaards,

-----

vor / forne.

auf einem Ohrte/ auf dem Hof.

niederwärts.

WVG.

hier.

da / d0rk.

irgends.

nirgends.

irgend anderswo.

nirgend anders.

irgendwo / anderswo.

nirgend.

drinnen / inwendig.

drauſſen/ auſſerhalb.

oben / drobst.

UNten / drUnte!!.

dort hin / dort unten.

Unter / UNteM.

hinter / hinten.

an einem Ohrte/ Plaße.

diſſeit/ in dieſem Ohrte.

jenſeits/ auf dem Ohrte.

überal. »

ferne / weit.

nahe bey/ dicht bev.

rundherum/ rundum.
aufwärts.

Der
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Derwaards, dahin / dortwärts.

Herwaards, anhero / herwärts.

Binnewaards, innerhalb / einwärts.

Buitenwaards, auſſerhalb / auswärts.

Achterwaards» hinterwärts.

Achteruyt, zurücke/ hinten aus.

I I.

Adverbia Loci, ſo die Bewegung von

einem Ohrte 1 oder die Abkunft

von demſelben bezeichnen.

Van waar, woher.

Waar van daan, von wannen.

Hier van daan, hier von dannen.

Daar van daan, dort von dannen.

Ergens van daan, irgend von dannen.

Ergens anders van daan, irgend anders von dannen.

Nergens anders vandaan, nirgendanders vondannen.

Elders van daan, irgend oder anderwärtsher.

Niewers van daan, nirgend von dannen oder her.

Van binnen, imwendig/von dem innern.

Van buyten, auſſerhalb/ von auſſen.

Van boven, von oben.

Van benéden, VON UNfell.

Ginder van daan, dort unten von dannen.

Onder van daan, Unter Von daMell.

Van vooren, von forne.

Van achteren, von hinten.

Van een plaats, von einer ſtelle.

Van die plaats, von dieſer ſtelle.

Herwaards van daan, herwärts von dannen.

Derwaards van daan, dortwärts von dammen.

Und die übrige von vorhergehendem Articulo, indem

man ihnen wan daan bepfüget.
R a I II.
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I I I.

Adverbia von der Bewegung nach einem

Ohrte.

Waar na toe , wohin / wo nach zu.

Hier na toe , hierher / hier nach zu.

Daar na toe, dahin dorthin.

Ergens na toe, irgendhin.

Nergens na toe, nirgendshin.

Elders na toe , anderwärtshin.

Niewers na toe, nirgendhin. -

Na binnen , hinein / inwendig.

Na buyten, drauſſen.

Na boven, oben / oben hinauf.

Na benéden, unten hinunter.

Omhoog, oben / in die Höhe.

Omlaag» unten/ unten gewendet.

Ginder na toe dort unten/ dort ferne.

Herwaards, herwärts.
Derwaards, dortwärts.

IV.

Adverbia von der Bewegung durch einen

Ohrt.

Waar door, wohin durch.

Hier door, hier durch.

Daar door, dort durch.

Ergens door, irgend durch.

Nergens door, nirgend durch.

Elders door, anderwärts durch.

Nieuwers door, nirgends durch. - - -

Binnen door, inwendig durch.

- - Buy

–FT-FT
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Buyten door,

Boven door,

Onder door,

Herwaards door,

Boven Op,

Buyten om,

Achter Om,

Dit heen,

Dat heen,

Gints heen,

Ergens heen,

Nergens heen,

Elders heen,

Binnen heen,

Boven heen,

Onder heen,

Voorheen,

Achter heen »

auswendig durch.

oben durch.

unten durch.

herwärts durch.

oben drauf.

auſſerhalb um,

hinten um.

hier hin.

dort hin,

dort unten hin.

irgend hin.

nirgend hin.

anderwärts hin.

inwendig hin.

oben hin.

unten hin.

forne hin.

hinten hin.

Und alle andere Adverbia loci, wann man ihnen

door oder heen beyfüget.

De Tempore von der Zeit.

Heden,

Van daag,

Gifteren,“

Giſteren avond,

Giſteren laat,

Giſteren naamiddag,

Achter middag,

Giſteren tuſſchen licht,

en donker,

Giſteren voormiddag,

Giſteren ochtend,

Eergiſteren,

Morgen,

Morgen ochtend,

Morgen vroeg,

heute.

heute.

geſtern.

geſtern Abend.

geſtern ſpäth.

geſtern nachmittag.

nachmittag. E

geſtern in der Dämme

rUNg.

geſtern vormittag.

geſtern morgen.

ehegeſtern.

morgen.

morgen früh.
0TMell zeitl M."g zellig Zeer
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Zeer vroeg,

Op den avond,

Overmorgen,

Over een Jaar,

Over veertien dagen,

Over een uur,

Over dag,

Van die tyd af,

Zederd giſteren,

Zederdeen Jaar,

Zederd lang,

Zo dra,

Op die tyd,

Daar naa,

Hier naa,

Voort aan,

Aanſtonds,

Straks,

Vervolgens,

Reeds, alreede,

Haaſt,

Terſtond, dadelyk,

Opſtaande voet,

Flus,

Nu, tegenwoordig,

Dan, alsdan, -

's Morgens,

's Avonds,

Vroeg,

Laat»

In tyds , by tyds,

Altyd, altoos,

Dagelyks, -

Zelden ,

Dikwils, veeltyds,

Nimmermeer .nooit,

Ooit, immermeer,

Eindelyk, ten laatften,

ſehr zeitig oder frühe

auf den Abend.

übermorgen.

her ein Jahr.
Über vierzehen Tage.

über eine Stunde

bey Tage/ des Tages.

von der Zeit an.

ſeit geſteren.

ſeit einem Jahre.

ſeit langer Zeit.

ſo bald

auf die Zeit/zu der Zeit.

darnach.

hiernach.

fort an.

ſogleich/ alsbald.

zur ſtunde/ ſo gleich.

nachden/ darnach.

ſchon/ bereits.

alsbald/ ſchnell.

zurStunde/zudieſerStund

ſo fort/ ſtehenden Fuſſes.

fluchs/ alſobald.

nun / gegenwärtig / jetz0.

dann / alsdann.

des Morgens.

des Abends.

frühe/zeitig.
ſpätPMt.

in Zeiten hey Zeiten.

allezeit jederzeit.

täglich. " "

ſelten.

oft/ öfters.

niemahls/ nimmermehr.

jemahls. -

endlich/ zum letzten

er,
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Eer,

Menigmaal, menigwerf,

Altemets, bywylen,

Somtyds, - #

Terwyl, ondertuſſchen,

middelerwyl,

Voortyds, eertyds,

Eens, alsdan, toen, als

toen ,

Wanneer, als,

Voor deezen, voorheen,

Naa deezen,

De Numero

Eens, eenmaal,

Tweemaal,

Driemaal,

Tienmaal,

Twintigmaal,

Honderdmaal,

Duizendmaal,

Meermaals,

Veelmaals,

Zo veel maal,

Hoe veel maal,

Dikwils,

Vaak,

Zelden,

Wederom,

Zo dikwils,

Hoe menigmaal,

Ten eerſten,

Ten tweeden,

Ten derden,

ehe/ bevor.

manchmahl.

bisweilen/ beyweilen/

dann Und WMNN.

unterdeſſen / inzwiſchen/

mittlerweil.

vordem/ ehedeſſen,

dereinſt/ alsdan/ da / da

mahls.

wamm/wannehe/als / da.

vordieſem/vorhinhiebevor.

nach dieſem / hiernach.

von der Zahl.

einmahl.

zweymahl.

dreymahl.

zehenmahl.

zwanzigmahl.

hundertmahl.

tauſendmahl.

mehrmahls.

vielmahls,

ſo vielmahl.

wie vielmahl.

oft.

oft.

ſelten.

wiederUll.

ſo oft.

wie vielmahl.

zum erſten.

zum zweyten.

zum dritten.

R 4 De
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De Interrogatione, zu fragen.

Waarom? - warum?

Hoe? wie?

Hoe zoo ? wie ſo ? - -

Wanneer ? wann/ zu welcher Zeit.

De Affirmatione, zu bejagen.

Ja, JM- -

Voorwaar, zeker, voor- fürwahr / gewiß/ ficher

zeker, . . lich.

Waarlyk, wahrlich.

ImInerS, gewiß ja/traun.

Naamelyk, nehmlich/als. ..

Te weeten, zu wiſſen / nehmlich.

Wel verſtaande, wohl zu verſtehen.

Voornaamelyk, vornehmlich.

Gewiſſelyk, gewißlich.

Inderdaad. in der That.

Ongetwyffeld, zonder ungezweiffelt/ſonder zweifa

twyffeſ, buitentwyffel, fe/ auſſer zweiffel.

Rond uyt, rundaus/ aufrichtig.

Ganſchelyk, gänzlich.

De Negatione, zu verneinen.

Neen, nein.

Niets, nichts

Niet met al, gar nichts.

Nog niet, . noch nicht.

Geenfins, - keinesweges.

In geenen deelen. in keinen Theilen.

- - De
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De Quantitate, eine Bielheit zu
bezeichenen,

Veel, viel.

Alte veel, allzuviel.

Weinig, WeNig.

Genoeg, geMUß

Meer, meerder, mehr.

Min, weniger.

Allenskens, nach und nach.

Byna , beynahe. - -

Schaars, beynöthig / rar.

Bykans, faſt. - - - - -

Schier, ſchier/ gleichſahm.

Naauwlyks, kaum.

Overvloedig, überflüſſig. e ---

Maatiglyk , mäſſiglich / mittelmäſſig,

Ten minſten, zum minſien/wenigſtens.

Grootelyks, gröſten Theils...

Ten hoogſten, zum höchſten/ höchſtens

Hoe veel, wie viel. -

Zéer, ſehr.

Hoe zeer, wie ſehr. - -

De Qualitate, eines Dinges Beſchaffenheit

zu beſchreiben.

Wel 2. wohl. -

Quaalyk, übel / ſchlimm.

Rédelyk, redlich/mittelmäſſig (paſſahel)

Armelyk, ärmlich. „.

Wyſſelyk, ... weislich/ klüglich. .

Voorzigtiglyk, vorſichtiglich. -

Zafjes, zoetjes, ſacht/ behende.

Ras, raſch, friſch/hurtig/ geſchwinde.

- Q 5 De
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De Comparatione, zu vergleichen.

Gelyk, gelykerwys, ge- gleich / gleicherweiß.

lyk als, gleich als.

Als of, als ob.

Even als, oder even eens eben als/ recht wie/ eben

als of, als ob.

Insgelyks, desgelyks, imgleichen/ desgleichen.

Béter, heſſer.

Erger, ärger / ſchlimmer.

De Ordine, eine Ordnung anzudeuten.

Eerſtelyk, erſtlich.

Daar na, darnach.

Van te vooren, vorab/hiebevor.

Geduurig, geſtadig» ſtets/immerwährend.

Daarenboven, iberdem.

De Optativo, zu wünſchen.

Och, of, ach daß / ach wann.

De Dubio, zu zweiffelen.

Moogelyk, - - -- - - - -Ä § vielleicht vermuthlich.

De Conjunčtione, was zu dereinigen.

Te zamen, te gelyk, S. zuſamme/ zugleich/

't Seffens, gelykelyk, Hºt einander/'auf einmahl.

Gverhoop, über- und untereinander /

- übern Hauffen.

Äzºº, ? ganz und gar f gänzlich.

- 2. De

- - ... .
-

-Y. x“ - .
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De Separatione, Abzuſondern.

Bezonderlyk, beſonders,

Alleenlyk, allein. -

Aan een zyde, an einer Seiten/ à part.

De Demonſtratione, zu zeigen.

Zie hier, # hier.

Zie daar, iehe da.

De Exhortatione, Anzumahnen.

Wel aan, wohlan.

Luſtig, wakker, luſtig/ hurtig.

Fluks, ſtracks/ ſogleich.

Op» auf/ zum zweck.

De Elečtione, Auszuleſen.

Liever, lieber,

Boven al, über alles.

Inzonderheid, inſonderheit.

Voornaamelyk, vornehmlich.

Eer, eerder, ehe/ ehender.

Es ſind noch Adverbia, welche wir Comparationez

nennen können/ als: daarentegen, integendeel, da

gegen / dahingehen/ im gegentheil.

Es ſind deren noch andere / welche die Urſache der

vorhergehenden Rede zu erkennen geben/ als:

Naardien, dewyl, nachden/ dieweil/

Nademaal, aangezien - nachdem in Anſehung

dat, daß. - -

Dieſe

- - - - - - -- - - -
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Dieſe hier kommen Adverbia Concluſioni, oder Ra

tions genandt worden/ als;

Derhalven, derohalben/ derowegen.

Daarom, darUll. -

Dieshalven, dieſerhalb.

Overzulks, 1ber dieß.

Es ſind noch andere/ ſo einigen andern Umbſtand

bedeuten / als:

Geern, gaern, gern.

Noode,Ä v Ungern.

Schier, b - -

ÄÄ. § ſchier/ faſt/bey nahe.

Und viel mehr dergleichen.

Anmerckung über ooit, und immermeer,

und noolt und nimmermeer.

Die curieuſe Liebhaber haben anzumercken,/ daß

ſich einiger Unterſchied zwiſchen ooit und immerineer.

und nooit und nimmermeer, findet; dann es iſt zier

licher / daß man ſich von ooit und nooit,bey der ver

gangenen Zeit / und von immermeer und nimmer«

meer, bey der zukünftigen bediene.

Die eigentliche Bedeutung des Wortes

immers.

Solches wird gebraucht/ wem man ſaget: ik heb

immers gezegd, dat, ich habe ja geſagt/ daß Sºe.

Und ſolcher geſtalt durch alle Perſohnen und Tempora;

auch ſagt man wohl: immers ik weet, dat, ich weiß

traan/daß; und alſo auf verſchiedene andere Arthen.

Man ſchreibt oder ſpricht manchmahl immers,

manchmahl auch wohl ommers Di
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Die unterſchiedliche Bedeutung des Wortes

al, und als.

Al kan man nehmen vor ein Adjektivum und vor

ein Adverbium; vor ein Adjectivum, wann es alles

oder ganz bedeutet als: al de Wéreld, alle Welt/

die ganze Welt; wofür man ſonſt ſchreiben ſolte alle;

dann all' de Wéreld, iſt eben ſo viel / als alle de Wé

reld.

Vor ein Adverhium, wann es alreede, ſchon/be

reits / bedeutet/ als: hoe! hebt gy datal gedaan ?

wie! habt ihr das ſchon gethan !

Bisweilen bedeutet es nichts/ und iſt zum über

fluß; als: hebt gyal gedaan • vor/ hebt gy gedaan,

habt ihr gethan oder ſeyd ihr fertig.

Al bedeutet auch alhoewel, obwohl/ als: al heb

ik de magt niet, obwohl ich die Macht nicht habe.

Als wird vor oder anſtatt wanneer geſetzt/nehmlich:

als gy gedaan zult hebben, wenn ihr werdet gethan

haben oder fertig ſeyn.

Manchmahl auch anſtatt gelyk; zum Exempel / hy

doed niet, als 't behoord, er thut nicht / wie es

ſich behöret. -

Man bedient ſich auch davon in der Comparation,

und ſodann bedeutet es / als gleich; zum Exempel:

hy is zo groot als ik, er iſt ſo groß als ich.

Es wird auch bisweilen durch die Abkürzung vor

alles, genommen / als: hy heeft van als, er hat von

allem. Man bedienet ſich aber davon niemahlen im

Schreiben/ obſchon es im Sprechen durchgehen kan/

# Äng/ daß dieſe Sprache die kurze Ausſpra

6 (bet.

Andere Anmerckung.

Es ſind viel Adverbia, welche von den Adjektiv

gemacht werden können/indem man ihnen lykÄ lik

(UN)MMs
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amhänget/als: bequaam, bequäm/geſchickt/bequaam

lyk, bequämlich; zuyver, ſauber 1 zuyverlyk, ſau

berlich; zot, zotlyk närriſch/ u. ſ. w.

Bemercke auch mit Fleiß daß viel Adjectiva ſind /

von welchen man ſich / nach Arth der Teutſchen als

von Adverbii bedient/nehmlich: ſpreek klaar, ſprich

rein/ anſtatt / ſpreek klaarlyk, ſprich reinlich oder

deutlich; hy heeft zich dapper, verweerd, er hat ſich

tapfer erwehret/ anſtatt dapperlyk.

De Comparatione Adverbiorum.

Die Adverbia werden in ihrer Comparation, eben

als die Adjectiva verändert als: voorzichtiglyk,

vorſichtiglich / voorzichtiglyker, vorſichtiglicher voor

zichtiglykſt, oder aldervoorzichtiglykſt, zum aller

vorſichtigſten; vroeg, frühe/zeitig vroeger, früher

vroegſt, oder aldervroegſt, am früheſten oder aller

früheſten/ u. ſ. w.

Betreffend die Comparation der Irre

gularium.

Wel, wohl / béter, beſſer / beſt, am beſten/ al

derbeſt, am allerbeſten; quaalyk , übel / ſchlimm /

erger, ärger1 ſchlimmer / ergſt oder alderergſt, ärgſt/

allerärgſt.

Veel, viel / meer oder meerder, mehr / meeſt,

meiſt/ aldermeeſt, allermeiſt.

Weinig, wenig/ minder, weniger/minſt, wenigſt/

alderminſt, allerwenigſt/ allerminſt.

Eer, ehe/ eerder, ehender / eerſt, erſt aldereerſt,

allererſt/ welches keinen Poſitivum hat.

An
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Anmerckung.

Wenn man den Superlativum gebraucht / läſt man

gemeiniglich den Articulum het vorhergehen / als: hy

heeft het meeſt gezeyd, er hat am meiſten geſagt /

oder das meiſte; hy heeft het minſt gedaan, er hat

am wenigſten gethan; hy heeft het beſt gehad, er

hat das beſte gehabt.

Von ihrer Gattung

Es ſind Primitiva und Derºtº.

FÄmjºva ſind ſelbſtändige Wörter / ſo von keine

andere herkommen/ als: hier, hier /heden, heute/

vroeg, früh. p

zjivatija ſind zuſammengeſetzte Wörter ſo ihren
Urſprung von andere haben alsº tydig, zeitig / daa

jlsbald dageyks, täglich maatgy, mäſ

ſiglich 7 Sºc. welche herkömſig ſeyn von tyd, zeit/

däad, that/ dag, tag/matig, mäſſig

Von ihrer Forun.

Sie ſind auch simplicia und Compoſita Simpleis

oder einfache/ als: giſteren, geſtern / morgen, mor

gen/ néder, nieder / ÖSe.

con-paſta oder zuſammengeſetzte / als: eergifteren,

ehegeſtern/ overmorgen, übermorgen néderwaarts,

niederwärts &'s.

CAP.
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sº stºi-Tºi-Tºi-Tºi-is

CA P. XV.

De Praepoſitionibus.

DJ Prepoſitione ſind unveränderliche Wörter /

welche vor andere geſetzt werden,/ wenn man ei

neu Umbſtand bedeuten will.

Solche ſind Separabilia oder Inſeparabila.

Die Separabilia ſind folgende/ als: töt, te, ten,

ter, zu / zum/ zur / by, bey / voor, vor / achter,

after, hinter/ hinten / tégen, gegen wieder / Jégen,

oder jégens, gegen/neffens, néven, neben door,

durch/ op, boven, auf/ über / oben / onder, un

ten/ unter / binnen, inwendig / drinnen / buyten,

auſſer / drauſſen / om , Umb/rond-om , rund-um /

omtrent, ungefehr / tuſſchen, zwiſchen/ unter/ naa,

nach/ nachdem / naar, nach / laut/ aan, an / in, in/

uyt, aus/von/van,. Von / met, mit/zonder, ſon

der / ohne/ behalven, ausgenommen / welche faſt al

le den Accuſativum regieren.

Anmerckung.

Tót, zu / bezeichnet allezeit eine Bewegung gegen

oder nach einem Ohrte/ als: kom tot my , kom zu

mir; gaa tot hem, gehe zu ihm hin

Daher es ein Fehler iſt / zu ſagen / gedrukt tot

Leiden, tot ÄmäÄm welches man auf den Ti

tul-Blättern einiger Bücher ſiehet / anſtatt daß es

heiſſen ſolte/ te Leiden, t'Amſterdam.

Tot, wird auch in folgenden Redens-Arthen ge

braucht/ als: Chriſtus ſprak tot de Fariſéen, eh

zeyde, Sc. Chriſtus ſprach zu den Phariſäern/ und

ſagte /

-
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ſagte/ u. ſ. w. tot Gods eere, zur Ehre Gottes/ o

der zu Gottes Ehre; tot nadeel van de Kroon,

zum Nachtheil der Krone / tot het eind, bis zum En

de/ tot morgen, bis morgen / tot mynent, bey mir

zu Hauſe / tot uwent, bey euch / n eurem Hauſe /

tot zynent, bey ihn / in ſeinem Hauſe / tot onzent,

bey uns/ in unſerm Hauſe / u. ſ. w. tot nog toe,

bis jetzo zu / tot wien, zu wen/bey wem/ zu wel

chem / tot wanneer , bis wie lange.

Es erfordert auch den Genitivum, wann es anſtatt

zu gebraucht wird / als: tot myn Vaders, zu meines

Vaters / tot myn Broeders, zu meines Bruders/ tot

myn Ooms, zu meines Oheins / S3c.

Die Bedeutung des Wortes te.

Te bezeichnet ſowohl einige Zeit/als einigen Ohrt/

nehmlich/te drie uuren, umb drey Uhr/te Paaſchen,

auf Oſtern/ te Weenen, zu Wien / t'Amſterdam,

zu oder in Amſterdamm/ allwo man das e wegwirtt/

weil ein Wocalis folget.

Bemercke aber/ daß te gemeiniglich etwas in- und

nicht gegen oder nach einem Ohrte/ anzeiget; dann

man ſpricht nicht recht/ wann man ſagt / hy gaat

t'Amſterdam, anſtatt zu ſagen hy gaat na Amſter

dam, er gehet nach Amſterdamm / hy gaat t'huys,

vor / hygaat na huys, er gehet nach Hauſe ; man

ſagt aber wohl / hy is thuys, er iſt zu Saiſe; allwo

man ſiehet/daß t'huys für te huys geſetzt wird/wel

ches allezeit geſchiehet / wann das h vor dem erſten Wo

eale befindlich iſt.

Nichts deſto weniger erlaubt der Gebrauch/zu ſa

gen; hy komt thuys, er komt zu Hauſe; hy quann

te Leuven, er kahm nach oder zu Köven; hy zal

binnen een Maand t'Amſterdam komen, er wird

innerhalb einen Monath zu Amſterdamm kommen/

SPe Wanneer zult gy te Nachtmaal gaan, wenn

werdet ihr zum Nachtmahl Lºn
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Te wird auch öfters vor ein Verbum geſeßt/als:

te bewaaren geeven, zu verwahren geben; ietste

doen hebben, etwas zu thun haben; beginnen te

ſpreeken, anfangen zu reden.

Te iſt auch ſehr gebräuchlich vor alte, allzu/als:

te kleyn, zu klein/ te weynig, zu wenig/te veel,

zu viel. -

Te wird noch in viel anderen Redens-Arthen

gebraucht/ wovon wir die bekandteſten

her ſetzen wollen.

Te nacht, dieſe Nacht/ zu Nacht.

Te gelyk, te zamen, zugleich / zuſammen.

"Te recht, zu recht.

Te vergeefs, vergeblich.

Te vooren, vorhero.

"Te bed, zu Bette.

Te Voet, zu Fuß.

Te Paard, zu Pferde.

Te Wagen, zu Wagen.

Te Land, zu Lande.

Te Water, zu Waſſer

Tepas, zu rechter Zeit.

Welte pas zyn, aufgeräumt ſeyn.

"Te vreede, - zu frieden.

Te gemoet gaan, entgegen gehen.

Te niet doen. vernichten / zerſtören.

Te gaſt nooden, zu Gaſt nöthigen

Te gronde gaan, zu Grunde gehen.

Te niet gaan, zu nichte gehen.

Te wége brengen, zu wege bringen,

Te beurt valien, anheim fallen zufallel

Te Bruyloft gaan, zur Hochzeit gehen.

Das
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Das Wort ten betreffend.

Ten bemercket biswerlen die Zeit/ bisweylen auch

den Ohrt/ als: ten derden dage, am dritten Tage/

ten tyde van, Sºe zur Zeit der / U. f. v. ten huy

ze van zynen Vader, in ſeines Baders Haue.

Ten iſt auch vor folgenden Wörtern

gebrauchlich.

Ten zy, ten waare, (sſey dann/cs wäre dann.

Ten eerſten, zum erſten / am erſten.

Ten tweeden, zum zwcyten.

Ten derden, &c. zum dritten / n; ſ, w.

Ten hoogſten, zum oder am höchſten.

Ten laagſten, - aun niedrigſten.

Ten laatſten , am letéN.

Ten mintten, zum wenigſten.

Ten langſten, zum längſten.

Ten oder ter Tempel zum Tempel begleiten.

geleyden,

Ten Troon verheffen, zum Trohn erhºben oder

erhoben,

Ten deel gevallen, zu thel gefallen,

By een goed Vriend ten bey einen guten Freunde

Eeten gaan, zum Eſſen gehen.

und noch vor einigen anderen / auſtatt der Teltt

ſchen Wörter zum oder an.

Vom Worte ter, zurl oder zu.

Ter bemercket auch Zeit und Ohrt/als: ter goe

der uure, zu guter Stunde ; ter rechter tyd, zu

rechter oder beſtimter Zeit; ter regter hand, zur rech

ten Hand; ter ſlinkerhand, zur lincken Hand;zich

ter Tempel begeeven, ſich zum Tempel begeben o
der P (N.erfüg S 2. Es
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Es hat noch andere Bedeutungen/welche man aus

folgenden Erempeln ſehen kan.

Ter eere Gods, zur Ehre Gottes.

Ter zyden af, zur Seitem ab/an die Seite

Ter oorzaake , aus Urſache/ Um willen.

Ter Tafel, zur Tafel.

Ter Waereld, zur Welt/ auf die Welt.

Ter Aarde beſteeden, zur Erden beſtätigen.

Ter ooren komen, zu Ohren kommen.

Ter contrarie, gegentheils.

Ter goeder trouwe, im guten vertrauen.

Ter contrarie aber iſt ein Baſtard / welche man

meiden muß und ſich ſtatt deſſen von integendeel,

bedienen als welches urſprünglich Holländiſch iſt.

Anmerckung über die Praepoſition onder.

Das Wort onder hat zwey unterſchiedene Bedeu

tungen/ gleich das Teutſche Wort unter auch hat/

nehmlich es bedeutet unter/ als: onder de Tafel,

Untet der Tafel/ dem Tiſche; andern Theils bedeutet

es zwiſchen und unter / als: onder de Menſchen,

unter die Menſchen; onder dat getal, unter dieſer

Zahl/ Anzahl.

Man ſagt auch: ondert gebied van den Keyzer

Auguſtus, unter dem Gebiethe des Kayſers Auguſtus/

onder ſchyn, Unter ſchein.

Eenig Werk onder handen hebben, einiges Werck

unter Händen haben/ iſt auch eine ſehr gebräuchliche

Reden3-Arf.

Anmerckung über die Praepoſitiou om.

Om hat die Bedeutungen/ als um/ umher und

herum/ nehmlich/ hy wandelde om de Kerk, er

- - ſpazierte
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Ä um der Kirchen; man ſagt auch / hy wan

elde de Kerk om, er ſpazierte die Kirche herum /

allwo man om nach dem Subſtantivo ſetzt.

Für um zu gebrauchen/ſagt man / omte ſpreekan,

um zu ſprechen ſo zu ſagen: om het Geld, um das

Geld) vor das Geld; om de Eer, um die Shre; om

niet, um oder vor nichts; onh mynent wil, um nei

ment willen; om uwent wil, um dein- oder eurent

willen; om zynent wil, um ſeinent willen.

Es hat noch eine andere Bedeutung in folgender

ſehr gebräuchlichen Redens-Arth / als de Wind is

om, der Wind iſt herum/oder hat ſich umbgekehret.

Von dem unterſcheide zwiſchen naa, na,

Und naar. -

Naa bedeutet nach/ hernach/ als: naa het Avond

maal, nach dem Abendmahl; bisweilen bedeutet na

eine Bewegung nach einem Ohrte/ als: ik gaa na

Berlyn, ich gehe nach Berlin.

Naar, bedeutet nach oder zufolge/ als: naar myn

gevoelen, nach meiner Meynung; naar het Beeld

Gods, nach dem Bilde Gottes. -

Einige wollen / daß man ſich auch von naar dedie

nen müſſe/ wenn man eine Bewegung nach oder gegen

einen Ohrte bezeichnen wolle / vornehmlich wann das

Wort mit einem Vocale anfänget/ als: hy is naar

Amſterdam vertrokken, er iſt nach Amſterdamm ab

gereiſet. Biele aber/und ſonderlich der gemeine Mann/

bedienen ſich von na in ſämtlich vorbeſchriebenen Be

deutungen.

Betreffend die Praepoſition uyt.

Uyt, hat drey verſchiedene Bedeutungen / gleich

auch/ aus / hat und bezeichnet erſtlich / aus / von

dannen als gaa uit myn Kamer, gehet aus mei
Mer Cammer, -

S 3 Zweys
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Zweytens bedeutet es aus oder mittelſt/ als: uit al

myn magt, aus aller meiner Macht.

Drittenß bedeutet es aus oder durch / als: uit Lief

de; aus Liebe; uit nood, aus Noth.

Man ſagt auch / uit wat oorzaak, aus was Ur

ſache / da es dann ſo viel als / um/ ſagen will.

Alle dieſe Prºpoſitione terden Separabilia genandt/

Ä ſie auch auſſer der Compoſition gebrauchet werden

NNEN.

Die übrigen werden ſeparabila genandt/ weilen

ſie memahls allein ſeyn können./ ſondern jederzeit mit

andern Wörtern coinponiret werden müſſen/ als da

ſind die folgende: be, ge, her, on, ont, ver, wan,

welche in folgenden Wörtern befindlich ſind fals: be

keeren , bekehren; geleyden, begleyten; herdoen,

wiederchum/ noch einſt machen; onbeſchaamd, Unbe

ſchänk; ontraaden, abrathen; verdragen, vertragen;

wantrouw, unistrauen; wanorde, unordnung SPc.

Anmerckungen.
-

Es iſt zu mercken/ daß die Bedeutung bieſer Inſe

parablen Praepoſitionen von denen im Hochteutſchen

nicht viel verſchieden iſt / folglich unau die bundigeEr

käntniß davon aus dem Gebrauch leicht erlernen kan:

Demnach wollen wir zu Erleichterung der Erkältniſ

davon einige Meldung thuil.

Die Praepoſition be will eigentlich eine Sache voll

kommener und völliger machen/ und wird wie / be/

im Teutſchen/ componiret/als: ſchryven, beſchry

ven, ſchreiben, beſchreiben; minnen, beminnen, lie

ben/ belieben / t. ſ. w. -

Ge, bemercket gemeiniglich eine geſchehene Hand

Äng/ als gewonnen, gewonnen; geleezen, geleſen,

Ä wird übrigens/ gleich ge im Teutſchen/ conpo

NIréſ, - - -----

- - - Z – Her,
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Her, bedeutet eine Wiederholung einer Sache/ und

gilt faſt ſo viel als die Praepoſition wieder oder zu

rück/ in Teutſchen/ als: herneemen, wieder nehmen;

herhaaien, wiederholen; herſcheppen, wieder / oder

von neuem ſchaffen / herſchaffen; hervormen, er

neuern wiedergeſtalten; herleezen; zurück oder wie

der leſen / U. ſw.

On wird wie die Praepoſition un/ gebraucht/ und

bemercket einen Fehler oder unvollkommenheit/ als:

onbequaam, unbequäm; onverſtandig, unverſtändig;

onervaaren, unerfahren; und es wird aeuneinglich mit

einem Adjectivo, Participio oder Adverbio componirt/

und niemahls/ oder ſehr ſelten mit einem Verbo.

Ont hat faſt dieſelbe Bedeutung / es wird aber mie

mahls denen Adjektivis, ſondern jederzeit denen Ver

bis oder Participiis beygefüget/ gleich die Prºpoſition

ent/ im Teutſchen.

Ver bedeutet auch bisweilen die Wiederholung ei

nes Dinges/ als: vernaayen, vernähen / oder anders

nähen; ververven , verfärben / oder anders färben.

Im übrigen iſt deſſen Gebrauch wie ver/ im Teut

chen.

Wan will ſo viel als miß/ oder zweiffelnd vor

ſtellen / wie man aus folgenden Wörtern erſehen kan:

Wangeloovig, Ä
Wangunſtig, mißgünſtig / abgünſtig

Wanhoop, verzweiflung.

Wanhoopen, verzweifeln.

Wanluſt, unluſt.

Wanluſtig, unluſtig. -

Wanorde, Unordnung.

Wanſchapen, mißgeſtalt/ ungeſtalk.

Wanſchapendheid, mißgeſialt/ ungeſtaltheit.

Wanſchikkelyk, ungeſchickt / Übelſtändig.

Wanſchikkelykheid, ungeſchicklichkeit.

Wanzinnig, unſinnig.

Wag

Wanzinnigheid, - unſinnigheit.

S 4
---
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Wanbedryf,

Wantrouw,

mißvetreib/ miſſethak.

UNPkraUeN.

Wantrouwig, mußträuiſch.

Wangevoegelyk, übelfügend / übelſchickend.

Wangevoegelykheid, sº wieder den Wohl

fand.

Wangedrag, mißbetragen / übele Auf

führung.

C A P. XV.

De Conjunčtione.

DI conjunctio iſt ein Theil der Rede / welches die

Wörter und Redens-Arthen verknüpfet/ und zu

ſammen füget.

Sie ſind nach ihrer Bedeutung unterſchiedlich / ei

nige Copulativa, andere Dijunäiva, noch andere Con

ditionales, Adverſativa und Caſales.

Copulative ſind 1 welche die Wörter und

den Sinn der Rede zuſammen fügen/als:

En, ende,

Ook,

Insgelyks

Met, mede,

Als mede,

Hier toe,

Daar toe,

Daarenboven,

Midsgaders,

Und.

auch.

gleichfals.
Ulik.

imgleichen/ auch.

hierzu.

dazu.

überdem,

mit/gleich auch/iwgleichen.

Dis
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Disjunčtivae ſind I welche die Wörter zwar

zuſammen fügen/ zugleich aber auch den

Sinn der Rede unterſcheiden als:

Noch, nochte, weder/ noch.

Of, ofte, oder/ ob.

Doch, d0c.

Het zy, 't zy , es ſey/ entweder

Het zy hy leeve of ſter- entweder er lebe oder
WS » Sterbe,

Conditionales ſind I welche einige Bedin

gung bezeichnen als:

Zo, indien, ſo/ wann/ indem/dafern.

By aldien, is het zaake, im Fall / fals/ ſo es iſt.
oder is 't zaake, E -

Waar het zaake, oder wäre es / dafern,

waar ’t zaake,

n , oder ingevalle im Fall daß.

AT,

Het zy, tan zy, es ſey dann.

Is het zaake, oder is 'e zaake , ſo/ dafern/ wird

allezeit mit dem Praſente, Perfeco oder Futuro, ge

ſetzt / waar het zaake, oder waart zaake, aber mit

dem Imperfecto und Pluquamperfecto, als : is het

zaake , dat wy wel leeven, ſo wir wohl leben;

waar 't zaake: dat hy met ons gekomen was, da

fern er mit uns gekommen wäre/ u. ſ. w.

S 5 Ad
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Adverſativae ſind welche die Rede zuſam

men fügen indem ſie von dem vorher

gehenden das gegentheil anzeigen als:

Maar, aber / ſondern.

Maar of, aber/ ob / oder 0b.

Al is 't, ofſchoon, -

obſchon/obgleich/obwohl.
Schoon dat, hoewel, wie wohl / wann auch.

Alhoewel,

Echter, nochtans, dennoch / nichts deſto we

Niger.

Evenwel, niettemin, gleichwohl / nichts deſto

minder.

Daarentegen, dahingegen.

Dieſe letztere aber kam man vor ein Adverbium neh

UNEN.

Cauſales ſind welche die Urſache des vor

hergegangen Diſcurſes anzeigen als: -

Want, dann / denn.

Vermits, aangezien dat, angeſehen / daß.

Nademaal, gemerkt dat, nachdemahl daß.

Om dies wille, daarom, unb deswillen / darUM:

Om dat, - weil/ umb daß.

Ter oorzaake dat
Üi Ä," § aus Urſache daß.

Op dat, auf daß damit.

Ten einde dat, auf daß / zu dem Ende.

Derhalven, derohalben.

Weshalven, weshalben.

Hierom, daarom , hierum / darum.

2 - CAP.
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CA P. XVI.

De Interječtionibus.

DJ Interjeäion iſt ein Wort / welches das innere

Empfinden des Menſchen zu erkennen giebt. Es

ſind derer verſchiedene Archen.

Aus zu rufſen/ als: ö!

Zu bitten oder zu ſchmeicheln/ ey, ey lieve!

Zu wünſchen / och indien! oder och of! och dat.

Sich zu verwunderen/ hoe! jemini.

Zu dräuen/ wee! wee u! wacht.

In Schmerz oder Betrübniß / helaas! é! och !

och arm! ach! ay my! ay.

# verachten / fy, fi, foey, kak, ha, ö ſchande.

u ſcherzen/ jou, jou.

Sich zu erfreuen/ ha, eya, hei, heiſa.

Zu ruffen/ hem, hola, ho, zeg.

Zum ſtilſchweigen / ſus, ſtil, ſt.

Umb zu weinen./he! hu! -

Das Lachen zu bezeichenen/ha, ha,ha, bach, hey.

Zu lermen/wapen, moord, brand. V

- - v

Vierdter

º
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#FELÄGLÄGLÄGL.

Vierdter Theil

Der

GR AMMATICA.

sº HHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHEbs

S Y N TA X I S.,

Oder

Die Wortfügung.

H. wollen nun die Rechtſtellung und

Ordnung der Wörter einer Rede

nach jedem Theil der Grammatick

behandeln. Man wird aber durchgehends

hierin wenig Unterſchied von dem Teut.

ſchen anmercken.

CA
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CA PUT I.

Von dem Articulo.

D Je Nominaufantiva werden durch den Art.

Älum ausgedrücket / „als: een Menſch, ein

Menſch een Paard, ein Pferd. -

Wenn aber das Subſtantivum mit einem Adjeäivs
bealeitet wird/ ſetzt man den Articulum vor das Ä.

eivum, als: een eerlyk Man, ein erlicherMann.

Ausgenommen alle im Plurali, welches vor dem Ar

ºlº geſetzt wird./als: alle de Menſchen, alle Ren

ſchen/ oder alle die Menſchen; alle de Nachten, alle

Nächte. Man ſagt aber auch ſonder den Articulum,

alle Menſchen SP.

Nimm auch in Acht/ daß die Subſtantiva im Plu

ral, den Artieulum nicht oft gebrauchen/ als:

Vrouwen zyn niette betrouwen, die Frauen ſind

Mick zu betrauen.

Gy hebt u gedraagen als Mannen van Eere; ihr

hab euch als vornehme Männer aufgeführer

Ännicht eigentlich die Beheijder Gröſ.
ſe einer Sache bezeichnet/ braucht man auch den A

ticulum nicht/ als:

Geef my Brood, gebt mir Brod.

Ägy.Volk geien? habt ihr Volck oder Leute
geſehen? S3e.

Will man aber die vollkommene Sache bemercken/

muß man ſich deſſen bedienen als:

Geef my het Bier, dat in de Kanis, gebt mir das

Bier / das in der Kamme iſt.

Ik heb het Geld ontfangen, 't welk hy my ſchul

dig was, ich habe das Geld empfangen / ſo er mir

ſchuldig war.

Wann
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Wann die Adverbia quantitati beym subſtantive
ſtehen führet das Subſtantivum niemahlen Articu

los, als

Veele goede Zielen,

Weinige dingen,

Reden genoeg,

Meer Boeken,

viel gute Seelen.

wenig Dinge.

Urſach genug.

mehr Bücher.

Folgende Wörter werden auch ſonder den ***

uº ausgedrücket

God, Gott.

Wyn, Wein.

Bier, Bier.

Water, Waſſer.

Zout, Salt

Rykdom, Reichthum.

Armoede, Armuth.

Imgleichen die Nomina der Metallen.

Goud 9 Gold.

Zilver, Silber.

Koper, Kupfer.

Und noch viel andere.

„Man ſoll aber im plural den Articulum nicht zu

rück laſſen als:

De Goden, die Götter:
De Wateren » die Gewäſſer.

Die Nomina der Städte / Länder und Königreiche/

haben auch keinen Artºº nöthig / alß:

Engeland is eer magtig Koningryk, Engelland

iſt ein mächtiges Königreich
"Äjsjene Stad zonder weerga, Am

ſterdamm iſt eine unvergleichliche Stadt.

Äjder Monathe werden auch ohne Ar

Piculum geſetzt.
Jens
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an.

Artc.

Aft

ſt

grit

gl

, ſo

je

Jmgleichen alle Nomina propria, als: Jan is een

Drönkaard, Jºhann iſt ein Trunckenbold.

Pieter is een goed Heelmeeſter, Peter iſt ein

guter Wund-Art.

Nimm aus:

1) Wenn man ein Adjektivum vor das Namen

roprium ſetzt/ dann muß man ſich des Articuli be

ienen / al8:

De wyze Seneca, der weiſe Seneca.

De kuyſche Suſanna, die keuſche Suſanna.

De ſchoone Helena, die ſchöne Helena.

2) Dergleichen / wenn man an der Perſohn zweif

felt / wovon man redet / Und um dieſelbe ſodann von

einer andern zu Unterſcheiden / ſoll man den Articu

um gebrauchen als:

De Jan die dat deed, der Johann/ der das that.

3) Im Plurali kam man auch den Articulum vor

die Nomina propria ſetzen / als:

De Jans zyn goed, die Johannen ſind gut.

Weil nnn vorbeſchriebener maſſen der Articulus

meiſt wie im Teutſchen gebraucht wird ſo iſt nicht

nöthig/ zu leichterer Begreiffung ein mehreres an zu

mercken.

CAP.
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ebespesspesepe ebe, gebe - es

C A P. I I.

Syntaxisdes Nominis Und Pronominis.

I.

Das Nomen Adječtivum Generis Neu

trius wird bisweilen für ein Nomen

Subſtantivum genommen als:

Het goed, das gute,

Het quaad, das böſe / ſchlimme.

Het myn, das meine.
-

Het zyn , das ſeine.

Het Geeſtelyke, das Geiſtliche,

Man ſagt auch:

Het Italiaanſch, das Italiänſche.

Het Franſch, das Franzöſiſche.

Het Engelſch, das Engelſche.

Anſtatt zu ſagen:

De Italiaanſche Taal, Sºe. die Italiänſche Spra

che/ u. ſ. w.

Desgleichen ſagt man:

Op het Engelſch, Franſch, Spaanſch , anſtatt :

ºp de Spaanſche, Franſche, Engelſche manier, auf

Engliſch, Franzöſiſch/ Spaniſch oder nach der En

gländiſchen Mode/ U. f. v.

– Anſtatt
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Anſtatt deſſen man auch ſchlecht hin ſpricht:

Op zyn Spaanſch, op zyn Franſch C5e. welches

aber ſchon ein wenig hart klinget/ obgleich dieſe Re

dens-Arth ſehr gebräuchlich.

I I.

Syntaxis des Adječtivi und Subſtantivi.

Das Adjektivum muß jederzeit mit ſeinem Subſtan

tivo bereinkommen / im Genere, Numer- und Caſa,

und ſoll gemeiniglich vor dem Subſtantivo ſtehen/als:

Een wroom Man, ein ſrommer Man.

Een ſchoone Vrouw, eine ſchöne Frau.

Ich ſage gemeiniglich; dann bisweilen/wamm die

Redens-Arth recht ausdrücklich und wohlredend ſeyn

ſoll / wird das Adjectivum nach dem subſtantive ge

ſetzt / folgender geſtalt:

Het is een Perſoon, waardig om bemind te wor

den, es iſt eine Perſohn/ die würdig iſt/ daß man

ſie liebe.

't Is een Man, zeer erwaren in de Schrift, er iſt

ein in der Schrift ſehr erfahrner Mann.

Allwo man ſichet / daß das subſtantivum vorſte

het / weil das Adjektivum von deme/ſo erfolget/ nicht

abgeſondert ſeyn kan. -

Man ſagt noch:

Zyn leeven lang, ſein Leben lang.

Een uur lang, eine Stunde lang.

Een pond zwaar, ein Pfund ſchwer.

Drie ellen lang, drey ellen lang.

Zes duym breed, ſechs daum breit.

T Dess
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Desgleichen ſagt man:

Hendrik de Vierde, Heinrich der Vierte.

Philippus de Tweede, Philip der Zweyte.

Die Gewohnheit will auch / daß man ſage:

Myn Vader Zaliger, mein Vater Seeliger.

Myne Moeder Zaliger, meine Mutter Seeliger.

Und mict/myn Zaliger Vader, myn Zaliger Moe

der. Man bemerce daß hier das Zaliger auf Ge

dachtenis oder Gedächtnüß zielet.

elcher geſtalt ſiehet man/ daß auch in ſeng des

«djeäio , die Holländiſche Sprache der Teutſchen

nachahmet.

1 1 I.

Von dem Pronomine Relativo.

Das Pronomen Relatiuum ſtimmet mehrentheils

mit dem vorhergehenden Nomine in Genere und Nu

jro (berein; der Caſus aber iſt unterſchiedlich / l*

dem das folgende verbum einen anderen Caſum erfor*

dert / alg:

De Man, dien gy geſprooken hebt, der Mann /

den ihr geſprochen habt. *

Das pronomen Relativum wird bey den Hollän

dern ſehr nahläſſig um gemeinen Redens-Arthen ge

jche ja aememiglich verkehrt angebracht ºdege
ſtatt daß wenn man von einem Fºtº ſpricht /

man ohne Gewiſſens-Scrupel das Relativ" Generis

Maſe darmach ſetzee / als: hoe ſmaakt u de Boter ?

wie ſchmeckt euch die Butter? hy is lekker, ſie iſt von
uthem Geſ: mick; hoe behaag u.de Hollandſche

Taal? wie gefällt euch die Holl udiſche Sprache? hy
- - - - 1$
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iszoet, ſie iſt angenehm. Und ſo auch umgekehrt

beym Nomine Maſulins, als: hebje myn Hoedº

habt ihr meinen Huth? 'k hebze, ich habe ihn. Es

ſind dieſes aber würckliche Fehler /. Welche wenigſtens

im Schreiben vermieden werden müſſen.

I V.

De Subſtantivo.

Die Subſtantiva werden insgemein faſt wie im

Teutſchen Gebraucht / nehmlich, wenn zwey &ubſtan

ÄÄ die einerley Sache bezeichnen je
men ſolche im Cafu überein7 als

De Stad Amſterdam, die Stadt Amſterdamm.

De Rivier de Rhyn, der Rhein-Strohm.

Myne Zuſter Anna, meine Schweſter Anna.

De Sraaf van Starremberg, Beſchermheer der

Stad Weenen, heeft zich töthetuitj OIW6T-s

Äinbaar getoond, der Graff von Staremberg/ Be

ſchützer oder Gouverneur der Stade Wienn/ hat ſich

bis aufs äuſſerſte unüberwindlich geſtellet.

Es iſt aber unnöthig/ daß ſie in Gje und Nu
mero ltbereinkommen als:

Pº Boeken myn vermaak, die Bücher meine Er
g0tzlichkeit; de Kinderen de Vreugdhunner Moeder,

die Kinder die Freude ihrer Mütter.

Vom Genitivo.

WÄSººva von unterſchiedlichen Sa
chen zuſammen kommen/ wird/wiejn Teutſchen/

das eine im Genitivo geſetzt/ als:

Pieters Boek, Pieters Buch. -

& S T 2 Allwo
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Allwo das erſte im Cafu verändert / in folgenden

aber nehmen die letzteren den Genitivum an / als:

De zuyverheyd des Geweetens, die Unbeſlecktheie

des Gewiſſens.

De Zonden der Menſchen, die Sünden der Men

ſchen -

De Meyd van 't Huys, die Magd vom Hauſe.

De onachtzaamheid der Vrouwen, die Unachtſam

keit der Frauen.

Dennoch erlaubt die Gewohnheit / zu ſprechen:

's Waerelds goed, vor des Waerelds goed , das

Guth der Welt;het Vaders goed, der Baters Guth,

het Moeders goed, der Mutter Guth; welches auch

im Teutſchen das Vater-Guth/ das Mutter. Guth/

heiſſet. -

Auch beaiebt es ſich wohl/daß zwey subſtantiva im

Nominative zuſammengefügt ſeyn/ als:

Een Zak Koorn, ein Sack Korn.

Een Roemer Wyn, ein Römer Wein

Een Mand Turf, ein Korb voll Torf S3s.

Anmerckungen.

I

Obgleich von zweyen zuſammen geſetzten subſtanti

vis das eine im Genitivo geſetzt wird / auch die Prono

mina oder Adjektiva im Caſu mit ihren Subſtantivis

übereinkommen ſollen / dennoch trift es ſich öfters /

daß die den Subſtantivis beygefügte Adjectiva nicht im

Genitiv» geſetzt werden / zum Exempel:

Myn Vrouws Zuſter, meines Weibes Schweſter/

vor myner Vrouws Zuſter.
UwÄ Eer, eures Mannes Ehre / vor uws Mans

er

In zyn vaders laats, in ſeines Vaters Stelle/vor

in zyns Vaders plaats. B

- - - - 2. B6a



G R AM MAT I C A. 293

2.

Bemercke auch/daß wann zwey Genitiv eines Nu

meri und Generis oder eines Maſculini und Neutrius

zuſammen kommen/ ſodann der eine Genitivu mit der

Prepoſition van, exprimiret werden muß / als:

De Liefde van 't Volk des Konings, die Liebe vom

Bolcke des KönigL.

De Macht van de Vyanden der Chriſtenen, die

Macht der Feinde der Chriſten; und mcht/ de

Macht der Vyanden der Chriſtenen. -

Ich ſage zwey Genitivi von einerley Numero und

Genere, oder Maſculino und Neutro, auf dem Fall/

daß wann die Articula unterſchieden ſind und nicht

einerley Endigung haben.

es iſt bisweilen erlaubt/ ſich deren zu bedienen/

MB;

De Macht des Grooten Heers der Turken, die Macht

der Türckiſchen Sultans.

3.

Man bedient ſich auch des Genitivi in fol

genden Redens-Arthen.

Een teug Biers, ein Trunck Bieres.

Een Roemer Wyns, ein Rëmer Weins.

Een dronk Waters, ein Trunck Waſſers.

Een kool Vuurs, eine Kohle Feuer.

Veel goeds, viel Guths.

Weinig gelds, wenig Geldes.

Gelds genoeg, Gelds genug.

Goed Kinds, Rinder-licb.

T 3 Goed
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Goed Paerds,

Vol Waters,

Myns bedunkens,

Goeds moeds,

Bloots voets,

Bloots hoofds,

Luyds keels,

Ik gaa myns wegs,

Hy is ſlinks,

Eens 's Weeks,

Driemaal 's jaars,

Tweemaal 's daags,

's Morgens,

's Avonds,

"s Nachts,

Spottender wyze,

Onvoorziens,

Onverhoeds,

Om des Menſchen wille,

Om des Moords wille,

Om zynent wille,

Om haarent wille,

Om mynent wille,

Van hunnent wege,

Van haarent wege,

Mynent halve, -

Oñzenthalve,

Vriendſchapshalve,

Pferde-lieb.

voll Waſſers.

meines Erachtens.

ÄÄbloſſen Fuſſes/ Barfuß,bloſſen Ä. fuß,

mit vollem Halſe, -

ich gehe meines Weges.

er iſt Lincks.

einmahl in der Wochen.

dreyulahl des Jahres.

zweymahl des Tages.

des Morgens.

des Abendg.

des Nachtg.

ſpottender weiſe.

Unverſehens.

unverhütet.

umb des Menſchen willen,

Umb des Mordes willen.

Umb ſeinent willen.

umb ihremt willen.

umb Uneinent willen.

von ihrentwegen.

meinenthalben. -

unſernchalven. -

Freundſchaftswegen.

Vom Dativo.

Man bedient ſich hier des Dativ wie im Teutſchen/

folgender geſtalt:

Hy is ynen Vader gelyk, er iſt ſeinem Bater gleich.

Den Volke iets voordraagen, dem Bolcke etwas

vortragen,
Het
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Het Plakkaat wierd den Volke opentyk voorgelee

zen, das Edict oder Befehls-Brief wurde dem

Bolcke öffentlich vorgeleſen.

't Lachgen is de Menſchen eigen, das Lachen iſt dem

Menſchen eigen.

Die zaak is allen gemeen, dieſe Sache iſt allen ge

“Il(IN.

Hy is der Waereld noch niet geſtorven, er iſt der

Welt noch nicht abgeſtorben.

Ten eeuwigen Leeven overgevoerd, zum Ewigen

Leben ubergeführet.

Ter Helle vaaren, zur Höllen fahren.

Ten Grave gaan, zum Grabe gehen.

Ten Vuure gedoemd, zum Feuer verdammt.

Ten Oordeel gedagvaard, zum Urtheil geruffen/

ClklW'ſ.

Ik heb het hem gezeid, ich hab es ihm geſagt.

Hy beeft het my gegeeven, er hat es mir gegeben.

Een Zoon die hem lief was, ein Sohn der ihm lieb

WM!'.

Wees my genadig; ſey mir gnädig.

't ls hem ontnomen, es iſt ihm genommen.

Ik ben openbaar geworden den geenen die nam

niet en vraagde, ich bin denjenigen offenbahr ge

worden / der nach mir nicht fragete.

't Is den Lande onttrokken, es iſt dein Lande entzo

gen.

De Degen wierd hem ontnomen, der Degen wurde

ihm weggenomen.
-

Men moet Gode meer gehoorſaaam zyn, dan de

Menſchen, man muß Gott mehr gehorchen als

dem Menſchen. -

Dezen geeven alle de Propheeten getuygenis, die

ſeln geben alle Propheten zeuguis.

T4 Von
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Von Accuſativo.

Der 4ccuſativu wird gemeiniglich/ wie in Teut

ſchen/ nach den Verbi Tranſftivis geſetzt / als:

De Smidt maakt een Hamer, der Schmidt Macht ei

nen KJaumer.

Zyk abde haaren Man, ſie kratzte ihrem Mann.

Hyſ eg zynen Zoon, er ſchlug ſeinen Sohn.

Die Kaerel ſtiet my, der Kerl ſtieß mich.

Zybeſpotte hem , ſie beſpottete ihn.

De Osſchopte den Jongen, der Ochſe ſtieß dem Jun

gen mit dem Fuß.

Ik brandde mynen Vinger, ich brennete meinen Fin

Mer.

Hywierp den Steen weg, er warf den Stein weg.

Zyat eenen Appel, fie aß einen Apffel.

Hydrinkt liefſtrooden Wyn, er trinckt am liebſten

rothen Wein.

k hebhem niet gezien, ich habe ihn nicht geſehen.

Yog my ,,folget mir. ...

Ik hoorde hemniet, ich hörte ihn nicht.

k bemin mynen Vader, ich liebe meinen Vater.

Vom Vocativo.

Der Vocativu iſt/ umb jemand anzuruffen oder

MzUredell / als;

Ö God! o Gott!

Vader, niet myn wille, maar de uwe geſchiede,

Bater / nicht mein/ ſondern dein Wille geſchehe.

Gº weg, Zatun , hebe dich weg/ Satan.

Geloºf gy . d. Koning Agrippa, de Propheeten?

9 König Agrippa/ glaubt ihr den Propheten

-*
-

- -

Vom
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Vom Ablativo.

Den Gebrauch des Ablativi, kam man in folgen

den Phraſbus anmercken.

Daar is een Brief van hem gekomen, es iſt ein Brief

von ihm gekommen.

Ik heb een Boek van mynen Broeder gekreegen,

ich habe ein Buch von meinem Bruder bekommen.

Ik zaghem ten Hove, ich ſahe ihn am Hofe.

Ten derden dage, am dritten Tage.

Ten tyde myner Jeugd, zur Zeit meiner Jugend.

Daar ter Steede, auf dieſer Stelle.

Ter goeder uure, zu guter Stunde.

Op eenen Sabbatdag, auf einen Sabbat-Tag.

Behoorlyker wyze, gehöriger weiſe.

lk kwam onverrichter zaake te rugge, ich kahm un

verrichteter Sache zurück.

V.

De Adječtivis.

Alle Comparativa haben die Conjunäion als oder

dan, hinter ſich / mit einem Nominalvo, als:

Daar is niets koftelyker als de Tyd, es iſt nichts

köſtlichers als die Zeit.

Alle Superlativs erfordern einen Genitivum, als:

Hy was de geleerdfte der Grieken, er war der Ge

lehrteſte unter den Griechen.

Salomon is geweeſt de Wyſte aller Koningen, Sa

lomon iſt der Weiſeſie aller Königen geweſen.

Dennoch iſt auch erlaubt ſich einer Praepoſition zu

bedienen/ als:

z T5 Hy
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Hy is de beſte ondermyne Vrienden, er iſt der beſte

unter meinen Freünden.

Die folgende Arthen/ erfordern ihre Caſu, wie die

Teutſchen / als:

Hy is een der geenen die my haaten, er iſt einer

derjenigen/ die mich haſſen. -

Auguſtus was de eerſte der Roomſche Keizeren,

Auguſtus war der erſte der Römiſchen Kayſer;

allwo die Cardinalia und Ordinalia den Genitivum

erfordern. Wan kan aber auch den Ablativum dar

auf folgen laſſen / als:

Een van de geenen, die, einer von denjenigen/die.

De eerſte der Roomſche Keyzeren, der erſte von

den Römiſchen Kayſeren.

Gelyk, gleich/ wird mit dem Genitivo oder Dative

geſetzt / als:

Wie is myns gelyk ? wer iſt meines gleichen?

Wie is hem gelyk? wer iſt ihm gleich?

Een Gierigaard is den Waterzuchtige gelyk , ein

Geiziger iſt dem Waſſerſüchtigen gleich u. ſ. w.

Der röſte Theil der übrigen Adjektivorum erfor
dern den Dattvum.

In folgenden Redens-Arthen wird das Adjectivum

wie im Teutſchen am Ende geſetzt/ als:

Die Tafel is tien voet lang, en zes voetbreed, die

Tafel iſt zehen Fuß lang und ſechs Fuß breit. .

Hy is met een goed verſtand begaaft, er iſt mit ei

nem guten Berſtande begabt.

Hy is vernoegd met het geene hem God gegeeven

heeft, er iſt vergnügt mit dem ſo ihm Gott gege
ºben hat. e

Ryk, reich/ wird gemeimiglich mit der Praepoſition van

oder in geſetzt/ als: - -

Ryk van Juweelen, oder in Juweelen, reich von oder

an Juweelen. - -
Ryk in Landen, reich an ändery chan L. Vis
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(t

en,

ſk

d?

di,

l

Bisweilen auch ohne Praepoſition mit einem Accu

ſativo, als:

Hy is wel tien duzend Guldensryk, er iſt wohl

zehen Tauſend Gulden reich. -

Vol, voll wird oft ohne Praepoſition geſetzt/ als:

Vol liefde, voll Liebe; vol Geld, voll Gelt.

Wenn aber das Subſtantivum mit einem Pronomime

vergeſellet iſt/ſoll man ſich allzeit der Praepoſition van

bedienen / als:

Hy is vol van die liefde, er iſt voll von dieſer Liebe.

Ik heb mynen zak vol van zyn Geld, ich habe meine

Taſche voll von ſeinem Gelde. -

Bisweilen bedient man ſich auch davon/ obgleich

das subſtantivum ohne Pronomen iſt/ als:

Vol van Ondeugd, voll von Untugend/ voller Untu

end.

voÄ Liefde, voll von Liebe / voller Liebe.

Dieſes muß aber mit Aufmerckſamkeit/und anders

nicht / ais wo es ſich auch im Teutſchen ſchicket/ ge
ſchehen. V I P

De Pronominibus.

Die Promomina ſollen auch bereinkommen im Ge

were und Numero, aber nicht auſezeit im Caſu, gleich

wie wir bereits oben mit dem Promomine Relativo an

gezeiget haben.

Die geen oder die gene, de geen oder de gene,

muß jederzeit durch ein Pronomen Relativum aufge

folger werden/ als:

Die gene is waarlyk een Kind Gods, dewelke zy

ne Geboden tracht te onderhouden, derjenige

iſt wahrlich ein Kind Gottes, welcher ſeine Gebo

then zu halten trachtet. W

" ät
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wat iſt ein Pronomen welches viel Bedeutungen

hat/ als: - - - -

Wat zegt gy ? was ſagt ihr? .

Wat zoekt gy? was ſucht ihr?

Wat uird ot vor welke, geſet/als:

Wat Man,welcher Maun; wat Vrouw, welche Frau;

anſtatt weike Man, welke Vrouw.

Wat, wird auch vor hoe veel geſetzt/ als:

Wat heeft dat gekoſt ? was oder wie viel hat das

gekoſtet? -

Wat jooft gy dat? was lobet ihr das?

Wat geldt dat? wie viel gilt das ?

Wat, wird noch vor hoezeer, wie ſehr/geſeße/als:

Wat zyt gy bedroefd! was ſeyd ihr betrubt!

Wat, bedeutet auch manchmahl hoe, wie als:

Wat! hebt gy reeden om te klaagen? wie ! habt ihr

Urache zu klagen? * - - - -"

Wat! is het moogelykº wie! iſt es möglich?

Wie, wer / wird wie im Teutſchen gebraucht/nehm

lich Interrogative und Demonſtrative, als:

Wie heeft het gedaan ? wer hat es gethan? .

Wie niet wel eindigt, doed niet met al, wer nicht

wohl endget / thut gar nichts.

Hem, ihm oder ihn/ der Dativur und Accuſativus

von hy, er/wird auf die Teutſche Arthgebraucht/alst

Hy heeft hem daar mede groote ſchaade gedaan,

er hat ihn damit groſſen ſchaden gethan; allwo hem

auf eine zweyte Perſohn abzielet/ einige mißbrauchen

aber hem, tndem ſie esÄ zich gebrauchen/wo

für man ſich dann in Acht nehmen und allezeit hen

ſetzen muß, wenn man von einer Perſohn ſpricht/

die einer anderen was gethan oder gegeben hat; ge

gentheils aber zich, wenn man ſagen will/daß eine

Perſohn ſich ſelbſt etwas gethan hat/ als: hy heeft

zich groote ſchaade gedaan. s -

- Utz
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Mittelſ der Pronominum hat man folgen

de ſehr gebräuchliche Redens-Arthen.

Tot zynent, bey mir / oder bey mir zu Hauſe.

Tot onzent, bey uns.

Tot uwent, bey dir oder euch.

Tot zynent, by ihm.

Desgleichen auch:

Over mynent, gegen über meinem Hauſe/bey mir über.

Qver uwent, gegen oder euch über.

Over zynent, gegen oder bey ihm über.

Imgleichen folgende:

Om mynent wil, umb meinent willen.

Om uwent wil, umbeurent willen.

Om zynent wil, umb ſeinent willen.

Man kan auch den Gebrauch der Prono

minum, und wie man ſich davon bedie

nen mußlaus folgenden Erempeln erſehen:

Myn Vader, mein Vater.

Uw Broeder, dein Bruder.

Zyn Oom, ſein Wetter/ Oheim.

Haar Knecht, ihr Knecht.

Myne Vrienden, meine Freunde.

Uwe Broeders, deine Brüder.

Zyne Vaderen, ſeine Bäter.

Haare Knechts, ihre Knechte.

Myne Moeder, . meine Mutter.

Uwe Zuſter, eure Schweſter.

Zyne Meyd, ſeine Magdt.

Zyne Vrouw, - ſeine Frau.

Myne Zuſteren, meine Schweſtern.

Uwe Meyden, eure Mägde.

32F
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Waar is uwBroeder en uwe Zuſter? wo iſt etler Bru

der und eure Schweſter?

Waar zyn uwe Neeven? wo ſind eure Wetteren oder

GEnkeln ?

Myne Broeders en myne Zuſters zyn boven, meine

Brüder und meine Schweſtern ſind oben.

Onze Unſer

Ä Vader, Waker.

Haare ihr

Onze unſere

# Broeders, Ä Brüder.

Haare ihre

Onze Unſere

UW eUre

Ä Zuſter, ihre Schweſter.

Haare ihre

Onze unſere

Uwe - eUre E

Hunne Meyden, ihre Mägde.

Haare ihre

De myn, der meine/ oder meiner.

De uw, der eure/ eurer / deiner.

De zyn, der ſeine ſeiner

De myne, meine/ oder die meinige.

De uwe, eure/ die eurige.

De zyne, ſeine.

De haare, ihre. . .

De myne, die meinigen / oder meine.

De uwe, EU e. -

De zyne, - ſeine.

De haare, ihre. -

De onze, unſere/ oder die unſeren.

De uwe , EU'é. -

De hunne, ihre/ Maſoul.

De haare, - ihre/ Faemiw. - - - -

Wat
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Wat voor een Knecht is datºwas vor ein Knecht

oder Diener iſt das?

Wat voor een Meid zal dit draagen? was vor

eine Magd ſoll diß tragen?

Wat voor een, oder wat voor een Man, was für

einer / oder was für ein Mann.

Die Knecht,

Dat Kind,

Die Kinderen,

Die Meyd,

Deez' Knecht,

Dit Kind,

Deeze Meyd,

Deez' of die,

Deeze of die,

Dit en dat,

Degene die,

Hetgene dat,

Dat gene,

Die van ,

Die wan,

Waar van,

Van dien,

Waar op,

Ergens op,

Van wat ,

Waarmede,

Eenig Man ,

Ieder Burger,
Elke Vrouw, V

Een zeker Koopman,

Zommige Menſchen,

De een en de ander,

Hoeryk gy ook zyt,

Wie gy ook zyt,

Dezelve Man,

Niet een,

der oder dieſer Knecht.

das Kind.

die oder dieſe Kinder.

die oder dieſe Magd.

dieſer Knecht.

diß Kind.

dieſe Magd.

dieſer oder der.

dieſer oder die.

dis und das.

derjenige/der/diejenige/die.

dasjenige ſo.

dasjenige,

der / oder dieſer von.

die/ oder dieſe von.

W0VON.

von dem/ von welchem.

worauf.

irgend auf.

VON was / WOVOM.

Wolnic.

jemand / einig Mamm.

jeder Burger.

jedeÄs
ein gewiſſer Kauffman.

einige Menſchen.

ein. Und anderer.

wie reich ihr auch ſeyd.

wer ihr auch ſeyd.

derſelbe Mann.

nicht einer.

Nie
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Niemand, geen Man,

Zo een,

Zulk een Knecht,

Zodaanige Meyden,

Zulk eene Meyd,

Een ander,

Al het Brood,

Het geheel Brood, }
De geheele Waereld,

Alle de Boeken,

Alle de Meyden,

Veele Mannen en Vrou

wen, -

De Man die oder welke

ſpreekt,

De Vrouw daar ik van

ſpreek, oder van wel

ke ik ſpreek,

Daar ik aan oder aan wel

ke ik ſpreek,

Daar wy van ſpreeken,

Daar wy aan ſpreeken,

Datik ken,

MielllaNd.

ſo ein.

ſolch ein Knecht.

ſolche/ ſothane Mägde.

ſolch eine Magd.

einÄs
alle rod / das ganße

Brod ganz

die gantze Welt.

alle Bücher.

alle Mägde.

viel Männer und Frauen.

der Man/welcher ſpricht.

die Frau von welcher ich
rede.

zu welcher ich ſpreche.

da wir von reden.

zu welche wir ſprechen.

das ich kenne.
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C A P. III.

Syntaxis der Verborum.

DÄ Perſonal, welches mit den Fronom
nibus ich / du / er / conjugiret wird / erfordert

alle diejenige Caſus, Perſonas und Numeros, als das

Teutſche Verbum Perſonale; derohalben will ich an

ſtatt weitlauftiger Reguln nur einige Exempel anfüh

ren/ und den Unterſcheid bey einem jeden beſonders
anmercken.

-

De vreeze des Heeren is het beginſel van alle

Wysheid, die Furcht des Herrn iſt aller Weißheit

Anfang; allwo man ſiehet/ daß das Subſtantivum,

worauf das Verbum zielet / gleich auf daſ ſelbe fol

gem muß / nicht aber ganz zuletzt wie im Teutſchen/

geſetzet werden kan.

Alle Menſchen hebben hunne gebreeken, alle

Menſchen haben ihre Fehler.

Myn Meeſter en ik hebben 'er giſteren geweeſt,

mein Meiſter und ich/ ſind geſtern da geweſen; allwo

man ſiehet daß das abbreviirte Relativum 'er gleich

auf das Verbum folget / welches jederzeit geſchiehet /

wann es verkürzet iſt/ und dieſes geſchiehet/wie ſchon

oben gemeldet/wenn man nicht expreſſe auf den Ohrt

hinweiſet; gebraucht man aber an deſſen ſtatt daar,

dann wird es als da./geſetzt. Bemercke hier auch

daß es/ ſonderlich in Redens-Arthen/ſehr gebräuch

lich iſt/bey dem Verboweezen, ſeyn/ zu dem Pr«

terito geweett, ſich des Verbi Auxiliare hebben ſtatt

zyn zu bedienen/gleichwie im Franzöſiſchen geſchiehet.

Ik heb gegeeten, ich habe gegeſſen.

Giſteren waren wytzamen in Gezelſchap, geſte

ren waren wir zuſammen Geſellſchaft.

Hebt
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Hebt gy tot mynent geweeſt ? ſeyd ihr bey mir

zu Hauſe geweſen?

Ik zou als ſchuldig vluchten ? ich ſolte als ſchul

dig flüchten ?

Wy zyn des Heeren, wir ſind des Herrn.

Wiens is 't ? weſſen iſt es ?

't Is Peters, es iſt Peters.

't Behoort Pieter, es gehöret Peter.

De Moeders beminnen haare Kinderen, die Müt

ter lieben ihre Kinder.

Ik heb Geld, ich habe Geldf.

Hy beminde haar zeer, er liebte ſie ſehr.

Ik heb Geld gehad, ich habe Geldt gehabt.

1k had Werk gehad, ich hatte Arbeit gehabt.

h Ik zal myn Woord houden, ich werde meinWort

alten.

Ik zou de Waarheid ſpreeken, ich würde die Wahr

heit ſagen / oder reden.

Hy heeft my zyn Woord gegeeven, er hat mir

ſein Wort gegeben.

Hy heeft het my toegezegd, er hat es mir zugeſagt.

ſc # betaalt my zyn ſchuld, er bezahlt mir ſeine

huldt.

Zy ontnamen hem al zyn Geld, ſie nahmen ihm

all ſein Geld.

Ik heb dit Geld van hem, ich habe dis Geldvon ihm,

Ik vervorder de zaak door een goed Vrind, ich

ſetze die Sache durch einen guten Freind fort/oder ich

befordere die Sache / Gºc.

Zich vergelyken, ſich vergleichen/erfordert allezeit

den Accuſativum mit der Prapoſition by nach ſich/als:

Het voegt niet dat een Dienaar zich vergelyke

by zynen Meeſter, es ſtehet nicht wohl / daß ein

Diener ſich bey ſeinem Herrn vergleiche.

Zich erbarmen, oder ontfermen over iemand,

ſich über jemand erbarmen.

k erbarm.; oder ontferm my over u, ich er
barme mich über euch.

Ik

––––––---- -



GR AM MAT I c A. 397
kontferm my uwer, ich erbarme mich eurer

Ontferm u onzer, erbarme dich unſer.

Zyhebben medelyden,oder mededogen met hem,

ſie haben Mitleiden mit ihm. E -

Bor den Nominibus der Städte/wo die Handlung

geeh / muß man die Particulamte ſetzej

Hy ſtudeert te Leuven, er ſtudiret zu Löwen,

Eye Amſterdam , oder t'Amſterdam, er iſt
zU Amſterdamm. -

ywºont te Parys, er wohnet zu Paris.

Bºween bedient man ſich auch der Prºpºſition
binnen, als: -

Ik heb dat binnen Londen gezien, ich habe das

in Londen geſehen.

Ik ben binnen Antwerpen groot gemaakt, ich

bin zu Antwerpen groß gemacht oder erzogen.

Die Nomina der Länder und Königreiche aber er

fordern die Prºpoſition in, als:

Ik heb myne jonkheid in Duitſchland doorge

bragt, ich habe meine Jugend in Teutſchland durchge

bracht / Und nicht te Duitſchland. -

Hygaat na Leyden, er gehet nach Leyden.

Ik gaa te Leyden, ich gehe nach Leyden; dieſes

letztere aber iſt nicht viel gebräuchlich. -

Zy zullentzamenna Italien gaan, ſie werden zU

ſammen nach Italien gehen.

Hy komt van Romen, er komt von Rom.

ºys uit Amſterdam gebannen, er iſt vom Am
ſterdam verbannet.

Hyyeder gekomen uit Engeland, er iſt aus
Engelandt wieder gekommen. - * - - -

Wir wollen hier zu Erleichterung der Redens-Ar

ehen die vier Interrogationes Loci herſehen / als:

W 2 Erſte
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Waar is hy,

t’Huys,

Te Bed,

t'Amſterdam,

Te Parys,

In de Kerk,

In den Tuyn ,

In 't Kaſteel,

In de Molen,

In Aſia,

In Vrankryk ,

In Pruyſſen,

In den Haag,

Aan de Deur,

Aan het Venſter,

Op de Markt,

Op het Hof,

Op het Land,

Op de Beurs,

Op de Zolder,

op de Bruyloft,

Erſte Frage.

wo iſt er?

zu Hauſe.

zu Bed.

zu Amſterdamm.

zu Paris.

in der Kirchen.

in dem Garten.

in dem Schloſſe.

in der Mühlen.

in Aſien.

in Franckreich.

in Preuſſen.

in den Haag.

an der Thüre.

am Fenſter.

auf den Marckt.

auf dem Hofe / am Hofe.

auf dem Lande.

auf der Börſe.

auf dem Söller/Boden.

auf der Hochzeit.

Zweyte Frage.

Waar gaat hy na toe?

Na Huys,

Na 't Pakhuys,

Na de Kelder ,

Na het Land,

Te Bruyloft,

Na Berlyn,

Na Neurenberg,

wo gehet er hin?

nach Hauſe.

nach dem Pack-Hauſe.

nach dem Keller.

nach dem Lande.

zur Hochzeit.

nach Berlin.

nach Nürnberg.

Dritte
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Dritte Frage.

Waar komthy van daan? wo kömt er her?

Van Huys,

Van de Kerk,

Van de Deur,

Van 't Land,

Van Africa ,

Van Portugal,

Van Londen,

Uit de Kroeg,

Uit Spanjen,

Uit Weenen,

Uit China,

Van Leipzig,

Uit Rusland,

von Hauſe.

von der Kirchen.

von der Thüre.

vom Lande.

von Africa.

von Portugal.

VOn &Onden.

aus dem Trinck-hauſe.

aus Spanien.

aus Wien.

aus China.

von Leipzig.

aus Rußland.

Vierte Frage.

Waar door is hygegaan?

Den Tuyn door,

't Land door,

De Herberg door,

Door de Voorſteeden,

Door Aſia,

Door Poolen,

Door Rotterdam,

Door Perſien,

Door 't Huys heen,

Door den Zolder heen,

Door de Kerk heen,

wo iſt es durchgegangen?

den Garten durch.

das Land durch.

das Wirths-Haus durch.

durch die Vorſtädte.

durch Aſia.

durch Pohlen.

durch Rotterdam.

durch Perſien.

durch das Haus hin.
durch den Söller him.

die Kirche hindurch.

Die Zeit wann die Sache geſchiehet/ wird anſtatt/

um oder auf den / mit der Particulate gegeben als:

Te drie Uuren, umb drey Uhr.

Te Middag, auf den Mittag auch wohl zu Mittag.

T'Avond, auf den Äg / oder zu Abend; w
- M

3
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ſtatt das e ein Apoſtrophus geſetzt iſt / weil es vor ei

nem Vocale iſt. Man ſagt auch wohl:

Op den Middag, und

Op den Avond, doch iſt te, mehr gebräuchlich.

's Morgens, des Morgens für des Morgens.

’s Middags, des Mittags/ für des Middags.

's Achtermiddags, des Nachmittags/ für des Ach

termiddags.

's Avonds, des Abends / für des Avonds.

's Winters, des Winters/ für des Winters.

's Zomers, des Sommers / für des Zomers, iſt

auch/ und ſonderlich im Reden/ ſehr gebräuchlich.

ºnen wird für in/ oder in Zeit von/ gebraucht/

(MB: -

Binnen vier entwintig uuren, in vier und zwanzig

Stunden oder in Zeit von 24 Stunden.

Binnen veertien dagen, in 14. Tagen.

Hy is over een Jaar geſtorven, er iſt über ein Jahr

geſtorben. - - -

Ikzal over een uur weder komen, ich werde über

eine Stunde oder in einer Stunde wiederkommen.

Die zelfde dag, der ſelbige Tag.

Den voorléden nacht, die verwichene Nacht.

Hy heeft den gantſchen oder geheele nacht ge

waakt, er hat die ganze Nacht gewachet.

Ik heb'er drie uuren lang aan gearbeid, ich habe

drey Stunden lang daran gearbeitet.

In een Maand, in einen Monath.

In een Uur, in einer Stunde.

Den Infinitivum betreffend.

Der Infinitivus wird auch über all wie im Teut

ſchen gebraucht/ als:

Ik kan niet kommen, ich kam nicht kommen.

Jk begin te leeren, ich fange an zu lernen.

Penieder moet tragten welte leeven, ein jeder

muß trachten wohl zu eben.

- Hy
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Hyheeft voorgenomen zulkste doen, er hat ſich

vorgenommen ſolches zu thun.

Hy heeft nietste zeggen, er hat nichts zu ſagen.

Ik meende eerder te komen, ich meinete eher zu

kommen.

Ik hebhem hooren ſpreken, ich habe ihn hören

reden.

Ik hebhem zien ſterven, ich habe ihn ſehen ſterben.

lk had hem zoekente helpen, ich hätte ihn ſuchen

zu helfen.

Die Gerundia betreffend.

Die Holländer haben zwar keine Gerundia, ſie be

dienen ſich aber ſtatt ſelbiger des Infinitiv mit van

te oder om te, welches im Teutſchen mit zu/ allein

Und bisweilen mit um zu / gegeben wird / als:

Hy heeft de gaaf van welte ſprecken, er hat

die Gabe / wohl zu ſprechen.

Ik heb de eer van u te groeten, ich habe de Ehre

euch zu grüſſen.

Hy nam de vryheyd van my tezeggen, er nahm

die Freyheit mir zu ſagen.
-

kom om ute groeten van myn Heer, Se.

ich komme euch zu grüſſen vonwegen des Herrn/u. ſ. w.

Hier unter ſoll man die Lateiniſche Gerundia verſte

hen/welche in di oder dum endigen / dann das Gerun

dium in o, wird durch das Participium Preſen for

miret/ indem man al davor ſetzt/ als: al ſpeelende,

im Spielen; al danſſende, im Tantzen; aleetende,

im Eſſen oder in dem man iſſet.

Die Supina betreffend.

Anſtatt des Lateiniſchen Supini in tum bedient man

ſich des Infinitiv auf folgende weiſe: -

Laat ons gaan wandelen, laſ uns ſpatzieren.

Laat ons gaan eeten, laſt uns effen.

Laat ons doen bidden, laſt uns beteil.

- 2B 4 Bey
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Bey dieſer Gelegenheit muß man anmercken/ daß

die Verba gaan, komen, Und doen, öfters den an

deren Verbi beygefüget werden / ohne daß dieſelben/

der Teutſchen Arth nach / nöthig ſeyn.

Hykwam weder opdaagen, er kahm wieder vor

den Tag / oder er erſchien wieder.

- Gy komt mydan waarſchouwen, ihr verwarnee

mich denn/ oder ihr hinter bringt mir,

Ik zal u komen zeggen, ich werde euch ſagen.

Ik gaa dan myndroefheid verbannen, ich will

denn meine Betrübnis verbannen.

Gymoethem gaanzoeken, ihr müſſet ihn ſuchen.

Hygong zich vermaken, er erluſtigte ſich.

Ik hebhem doen opligten, ich habe ihn beym Kopf

nehmen laſſen/ oder ich habe ihn aufheben laſſen.

Ikzal u doen waarſchouwen, ich werde euch wiſ

ſen laſſen.

Gydoed my maar kwellen, ihr quälet mich nur /

oder ihr macht daß ich gequälet werde.

Hy deed hem tertond in hegtenis brengen, er

ließ ihn ſogleich ins Gefängnis bringen.

. Dit deed my denken, dis machte mir dencken/oder

hieraus urtheilte ich; und verſchiedene dergleichen mehr/

welches man aus dem Gebrauch lernen muß.

Anſtatt des Lateiniſchen Supini in tu, bedient man

ſich des Infinitioi mit der Particulate, zu/ oder om

te, um zu / als:

Het isligter te zeggen, als te doen, es iſt leich

ter zu ſagen als zu thun.

Het is waardig om gelezente worden, es iſt wür

dig umb geleſen zu werden oder daß man es leſe; und

ſolcher geſtalt iſt das Supinum ſehr gebräuchlich/ an

ſtatt des Preſenti Optativi. Sonſt ſagt man noch:

Om te dcen zien, um ſehen zu laſſen oder damit

man ſehe.

Om dat ik geen tyd hebbe, weil ich nicht Zeit habe.

Bemercke hier / daß om dat am gebräuchlichſten iſt

für das Teutſche Adverbium weil/ alldieweil/uſ#
(s



G R AM MA TI C A. 313
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Betreffend die Participia.

Die Participia ſind in dieſer Sprache ſehr gebräuch

lich/ und geben nicht wenig zierde/ wann man die

ſelben recht gebrauchet/ ſie erfordern ſonſt den Caſum

ihres Verbi, als:

Ziende eenen Man , ſehende einen Mann / oder

in dem ich einen Mann ſahe; dieſe letztere Teutſche

Redens-Art iſt gebräuchlicher dann die erſte / jeden

noch kam man dadurch nicht die rechte Bedeutung des

Holländiſchen Partisipii zu verſtehen geben/ dann durch

ziende, wird nach Erforderung des Diſeurſes/ ver

ſtanden: indem ich/ du / er / wir / ihr oder ſie ſahen.

Es muß aber dieſes Participium nur jederzeit in dem

verfolg eines Diſcurſes gebraucht werden / zum E

eingel:r Än ik van ochtend over de Markt ging, ont

moetede ik een vergadering van het Graauw; ver

beeld u myne verwondering : daar ziende eenen

Man, zynde bezopen als een Beeſt, omcingelt van

zoo veel Jongens, Sc. nachdem ich heute morgen

über den Marckt ging/ traf ich eine Verſamlung ge

meines Volckes an; ſtellet euch meine Verwunderung

vor: indem ich dort einen Mann ſahe/ welcher gleich

einem Biehe beſoffen/ und von ſo viel Jungens um

ringet war/ u. ſ w. Woraus man den Gebrauch

der Participiorum gnugſahm erſehen kan/ ſie verkür

tzen den Diſcurs/ und geben eine groſſe Annehmlich

keit; man kan es mit allen Verbis alſo machen/als:

Zich ontfermende over hem, ſich über ihn erbar

Mende.

Opgetoogen van Vreugde, indem ich von Freuden

eingenommen war.

Daar gekomen zynde, als ich nun da war.

V 5 CA P.
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C A P. IV.

Die Adverbia,Praepoſitiones, Conjunc

tiones, und Interječtiones betreffend.

DJ Adverbia quantitatis, als: veel, viel; wei

nig, wenig; meer, mehr; minder, minder / we

miger/ erfordern bisweilen den Genitivum, als:

Veel goeds, viel Guths.

Weinig moeds, wenig Muths.

Meer verſtands, mehr Verſtands.

Minder tyds, weniger Zeit.

Man kan aber auch ſagen: veel goed, weinig

moed, meer verſtand, minder tyd &c.

Gelds genoeg, Geldes genug; moeds genoeg,

Muth genug; doch ſagt man auch:

Hy heeft Wyn genoeg, er hat Wein genug.

Hy heeft Geld genoeg, er hat Geld genug.

Von den Praepoſitionibus.

Die Prºpoſitiones insgeſamt/erfordern gemeiniglich

den Accuſativum, als:

Dat is niet naar myn zin, das iſt nicht nach mei

nen Sinn.

Dit ſtryd tegen de Wet , dis iſt wieder das Ge

ſet/ oder ſtreitet wieder das Geſetz.

Von den Conjunčtionibus.

Sie erfordern gemeiniglich den Optativum, zum
Grempel:

't Zy hy leeve of ſterve, er (ebe oder Sterbe. O

, - - P
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Op dat hy in ſtaat blyve Sc. auf daß er im Stan

de bleibe/ u. ſ. w.

Genomen dat het zozy, geſetzt er ſey ſo.

De Interječtionibus.

Solche erforden entweder den Dativum oder den

Accuſativum, als:

Ach my rampzaalige! ach mich unglückſeligen!

Wee den genen, die C5c. wehe demjenigen,/ wel

cher/ oder/ wehe denjenigen,/ welche/ u. ſ. w.

*FZSZEZEZEIFZEZZZZZZZZZZZx

C A P. V.

Von der Ordnung oder Fügung der

Wörter in einem Diſcurſe.

Oº wir ſchon nicht im Stande ſind alles dasje

" nige zu ſagen ſo zur Rechtſtellung der Wörter in

einem vollkommenen Diſcurſe erfordert wird; dennoch

wollen wir davon das nöthigſte/ ſo geſchicklich als

uns nur möglich iſt/ behandeln/ nicht zweifende an

der dem Leſer dadurch erwachſenden Vortheil/ ange

ſehen des wenigen Unterſcheids/ ſo man zwiſchen bei

den Sprachen findet.

Von dem Bejahungs-Diſeurs des Indicativi.

In dem Bejahungs-Diſcurſe des Preſentis oder Im

perfeéii Indicativi, hat man dieſe Ordnung zu obſer

viren: Man ſetzt erſt den Nominativum, er ſey ein

Nomen oder Pronomen; darauf folgt das Verbum;

nach dem Verbo komt der Dativus, der Perſohn Ä
f
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des Promowinis, und endlich folgen die andere Caſus

mit ihrer Praepoſition / als:

Ikgaf hem dat giſteren in zyne handen, ich gab

ihm das geſtern in ſeine Hände.

Ik zeg u altoos de Waarheid in myne Brieven,

ich ſage euch jederzeit die Wahrheit in meine Brieffen.

Dennoch ſagt man auch:

Ä gaf het hem, vor ik gaf hem dat, ich gabes

M. -

Bemercke / daß wann der Dativus und Accuſati

vus in einem DiſcUrs gegen einander kommen / ſol

cher geſtalt daß der Dativus von der Sache und der

-Accuſativus von der Perſohn iſt/ſodann ſoll der Ae

euſativus der Perſohn vor den Dativum der Sache

geſetzet werden / als welcher letztere umwittelbahr nach

dem Accuſativo oder Adverbio, ſo eines vorhanden /

folgen kan; als:

Hy geeft zich geheel aan God over, er über

giebt ſich ganz an Gott.

So auch ein Dativus und ein Accuſativus in einem

Diſcurs zuſammen kommen / und daß beyde Perſona

lia ſind/dann muß der Accuſativus vor den Dativum

geſetzt werden / und dieſer unmittelbahr darnach fol

gen / als:

Ik beveel hem aan u, ich befehl ihn euch.

Zum dritten muß man bemercken / daß der Accuſa

tivu der Perſohn vor die Genitivos aller Nominum

geſetzt wird/ als: -

Ikontferm my uwer, ich erbarºne mich eurer.

Und dieſe drey Ammerckungen müſſen in allen Tem

poribus und Numeris in acht genommen werden.

Vom Praeterito Perfečto, Plusquamper

fečto, und Futuro des Indicativi.

Der Nominativu muß allezeit zu erſt geſetzt wer

den / zum andern das Verbum Auxiliare, zum dritten

der Dativus, das Adverbium oder der Caſus des'
-

-

$ »
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bi, oder aber ein anderer Caſus mit ſeiner Praepoſition/

und endlich ſoll das Participium oder der Infinitivus

des conjugirten Verbi, folgen - als:

Ik heb u een Brief door myn Broeder laaten toe

komen, ich habe euch einen Brief durch meinen Bru

der zukommen laſſen.

Ik zal u morgen de tyding door een Brief laaten

weeten, ich werde euch morgen die Zeitung durch ei

nen Brief wiſſen laſſen.

Ikzal u dat overzenden door myn Neef, ich wer

de euch dieſes durch meinen Better überſenden.

Dann ſind noch folgende Redens-Arthen / welche

man durch keine Reguln deutlich zu machen nöthig

hat/ weil ſie gar genau mit den Teutſchen überein

kommen / als:

Als ik hem daar van ſprak, da ich ihn dieſerhalb

ſprach.

Indien gy uw Evennaaſten bemint, ſo ihr euren

Nächſten liebet.

Die zynen Broeder beleedigt, der ſeinen Bruder

beleidigt.

Wie brengt my dat? wer bringt mir das?

Pieter, geef my Wyn, Peter / gebt mir Wein.

Von dem Optativo oder Conjunčtivo.

Hiervon iſt der Gebrauch auch füglich zu begreiffen/

indem er dem Teutſchen gleichet/ als:

Gy ziet wel dat ik myn Woordt houde, ihr ſeher

wohl/ daß ich mein Wort halte.

Hyzeide dathy.'t aan u gegeeven had, er ſagte/

daß er es euch gegeben hätte.

Von der Arth zu verneinen.

Solche komt auch der Teutſchen Arth bey/ als:

Vergeef my dat, ik heb het niet gedaan, vergebe

mir das / ich hab es nicht gethan.

Ik ben 't niet geweeſt, ich bin es nicht gewinn
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Ikzeg van neen, ich ſage nein. -

kwjd van ja, ich wette ja / oder / daß dem alſo

ſey. Hierbey iſt anzumercken, daß vor dem a oder

nein ſagen/allezeit der Articulus van ſtehen muß; MUS

genommen in:
Ik kan, noch ja , noch neen Zeggen , ich kan

weder ja noch mein ſagen; als woſelbſt er eine Un

deutlichkeit veruhrſachen würde.

ik begeer dat niet, ich begehre das nicht.

Ik verſtond uniet, ich verſtund euch nicht.

Ik wilhem niet bedriegen, ich will ihn nicht be

triegen.

hebhem zedert langen tyd niet gezien , ich

habe ihn ſeit langer Zeit, nicht geſehen.

Hyheeft dat niet willen zeggen, er hat das nicht

ſagen wollen.

Äjniet tot myn Broeders, ich wohne nicht

bey meinem Bruder.

kjoder zoude dat nietzeggen, ich wurde

das nicht ſagen. -

ikje Ägy my niet bemint, ich weiß daß

ihr mich nicht lieber.
# hy my niet haatte, dafern er mich nicht

(eté.h Äheb u niet van doen, ich bedarf euer nicht:

jhetjet van doen, ich habe es nicht nöthig.

jb dat niet noodig, oder van noode, ich ha

be das nicht nöthig/ oder von mºther- -

jejik dat niet gedaan hebbe, wiewohl ich

das nicht gethan habe.

jnſchte wedat ik hem niet ontmoethad»,

ich wünſchte wohl daß ich ihn nicht angetroffen hätte

Ije ditaltoos, niet als of ik them niet gee

vejwoude, maar om dat hy, ich thue dieſes jeder“

zeit nicht als ob ichs ihm nicht geben wolte/ſondern

weilen er 1 u. ſ. w.

Ik heb niet veel Geld, ich habe nicht viel Geld.

Dat is niet welgedaan, das iſt nicht wohl sig
y

F=-– –------ l -
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M

Zy hebben zich niet genoeg verweerd, ſie haben

ſich nicht genug gewehret. - -

hºb gºen Geld genoeg, ich habe kein Geld genug.

Hyheeft geenplaats genoeg, er hat nicht Raum
(Nll?.g Ät gy noch niet gegeeten? habt ihr noch nicht

gegeſſen. -

Gantſch niet, gar nicht. -

In 't geheel niet, gantz und gar nicht.

Geenzints, keinesweges.

Vooralniet, vor allen dingen nicht/durchaus nicht.

Anmerckung über das Wort al.

Sºhes hat ſeinen Urſprung von alhoewel, obſchon

wiewohl/ und wird folgender geſtalt gebraucht.

Al was hy myn Vrind, ob er gleich mein Freund

wäre oder geſetzt er wäre mein Freund.

Ähºeft Adam gezondigd, obſchon Adam geſün
digj

Die Arth zu fragen/ zu antworten und ſich
worüber zu verwundern.

Solche iſt der Teutſchen faſt gleich/ als:

Bemint zy hem? liebt ſie ihn?

emint zy hem niete lieber ſie ihn nicht?

Äyn Bloed verraden ich ſolte oder würde
mein Bluth verrathen?

In gemeinen Redens-Arthen ſetzt man vor dieFra
gen gemeiniglich wel, als:

We wie heeft dat gedaan? was oder wie wer
hat das aethan ?

Welwiens Vrouw. was het? weſſen Frau war es?

Wel! wiens Geld is dat ? weſſen Ged iſt das?

Man antwortet auch gemeiniglich mit wel, als:

Wel! het is het myne, es iſt meines, Welt

EI!
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wel!zy is de Vrouw van myn Heer N., ſie iſt

die Frau von Qerrn N.

Ajjunderung zu bezeigen/ iſt wel auch ſehr ge

bräuchlich / als:

jwa hoorik, wie! was hör ich.

Wei ist mogelykº wie! iſts möglich?

Welhoe watzegt gy ? wie! wie! was ſagt ihr?

Dieſes letztere iſt mit höe, als das Wºrt welºes/
wie in Fragen und Berwunderungen heiſſet/ zuſam

j gefügetſ und bedeutet eine heftige Frage und Ber

jderung zugleich. Man bedient ſich ſonſt Än

j wé, dieſes letztere aber iſt gebräuchlicher.

Noch ſagt man:

Wei ja, ja freylich.

Wel neen, nein.

Wel vaſt, ja wohl.

Welzeekerlyk, ja ſicherlich.
und andere dergleichen Arthen/wenn man etwas fra

get/ſich worüber verwundert/ oder etwas betheutet.

Noch andere Anmerckungen.

Der Gebrauch des Wortes wil oder wille. Man

V ſagt: --- -

öm myns vaders wille um meine Baters willen.
Öm uwent wil, um eurent willen.

Om beſt wil, zum beſten.

Bemercke folgende Arthen/ im Genitivo zu reden:

Barvoets, Barfus.

Droogsvoets, mit truckenen Füſſen.

Eensdeels, - eines Theils.

Eershalven» Ehren halber.

Plichtshalven, Pflichtshalber.

By tyds, bey Zeiten.

Dies Ängaande, disbetreffende was dieſe betrift.

Äygast yns weegs, er gehet ſeines Wegeſ
Zulks,
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Zulks, ſolches / wird mit zulke dingen, ſolche din

ge/ in gleichem Verſtande gebraucht / als:

Ik heb nooit de gedachten gehad van zulkste

doen, uch habe niemahlen die Gedancken gehabt ſolche

Dinge zu thun,

Betreffende das Wort zulk, hat man auch um acht

zu nehmen, daß man anſtatt zulke Man, zulke Beeſt,

ſolcher Mann / ſolch Bieh / ſagen muß : zulk een

Man, zulk een Beeſt, ÖSc.

Betreffend das Wörtlein en.

En oder ende heiſſet ſonſt / und/ das Wörtlein ef

aber wird auch vielfältig in Redens-Arthen/ ja auch

wohl im Schreiben gebraucht / unehr aus alter Ge

wohnheit und um der Rede einen Oratoriſchen Thon

zu geben/ als daß man ſolches zu Benennung eines

Dinges oder zu deutlicherem Verſtande der Rede nö

chig hat; zum Exempel :

Iken weet wel, dat, ich weiß wohl / daß / u. ſ w.

Gy eh zult niet ſterven, ihr werdet nicht ſterben.

Wie dat niet en weet, wer das nicht weiß.

Daar en is niets dat, da iſt nichts das/ SPc.

Wir hätten dieſe Materie noch weitläuftiger behan

deln können; weil aber die weitläuftigkeit nur den

Begriff confundiret/ über dem auch / weil man den

wenigen Unterſchied der Holländiſchen Wortfügung/

und der Teutſchen/ ſo viel als möglich / am Tag ge

leget hat/ſo laſſen wir es hierbey bewenden/und glau

ben ſicherlich daß denen jenigen gemug geſagt iſt, ſo

# zu Erlernung dieſer Sprache nur recht appliciren

(N.

3. CA P.
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C A P. V 1.

Von den Figuren oder von Geſtaltung

einiger Wörter.

UÄ den Figuren muß hier eigentlich verſtanden

“ werden die Vermehrung, Abkürzung und Ber

änderung der Buchſtaben oder Sylben eines Worteg;

als welches in der Holländiſchen Sprache ſehr ge

bräuchlich iſt/ und ſonderlich in der Poeſie/ um ſolcher

mehr Annehmlickkeit und einen leichten Thon zu geben.

Damit man ſothane Figuren/ ſo viel möglich/ er

kennen möge werden wir ſelbige mit denen Nahmen

bememmen/ welche die Griechen und Lateiner ihnen

eben.
g Solche find: Proßheſs, Aphereſ , Syncope, E

pentheſs, Apocope, Paragoga, Metatheſs, Antithe

ſi, Craſſa : und Disreſ.

Ein Proſtheſ iſt / wenn man einige Buchſtaben o

der Sylben am Anfang eines Wortes füget/ als:

egeen , kein / vor geen; welches aber nicht mehr ge

bräuchlich iſt -

Aphereſ gegentheils / wird genandt / wenn man

einige Sylbe oder Buchſtaben vom Anfange eines

Wortes wegnimbt/ als: hy heeft egeeten, vor hy

heeft gegeeten, er hat gegeſſen.

Alſo ſetzt man oft 't vor het, 'k anſtatt ik,'s an

ſtatt des / als: 't Volk, vor het Volk, das Volck;

'k wil, vor ik wil, ich will; 's Vaders, vor des Va

ders, des Vaters; 's Waerelds, vor des Waerelds,

der Welt. - – E

Ein syncope iſt eine im Holländiſchen ſehr gebräuch

lich / und ſonderlich in der Poeſie; ſolcher wird gemacht/

indem man aus der Mitte eines Wortes einen Buch

ſtab oder Sylbe wegnimt/als: een Hollandſe Vrouw,
- (IE
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eine Holländerin/ anſtatt een Hºllandſche Vrouw,

horen, hören/ vor hooren; ſpréken, ſprechen vor

ſpreeken; vragen, fragen begehren/ vor vraagen:

in der Poeſie/rampzaal'ge, unglückſelige/ vor ramp

zaalige ; verraàn , verrathen / vor verraaden, und

ſolcher geſtalt unzählig andere.

Man ſagt auch Göôn, Götter / vor Goden, aber

nicht in einer ungebundenen Rede.

Epentheſ iſt wenn man in einen Worte eine

Buchſtabe oder Sylbe hinaus thut / als: gegéten,

gegeſſen/ vor geéten. -

Apocope iſt / wenn man einer Buchſtab oder Sylbe

vom Ende eines Wortes abſchneidet / als: vraag,

FÄ vor vraage; vals, vor valſch, falſch; een

rouw, eineÄ / vor eene Vrouw, Gºe. Dieſe

Arth iſt im Niederteutſchen ſehr gemein.

Paragoga iſt / wenn mad am Ende eines Wortes

etwas hinzucht/ als: rechter hand, rechte Hand/

vor rechte hand; ter goeder uure, zu guter Stum

de/ vor ter goeder uure, als welches nicht gebräuch

lich iſt/ nemlich wo nichts auf vorſehende Arth hinzu

gethan worden, - -

Metatheſis iſt/ wenn man die Stelle einer Buch

ſtabe verändert/ ſolches aber iſt wenig oder gar nicht

im Gebrauch. -

Antitheſ iſt / wenn man eine oder mehr Buchſta

ben vor andere hinſetzet oder mit anderer verwechſelt /

als: omhelun, mbhalſen/ vor omhalſen 3 tötter,

vor tot der, bis da / bis etwa;iſſe, vor is zy , iſt ſie.

Ein Craſa iſt / wenn man von zwey Sylben nur

eine machet / alß: geacht, geachtet/ vor geächt; ge

oordeeld, geurtheilt/ vor geöordeeld.

Ein Diereſ iſt, wenn man von einer Sylbe zwey

machet / als: Tooren, Zorn/ vor Toorn; gaerne,

gerne / vorgaern; zellef, ſelbſt vor zelf

Ä ſind aber nur allein die Poeten/ ſo ſich dieſer

(NE!!»

- 3: 2 CAP,



324 Neue Holländiſche

hºb. - -

C A P. V II.

Von der Niederteutſchen Poeſie.

SWI haben bereits bey Behandlung der Pronun

ciation geſehen / daß es in der Holländiſchen

Sprache lange und kurze Sylben giebt/ nebſt beyge

fügten Reguln / wie man ſolche unterſcheiden müſſe.

Gleichwie nun dieſes abſonderlich die Poeſie betrifc/

alſo beziehen wir uns auf dasjenige/ ſo wir an be

meldtem Ohrte dieſerhalb bereits geſagt haben.

Auſſer dieſem aber hat man noch zu obſerviren/daß

es auch dreyſylbige Wörter giebt / von welchen die

erſte Sylbe lang/die beyde letztere aber kurz ſind/als:

ademen, Beeldtenis, Edelheid, ergernis, Heyden

dom, Kinderen, regenen. Folgende haben die erſte

und letzte Sylbe kurze / die mittelſte aber lang/ als:

verkeeren, verdeelen , oordeelen. -

Dieſe Wörter aber / als: Hovaardy, Slaeverny,

Tovery, haben die erſte und letzte Sylbe lang; und

dieſe: beduydſel, beginſel, beletſel, machen ihre mit

telſte Sylbe lang.

Die Participia in ende, fallen in den zwey lezte

ren Sylben kurz / als: biddende, hoorende, lee

rende, loopende, Sºc.

Die vierſylbige Wörter folgen bisweilen in den

Verſen der gewöhnlichen Pronunciation nicht/ dann/

gehoorzaamen, im Vers/hat die dritte Sylbe kurtz/

verdeedigen, hat die zweyte und vierte lang / ſo wohl

als behoudenis, bekommering, gehoorzaamheyd,

gºyangenis, geneegenheyd: die erſte und dritte in

Adºiraalſchap, ſind lang und die übrigen kurtz.

Der Pes in den Berſen wird von zweySylben ei

"er langen und einer kurtzen / componirt. Ä
- -- f N»--“
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Helden-Gedichten ſind ſechs Pedes. Man ſetzt erſt zwey

Weibliche/ und in der Folge zwey Männliche Reimen.

Der letztere Pes des Weiblichen Reimes hat drey Syl

ben. Einige Autores machen mit den zwey Männli

chen Verſen den Anfang.

Die Reimen ſollen nur von ein oder zwey Sylben

ſeyn / als/ huldigingen, mit beſchuldigingen, wür

den keinen guten Reim machen; hingegen bloot ſtaan

und groot gaan ſind gut. Einerley Wörter in un

terſchiedenen Berſtande/ reimen gutt als: ſpinnen,

fpinnen/ und het ſpinnen, das ſpinnen.

Man würde übelſtändig reimen/ baat heeft, mit

gehaat heeft. Reime aber Kindſch mit Prins, noord

mit voord, kab mit krab, kleeden mit leden, viſ

ſchen mit miſſen; aber Reine nicht bot mit zót, noch

vol mit ból. Man muß auch nicht Rennen laſſen/

vreede mit leden, noch paden mit genade, gleich

wie einige Alten gethan haben / dann die Neueren

ſind hierinn ſchon viel accurater. -

Einige mahl ſind die Reimen unter einander ge

menget7 ſo daß der erſte Bers Weiblich/ der ander

und dritte Männlich und der vierdte wieder Weib
lich iſt./oder gegentheils der erſte und vierdte Männ

Ich / und die mittelſten zwey Weiblich. Bisweilen
aber einer umb den anderen / als ein Vers Männ

lich/ der andere Weiblich der dritte Männlich/ und

der vierdte wieder Weiblich. Kürzlich ſo wohl hierin

als auch in den Epigrammen oder dergleichen kleinen

Stücken iſt, was die Arth anbelangt/ zwiſchen den

Hochteutſchen Verſen kein Unterſcheid.

Es ſind noch Verſe vor fünf und vier Pedes, wel

ches ſehr gewöhnlich ſind. Man hat auch einige von

drey und einem halben Pede. -

Einige haben Verſe von zwey / ja ſelbſt von einen

Pede gemacht. Diejenigen ſo die Poeten zu leſen be

lieben / werden Exempel von allem demjenigen finden/

Wovon wir hier haben ſagen wollen.

3 3 An
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Ä

Anhang /

Wegen desjenigen ſo man im Schrei

ben zu obſerviren hat.

Leichwie man in der Hochteutſchen Schreib-Arch

ſich einer anderen Manier als im Sprechen be

dienet / alſo iſt es auch bey der Niederteutſchen

beſchaffen / doch mit dem Unterſcheide/ daß man ſtatt

der vielen Teutſchen Tituln als: Hochwohlgebohr

ner / Hochedelgebohrner / umd ſo weiter./nach Beſchaf

fenheit der Ehren-Staffeln/ſich nur einerley Arth be

dienet: Man ſchreibt nehmlich an Perſohnen/die un

ter dem Firſilichen Stande ſind/ bis zum geringſten/

nicht anders / ais: Myn Heer, und im Context Uwe

Edelen, welches man gewöhnlich mit UEd. oder UE.

bemercket / und dieſes erfordert die zweyte Perſohn/

gleich wie gy, als: UEd. hebt my beëert met d'uwe,

GFw. Edl. haben mich mit ihrem Schreiben beehret /

van UE. verneeme gaern, von Ew. Edl. vernehme

gern. Da man gegen hels im Sprechen / wie bey

Declination der Promominum bereits erwehmet/manch

mahl die dritte Perſohn gebraucht/ wenn man nehm

lich ſehr Höflich oder mit Reſpekt gegen jemanden ſpricht/

da man dem auch wohl anſtatt UEd.oder gy, meh

rentheis/ Myn Heer ſagt, als anſtatt / gy hebt my

verleeden gezegt, ſagt man/ Myn Heer heeft my

verleeden gezegt, ſie haben mir verwichen geſagt

Sie waar van Myn Heer geſproken heeft, anſtatt

- - - Waar
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waar van gy geſproken hebt, als in welchen Redens

Arthen man im Schreiben / UEd. mit der zweyten

Perſohn gebraucht. - -

Was aber die Arth anbelangt/ welche man ge

braucht/ umb an Potentaten zu Schreiben / ſo diene:

daß man der neuen Mode nach / gemeiniglich das

Ä Wort Sire in der Anrede mimbt / und

onſt keine Titul ſetzt/man kam aber ſonſt auch Schrei

ben: Allerdoorluchtigſte, Grootmachtigſte Koning,

Allergenadigſte Heer, und im Context durchgehends/

Uwe Majeſteit. An Prinzen oder Firſen werden

die in der Anrede behörtge Titul von den Teutſchen

auch nur umbgeſchmolzen/und im Context ſetzt man

fr erſtere Uwe Hoogheyd, und an letztere Uwe

Dooruchtigheyd. Sämtliche den Potentaten zu

kommende Titul werden im Schreiben meiſt mit der

zwtyten Perſohn/ im Sprechen aber mit der dritten

gebraucht.

Betreffend das Weibliche Geſchlecht: -

Königliche / Fürſtliche / Adeliche und andere hohe

Perſohnen ſie ſeyn vorheyrathet oder ledig/werden im

Schreiben und Sprechen / Mevrouw, geheiſſen / im

Context Uw Majeſteit Sc. nach den Fürſtlichen aber

vor alle UEd Perſohnen von auch noch vornehmen

Stande bekommen Mejuffrouw, oder Mejuffer, wel

ches letzere eigentlich den ledigen Perſohnen zukomt.

Die übrigen werden durchgehends Juffrouw oder Juf

fer geheiſſen / welches letztere auch eigentlich einer le

digen Perſohn zukomt. Im Context vor alle UEd.

Im Schreiben gebraucht man auch die zweyte Perſohn

des Singularis, und im Sprechen bey den vornehmen

die dritte bey den gemeinen / aber ſagt man anſtatt deſ

ſen gy; ja / wenn man mit Perſohnen gantz gemein/

und ſonder Hochachtung ſpricht / heiſſet es gar anſtatt

uw und uwe, jou und joue oder je, als/ik hebjou

oder je, reets gezeyd, anſtatt ik heb u reets gezeyd,

ich habe euch ſchon geſagt/ gy en jou Zuſter oder je

Zuſter, anſtatt u , en uwe Zuſter, ihr Und eure

ZE 4 Schweſ

N >*---



328 Neue Holländiſche

Sc w:ſter: dieſes iſt ſo wohl vom Männlichen als

2Weivichem Geſchlechte zu verſtehen. - -

Anſtatt u. ſ. w. oder SPc. ſchreibt man en zo ver

der, und avgekürtzet / enz. oder auch wohl das La

teiniſche Se. anſtatt deſſen man im Teutſchen ein p

zuſetzen Pegt.

»ier iſt auch noch anzumercken/ was eigentlich bey

der Orthographie hätte ſollen behandelt werden / nehm

lich daß man um Holländiſchen nur allein die Wörter

mit groſſen Buchſtaben ſchreibet/ welche von forne an

fangen oder nach einem Punkte ſtehen / degleichen die

Nahmen der Menſchen und groſſer würden item der

andſchaften / Städte/ Dörffer / Seen und Flüſſe /

gleich wie im Lateiniſchen geſchiehet; doch kan man in

dieſen Stücken ſo leicht keinen Fehler begehen - als

wohl im Teutſchen davor angeſehen wird, weil die

Qoländer überhaupt die Orthographie ſo genau nicht

in Acht nehmen,

z

Kurtze
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